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EMPFEHLUNGEN 
 
„In ihrem Buch mit dem Titel Gebete, die das Herz heilen geben Mark und Patti Virkler uns 
wertvolle praktische Werkzeuge, wie die Lehren angewendet werden können, bei denen so viele 
von uns im Bereich der inneren Heilung und Befreiung bahnbrechend waren. Trotz vieler 
Entdeckungen fehlte bisher die Einsicht, wie der Normalmensch die Offenbarungen über die innere 
Heilung auf sein Leben anwenden kann. 

Manche haben sich gewünscht, dass die Heilung souverän durch Gottes Eingreifen oder durch die 
Gebete anderer (d. h. ohne größere persönliche Anstrengung) geschieht, und manchmal ist das 
tatsächlich so. Aber wir, die wir im Dienst der inneren Heilung stehen, haben uns schon lange 
Werkzeuge gewünscht, um denen zu helfen, die wissen, dass die Heilung oft gewissenhafte und 
disziplinierte Anstrengungen erfordert. Mark und Patti haben viel dazu beigetragen, diese Lücke 
der praktischen Anwendung zu schließen. Ihr Buch ist in Wirklichkeit ein Arbeitsbuch, ein 
unschätzbar wertvolles Buch, das die Berater den Hilfesuchenden in die Hand drücken können. 
Seine Anwendung kann viel zur Heilung und Transformation beitragen.“ 

John Sandford 
Mitbegründer von Elijah-House 

________________________________________________________ 
 

„Wer krank ist und es nicht weiß, wird niemals zum Arzt gehen. Ein Christ, der innerlich verkrüppelt 
ist, sein Leben aber für normal hält, wird niemals um Hilfe bitten! Viele Christen kämpfen in ihrem 
Leben mit großen Schwierigkeiten, wissen aber nicht, dass der Sieg, den Jesus für sie am Kreuz 
gewonnen hat, ihnen nicht nur das ewige Heil zusagt, sondern ihnen auch den Schlüssel für ihre 
Heilung gibt. 

Als ein sehr praktischer Leitfaden zeigt Mark Virklers neues Buch, wie die in der Schrift 
vorhandenen Schlüssel der Heilung sehr effektiv im Leben des Gläubigen angewandt werden 
können. Sein Zeugnis demonstriert anschaulich, wie Gott ihm in seinem eigenen Leben tiefe 
Heilung schenkte, als er noch einmal auf die Folgen von Geschehnissen in seiner Vergangenheit 
schaute und bereit war, Gott in sich wirken zu lassen. 

Der Weg zur Heilung ist jedoch nicht ohne Entscheidungen. Einige der Entscheidungen sind wie 
Kreuzungen, an denen man verschiedene Wege einschlagen kann – gehe ich hier oder dort 
entlang? Bin ich bereit zu vergeben oder nicht? Bin ich bereit, mich zu meinen Fehlern zu stellen, 
die ich begangen habe, oder werde ich so tun, als gäbe es sie nicht? Habe ich wirklich verstanden, 
dass es im Leben ein Gesetz des Säens und der Ernte gibt? Auf diese und viele andere Themen 
wird mit Einfühlungsvermögen, echter Einsicht und auf solch praktische Weise eingegangen, dass 
die Lehre leicht angewandt werden kann. 

Ein ausgezeichnetes Buch, das Pastoren und andere Leute gleichermaßen ermutigen wird, sich 
auf den Weg nach geistlicher und seelischer Gesundheit zu machen und zu erkennen, dass 
Nachfolge und Heilung zwei Aspekte desselben kostbaren Diamanten der Wahrheit sind.“ 

Peter Horrobin 
Internationaler Direktor der Ellel Mininistries 
Ellel Grange, England 

_________________________________________________________ 
 

„Mark und Patti haben die Offenbarungen des Herrn an sie, an uns und an andere auf kreative und 
präzise Weise ausgedrückt. Wir sind begeistert, dass die Offenbarung und das Verständnis für die 
Notwendigkeit eines ‚integrierten Dienst-Ansatzes’ noch weiter im Leib Christi verbreitet werden. 
Herr und Frau Virkler haben diese Offenbarungen auf sehr praktische und anwenderfreundliche 
Weise ausgedrückt. 



Mit den Übungen und Arbeitsblättern kann jeder, der es möchte, diese Mittel anwenden, um mehr 
Heilung und Freiheit vom Herrn zu erhalten. Es ist sein Verlangen, dass unser Herz geheilt werden 
möge.“ 

Chester und Betsy Kylstra 
Gründer und Aufseher von Proclaiming His Word Ministries 

__________________________________________________________ 
 

„Gebete, die das Herz heilen, das Buch von Dr. Mark Virkler‚ behandelt auf umfassende Weise 
die Gefängnisse, die sich in unseren Gedanken und Herzen befinden – Gefängnisse von 
Gewohnheitssünden, Selbsthass, traumatischen Ereignissen, permanentem Schmerz, 
dämonischer Unterdrückung und Angriffen. Viele christliche Leiter haben immer noch Wunden, die 
nur Jesus heilen kann, und diese Wunden werden zu zerstörerischen Zeitbomben, die Satan 
zündet, um die Leiter zu zerstören, wenn sie am Gipfel ihrer Fruchtbarkeit für das Reich Gottes 
stehen. Gebete, die das Herz heilen hilft diese stummen Zeitbomben effektiv zu entschärfen, 
indem dem Heiligen Geist erlaubt wird genau aufzuzeigen, welche Lügen aufgedeckt und welche 
Erinnerungen geheilt werden müssen. Dieses Buch wird einem zeigen, wie Jesus immer noch die 
Zerschlagenen heilt und die Gefangenen freisetzt.“ 

Dr. Gary S. Greig 
Ausbildungsberater 
Wagner Führungs-Institut 

__________________________________________________________ 
 

„Obwohl vieles von dem, was du über die Themen (Generationen, Schwüre, Richtsprüche, usw.) 
und die entsprechenden Heilungsgebete sagst, nicht neu ist, nimmt dieses Buch unter den 
Hilfsquellen für die Heilung des Herzens wegen seines Materials über das Hören der Stimme 
Gottes, Visionen, Träume, Erfahrungen und dergl. einen einzigartigen Platz ein. Immer wieder 
sehen wir bei der Beratung und beim Gebetsdienst: der kranken Person hilft erheblich, wenn sie 
Gottes Stimme hören kann. Auf diesem Gebiet müssen wir die Leute, die zu uns zur Beratung 
kommen, oft unterweisen. Daher segnen wir dich bei diesem Unternehmen und freuen uns darauf, 
dieses Buch denen empfehlen zu können, die sich hilfesuchend an uns wenden.“ 

Will und Madeline Walker 
Pastoren für Gebet und Fürsorge 
Toronto Airport Christian Fellowship 

____________________________________________________________ 
 

„Kürzlich habe ich Marks Buch Gebete, die das Herz heilen beendet und halte es für sehr weise. 
Wenn man das Buch liest, wird einem klar, wie eine geistige Festung entsteht und wie sie 
abgerissen werden kann. Wie Mark zeigt, wenn der Heilige Geist die Gelegenheit hat, die vielen 
Festungen im Leben zu offenbaren und gleichzeitig die Freiheit hat, sie durch die Wahrheit des 
Wortes Gottes zu ersetzen, beginnt man zunehmend das überfließende Leben zu erleben. Ich 
würde dieses Buch von Herzen allen empfehlen, die die Wahrheit der Worte Jesu erleben wollen, 
als Er sagte: ‚Wenn der Sohn euch frei machen wird, werdet ihr wirklich frei sein‘.“ 

Pastor John J. Koch 
Pastor der First United Methodist Church 
Cape May Court House, NJ 

____________________________________________________________ 
 

„Das neue Buch von Dr. Mark Virkler, Gebete, die das Herz heilen, ist ein hervorragendes Werk, 
das jeder Gläubige gelesen haben sollte. Auf den Seiten dieses äußerst lesbaren Buches findet 
man gute Einsichten aus dem Wort Gottes und den Erfahrungen der Autoren als verwundete 
Heiler. Was seit vielen Jahren gebraucht wurde, waren klar festgelegte Gebetsmodelle, um 



Befreiung und innere Heilung hervorzubringen. Dieses Buch gibt dem Ratsuchenden und dem 
Berater die Mittel für den effektiven und professionellen Dienst. Als Berater in den letzten 25 
Jahren kann ich dieses Werk für das persönliche Studium, die Lehre an der Bibelschule oder zur 
Verwendung mit Klienten sehr empfehlen.“ 

Stan E. DeKoven, Ph. D. 
Zugelassener Ehe- und Familientherapist 
Präsident der Vision International University und der American Society for Christian 
Therapists 

__________________________________________________________ 
 

„Als ich den Entwurf des Buches Gebete, die das Herz heilen las, ging mir auf, dass dieses Buch 
für mich – und auch für sehr viele andere Leute – das sein würde, was Mark Virklers 
Gemeinschaft mit Gott einst war. 1985 spürte ich einen überwältigenden Hunger in meinem 
Herzen, andauernd von Gott hören zu können. Gleichzeitig erfuhr ich von Marks Kursus und ging 
zu seinem Workshop in Aurora, NY. Mein Leben war nie wieder dasselbe. 

In den letzten Jahren ist mir immer klarer geworden, dass es Blockaden, Bindungen und 
Festungen in meinem Leben gibt. Diese Dinge hemmen mein geistliches Wachstum und hindern 
das Leben Jesu daran, durch mich anderen frei zuzufließen. Manches davon ist alt; anderes 
scheine ich durch meine Reaktionen auf Geschehnisse in meinem Leben ‚angezogen’ zu haben.  

Marks Buch Gebete, die das Herz heilen ist wieder einmal zur rechten Zeit gekommen. Wenn die 
Gemeinde das Volk Gottes sein soll, zu dem Er es bestimmt hat, müssen wir von den Dingen 
geheilt werden, die uns praktisch im Gefängnis gehalten haben. Die Mauern, die wir um uns 
gebaut haben, damit wir nicht verwundet werden oder versagen oder wieder abgelehnt werden, 
sind zu von draußen abgeschlossenen Verließen geworden, aus denen Jesus uns freisetzen 
muss. Das Buch Gebete, die das Herz heilen wird von Gott auf einzigartige Weise verwendet 
werden, dem Leib Christi zu helfen, die Menschen zu sein, die ein neues Jahrhundert einbringen 
können, in dem ‚das Land voll von Erkenntnis des Herrn sein wird, wie von Wassern, die das Meer 
bedecken’.“ 

Pastor Maurice Fuller 
Queens Park Full Gospel Gemeinde 
Calgary, Kanada 
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 Heben Sie die Sünden und Flüche der Generationen auf 
 Schneiden Sie gottlose Seelenverbindungen ab 
 Ersetzen Sie negative Überzeugungen 
 Sagen Sie inneren Schwüren ab 
 Empfangen Sie göttliche Visionen 
 Treiben Sie Dämonen aus 
 Erleben Sie den Geist des Lebens in Christus Jesus. 

  



 
 

INHALTSVERZEICHNIS 
 
Einleitung  ..................................................................................................................................... 1 

 
Kapitel 1 - Meine Heilung in Australien ........................................................................................ 3 

Kapitel 2 - Anschliessende Meditationen und persönliche Entdeckungen .................................... 8 

Kapitel 3 - Die Wurzeln negativer Energien im Herzen .............................................................. 15 

Kapitel 4 - Gebete, die das Herz heilen ..................................................................................... 28 

Kapitel 5 - Schlüssel zur Anwendung der sieben Gebete für das Herz ...................................... 43 

Kapitel 6 - Ein Beispiel für den Ablauf des Heilungsprozesses .................................................. 52 

Kapitel 7 - Tipps für den Gebetsdienstberater ............................................................................ 81 

Kapitel 8 - Ein geheiltes, gesalbtes und bevollmächtigtes Herz ............................................... 110 

Kapitel 9 - Zeugnisse der Heilung von Kay Cox ....................................................................... 114 

 
Anhang A - Vier Schlüssel, Gottes Stimme zu hören ................................................................. 120 

Anhang B - Bekenntnis, Buße, Vergebung, Reinigung .............................................................. 123 

Anhang C - Die Bibel und unsere Erlebnisse ............................................................................. 128 

Anhang D - Eine Meditation über den Richtgeist ....................................................................... 131 

Anhang E - Weitere Lehre über die Traumdeutung ................................................................... 137 

Anhang F - Aber war denn nicht alles auf Golgatha vollendet? ................................................. 141 

Anhang G - Verstand und Herz .................................................................................................. 142 

Anhang H - Biblische Meditation ................................................................................................ 145 

Anhang I - Wie oft hat Jesus mit Befreiung gedient? ................................................................ 148 

Anhang J - Arbeitsblatt: Leidenschaftliche Buße für sinnliche Begierden .................................. 151 

Anhang K - Das Buch der Sprüche und das Hohelied über das Thema Sex ............................. 157 

Anhang L - Arbeitsblatt: Wenn man festgefahren ist ................................................................. 161 

Anhang M - „Gebete, die das Herz heilen“ - Gebetsdienst in China ........................................... 162 

 
Bibliographie ............................................................................................................................... 167 

 
  



 
 

WIDMUNG 
 
Besonderen Dank an Ellel in Kanada, Peter Horrobin, Steve und Kay Cox, Chester und Betsy 
Kylstra, John und Paula Sandford und Bill und Sue Banks, deren Dienste den Anreiz für meine 
Heilung und das Schreiben dieses Buches gegeben haben.  
Besonderen Dank an Gale Chapple und ihre Klienten, die uns erlaubt haben, diese Prinzipien und 
Arbeitsblätter in ihren Beratungsstunden auszuprobieren. Ein Drittel dieses Buches ist diesen 
echten Beratungsstunden entsprungen. Der Prozess und die Arbeitsblätter wurden durch sie 
erheblich verbessert. 
 
 



 

EINLEITUNG 

Dieses Buch ist das Ergebnis der vereinten Kräfte beider Autoren. Die Konzepte und 
Ideen sind eine Zusammenfassung gemeinsamen Studiums und der Offenbarung an 
beide. Weil wir die beschriebenen Erfahrungen teilen, wird das Pronomen „ich“ 
verwendet, um die Einheit unserer Gedanken zu demonstrieren. 

Wer braucht Gebete, die das Herz heilen? Jeder! Man sollte zum Zeitpunkt der Bekehrung jeden 
Christen durch diese Gebete führen - und dann zu bestimmten Zeiten im Leben und je nach 
Anweisung des Heiligen Geistes. Ehen würden auf festeren Grundlagen errichtet werden, wenn 
beide Partner diese reinigenden, heilenden Gebete während der vorehelichen Beratung erlebten. 
Alle Gläubigen hätten mehr Freude, mehr Kraft, und wären in jedem Bereich ihres Lebens 
effektiver, wenn sie diese Gebete nähmen und dem Beispiel John Wesleys und der Jesuiten in 
jährlicher Selbstuntersuchung, Reinigung und erneuter Hingabe folgten. Jeden Januar erwartete 
Wesley von seinen Anhängern, die Bilanz aus ihrem Leben zu ziehen, um zu sehen, wo sie mit 
dem Herrn standen - und von jesuitischen Priestern wurde alljährlich eine neuntägige Rüstzeit 
verlangt, um ihr Leben zu überprüfen. 
Die Voraussetzung für die Heilung des Herzens ist, dass man Jesus zu seinem Herrn und Retter 
gemacht hat. Es ist ebenfalls für den Hilfesuchenden wie auch den Berater wichtig, die Stimme 
Gottes hören zu können. Nur Gottes Stimme, Vision und Salbung können das Herz heilen. 
Dieses Buch beabsichtigt nicht, alle angeschnittenen Themen voll auszuschöpfen. Stattdessen soll 
es ein Arbeitshandbuch für Hilfesuchende und Berater sein, das für die Heilung verwendet werden 
kann. 
Die Bücher in der Bibliographie belegen die biblische Grundlage für die verschiedenen 
empfohlenen Gebetsdienste ausführlicher. Ich werde für jeden Gebetsansatz eine kurze biblische 
Grundlage legen; wer eine gründlichere biblische Grundlage wünscht, wird sie jedoch in den 
Büchern der Bibliographie finden. 
Vor zwanzig Jahren war ich sehr im Befreiungsdienst tätig. Ich betete für Hunderte von Christen 
und trieb Tausende von Dämonen aus. Dieser Dienst entmutigte mich jedoch, weil der Kampf, den 
Dämonen herauszubekommen, manchmal sehr intensiv war, und ich hasste es, dreißig Minuten 
herumzusitzen und einem störrischen Dämon umsonst zu befehlen, zu gehen. Ich wusste nicht, 
warum er nicht ging und wünschte mir, ich hätte eine „Übersichtskarte für das Herz“, damit ich 
meinen Weg besser finden könnte. Aber ich hatte sie nicht. 
Eins tat ich jedoch – ich kombinierte den Befreiungsprozess mit der inneren Heilung, und das 
stellte sich als großartige Ergänzung der Befreiung heraus. Weil ich aber immer noch keinen 
Wegweiser für das Herz hatte, war ich froh, mein Wissen an andere weiterzugeben und den 
inneren Heilungs- und Befreiungsdienst an sie zu delegieren. Dadurch konnte ich mich anderen 
Dingen widmen. 
Doch dann gab Gott mir eine „Übersichtskarte für das Herz“ des Menschen, d. h. ein Verständnis 
der Wahrheiten, die den sieben Gebeten dieses Buches zugrunde liegen. Wenn diese Gebete 
zusammen und nacheinander angewendet werden, haben sie sich bei der Heilung des 
menschlichen Herzens und der schnellen und leichten Befreiung von Dämonen als mächtig und 
effektiv erwiesen. Chester und Betsy Kylstra zeigten mir und anderen viele Aspekte eines 
integrierten prophetischen Beratungsansatzes. Ich bin ihnen für ihre bahnbrechende Arbeit auf 
diesem Gebiet sehr dankbar. 
Man betet erst dann das Befreiungsgebet, wenn fünf andere Gebete ihre Arbeit schon getan 
haben. Die ersten fünf Gebete demontieren das Haus des Dämonen und entfernen jeden 
möglichen Bereich, den der Dämon benutzen könnte, um sich im Leben der Person zu verankern. 
Wenn die Anker keinen Halt mehr finden und das Haus eine Ruine ist, muss der Dämon mit sehr 
wenig Aufwand gehen. Der Befreiungsdienst ist wieder ein aufregender Dienst für mich geworden, 
weil ich die Einsicht habe, wie ich die Dämonen effektiv entwurzeln kann. 
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DAS GRUNDLEGENDE GEBET, DAS DAS HERZ HEILT – DAS GEBET, MIT DEM SIE 
JESUS ZU IHREM PERSÖNLICHEN HERRN UND RETTER MACHEN. 
Der absolut erste Schritt für die Heilung des Herzens ist es, Jesus zu bitten, Ihnen ein neues Herz 
und einen neuen Geist zu geben (Hesekiel 36,26-27). Das geschieht zum Zeitpunkt der Errettung, 
wenn Sie Jesus in Ihr Herz bitten, um Ihr Herr und Retter zu sein. 
Der Mensch ist nämlich so geschaffen, dass er im Kern hohl ist. Wir sind Gefäße (2. Korinther 4,7), 
die mit etwas erfüllt werden müssen. Wir sind Tempel (2. Korinther 4,16), die von Gott (oder einem 
falschen Gott) bewohnt werden müssen. Der Gott dieses Weltalls, Jahwe, möchte Sie von innen 
her füllen und beherrschen. Er möchte Ihnen nahe sein und mit Ihnen vom Inneren Ihres Herzens 
und Geistes her innige Gemeinschaft haben. 
Das wird Er tun, falls Sie Ihn in Ihr Leben, Herz und Seele einladen. Wenn Sie Ihm die Zügel Ihres 
Lebens übergeben, wenn Sie Seinen Ihm zustehenden Platz als Herrn und Retter Ihres Lebens 
anerkennen, tritt Er ein. Dann nimmt Er Seinen Platz auf dem Thron Ihres Lebens ein, wäscht Ihre 
Sünde fort und stellt die Gemeinschaft mit Ihnen durch den Heiligen Geist wieder her, den Er mit 
Ihrem Geist verbindet. Er vereint sich mit Ihnen (1. Korinther 6,17) und fängt an, mühelos aus den 
Tiefen Ihres Herzens zu fließen. 
Daher müssen Sie sich fragen: „Wer regiert in meinem Leben? Habe ich es dem Herrn, dem 
Schöpfer des Universums, übergeben, oder regiere ich?“ (Jesaja 53,6) Wenn Sie Ihr Leben noch 
nicht der Herrschaft von Jesus Christus übergeben haben, dann sollten Sie das jetzt in einem 
Gebet der Buße tun. Beten Sie das Folgende von Herzen: 

„Lieber Gott, ich bekenne Dich als meinen Herrn und Erlöser. Ich tue Buße und wende 
mich von meinen sündhaften Wegen ab, und ich bekenne, dass Du das Recht auf die 
Zügel meines Lebens hast. Ich stelle mein Leben unter deine Kontrolle, wo es vom 
ersten Tag an hätte sein sollen. 
Ich bekenne meine Sündhaftigkeit, meinen Selbstwillen und meine Sturheit, und ich 
wende mich von diesen Sünden und von den vielen anderen Sünden ab, die von 
meinem unabhängigen Leben stammen. Ich bekenne Dich als denjenigen, zu dem ich 
von jetzt an gehen werde, wenn ich Anweisungen für mein Leben brauche. Ich bitte 
dich, dass das Blut Deines Sohnes Jesus Christus, das auf Golgatha vergossen wurde, 
auf meine Sünden angewendet wird, und sie so weit weggewaschen werden, wie der 
Osten vom Westen ist. Mögen sie für immer vergessen sein. 
Lass mich Deine Wege erkennen, Herr. Lehre mich den Weg, den ich gehen soll. Von 
heute an schaue ich auf Dich als meinen Herrn und Erlöser. Danke für Dein Geschenk 
des ewigen Lebens, die Gabe des Lebens, sowohl jetzt wie auch in Ewigkeit. Ich bete 
Dich an, Herr. Im Namen Jesu, Amen.“ 

Wenn Sie dieses Gebet von Herzen gebetet haben, macht es Sie zum Kind Gottes und gibt Ihnen 
ewiges Leben im Himmel mit Ihm (Römer 10,9-10; Johannes 3,16). Es verbindet Sie auch von 
neuem mit dem Fluss Gottes in Ihrem Wesen, so dass Ihr Leben hier auf Erden viel voller und 
lohnender wird. Willkommen im Reich Gottes. 

GOTT ALS HERR 
Falls Sie Gott Ihr Leben vorenthalten und Ihn nicht zum Herrn machen, dann wird Ihr Leben 
weiterhin viele Probleme haben, und es wird sehr schwer für Sie sein, durch die Gebete in diesem 
Buch geheilt zu werden. Er ist der Herr über alles. Lassen Sie Ihn Herr Ihres Lebens sein, damit Ihr 
Leben gesegnet und Ihre Heilung schnell und vollständig sein kann. 
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KAPITEL 1 - 
MEINE HEILUNG IN AUSTRALIEN 

VOLLTREFFER 
Unser Flieger landete um 6 Uhr morgens in Sydney, Australien. Es war der letzte Tag im August, 
und das Wetter war warm. Die ganze Stadt war eine einzige Baustelle, da die Olympischen Spiele 
2000 in nur zwölf Monaten dort abgehalten werden sollten. Meine Frau Patti und ich schauten uns 
den ganzen Tag lang Sehenswürdigkeiten an, unternahmen eine Busfahrt durch die Stadt und 
machten eine zweieinhalbstündige Schifffahrt im wunderschönen Hafen von Sydney. Indem wir 
den ganzen Tag aufblieben, hofften wir abends schlafen zu können und unserer internen Uhr die 
14-stündige Zeitumstellung zwischen Buffalo, NY, und Sydney rasch zu ermöglichen.  
Es klappte. Wir schliefen die ganze Nacht hindurch und waren am nächsten Tag für die 
zweistündige Fahrt nach Newcastle bereit, wo ich das erste von fünf zehnstündigen 
Ausbildungsseminaren über die Gemeinschaft mit Gott, in fünf verschiedenen Städten Australiens 
anfangen sollte. Dies war meine fünfte Reise nach Australien in zwölf Jahren. Peacemakers 
Ministries hatte unser Buch „Gemeinschaft mit Gott“ sowie andere Titel in Australien verlegt und 
war für die Planung von vier der fünf Reisen in Australien, einschließlich dieser Reise, 
verantwortlich. 
Als ich mich auf das erste Seminar in der Church at the Bay vorbereitete, war ich mir der inneren 
Spannung in meinem Herzen bewusst, die in den letzten Jahren stärker geworden schien. 
Während meiner Vorbereitung auf den Vortrag rang ich mit Angst, Zweifel und Ärger. Ich kämpfte 
dagegen an und versuchte, mein Herz vorzubereiten, damit ich in der Salbung des Heiligen 
Geistes sprechen und lehren konnte.  
Dabei konnte ich doch in der Salbung des Heiligen Geistes lehren – das sagten alle. Immer wieder 
bestätigte man mir, dass meine Lehre so viel Leben vermittelte und solche Verwandlung brachte, 
dass alle Teilnehmer meine Seminare mit der Fähigkeit verließen, Gottes Stimme zu hören, mit 
Ihm ein Zwiegespräch im Tagebuch zu führen und Visionen zu sehen. Die Verwandlung im Leben 
der Menschen zu sehen war aufregend. Sie begeisterte mich. Und ich war sehr dankbar für das 
Privileg, mein Leben in den Dienst dieser Sache stellen zu dürfen, und diese Verwandlung bei 
Zuhörern auf der ganzen Welt immer wieder zu erleben. Was für eine wunderbare Gelegenheit, 
Gott auf eine solch herrliche Weise dienen zu dürfen! Ich kam mir reich beschenkt vor, dass Gott 
mich dazu berufen hatte, solch eine Botschaft wie die der Gemeinschaft mit Ihm an die Welt 
weiterzugeben. 
Es beunruhigte mich jedoch zunehmend, dass es bei der Vorbereitung auf den Dienst immer 
länger dauerte, die Hindernisse in meinem Herzen zu bekämpfen. Besonders im letzten Jahr hatte 
ich mit der Angst zu ringen, dass die Leute meine Predigt über „Die Erfahrung des Bundessegens“, 
die ich gewöhnlicher weise am Sonntagmorgen predigte, ablehnen würden. Im Allgemeinen 
kämpfte ich während der Anbetungszeit vor der Predigt mit dieser Angst der Ablehnung, band sie 
und befahl ihr zu gehen. Am Ende triumphierte dann der Glaube und sobald ich zu predigen 
anfing, ging es mir gut. Die Botschaft war gesalbt, die Leute wurden von ihr herausgefordert und 
verändert, und alles war in Ordnung. 
Ich konnte mich jedoch gar nicht damit abfinden, dass der Kampf in meinem Herzen bei der 
Vorbereitung auf die Predigt dieser Botschaft immer intensiver zu werden schien. Irgendwie merkte 
ich, dass ich nicht mehr den Glauben und die Zuversicht meiner Jugend hatte – nicht dass ich jetzt 
etwa alt bin! Ich bin ja erst 47! 
In meinen Zwanzigern kämpfte ich furchtlos gegen alles an – wahrscheinlich, weil es mir an 
gesundem Menschenverstand mangelte! Jetzt, wo ich „reif“ war, hatte ich gelernt, dass man 
gewisse Dinge fürchten sollte – oder wie ich sagte: es gab „Dinge, bei denen man vorsichtig sein 
sollte“. Meine Vorsicht war jedoch in Wirklichkeit ein andauernder innerer Kampf gegen Furcht, 
Zorn und Ablehnung. 
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Kapitel 1 - Meine Heilung in Australien 

Alles schien mich wütend zu machen. Ging etwas nicht nach Plan, wurde ich wütend. Wenn ich 
etwas „vermasselte“, wurde ich böse. Hörte ich von den Kapriolen der Regierung, regte mich das 
auf. Wenn ich das Pharisäertum in der Kirche betrachtete, geriet ich ganz aus dem Häuschen. Die 
Angst vor der New-Age-Bewegung (sowie vor so vielem anderen), die man in der Gemeinde sieht, 
machte mich wütend. War denn die Gemeinde dazu berufen, in der Furcht oder im Glauben zu 
leben? Im Glauben natürlich, und daher stürmte ich bei meinen Predigten in einer Stadt nach der 
anderen gegen ihre Furcht an. 
Der innere Schmerz, den ich erlebte, machte mich nicht gerade glücklich. Ich kam mir wie 
„Ausschussware“ vor: das Leben hatte mich in mancher Hinsicht ziemlich hart getroffen und mein 
Herz war nicht mehr so offen und frei wie in jüngeren Jahren. Nun, vielleicht war das einfach so im 
Leben. Vielleicht erkannte man, wenn man älter und weiser wurde, dass das Leben nicht die 
Utopie war, die man sich in jungen Jahren erhofft hatte. Vielleicht bestand Reife darin, den 
Schmerz und die Enttäuschungen zuzugeben und zu lernen, in einer unvollkommenen Welt zu 
leben und sich so gut wie möglich festzuklammern. Vielleicht wurde ich endlich erwachsen. 
Nun, wie dem auch sein mag, der Herr bereitete mich jedenfalls auf eine große Veränderung vor. 
Vor meiner Abreise nach Australien hatte ich ein Buch beendet, das die Lektionen 
zusammenfasste, die Gott mir in meinen 32 Jahren als Christ beigebracht hat. Dazu gehörte in 
Kapitel 4 des Buches Wading Deeper in the River of God eine Aufstellung, wie Gott das Herz 
heilt. Dort hatte ich zusammengetragen, was ich in den vergangenen Jahren über innere Heilung, 
Befreiung, die Ablehnung von negativen Erwartungen und inneren Schwüren und die Aufhebung 
von Sünden und Flüchen der Vorfahren gelernt hatte. Darüber hinaus hatte ich eine Woche vor der 
Reise nach Australien von meiner Mutter herausgefunden, dass ihr Vater, d. h. mein Großvater, 
ein Freimaurer gewesen war. 
Ich kam zu dem Schluss, dass ich vielleicht einen Gebetsdienst brauchte, um einige dieser Dinge 
in meinem Herzen zu heilen. Gottes Gnade und Führung versetzen mich immer wieder in 
Erstaunen! Auf Peacemakers Büchertisch gab es nicht nur ein ganz neues Buch mit Einzelheiten 
darüber, wie man von der über Generationen reichenden Macht der Freimaurerei frei wird. In der 
ersten Gemeinde, wo ich in Australien predigte, traf ich einen Chirurgen namens Stephen Cox, der 
mir erzählte, wie er zusammen mit seiner Frau seinen Patienten dient. Seine Frau Kay ist beim 
Dienst der inneren Heilung, Befreiung und der Aufhebung von Sünden und Flüchen der 
Generationen äußerst geschickt. Er erzählte mir von einer seiner Patientinnen, die sich wegen 
Unterleibsschmerzen zwei oder drei Operationen unterzogen hatte – ohne dass jemand die 
Ursache hatte finden können. Er fragte die Patientin, ob sie Kay mit sich beten lassen wolle. Als 
sie bejahte, fragte Kay sie: „Wann hat der Schmerz begonnen?“ Sie antwortete: „Vor ungefähr fünf 
Jahren“. Kays nächste Frage war: „Was haben Sie vor fünf Jahren gemacht?“ Sie antwortete: „Ich 
ließ mir die Tarockkarten lesen.“ Ein schnelles Lossagen und ein Befreiungsgebet machten diese 
Patientin gesund, und sie brauchte keine weiteren Operationen. Stephen sagte, er leite nicht alle 
seine Patienten an seine Frau zum Gebetsdienst weiter, sonst hätte er keinen Job mehr! 
Ich hatte genug gehört. Mit meinem inneren Kampf gegen Wut, Furcht und Zweifel sowie der 
Aussicht auf 18 Tage voller ganztägiger Lehre, stellte ich die Frage, die ich schon vor ein paar 
Jahren hätte stellen sollen: „Ist es irgendwie möglich, dass ihr, deine Frau und du, zusammen für 
mich beten könntet?“ Die Antwort war ein sofortiges Ja. Ich war ganz aufgeregt. Am nächsten Tag, 
einem Sonntag, predigte ich vormittags und traf mich am Nachmittag mit ihnen. Steve und Kay 
beteten zweieinhalb Stunden lang mit mir.  
Kay war die gesalbteste, effektivste, vom Geist geführte Dienerin Gottes, von der ich jemals das 
Privileg hatte, einen Dienst zu empfangen. Mit einer atemberaubenden Geschicklichkeit und 
Fähigkeit identifizierte sie verschiedene Dämonen, negative Erwartungen und innere Schwüre, 
sowie Sünden der Generationen, die wir brachen und für die ich Buße tat. 
An jenem Tag wurde ich von verschiedenen Sünden und Flüchen meiner Vorfahren, mehreren 
inneren Schwüren und negativen Erwartungen und etwa einem halben Dutzend Dämonen 
freigesetzt. Die Veränderung war gewaltig und sofortig. Am selben Abend predigte ich mit einer 
neuen Freiheit, wie ich sie in meinem ganzen 30-jährigen Dienst niemals gehabt hatte, da einige 
dieser inneren geistlichen Kräfte mich von meiner Geburt an belastet hatten. Und einige hatte ich 
natürlich in späteren Jahren aufgelesen.  
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Meine neugefundene Freiheit hielt während der gesamten 18-tägigen Dienstreise in Australien an, 
und sie besteht heute weiter – vier Monate nach meiner Rückkehr in die Vereinigten Staaten und 
nach Seminaren in Toronto, Buffalo und New Jersey. 
Ich war erstaunt! Ich bin immer noch erstaunt – und zwar aus mehreren Gründen. Einmal, dass ich 
solch wunderbare neue Freiheit in meinem Herzen dort, wo ich Befreiung brauchte, empfangen 
habe. Gegen diese Probleme hatte ich jahrelang angekämpft: ich hatte einfach angenommen, 
dass sie Teil meines Ichs waren und zum Lebenskampf gehörten. Und jetzt entdeckte ich, dass es 
in Wirklichkeit negative geistliche Kräfte waren, die in mir wirkten und mich zum Fallen zu bringen 
suchten. 
Wie hatte ich als geisterfüllter Pastor und Lehrer im Leib Christi solch einen entsetzlichen Fehler 
machen können? Wie hatte ich annehmen können, dass ich diese Dinge tat, wenn es in 
Wirklichkeit Dämonen in mir waren? Wie konnte ich gegenüber der Realität der geistlichen Kräfte 
in mir so blind gewesen sein, besonders da ich selbst Hunderten, wenn nicht Tausenden von 
Menschen mit Befreiung und innerer Heilung gedient hatte? Wie konnte ich bloß gegen diese 
Dinge mit fruchtlosen Gebeten angekämpft haben, die die Probleme nicht lösten, sondern lediglich 
für eine kurze Zeit ein Heftpflaster auflegten? Wie hatte ich nur so blind sein können? 
Ich war begeistert über meine Heilung aber bestürzt über die geistliche Blindheit, die es mir erlaubt 
hatte, so viele Jahre lang unter dem Einfluss negativer geistlicher Energien in Herz und Seele zu 
leben. Ich wusste, ich musste dem nachgehen und entdecken, was ich übersehen hatte. Mir war 
klar, dass ich eine noch tiefergehende Offenbarung einer Wahrheit brauchte, über die ich Jahre 
zuvor geschrieben hatte – der Wahrheit, dass ich ein Gefäß bin, das jemanden anders enthält. 
Das meiste von dem, was in mir vorgeht, ist nicht „ich“, sondern derjenige, den ich enthalte. Die 
negativen Energien in mir werden von den Sündenenergien des Fluches und/oder der Dämonen 
angetrieben. Die positiven Energien werden durch den Segen und den Heiligen Geist Gottes 
ermächtigt. (Siehe auch im Buch „Natürlich übernatürlich“ vom selben Autor.) 
Da ich ein Lehrer bin, wollte ich anderen die Geschichte meiner Heilung erzählen und meine 
neuen Einsichten vermitteln, damit sie nicht wie ich in Gebundenheit leben müssen. 
Ich fing an, noch einmal die Bücher in meinen Regalen über innere Heilung, Befreiung, das 
Brechen von Sünden der Vorväter und die Absage an innere Schwüre und negative Erwartungen 
zu lesen. Ich war mir sicher, dass die negativen Kräfte alle zusammen wirkten, um ein Leben zu 
zerstören; ein Berater, der heilen und helfen will, musste alle Hilfsmittel zusammen einsetzen, um 
in Gottes Kraft wirksam sein zu können. 
Ich las noch einmal das Buch von John und Paula Sandford: The Transformation of the Inner 
Man, das Buch Restoring the Foundations von Chester und Betsy Kylstra, das Buch Healing 
Through Deliverance von Peter Horrobin, das Buch Healing from the Inside Out von Thomas 
Marshall, und weitere Bücher. 
Ich meditierte und betete, führte einen Dialog mit diesen Autoren und schrieb dann auf, was Gott 
mir zeigte, damit ich nicht so leicht wieder in diese Falle geraten würde. Ich wollte anderen, die 
ebenfalls gebunden waren, helfen können, dieselbe Freisetzung und Heilung zu finden, die ich 
erlebt hatte. 
Davon handelt dieses Buch. Es geht darum, was ich entdeckt habe: wie man feststellt, ob man 
diese Gebetsdienste braucht, worin sie überhaupt bestehen, und wie der ganze Prozess abläuft. 
Das Buch ist praktisch und mit hilfreichen Beispielen versehen. Meine eigene Heilung habe ich in 
den einzelnen Abschnitten über die verschiedenen Arten des Heilungsgebets in größerem Detail 
beschrieben. 
Ich werde versuchen, äußerst praktisch zu sein, damit einzelne Leser/innen oder kleine Gruppen 
diese verschiedenen Arten der Gebete selbst durcharbeiten und davon profitieren können. Wenn 
man natürlich Hilfe von einem fähigen Berater erhalten kann, der alle diese Gebetsarten kennt und 
sie unter der Salbung und Leitung des Heiligen Geistes anwenden kann, ist das weit besser. Ist 
eine solche Person jedoch aus dem einen oder anderen Grund nicht verfügbar, dann wird dieses 
Buch zu einem Ausgangspunkt der Gebete für einen selbst und für andere in der Gruppe. 
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WO MAN HILFE BEKOMMEN KANN 
In den folgenden Zentren kann man Training und Gebetsdienst bekommen; sie bieten die meisten, 
wenn nicht alle Gebetsansätze, die in diesem Buch diskutiert werden, an: 
Chester und Betsy Kylstras regionale „Healing Houses“, wohin man mit seinem Ehepartner für eine 
Woche intensiver Heilungsgebetsberatung gehen kann. Sie können sie folgendermaßen erreichen: 
Adresse: Proclaiming His Word, Inc., P. O. Box 2339, Santa Rosa Beach, FL 32459-2339; Telefon: 
850-835-4060; E-Mail: office@phw.org; Website: www.phw.org oder www.healinghouse.org . 
„Ellel“ (die Organisation, die Kay und Stephen Cox ausgebildet hat) stellen viele der in diesem 
Buch erwähnten Gebetsdienste zur Verfügung. Sie bieten Trainingsseminare und einen Ort an, 
wohin man zur Heilung gehen kann. Ihre Kontaktinformation in Toronto ist Ellel Canada, RR #1, 
Orangeville, Ontario, Canada. Telefon: 519-941-0929. E-Mail: info@ellelministries.org. 
Ellels Hauptsitz ist in England. Ihre Kontaktinformation ist Ellel Grange, Ellel, Lancaster, LA2OHN, 
UK; Tel. (0) 1542 751651; E-Mail: info@grange.ellel.org.uk  
John und Paula Sandford haben „Elijah House, Inc.“ in Idaho gegründet, wo man für eine Woche 
der Beratung hinfahren kann. Sie können erreicht werden durch: Elijah House, 1000 S. Richards 
Rd., Post Falls, ID 83854-8211; Tel. 208-773-1645; Fax 208-773-1647; E-Mail: 
ehinfo@elijahhouse.org Website: www.elijahhouse.org  
Das Büro in Idaho kann Ihnen Auskunft darüber erteilen, wie man mit den anderen Elijah-Häusern 
in Australien, Neuseeland, Finnland, Österreich und Kanada in Verbindung treten kann, und mit 
ausgebildeten Gebetsberatern in vielen Orten in Kanada, den USA und der Welt. 
Ich habe im Laufe der Jahre von Ellel und den Sandfords Gebetsdienst empfangen, und habe 
selber mehrere Leute zum „Healing House“ der Kylstras in Florida geschickt. Alle bieten einen 
ausgezeichneten Dienst, und jeder Dienst hat seine eigene Betonung. 
 

STOLZ UND DAS EMPFANGEN EINES DIENSTES VON EINEM FREMDEN 
War es leichter für mich, von einem Wildfremden in Australien zu empfangen als von jemandem, 
den ich kannte? Vielleicht. Wir glauben wohl alle gerne, dass wir keine Probleme hätten und 
würden gern einen solchen Eindruck vermitteln. Es ist irgendwie schwierig zuzugeben, dass wir 
nicht vollkommen sind. Vielleicht kommt das daher, dass wir mehr als Sünder sein wollen, die aus 
Gnade gerettet worden sind. Vielleicht wollen wir in der Lage sein zu sagen, dass wir in unserem 
christlichen Lebenswandel äußerst geistlich geworden sind – und da scheint es einfach ungeistlich 
zuzugeben, dass es immer noch solche negativen Energien gibt, die uns zusetzen.  
Nun, ich habe beschlossen, dass es am besten ist, wenn ich einfach die Tatsache akzeptiere, dass 
ich ein Heiliger bin, der noch gelegentlich sündigt. Ohne die Unterstützung einer täglichen Dosis 
der allmächtigen Gnade Gottes bin ich nichts. Damit bin ich zufrieden. Wenn Sie mehr von mir 
erwarten, muss ich Sie enttäuschen. Wenn ich selbst mehr von mir erwarte, muss ich mich selbst 
enttäuschen. Vielleicht reicht es jedoch, ein Gefäß zu sein, das täglich mit der Gnade Gottes erfüllt 
und von ihr getragen wird. Vielleicht sollte ich mehr als zufrieden sein, dass dieses Wunder täglich 
geschehen kann. Vielleicht sollte ich froh sein, dieses wunderbare Wunder einfach zu feiern und 
es damit belassen. 
 

HEILUNGSGEBETE, DIE WIR IN ZUKÜNFTIGEN KAPITELN BEHANDELN WERDEN 
1. Die Aufhebung der Sünden und Flüche der dritten und vierten Generation durch das 

Dazwischen stellen des Kreuzes Jesu zwischen die Generationen (2. Mose 20,4-6). 
2. Die Identifizierung und Lossagung von gottlosen Seelenverbindungen. 
3. Die Identifizierung und Lossagung von negativen Erwartungen. 
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4. Die Identifizierung und Lossagung von inneren Schwüren (grundlegende Versprechen, die 
Sie wegen der Verwundungen, die Sie erlebt haben, gemacht haben) 

5. Die Erfahrung innerer Heilung, indem Sie Jesus erlauben, durch die Galerie Ihres Herzens 
zu wandern, Bilder zu entfernen, in denen Er nicht vorkommt, und sie mit Bildern zu 
ersetzen, in denen Er vorkommt. 

6. Die Erfahrung der Befreiung, in der Sie im Namen von Jesus Christus von Dämonen frei 
werden. Wenn das Haus der Dämonen durch die vorhergehenden fünf Schritte erst einmal 
abgebaut ist, kommen sie ziemlich leicht heraus. 

7. Die Aufhebung der Versklavung durch die Sünde mittels Anwendung des Gesetzes des 
Geistes des Lebens in Christus Jesus (Römer 8,1-2). 

 

PERSÖNLICHE ANWENDUNG 
1. Gibt es irgendwelche Gebiete Ihres Herzens oder Seele, die unter ständigem Angriff des 

Feindes stehen? Kämpfen Sie auf irgendeinem Gebiet Ihres Lebens mit Negativem? Ist es 
ein andauernder Kampf? Falls ja, ist das wahrscheinlich ein Gebiet, dem mit etwas 
Gebetsdienst geholfen werden könnte. 

2. Haben Sie jemals innere Heilung, Befreiung oder einen anderen der in diesem Kapitel 
erwähnten Gebetsdienste erlebt? Falls ja, können Sie sich an die Situation erinnern und sie 
beschreiben, und auch die Befreiung, die Sie in Ihrem Leben gespürt haben? 

3. Gibt es heute irgendwelche Gebiete in Ihrem Leben, die verbessert werden könnten, falls 
Sie weiteren Gebetsdienst erhielten? 

 

ANWENDUNG IN DER GRUPPE 
1. Laden Sie die Leute ein, die obigen Fragen zu beantworten, falls es ihnen nichts ausmacht. 

Zwingen Sie niemanden zu reden, wenn er oder sie nicht dazu bereit ist. 
2. Beten Sie zumindest ein allgemeines Gebet für Gottes stärkende Gnade, um denen, die in 

der Gruppe erzählen, zu dienen. Gibt es in der Gruppe jemanden mit Erfahrung in den in 
diesem Buch diskutierten Gebetsdiensten, kann diese Person ausführlicher für jemanden in 
der Gruppe beten. Wenn jemand in der Gruppe schon in der ersten Woche einen solchen 
Gebetsdienst wünscht, soll er/sie sich melden. Solange Sie jemanden in der Gruppe 
haben, der in wenigstens einer der Kategorien trainiert ist, kann diese Person, zusammen 
mit der Gruppe, demjenigen dienen, der sich gemeldet hat. 

3. Enden Sie mit Anbetung dafür, was Gott getan hat. 
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KAPITEL 2 - 
ANSCHLIESSENDE MEDITATIONEN UND 

PERSÖNLICHE ENTDECKUNGEN 

Wenn wir sagen, dass wir keine Sünde haben, betrügen wir uns selbst, und die 
Wahrheit ist nicht in uns. (1. Johannes 1,8) 

Die Befreiung, die ich in Australien erlebte und die nachher weiter anhielt, war wunderbar und 
absolut erstaunlich. Sie erinnerte mich an meine Jugend, als ich mich gesund und munter fühlte 
und voller Glauben, Hoffnung und Liebe war.  
Völlig unerwartet war die Freisetzung von meinem Zwang zur Arbeit. Ich hatte wirklich nicht 
geglaubt, dass ich auf diesem Gebiet ein Problem hatte. Ich mochte meine Arbeit sehr. Sie war 
mein Ein und Alles. Mir gefiel der Antrieb, den ich hatte. Als mir einmal jemand sagte, ich ließe 
mich von der Arbeit hetzen, hatte ich geantwortet: „Nein, ich lasse mich von ihr nur anspornen“. 
Jetzt stellte sich jedoch heraus, dass der „Ansporn“ von meiner Persönlichkeit entfernt worden war. 
Ich brauchte sogar mehr Zeit, um das „Gemeinschaft mit Gott“- Seminar zu lehren. Jeden Abend 
brauchte ich etwa fünfzehn Minuten mehr als vorgesehen, weil ich mich nicht mehr so abhetzte, 
alles Material zu behandeln. Ich war entspannter. Meine Persönlichkeit hatte sich als Ergebnis 
meiner Befreiung geändert.  
Und die Angst war weg. Wenn ich vorher in einer angespannten Situation war, spürte ich 
gewöhnlich, wie ein Geist der Angst Herz und Sinn erfasste. Er überkam mich einfach und 
übernahm die Kontrolle über meine Reaktionen. Auch wenn ich ihn band und ihn abwehrte, war er 
immer bereit, im Nu zurückzukommen, und ich spürte, dass er nie weit weg war. Jetzt, wo ich vom 
Geist der Angst freigesetzt worden war, verspürte ich in bedrohlichen Situationen keine Angst 
mehr. Mein Herz war entspannt und voller Frieden, und ich konnte eine biblische und geistliche 
Lösung für die Notlage suchen. 
Das Problem des Zweifels war im Laufe der Jahre zunehmend schlimmer geworden. Ich zweifelte 
fast alles an. Ich bezweifelte die Integrität der Regierung, der Kirche, einzelner Personen, der 
Institutionen – über fast allem rümpfte ich die Nase. Das begründete ich damit, dass ich nun 
erwachsen und reif geworden war und erkannte, dass es die erhoffte Utopie, an die ich in meiner 
Jugend geglaubt hatte, einfach nicht gab. 
In Wirklichkeit war mein Problem jedoch ein Geist des Zweifels, von dem ich befreit werden 
musste. Nachdem er fort war, konnte ich frei an Menschen und Geschehnisse und sogar an die 
Regierung glauben – ich konnte glauben, dass Gott in der Tat durch alles wirkt und seinen Willen 
auch in der und durch die Regierung erreicht.  
Selbst vor meiner Befreiung hatte meine Theologie mir erlaubt zu glauben, dass Gott durch 
Regierungen wirkt. Was ich intellektuell wusste und unter der Salbung als wahr predigen konnte, 
stimmte jedoch nicht mit dem überein, was ich gefühlsmäßig im Herzen glaubte, wenn die Salbung 
des Predigens mich verlassen hatte. 
Daher lebte ich in einem Dilemma: der Verstand glaubte – und das Herz zweifelte. Nach meiner 
Befreiung glaubte auch mein Herz, es verspürte Hoffnung und erlebte Befreiung von Zorn, Zweifel 
und Unglauben. Das war so aufregend, erfrischend und wunderbar: es kam mir vor, als wäre ich 
von neuem wiedergeboren. 
Meine Tagebucheintragungen in den Tagen direkt nach meiner Befreiung waren wie folgt. Man 
beachte meine intensive Frustration, dass ich so lange unter dem Einfluss dieser geistlichen 
Kräften gelebt hatte, ohne zu erkennen, dass ich Befreiung und innere Heilung brauchte. 
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5. SEPTEMBER 1999 
Meine Erfahrung der Befreiung gestern Nachmittag: 

Gestern empfing ich zweieinhalb Stunden der Befreiung und des Gebetsberatungsdienstes, was 
ganz toll  war und mein Herz und Leben geheilt hat. Ich habe noch nie einen solchen Dienst erlebt, 
der so vollständig, voller Kraft, heilend und befreiend war. Die Frau, die mir gedient hat, war die 
geschickteste, gesalbteste, vom Geist geführte Beraterin, von der ich jemals empfangen habe. Es 
war eine Freude, von einer Person zu empfangen, die so kompetent und fähig in ihrer Arbeit ist. 
Ich wurde freigesetzt von: 

1. Leistungsorientierung (Zwang zur Arbeit) 
2. Misstrauen, Furcht, Zweifel und Unglauben 
3. Ärger, Zorn, Hass 
4. dem Richtgeist 

Mark, ich habe dich geheilt. Wandle in meinem Frieden und in meiner Kraft und in 
meiner Befreiung und in meiner Heilung. Wandle in mir, und du wirst geheilt bleiben. 
Zeige anderen Liebe, Barmherzigkeit, Vergebung und verurteile sie nicht. Glaube, 
vertraue, habe Hoffnung. 

Danke, Jesus, dass du mich geheilt hast. 
Gern geschehen, mein Sohn. 

 

7. SEPTEMBER 1999 
Ich fühle mich so frei und geheilt und im Innersten sauber. Alle traumatischen Ereignisse und 
Spannungen und Zorn und Bosheit und das Richten anderer sind fort. Danke, Herr. Herr, ich 
möchte frei bleiben. 

Das wirst du, mein Sohn, wenn du in mir bleibst.  

Herr, was bedeutet das? 
Das bedeutet, dein Leben in mir und nicht in dir zu finden – immer auf meinen Geist zu 
hören und nicht auf dein eigenes Herz und Sinn.  

Herr, warum bin ich nicht geheilt worden, wenn ich für mich selbst gebetet habe? 
Weil du nicht den richtigen Ansatz zur Heilung verwendet hast. Du bist meinen 
Gesetzen nicht gefolgt. Du hast keine Buße über innere Richtsprüche und innere 
Schwüre getan. Du hast kein Befreiungsgebet verwendet. Du hast die Sünden und 
Flüche der Vorväter nicht aufgehoben und die anderen Gebetsdienstansätze nicht 
ausgeführt, die du gebraucht hast. Was du säst, wirst du ernten. Du hast viele 
gerichtet, und du hast den Sturm geerntet. 

Ich verstehe, Herr. 
 

ÜBER DAS RICHTEN 
Mark, richte nicht, damit du nicht gerichtet wirst. Der Maßstab, mit dem du richtest, ist 
derselbe Maßstab, mit dem du gerichtet wirst. Wandle in Liebe, Harmonie und 
Barmherzigkeit anderen gegenüber, und du wirst sie auch erhalten. 

Du kannst Wahrheiten beurteilen, aber du darfst keine Leute verurteilen. Es steht dir 
frei, mit einer Wahrheit, an die jemand glaubt, nicht übereinzustimmen, aber du darfst 
die Person nicht verurteilen. Menschen zu beurteilen ist meine Aufgabe. Sie sind 
meine Diener und Dienerinnen, nicht deine. 
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Vor ihrem eigenen Herrn werden sie stehen und fallen. Von ihrem Herrn werden sie 
gerichtet. Nicht von dir. Du kannst Wahrheiten beurteilen und entscheiden, welche zu 
einer bestimmten Zeit im Leben auf dich zutreffen, und du kannst das weitergeben. 
Aber verachte andere nicht. Zolle meinen Kindern Respekt, und ihre Gaben werden dir 
zufließen. 

Falls du die Person ehrst und respektierst, hast du noch eine offene Tür, ihr zu geben 
und von ihr zu empfangen. Falls du sie nicht ehrst und respektierst, schneidest du den 
Fluss meines Geistes zwischen euch beiden ab. Höre nie auf, jemanden zu 
respektieren, selbst wenn du mit seiner Theologie nicht übereinstimmst. Mache klar, 
dass du ihn sehr schätzt und ihn und seine Einstellungen für wertvoll hältst, selbst 
wenn du zu diesem Zeitpunkt in deinem Leben mit ihnen nicht übereinstimmst. 

Du veränderst dich, und er verändert sich, daher sollt ihr Freunde bleiben und weiterhin 
Ideen austauschen. Er ist kein „Trottel“ - genauso wenig wie du einer bist, wenn du 
eine Ansicht hast, mit der ich nicht übereinstimme. Ich liebe dich weiterhin und ehre 
dich und respektiere dich, während ich sanft Alternativen vorschlage, wenn du mich 
darum bittest. Ehe ich dich belehre warte ich, bis du fragst, dann gibt es keine 
Opposition, weil dein Herz hungrig ist. 

Warte, bis man dich fragt, ehe du antwortest. Ehe sie gefragt haben, sind die 
Menschen nicht hungrig genug zu hören, zuzuhören, zu sehen und zu gehorchen. 

Danke, Herr. 
Bitte, gern geschehen, mein Sohn. Ruhe in mir und vertraue auf mich, und dein Leben 
wird ganz und vollständig sein. 

 

MEINE FRUSTRATION (ÄRGER) ÜBER DIE TATSACHE, DASS ICH SO LANGE 
UNGEHEILT GEWESEN WAR. 
Herr, ich möchte dir nicht böse sein, aber ich bin wütend, dass es so lange gedauert hat, bis ich 
die inneren Schwüre und negativen Erwartungen entdeckt habe, die mein Leben dominiert haben. 
Ich brauche deine Hilfe, den Prozess zu verstehen, und auch warum es so lange gedauert hat, das 
in meinem Leben aufzudecken. 

Mark, die Wahrheit wird nach und nach aufgezeigt. Das solltest du als Tatsache des 
Lebens akzeptieren. Ich offenbare meiner Gemeinde die Wahrheit Schicht für Schicht, 
und sie wird geheilt, wenn die einzelnen Schichten offenbart werden.  

Wenn mich jemand auf einem Gebiet seines Lebens intensiv sucht, offenbare ich das, 
was er zu dem Zeitpunkt ertragen kann. Denke daran, ich bin ein Gott, der sich 
versteckt und ich zeige mich nur denjenigen, die mich von ganzem Herzen suchen. 

Hast du mich von ganzem Herzen wegen der Heilung deines Herzens gesucht? Ich 
glaube kaum. Das ist der Grund, warum du sie nicht gesehen hast. Suche mich und du 
wirst mich finden, sagt der Herr der Heerscharen. Greife mich jedoch nicht an und 
richte mich nicht. 

Herr, ich tue Buße. Bitte vergib mir. 
Ja, mein Sohn, ich vergebe dir. Jetzt suche mich und du wirst mich finden, sagt der 
Herr der Heerscharen. 

 
Anmerkung: „Gott intensiv auf einem Gebiet zu suchen“ bedeutet für mich, dass ich eine 
ausgedehnte Zeitspanne (gewöhnlich etwa ein Jahr) damit zubringe, mich in dieses Gebiet zu 
vertiefen, indem ich lese, Nachforschung betreibe, meditiere, bete, experimentiere und das Gebiet 
mit führenden Autoritäten diskutiere. 
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EINIGE SCHRITTE AUF DIE TIEFGEHENDE VERGEBUNG UND BEWÄLTIGUNG DES 
ZORNES HIN 
Herr, ich danke dir für deine wunderbare Kraft und Gnade bei der Heilung meines Herzens. Bitte 
lasse die Vergebung immer tiefer gehen. 

Das wird sie sein, mein Sohn, wenn du es zulässt. Gehe in Gedanken die Jahre deines 
Lebens durch und vergib jedem und allem, das dich verletzt hat. So wirst du Heilung 
finden. 

Ich vergebe dem Fundamentalismus für die Gesetzlichkeit und das Pharisäertum und für den 
Schmerz, den er mir und meinem Leben und so vielen anderen Leuten bereitet hat. Ich bekenne 
seine Sünde und meine Teilnahme an dieser Sünde, wenn ich mit Engstirnigkeit und 
Gesetzlichkeit gerichtet habe. 
Ich vergebe den Fundamentalisten und setze sie frei davon, dass sie diese Sünde an mich 
weitergereicht haben, und für die daraus entstehenden Flüche in meinem Leben: den Zorn, das 
Richten anderer, die Gesetzlichkeit, die Engstirnigkeit, den Hass und den Alleinvertretungs-
anspruch. Was ich gerichtet habe, ist auf mich gekommen. Ich bin zu dem geworden, was ich 
gerichtet habe. 
Herr, bitte vergib mir diese Sünden und die daraus folgenden Flüche, die ich auf mein Leben 
gebracht habe. Ich tue Buße über diese Sünden. Ich vergebe mir für die Teilnahme an diesen 
Sünden. 
Ich lehne diese Sünden jetzt formal ab: die Sünde des Richtens, des Zornes, der Gesetzlichkeit, 
der Engstirnigkeit, des Hasses und der Ausschließlichkeit, und ich hebe ihre Kraft in mir und alle 
davon stammenden Flüche auf, durch das erlösende Werk Christi am Kreuz und durch sein 
vergossenes Blut. Ich empfange Gottes Befreiung von der Sünde und den sich daraus ergebenden 
Flüchen. 
 

EINE OFFENBARUNG DARÜBER, WAS DEN ZWEIFEL IN MEINEM LEBEN 
HERVORBRACHTE 
Seit Jahren hatte ich darum gekämpft, mehr Glauben zu haben. Die ausgezeichnete Lehre der 
Gemeinde, die ich in den letzten vier Jahren besucht habe, hat mir dabei sehr geholfen. Außerdem 
habe ich so ungefähr über jeden Vers in der Bibel meditiert, der den  Glauben erwähnt und 
mehrere davon auswendig gelernt. Ich habe auch über jeden Vers in der Bibel meditiert, der die 
Vernunft (englisch: reason) erwähnt, da es meine Vernunft war, die meinen Glauben so vehement 
angriff. 
Dabei entdeckte ich, dass die Bibel mir niemals gebietet, vernünftig zu sein. Nur ein einziges Mal 
steht das Wort „reason“ in der englischen King-James-Übersetzung - in Jesaja 1,18 werde ich 
aufgefordert, vernünftig zu denken: wenn ich es zusammen mit Gott tue. 
Man siehe Anhang H über „Studium oder Meditation“ und den richtigen Gebrauch der Vernunft 
(indem man Gott erlaubt, sie durch gesalbtes Denken zu gebrauchen). 
Der Kampf mit dem Zweifel war jedoch noch immer im Gange, weil er durch einen Dämonen des 
Zweifels verstärkt wurde. Als die Dämonen des Zweifels und des Unglaubens weggingen, konnte 
ich einen definitiven Unterschied in mir verspüren. Der andauernde Drang, der mich zum Zweifel 
trieb, war gebrochen, und ich konnte frei glauben - ohne immerzu kämpfen zu müssen, die 
negativen geistlichen Energien in mir zu überwinden.  
Als nächstes beschäftigte mich, welche ursprünglichen Fehler dem Dämon des Zweifels Zutritt zu 
mir gab. Welcher Prozess in meinem Leben führte zum Zweifel? Die Antwort wurde klar, als ich in 
den folgenden Wochen darüber nachdachte: ich hatte mich bei negativen Erlebnissen in meinem 
Leben nicht richtig verhalten. 
Die folgenden drei Haupteinsichten werden mir in Zukunft helfen, mich bei negativen Erlebnissen 
in meinem Leben richtig zu verhalten: 
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1. Gott verwendet Erlebnisse, um unser Herz zu testen und zu sehen, ob wir glauben. 
Abraham wurde geboten, seinen Sohn auf einen Altar zu legen und ein Messer zu 
erheben, um ihn im Gehorsam zu Gott zu töten (1. Mose 22,1-18). 

2. Man muss das Prinzip des Säens und Erntens richtig verstehen – nachdem man in seinem 
Leben biblische Wahrheit und Praktiken gesät hat, muss man eine Weile auf die Ernte des 
biblischen Segens warten (Galater 6,7-9). Die Ernte kommt nicht gleich. Es gibt eine 
Wachstumsperiode zwischen Säen und Ernten, die viele Jahre dauern, ja sogar ganze 
Generationen überspannen kann. 
Zum Beispiel wurde die Sünde, das Land nicht jedes siebzigste Jahr brach liegen zu 
lassen, schließlich zu Lebzeiten Habakuks geerntet, als die Israeliten für 70 Jahre in die 
babylonische Gefangenheit gerieten. Eine Weile lang, nachdem man neue Samen der 
Gerechtigkeit gepflanzt hat, erntet man noch die alten Ernten der Ungerechtigkeit. Es 
dauert seine Zeit, diesen Prozess umzukehren – von einer gottlosen Ernte zu einer 
göttlichen zu gelangen.  

3. Sollten die Erlebnisse im Leben es von uns erfordern, dass wir im Glauben sterben, dann 
sollten wir das tun und trotzdem an Gott glauben. Das taten die Helden des Glaubens im 
Hebräer 11. 

Zuvor hatte ich, wenn etwas Negatives geschah, keine Offenbarung über diese drei Wahrheiten 
gehabt, und daher interpretierte ich es falsch und nahm an, dass Gott nicht über mich wachte, wie 
er versprochen hatte. Eine ausführliche Lehre über die Offenbarung, die ich über die Bibel und 
Erfahrungen erhielt, findet man in Anhang C. 
 

ANDERE FLÜCHE IN MEINER FAMILIE 
Als ich darüber nachdachte, was durch die Familie auf mich vererbt worden war, fiel mir ein, wie 
ich vor einigen Jahren einem Fluch abgesagt und ihn aufgehoben hatte. Jedes Jahr hatte ich fast 
andauernd mit Erkältungen zu kämpfen. Als ein Prophet wegen meines Leidens betete, sagte ihm 
der Herr, dass es sich um einen Fluch handelte, der in der Familie weitergereicht worden war und 
diese Probleme der Atemwege verursachte. Es fiel mir auf, dass meine Mutter in meiner Kindheit 
oft Halsprobleme gehabt hatte, und meine Brüder und Schwestern hatten eine Vielzahl von 
Lungen-, Brust- und Halsproblemen. Daher betete ich, dass das Kreuz Jesu zwischen mir und 
diesem Fluch der Familie stünde. Sofort spürte ich, wie sich etwas in meiner Brust löste, und 
seitdem habe ich buchstäblich jahrelang keine einzige Erkältung gehabt. 
Ich habe auch entdeckt, dass es in meiner Familie Freimaurerei gab, und so betete ich, dass 
irgendwelche damit verbundenen Flüche am Kreuz Christi aufhörten. 
Es wurde mir immer klarer, dass ich darüber meditieren musste, wie Gott das Herz heilt: ich 
musste es viel vollständiger als bisher verstehen. Zukünftige Kapitel werden Ihnen zeigen, was ich 
entdeckt habe. 
 

SOFORTIGE HEILUNG ODER HEILUNG ALS PROZESS 
Im ersten Kapitel erwähnte ich, dass es einige sofortige Veränderungen in mir gab. Das stimmt, 
aber einiges wurde auch erst nach und nach geheilt, in einem Vorgang, der in den nächsten paar 
Monaten weiter ging. Auf den Gebieten, wo ich von Dämonen befreit wurde oder wo negative 
geistliche Kräfte durch Buße, die Abtrennung von Seelenverbindungen oder innere Heilung 
aufgehoben wurden, gab es eine sofortige Verminderung des negativen Druckes. 
Ich fand jedoch, dass noch einiges Aufräumen fällig war. Zwei Nächte nach der Beratungssitzung 
gab Gott mir einen Traum, der mir einige Seelenverbindungen zeigte, die in einem Bereich meines 
Lebens abgetrennt werden mussten. Ich betete und trennte sie mitten in der Nacht ab, nachdem 
ich über den Traum mit dem Herrn in meinem Tagebuch einen Dialog geführt und die 
Interpretation empfangen hatte. 
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Man sollte Gottes Offenbarung durch Träume erwarten und suchen. Man muss lernen, seine 
Träume zu interpretieren und dann natürlich dementsprechend zu handeln. 
Auf einigen Gebieten war der negative Druck nach der ersten Beratungssitzung sehr vermindert, 
aber nicht völlig fort. Ich entdeckte, dass es hilfreich war, noch einmal zurückzuschauen und Gott 
zu bitten, mir zu zeigen, wo die Buße unvollkommen gewesen war, denn dann war ich in der Lage, 
noch umfassender und gründlicher Buße zu tun und einen noch größeren Grad an Freiheit zu 
erlangen. 
Ich spürte, dass Gott mir den Eindruck gab, ich solle auf verschiedenen Gebieten intensive 
biblische Meditationen und Journaling (Zwiegespräch im Tagebuch) betreiben, damit ich verstehen 
konnte, wie ich anfangs in diese Fallen geraten war und welchen biblischen Richtlinien ich 
gehorchen musste, damit ich nicht wieder diesen Sünden verfallen würde. Daher studierte ich 
meine Bibel und schrieb Zusammenfassungen von dem auf, was Gott mir zeigte. Ich führte auch 
Zwiegespräche mit Gott im Tagebuch über diese Gebiete und bat ihm, mir die Fehler zu zeigen, 
die ich begangen hatte und die mir erlaubt hatten, in Bindungen zu geraten. 
Bei der Beratung anderer Leute habe ich zusätzlich mehrere Verfahren entdeckt, die gelegentlich 
angewendet werden müssen, um hartnäckige Gebiete der Sünde zu erobern. Dazu gehören das 
Sündenbekenntnis vor einem geistlichen Berater, das Aufstellen von Zäunen, um sich vor 
Versuchung zu schützen, die Herstellung eines „Arbeitsblattes der leidenschaftlichen Buße“ und 
anderes. Ich habe über diese Vorgehen in späteren Kapiteln dieses Buches geschrieben. 
Um meine Heilung zu vollenden, wandte ich mehrere Fertigkeiten an, die der Herr mir im Laufe der 
Zeit beigebracht hat. Meiner Meinung nach werden auch Sie diese Fähigkeiten zur Vollendung 
Ihrer Heilung benötigen. Dazu gehören: 
 das Anfertigen einer vollständigen, vom Geist gesalbten Bibelmeditation auf einem Gebiet der 

Not in Ihrem Leben; 
 das Hören der Stimme Gottes; Journaling (d. h. das Aufschreiben dessen, was er Ihnen sagt); 
 das Sehen göttlicher Visionen; 
 der Empfang und die Interpretation von Träumen, die von Gott stammen; 
 die Anwendung des „Gesetzes des Geistes des Lebens in Christus Jesus“ (Römer 8,2 – wenn 

man versucht wird, sollte man sich nach innen wenden und aus der innewohnenden Kraft des 
Heiligen Geistes schöpfen); 

 die Bereitschaft, gründlich und vollkommen über Sünden Buße zu tun und sich von toten 
Werken (d. h. was immer ich aus eigener Kraft tue, ohne mich an Gottes Stärke zu wenden), 
negativen Richtsprüchen und inneren Schwüren abzuwenden; 

 und schließlich ein energisches Auftreten gegen die Sünde in Ihrem Leben. 
Durch diese Fähigkeiten, die in diesem Buch vermittelt werden, wird uns nach der Lehre der Bibel 
die Gnade Gottes vermittelt. 
Ich habe entdeckt, dass Menschen, die diese biblischen Fertigkeiten besitzen und sie bei der 
Bewältigung von überwältigenden Problemen einsetzen, langfristige geistliche und emotionale 
Heilung, wie sie in diesem Buch beschrieben wird, erhalten können. Wer diese biblischen 
Fertigkeiten nicht besitzt und sich nicht die Zeit nimmt, sie zu entwickeln, entdeckt, dass die 
Heilung nicht kommt oder nicht andauert. Heilung kommt, wenn wir die geistliche Gnade unseres 
Herrn und Retters Jesus Christus erhalten und anwenden. Die oben erwähnten Werkzeuge sind 
die hauptsächlichen biblischen Ansätze, die Gott uns gegeben hat, um seine Gnade zu 
empfangen. Wenn wir uns ihm auf die Weise nähern, wie er es in seinem Wort gezeigt hat, werden 
wir seine Gnade und göttliche Kraft empfangen, die unsere Schwäche besiegt.  
Nehmen Sie nicht an, dass alles gleich stattfindet. Ein Teil Ihrer Heilung findet vielleicht auf der 
Stelle statt, wenn negative geistliche Kräfte in Ihrem Leben auf einmal abgetrennt werden, und 
dann kommt vielleicht ein Prozess, wenn Sie die angebrachten Schritte nehmen, um Gottes Gnade 
täglich anzuwenden. Seien Sie bereit, sich durch jeglichen nötigen Prozess durchzuarbeiten, bis 
Sie Ihr Ziel der vollen und vollständigen Freiheit erreicht haben. 
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PERSÖNLICHE ANWENDUNG 
1. Führen Sie auf, was Sie aus diesem Kapitel gelernt haben. 
2. Bitten Sie Gott, Ihr Herz zu durchforschen und Ihnen negative innere Energien und 

Prozesse zu zeigen, die Sie zurzeit anwenden und die Negatives anstatt Positives in Ihrem 
Leben hervorbringen. 

3. Bitten Sie Gott anzufangen Ihnen zu zeigen, wie diese negativen Prozesse oder Energien 
in Ihnen geheilt werden können. 

 

ANWENDUNG IN DER GRUPPE 
1. Lassen Sie die Gruppenmitglieder auf die Fragen antworten, wenn sie es möchten. 

Diskutieren Sie gemeinsam, was Sie entdeckt haben. 
2. Beten Sie für einzelne Personen je nach Bedarf und der Führung des Geistes. 
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KAPITEL 3 - 
DIE WURZELN NEGATIVER ENERGIEN IM HERZEN 

SICH DER KRAFT GOTTES UND SATANS IM HERZEN BEWUSST WERDEN  
Das Herz des Menschen enthält einen Geist. Für den Christen ist dieser Geist mit dem Heiligen 
Geist vereint, und daher ist sein innerstes Wesen in Wirklichkeit mit dem Allmächtigen durch ein 
erstaunliches Wunder der Gnade vereinigt.  

Wer aber dem Herrn anhängt, der ist ein Geist mit ihm. (1. Korinther 6,17) 

Dafür mühe ich mich auch ab und ringe in der Kraft dessen, der in mir kräftig wirkt. 
(Kolosser 1,29) 

So beginnt die Kraft des Geistes Gottes im Herzen jedes Menschen vom Zeitpunkt der Errettung 
an zu wirken. Bei der Verwirklichung der Errettung der Seele im Leben des Menschen durchdringt 
diese Kraft des Heiligen Geistes Herz und Seele und sogar den Körper zunehmend (Philipper 
2,12). Wenn das Licht Gottes jemanden immer mehr erfüllt, wird die Dunkelheit Satans 
zunehmend ausgetrieben. 
Dieser Prozess der Heiligung dauert wahrscheinlich bis zu unserem Tod an. Obwohl wir ein 
Problem auf einer gewissen Ebene durcharbeiten, kommen wir daher vielleicht Jahre später darauf 
wieder zurück und gehen es noch einmal, noch gründlicher durch. Wir werden „stückweise“ 
geheilt. 
Die Kraft des Heiligen Geistes vermittelt unserem Wesen die dauerhaften Realitäten Gottes – 
Dinge wie Glauben, Hoffnung, Liebe, Freude, Frieden, Kraft, Absicht, Traum, Vision, Salbung und 
alles andere, was Gott ist. Dadurch werden dämonische Kräfte aus einer Person ausgetrieben, 
Kräfte, die am besten durch Satans Namen und Aktivitäten charakterisiert werden. 
Zu diesen negativen Sündenenergien (Zwängen) gehören Zweifel, Furcht, Zorn, Schuldgefühle, 
Depression, Geisteskrankheit, Tod und alles, was mit einem Namen Satans verbunden ist. Er heißt 
u. a.: der Ankläger (Offenbarung 12,10); der Vater der Lügen (Johannes 8,44); der Widersacher (1. 
Petrus 5,8); der Verdammende (Römer 8,1, indirekt) und ein Dieb, der gekommen ist, um zu 
stehlen, zu töten und zu zerstören (Johannes 10,10) 
Daher kann man sein Herz ziemlich leicht wie ein Barometer lesen und sehen, wie gut es um einen 
steht. Ist es voller negativer dämonischer Energien oder durchtränkt positive göttliche Kraft Herz 
und Sinn? 
 

WANN KANN EIN BEFEHL DAS HERZ VERÄNDERN? 
Wenn man in negative geistliche Kräfte verstrickt ist, hat man zweifellos entdeckt, dass es 
zwecklos ist, sich selbst zu befehlen: „Reiß dich zusammen!“ Wenn man z. B. einem Menschen mit 
einem Geist des Ärgers sagt, er solle sich zusammenreißen und ihn ablegen, führt das bloß zu 
einem fürchterlichen inneren Kampf in seinem Herzen. Als guter Christ wird er versuchen, den 
Ärger zu dämpfen, aber es nutzt alles nichts, es sei denn, er versteht die wahren geistlichen 
Wurzeln des Ärgers und wie man sie richtig untergräbt und aus dem Herzen entfernt. 
Davon handelt dieses Kapitel. Wenn jemand, der seine Autorität in Gott kennt, die Wurzel des 
Ärgers (oder einer anderen negativen Kraft) gezielt angreift, dann kann ein Befehl das Herz 
verändern und vom Ärger befreien.  
Welche Gesetze und Prinzipien führen zur Sklaverei unter die negativen geistlichen Energien im 
Menschen? Welche Gesetze setzen die Menschen frei? Welche Gesetze erfüllen sie mit den 
positiven geistlichen Energien des Heiligen Geistes? 
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DIE WÖRTER „KRAFT“ UND „SÜNDENENERGIE“ 
Ich habe zwei Gründe dafür, dass ich den Ausdruck „Sündenenergie“ verwende. Erstens fühlt es 
sich genauso in mir an, wenn diese negativen (oder positiven) Einflüsse in mir und auf mich wirken 
und mich dazu drängen, in eine bestimmte Richtung zu gehen.  
Zweitens ist eins der griechischen Wörter, die im Neuen Testament mit „Kraft“ übersetzt werden, 
das Wort energes, und es bedeutet wörtlich: „aktive Energie“. Strongs Konkordanz definiert 
energes (Nr. 1756) als „aktiv, wirksam, wirkungsvoll, mächtig“. Weiterhin definiert Strongs 
Konkordanz eine verwandte Form von energes, nämlich energeia – Nr. 1753, als „Effizienz, 
Energie, Operation, stark, wirksames Wirken“.  
 

WEITERE UNTERSTÜTZUNG IM GRIECHISCHEN NEUEN TESTAMENT FÜR DAS WORT 
„ENERGIE“  
Youngs Konkordanz definiert energes als „energiegeladen, wirksam“.  
Colin Brown definiert energes als „adoptiert, um etwas zu erreichen, Energie vermitteln, aktiv 
werden, energievolles Einwirken“.  
Das Analytische Griechische Lexikon von Zondervan definiert energes als „aktiv, 
energiegeladen, wirksam“. Es definiert energeia als „Energie, Wirksamkeit, Kraft, aktive Energie, 
Operation“. Es definiert energeo als „bewirken, in Gang setzen, aktiv sein, Energie und Effizienz 
vermitteln, aktiv werden, eine aktive, dominierende instinktive Macht sein, wirksam“. 
Wo immer es vorkommt, kann man energeia ganz legitim mit Energie übersetzen.   
Energeia wird in 2. Thessalonicher 2,9 und 2,11 verwendet, um die „Macht“ Satans und die 
„Macht“ von Lügen und Einbildungen zu beschreiben.  
Das Verb dieser Wortgruppe, energeo, wird in Römer 7,5 für die sündigen Leidenschaften 
gebraucht, „die durchs Gesetz erregt wurden (energeo), … so dass wir dem Tode Frucht brachten“ 
(dieser Tod ist in uns gegenwärtig, um das Leben Christi daran zu hindern, in uns zu fließen).  
2. Korinther 4,12 spricht ebenfalls davon, dass „der Tod in uns mächtig ist (energeo)“. Und in 2. 
Thessalonicher 2,7 ist „das Geheimnis der Gesetzlosigkeit wirksam (energew)“ (Rev. Elb.). Daher 
legen sowohl energeia wie auch energeo die griechische Grundlage für den Ausdruck „negative 
Energie“.  
Epheser 2,2 spricht vom Leben gemäß dem Mächtigen, der in der Luft herrscht, nämlich dem 
Geist, der zurzeit „am Werk ist“ in den Kindern des Ungehorsams. „Am Werk sein“ ist eine Form 
des griechischen Wortes „energes“, was bedeutet, dass dieser innewohnende böse Geist der 
Person „Energie gibt“.  
Dieselben Wörter werden auch für Gottes positive Energie verwendet. In der Tat sagt das 
Theologische Wörterbuch des Neuen Testaments in Band 2 auf Seite 652: „Im Alten und 
Neuen Testament werden energeia und energeo fast ausschließlich für das Wirken von göttlichen 
oder dämonischen Kräften verwendet“. 
Ein Unterschied: Während energeia und energeo von derselben Wurzel energes abgeleitet 
werden, hatte sich ihre Bedeutung zur Zeit des Neuen Testaments voneinander entfernt, so dass 
man angefangen hatte, energeia und energeo nun auch im negativen wie im positiven Sinn zu 
verwenden. Energes jedoch behielt seine alleinige positive Bedeutung bei und wurde niemals für 
dämonische oder fleischliche Energie verwendet. 
Zusammenfassung: Die drei hauptsächlichen Wörter im Neuen Testament, die mit Macht oder 
Kraft übersetzt werden, sind: exousia (108-mal), was „Recht oder Vorrecht“ bedeutet; dynamis 
(108-mal), was „Macht, Kraft, Gewalt“ bedeutet, und energes mit seinen verschiedenen Formen 
(31-mal), was „aktive Energie, energiegeladenes Einwirken“ bedeutet. (Man siehe unser Buch 
Divine Authority, Divine Power, Divine Energy für eine vollständige Liste und Diskussion der 
Verse, in denen alle drei dieser Wörter im Neuen Testament vorkommen.) 
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„SÜNDENENERGIE“ UND DAS „GESETZ DER SÜNDE“ IM RÖMER 7 
Es gibt zwei Wörter im Römer 7, die uns helfen, diese Sündenenergie in uns zu verstehen: 
„Gesetz“ und „wohnen“. 
Das Wort „Gesetz“ in Römer 7,23 („das Gesetz der Sünde“) bedeutet ein Gesetz oder Prinzip, dem 
man nicht entgehen kann, weil eine Energie dahinter steckt, die ihm Macht und Kraft gibt und so 
unser Benehmen kontrolliert.  
In Römer 7,17-18 und 20 wird das Wort „wohnen“ benutzt. Dieses Wort ist sikeo im Griechischen, 
was hier bedeutet: „im Wesen einer Person wirken“ (und nicht einfach passiv dort „wohnen“). Hier 
ist es die „Sünde“, die in jemandem „wohnt“ oder „in seinem Wesen wirkt“. Unter der Macht der 
Sünde zu stehen bedeutet, von der Energie der Sünde kontrolliert zu sein, die dadurch ein 
„Gesetz“ in uns in Gang setzt, das man nicht durch den Willen allein besiegen kann, wie Paulus 
entdeckte (Römer 7,17-24).  
Da die Willenskraft diese Sündenenergie nicht besiegen kann, ist nach Paulus die Lösung, auf die 
Kraft des Heiligen Geistes zurückzugreifen. In Römer 8,2 sagt Paulus, dass wir vom Gesetz der 
Sünde und des Todes durch das Gesetz des Geistes, der in Christus Jesus lebendig macht, 
freigesetzt werden. So zerstört die Kraft (oder Energie) des Heiligen Geistes die Kraft (oder 
Energie) der Sünde in unserem Leben. 
 

GEHÖRT DAS WORT „ENERGIE“ DENN NICHT ZUM NEW AGE? 
Wörter können zu verschiedenen Zeiten in verschiedenen Kulturen unterschiedliche Bedeutungen 
annehmen. Mit anderen Worten, der kulturelle Zusammenhang kann ihre Assoziationen ändern. 
(Man denke z. B. an das englische Wort „gay“, das vor fünfzig Jahren „glücklich“ bedeutete, 
heutzutage aber einen Homosexuellen bezeichnet. Oder im Deutschen das Wort „geil“.) Es 
scheint, dasselbe ist mit dem Wort „Energie“ passiert, das seit kurzem mit dem New Age 
verbunden ist. (Persönlich glaube ich nicht, dass das New Age oder die Homosexuellen oder 
irgendwelche andere ungerechte Gruppen das Recht haben, irgendein Wort oder Symbol wie den 
Regenbogen für sich in Anspruch zu nehmen.) Um all unserer Leser willen möchten wir daher klar 
stellen, was wir mit der Verwendung des Wortes „Energie“ beabsichtigen. 
Zurzeit glaubt die Kirche, dass „Kraft“ von Gott kommt, während sie „Energie“ mehr für ein Konzept 
des New Age hält. Ich glaube, wir sind uns alle einig, dass die New-Age-Menschen mehr am 
dämonischen Bereich als an der Kraft Gottes beteiligt sind.  
Da der Schund in unserem Herzen, den wir zu heilen versuchen, im Wesentlichen dämonischer 
Abfall ist, sind „Sündenenergie“ und „dämonische Energie“ vielleicht ganz akzeptable 
Beschreibungen. Der Christ möchte diese negative dämonische Sündenenergie, die ihn zur Sünde 
drängt, durch die Kraft und Salbung des Heiligen Geistes des Allmächtigen ersetzen, die ihn zu 
gerechten Taten führt. 
Daher wird der Christ auf dem Weg in die Freiheit von „negativen dämonischen Sündenenergien“ 
freigesetzt, und er wird zunehmend mit der Kraft und der Salbung des Allmächtigen erfüllt. 
Meine persönliche Meinung über den Gebrauch des Wortes „Energie“ ist wie folgt: ich schlage vor, 
dass wir den New-Age-Leuten keine Zugeständnisse machen. Gott hat alles für sich geschaffen. 
Alles ist dazu da, Ihn zu verherrlichen. Behalten wir daher die Wörter „Energie“ und 
„energiegeladen“ für die Christen bei. „Energiegeladen“ wird (über das Lateinische und 
Französische) vom griechischen Wort „energeia“ abgeleitet. Obwohl es nicht das Ziel dieses 
Buches ist, für den Gebrauch des Wortes „Energie“ zu kämpfen, wehre ich mich gegen jeden 
Vorschlag, diese Wörter dem New Age zu überlassen. 
Ganz konkret haben wir es mit göttlicher Kraft und mit geistlichen Energien in Herz, Seele, Sinn 
und Körper zu tun. Diese Energien reagieren auf gewisse biblische Gesetze und bestimmte 
Gebetsansätze. Dämonische Sündenenergien sind mit Satan, dem Fluch und dem Werk von 
Dämonen verbunden. Positive Energien sind mit der Salbung, dem Segen und der Kraft des 
Geistes des allmächtigen Gottes verbunden. 
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In diesem Abschnitt werden wir die möglichen Wurzeln der Sündenenergien in Herz, Seele oder 
Sinn erörtern. Im nächsten Kapitel werden wir die praktische Anwendung von Gebeten diskutieren, 
um jedes dieser Probleme an der Wurzel anzupacken. 
 

BESONDERER DANK 
Ich möchte besonders John und Paula Sandford, Peter Horriban, Bill und Sue Banks und meinen 
guten Freunden, Chester und Betsy Kylstra für ihre Schriften danken, die mir die Einsichten für die 
Ideen gegeben haben, die in diesem Kapitel folgen. Sie sind dem Leib Christi ein Segen. 
 

MÖGLICHE WURZELN VON INNEREN SÜNDENENERGIEN ODER DÄMONISCHEN 
ENERGIEN 
1. Sünden und Flüche der Vorfahren reichen Sündenenergie an die 

Nachkommen weiter. 
Einige Sündenenergien und göttliche Salbungen in Ihnen haben gar nicht mit Ihnen begonnen. Sie 
haben bei Ihren Vorfahren begonnen und sind an Sie von früheren Generationen weitergereicht 
worden. Sie wurden in Wirklichkeit mit einer Sündenenergie oder Salbung geboren, die entweder 
zu einem Fluch oder Segen in Ihnen führen. 
Die Bibel sagt, dass Flüche bis zur dritten und vierten Generation weitergereicht werden können 
(2. Mose 20,4-6). Die Sündenenergie sexueller Sünde hat einen Einfluss bis auf die zehnte 
Generation (5. Mose 23,2). Und der Segen des Gehorsams Gott gegenüber wird an tausend 
Generationen weitergereicht (5. Mose 7,9).  
Daher ist natürlich eine der ersten Fragen, die Sie sich stellen sollten, wenn Sie mit einer Energie 
oder einem inneren Zwang zur Sünde kämpfen: „Gibt es dieses Problem auch bei meinen 
Vorfahren?“ Falls ja, dann sollten Sie das Problem zunächst dadurch anpacken, indem Sie die 
Kräfte abschneiden, die durch die Familie weitergereicht worden sind. Wie man das macht, wird im 
nächsten Kapitel behandelt. 
Vielleicht ist die bessere Frage: „Wer unter meinen Vorfahren hat dasselbe Problem gehabt?“ In 
vier Generationen hat man dreißig Vorfahren und in zehn Generationen 2.046. Die 
Wahrscheinlichkeit, dass fast jede Sünde, besonders sexuelle Sünde, in den 30 oder 2.046 
vorgekommen ist, ist praktisch 100%.  
Was kann man von den Vorfahren erhalten? Alles. Dazu gehören: Alkoholismus und alle anderen 
Süchte, alle Arten von körperlichen Gebrechen und Krankheiten, alle möglichen emotionale und 
geistige Probleme, Gewohnheitssünden, sowie alle Arten von geistlichem Segen, Salbung und 
Gaben. 
Eine Frage, die wir stellen könnten: „Wenn sich jemand einer starken negativen Kraft in seinem 
Leben ausgesetzt sieht, wie groß ist da die Chance, dass sie irgendwie in Energien verwurzelt ist, 
die durch die Familie in den letzten vier Generationen (d. h. 30 Leuten) oder zehn Generationen (d. 
h. 2.046 Leuten) weitergereicht worden sind?“ Praktisch gesehen ist es eigentlich gar keine Frage, 
ob ich die Sünden und Flüche der Vorfahren brechen sollte. Die Antwort ist ja.  
Es ist weise, meine Heilung zu beginnen, indem ich irgendwelche mir bekannten speziellen 
Sünden und Flüche der Generationen abschneide und dann ein allgemeines Gebet bete, damit 
alle verbleibenden Sünden und Flüche der Generationen abgeschnitten werden.  
Wenn ich später für spezielle Heilung bete und es um eine bestimmte Sache in meinem Herzen 
geht, bete ich noch einmal und schneide die Sünden und Flüche der Generationen ab, die von 
meiner Familie gekommen sind und sich auf dieses spezielle Problem beziehen. Ich bin mir lieber 
sicher, dass ich nichts übersehen habe, anstatt zu sagen: „O, ich glaube, das habe ich schon vor 
einiger Zeit erledigt.“ Gehen wir lieber auf Nummer Sicher. 
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2. Gottlose Seelenverbindungen, die von Bundes- oder 
Vertragsbeziehungen stammen, reichen Sündenenergie durch die 
Familie weiter 

Seelenverbindungen sind das Ergebnis von Bundesbeziehungen. Bündnisse sind Vereinbarungen, 
die schriftlich, mündlich oder durch stillschweigendes Einverständnis zustande gekommen sind. 
Heutzutage reden wir eher von „engen oder engagierten Beziehungen“, „guten Freunden“ oder 
„ein Herz, eine Seele sein“. Wenn man mit einer anderen Person oder mit Gott ein Bündnis 
schließt, entwickelt sich eine Seelenverbindung, wodurch beide ihr Leben, ihre Energien und ihre 
Güter miteinander teilen können. Jonatan und David hatten eine solche Seelenverbindung. 

Als David aufgehört hatte, mit Saul zu reden, verband sich das Herz Jonatans mit dem 
Herzen Davids, und Jonatan gewann ihn lieb wie sein eigenes Herz. (1. Samuel 18,1) 

Bündnisse und Seelenverbindungen gehören zum Alltag. Sie sollten göttlich sein und zum 
Austausch von Gaben und Begabungen dienen. Beispiele für Bundesbeziehungen sind: Ehemann 
und Ehefrau, Eltern und Kind, Pastor und Gemeindemitglied, Lehrer und Schüler, Arbeitgeber und 
Angestellter, und ein Christ in Bezug auf alle anderen Christen im Leib Christi, da wir alle in den 
Leib Christi getauft worden (1. Korinther 12,13) und mit seinem Geist vereint sind (1. Korinther 
6,17). Blutpakte (und möglicherweise sogar Blutübertragungen) führen zu Seelenverbindungen, 
die entweder göttlich oder gottlos sind. Ein biblischer Bund wurde mit Blut ratifiziert, wie z. B. 
zwischen Abraham und Gott in 1. Mose 15, was ein Beispiel für eine göttliche Seelenverbindung 
ist. 
Jede der obigen Seelenverbindungen kann gottlos werden und Sündenenergien freisetzen. 
Seelenverbindungen sind gottlos, wenn ein Partner versucht, den anderen zu dominieren, zu 
manipulieren oder zu kontrollieren. Sollte die Seelenverbindung von Gewalt, Angst oder 
Missbrauch gekennzeichnet werden, ist sie gottlos. 
Die Bibel sagt, dass die beiden durch den Geschlechtsverkehr zu einem Fleisch werden (und auf 
jeden Fall kommt dadurch eine Seelenverbindung zustande). Das trifft auf die Ehe zu (1. Mose 
2,24), aber auch auf außerehelichen Geschlechtsverkehr oder Ehebruch.  

Oder wisst ihr nicht, dass, wer sich an die Hure anhängt, der ist ein Leib mit ihr? Denn 
die Schrift sagt: „Die zwei werden ein Fleisch sein“(1. Korinther 6,16). 

Wenn man sich in der Ehe mit seinem Partner im Geschlechtsverkehr verbindet, werden Leben 
und Energien der Partner miteinander verbunden. Genauso verbinden sich beim Ehebruch oder 
bei der Unzucht Leben und Energien der beiden Körper. Und es ist sogar noch ernster. Wenn man 
sich mit einer Prostituierten verbunden hat, und diese Prostituierte hat sich schon mit tausend 
anderen Leuten verbunden, dann ist es nur logisch, dass man ebenfalls mit diesen tausend Leuten 
verbunden wird. Die Energien, die durch sie fließen, können nun frei in einen selber kommen und 
verursachen alle möglichen Sünden, sexuellen Zwänge, Krankheiten und Probleme. 
Die Lösung dieser fürchterlichen Lage liegt darin, alle gottlosen Seelenverbindungen abzutrennen, 
und zwar besonders diejenigen zwischen Ihnen und irgendwelchen Menschen, mit denen Sie eine 
sexuelle Erfahrung hatten. Selbst wenn die sexuelle Erfahrung nicht im Geschlechtsverkehr 
endete, ist es weise, jegliche Seelenverbindung abzutrennen. 
Jesus sagte, wenn man nur eine Frau mit Begehren anschaut, hat man schon Ehebruch mit ihr im 
Herzen begangen (Matthäus 5,27-28). Daher ist es wichtig, für die Abtrennung von 
Seelenverbindungen zu beten, um alle irgendwie sexuelle Beziehungen abzutrennen, die in 
sexueller Begierde, Pornographie, Vernarrtheit, sexueller Aktivität ohne Geschlechtsverkehr und 
im Geschlechtsverkehr selbst entstanden sind. Wenn Sie das tun, werden Sie eine erstaunliche 
Freiheit und Freisetzung von negativen sexuellen Energien verspüren, die Sie bisher bedrückt 
haben. 
Persönlich bezweifle ich, dass diese sexuelle Verbindung auf die Übertragung sexueller Energien 
beschränkt ist. Die Bibel gibt nicht zu verstehen, dass die Zusammenfügung nur sexueller Art ist. 
Die Bibel sagt, die zwei sind eins geworden. Daher vermute ich, dass alle Energien vom einen zum 
anderen weitergereicht werden, d. h. von den Tausend bis auf Sie. Nun, das sollte reichen, auch 
den Stärksten umzuhauen! 
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Um dieses Problem zu heilen, fange ich mit der Beantwortung der Fragen im nächsten Kapitel an 
und führe alle Leute auf, an die der Herr mich erinnert, mit denen ich irgendwelche erotische 
Verbindung oder ein gottloses Bündnis gehabt habe. Dann bete ich ganz speziell die Gebete 
durch, um von diesen Beziehungen befreit zu werden. 
Wenn ich später an der Heilung bestimmter Gebiete in meinem Herzen arbeite, bete ich wieder für 
die ganz spezielle Abtrennung der Sündenenergie, die zu diesem bestimmten Problem beiträgt 
und von irgendwelchen Seelenverbindungen herstammt. 
 

EINSICHTEN AUS DEM GRIECHISCHEN ÜBER UNZUCHT UND SEELENVERBINDUNGEN 
(VON EINER STUDIE VON PASTOR MAURICE FULLER) 
Dieser Abschnitt handelt von den speziellen Folgen von Seelenverbindungen für unseren Körper, 
wenn man sich mit einer Prostituierten vereint, eine unrechtmäßige sexuelle Begegnung hat oder 
Pornographie verwendet. Hier ist 1. Korinther 6,18 wichtig: „Flieht die Hurerei! Alle Sünden, die der 
Mensch tut, bleiben außerhalb des Leibes; wer aber Hurerei treibt, der sündigt am eigenen Leib.“ 
Erstens ist das Wort, das mit Hurerei übersetzt wird, im Griechischen porneia, von dem das Wort 
Pornographie abgeleitet wird. Porneia schließt „jede Art von ungesetzlicher sexueller Aktivität“ ein. 
„Wer Hurerei betreibt“ ist im Griechischen ho porneuon, ein Partizip Präsens, das jemanden 
bezeichnet, der die Unzucht als Lebensstil wählt und sie ziemlich regelmäßig begeht.  
Das Wort, das im obigen Vers mit „am“ übersetzt wird, bedeutet wörtlicher: „Eintritt 
in…(gewähren)“. Paulus sagt daher, dass jede Sünde, die ein Mensch begeht, eine sofortige 
Wirkung außerhalb des Körpers hat (sie kann Beziehungen beeinträchtigen und viele andere 
Folgen haben, aber diese liegen alle außerhalb unseres innersten Wesens). Dagegen beeinflusst 
sexuelle Aktivität einen Menschen im Inneren, im Kern seines Wesens. Daher hat die Idee der 
großen geistlichen Auswirkung der sexuellen Aktivität jeglicher Art eine solide Grundlage in der 
Schrift. (Ende des Abschnitts von Maurice Fuller) 
Da das Leben im Blut ist (3. Mose 17,14), wird uns geboten, das Blut anderer nicht zu uns zu 
nehmen, denn dadurch würden wir ihr Leben empfangen, was einer Seelenverbindung ähneln 
könnte. Es ist daher möglich, dass das Spenden und Empfangen von Blut (durch Blutbanken) auch 
Seelenverbindungen schaffen könnte, die abgetrennt werden sollten. Haben Sie je eine 
Bluttransfusion erhalten, entsagen Sie allem gottlosen Leben, das Sie vielleicht durch dieses Blut 
empfangen haben und schicken Sie es dem Blutspender zurück. Wenn Sie Blut gespendet haben, 
bitten Sie Gott, Ihnen jegliches Leben, das verloren gegangen ist, wieder herzustellen und 
zurückzubringen. 
 

3. Negative Erwartungen sind negative Glaubenssysteme, die 
Sündenenergien erzeugen und einen zum Sündigen drängen 

Eine negative Erwartung ist ein negatives System von Glaubenssätzen, das irgendwann in Ihrem 
Leben, in Ihrem Herzen gefestigt worden ist. Man kann von sich selbst, von anderen, von 
Autoritäten, von Organisationen oder von Gott negative Erwartungen haben. Die meisten davon 
sind im Unterbewusstsein, so dass wir im Allgemeinen noch nicht einmal ahnen, dass wir sie 
haben. Dennoch muss man über alle Buße tun. 
Sie können von verbalen Flüchen kommen, die über Ihnen ausgesprochen wurden, oder Flüche 
sein, die Sie über sich selbst aussprechen. Jemand mag Ihnen sagen, dass Sie dumm sind, oder 
Sie sagen sich selbst, dass Sie dumm sind. Beide verbalen Flüche werden wahrscheinlich eine 
negative Erwartung hervorbringen, dass Sie so tun sollten, als seien Sie dumm. 
Früher habe ich Flüche über mich ausgesprochen. Ich habe so etwas gesagt wie: „Ich bin nun mal 
ein Schüler, der immer nur Dreien kriegt. Das Alphabet und ich stehen auf Kriegsfuß. Ich kann 
einfach nicht buchstabieren“. Es ist klar, jeder dieser Sätze führt zu negativen Erwartungen und 
bringt negative Kräfte zum Leben. 
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Negative Erwartungen können auch von jemandem stammen, der unbiblische „Wahrheiten“ 
predigt, die man dann als wahr akzeptiert und in die Tat umzusetzen sucht. Negative Erwartungen 
können entstehen, wenn Ihr Herz eine negative Erfahrung verdaut und dann aus dieser Erfahrung 
einen negativen Glaubenssatz schafft. Sagt man z. B. etwas und wird dann verspottet, könnte man 
anfangen zu glauben: „Wenn ich je etwas sage, macht man mich zur Schnecke“.  
Die Liste der negativen Erwartungen ist endlos. Z. B.: „Ich werde wahrscheinlich versagen. Meine 
Ehe wird wohl in Scheidung enden. Niemand mag mich. Alle Politiker sind böse. Die Regierung hat 
es auf mich abgesehen. Ein Christ kann in der Wirtschaft nicht erfolgreich sein. Frauen mögen 
körperliche Liebe nicht. Männer wollen nur Sex.“ 
 

NEGATIVE ERWARTUNGEN AKTIVIEREN DAS GESETZ DES GLAUBENS 
Diese Erwartungen bestätigen sich oft selbst: wenn ich erwarte, dass etwas eintritt und fest daran 
glaube, dann wird es höchstwahrscheinlich auch geschehen. Die Bibel sagt klar: woran man 
glaubt, das wird man empfangen. 

Euch geschehe nach eurem Glauben. (Matthäus 9,29). 

Alle Dinge sind möglich dem, der da glaubt. (Markus 9,23). 

Unser Glaube ermöglicht sogar das scheinbar Unmögliche. Selbst wenn es z. B. unwahrscheinlich 
wäre, dass ich im Leben versage, werde ich versagen, falls ich es glaube. Weil ich einen 
Richtspruch oder einen Glaubenssatz in meinem Geist gesät habe, dass ich versagen werde, 
werden mehrere biblische Gesetze in meinem Leben aktiviert. 
 

NEGATIVE ERWARTUNGEN AKTIVIEREN DAS GESETZ DES RICHTENS 
Das erste ist das Gesetz des Richtens, das besagt: „Richtet nicht, damit ihr nicht gerichtet werdet! 
Denn mit welchem Gericht ihr richtet, werdet ihr gerichtet werden“ (Matthäus 7,1-2).  
Daher gibt es nun eine Kraft in der Welt, die gegen mich aktiviert wird und auf mich zurückkommt. 
Sie verurteilt mich dort, wo ich andere verurteilt habe.  
Wenn Sie die Menschen als unfreundlich verurteilen (es von ihnen erwarten), werden sie Ihnen 
gegenüber unfreundlich sein. Wenn Sie sie als freundlich beurteilen, werden sie Ihnen gegenüber 
freundlich sein. Es ist klar, dass es bei einigen äußerst unfreundlichen Leuten eine Weile dauern 
kann, bis sie angesichts Ihrer Liebenswürdigkeit auftauen. Da kommt das Gesetz des Säens und 
Erntens ins Spiel. Man sät eine Zeitlang ins Leben einer Person und erntet schließlich eine Ernte. 
 

NEGATIVE ERWARTUNGEN AKTIVIEREN DAS GESETZ DES EHRENS, LIEBENS, 
EHRFURCHTSVOLLEN RESPEKTIERENS 
Anstatt andere Leute negativ zu beurteilen, sagt uns die Bibel, was unsere Einstellung sein sollte: 
„Erweist allen Ehre; liebt die Bruderschaft; fürchtet Gott; ehrt den König!“ (1. Petrus 2,17). Denken 
Sie daran: wir erhalten das Urteil zurück, das wir anderen gegeben haben. Wäre es nicht schöner, 
Ehre und Liebe von anderen und Segen von Gott zu empfangen, weil wir Ihn ehren und Ihm 
gehorchen? 
Wenn wir andere verachten, schneiden wir uns selbst von allen Gaben oder Segen ab, die nach 
Gottes Willen vielleicht durch diese Person hätten kommen sollen. Das Ehren fängt natürlich bei 
unseren Eltern an, da dies eins der Zehn Gebote ist. Gott gibt sogar eine Verheißung für die 
Einhaltung dieses speziellen Gebotes: „Ehre deinen Vater und deine Mutter, damit deine Tage 
lange währen in dem Land, das der HERR, dein Gott, dir gibt“ (2. Mose 20,12). 
Auf welchem Gebiet wir unsere Eltern verurteilen, dort wird unser eigenes Leben nicht gut 
verlaufen. Um dieses Prinzip zu verallgemeinern: Wenn wir jemanden auf einem Gebiet 
verurteilen, wird es dort in unserem Leben nicht gut verlaufen. 
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NEGATIVE ERWARTUNGEN AKTIVIEREN DAS GESETZ DES SÄENS UND ERNTENS 
Nach dem Gesetz des Säens und Erntens muss ich ernten, was ich gesät habe. 

Irrt euch nicht! Gott lässt sich nicht spotten! Denn was der Mensch sät, das wird er 
ernten. (Galater 6,7) 

Säet Gerechtigkeit und erntet nach dem Maß der Liebe! (Hosea 10,12) 

Wohl aber habe ich gesehen: Die da Frevel pflügten und Unheil säten, ernteten es 
auch ein. (Hiob 4,8) 

Das würde bedeuten, dass ich dort das Gericht erwarten sollte, wo ich andere verurteilt habe. 
Habe ich zum Beispiel Leute mit Übergewicht verurteilt, habe ich damit womöglich am Ende 
geistliche Gesetze in Gang gesetzt, durch die ich schließlich selbst übergewichtig werde. Oder 
vielleicht ziehe ich einen übergewichtigen Ehepartner an. 
Selbst wenn sie bei unserer Heirat schlank ist, werden meine starken Urteile, die mein Geist 
immerzu aussendet - dass ich keine übergewichtigen Leute mag und meine Frau nicht mehr 
akzeptiere, wenn sie zu dick wird – ihren Selbstwert immerzu herabsetzen, weil ich jede ihrer 
Aktivitäten kritisiere, die zum Zunehmen führen könnten. Schließlich wird sie der dauernden Kritik 
und den negativen Erwartungen nachgeben und dick werden, und ich habe genau das erhalten, 
was ich verurteilt habe: einen übergewichtigen Ehepartner. 
 

NEGATIVE ERWARTUNGEN AKTIVIEREN DAS GESETZ DER MULTIPLIKATION 
Denn sie säen Wind und werden Sturm ernten. (Hosea 8,7) 

Wenn ich eine negative Erwartung säe, habe ich Wind gesät und muss jetzt den Sturm ernten. 
Vielleicht säen Sie nur ein kleines Samenkorn des Ärgers, aber Sie werden eine ganze Ernte des 
Zornes ernten, weil ein kleiner Same Hunderte von Samen hervorbringt. 
 

DAS GESETZ DER VERZÖGERUNG – LASSEN SIE SICH NICHT TÄUSCHEN, DAS 
GESETZ DER ERNTE BRAUCHT ZEIT ZUM WIRKEN 
Weil es eine Weile dauern mag, bis die Ernte heranwächst, werden Ihre ursprünglichen Sünden 
vielleicht nicht gleich bestraft. Das täuscht manche Leute, so dass sie annehmen: „Gott ist es egal, 
ob ich sündige; es passiert mir nichts Schlechtes“. Aber die Bibel sagt: „Irrt euch nicht! Gott lässt 
sich nicht spotten! Denn was der Mensch sät, das wird er ernten“ (Galater 6,7). Lassen Sie sich 
von der Tatsache, dass es zwischen dem Säen und dem Ernteprozess eine Verzögerung gibt, 
nicht zum Gedanken verleiten, dass in der geistlichen Welt nichts geschieht. Es passiert etwas – 
entweder Gutes oder Schlechtes, je nachdem was für Samen Sie gesät haben. 
Zusammenfassung: Der Same des Richtens oder der negativen Erwartung, der in meinem Geist 
gesät ist, verbreitet an alle in seinem Umkreis gehorsam eine Botschaft. Mein Geist sagt vielleicht: 
„Ich bin zum Versagen vorprogrammiert – bitte reagiert auf mich entsprechend“. In diesem Fall hört 
und empfängt der Geist aller anderen Leute diese Botschaft und reagiert entsprechend, indem ihr 
Geist sagt: „Tun wir doch alles Mögliche, damit diese Botschaft auch wirklich erfüllt wird“. 
Und so ziehe ich weiterhin Ereignisse, Leute und Situationen in meinem Leben an, die mein 
Versagen immer wieder gewährleisten. Ich ziehe das an, was ich für wahr halte. Dadurch schaffe 
ich mir meine eigene auf meinen Ansichten beruhende Lebensart. 

Hebräer 12,15 sagt: „…und seht darauf, dass nicht jemand Gottes Gnade versäume; 
dass nicht etwa eine bittere Wurzel aufwachse und Unfrieden anrichte und viele durch 
sie unrein werden“.  

Die Frucht, die ich in meinem Leben ernte, kann ganz deutlich ein bedeutsamer Hinweis sein, um 
mich bei der Suche nach möglichen Erwartungen – positiver wie negativer Art – zu leiten. Man 
kann unbewusste negative Erwartungen entdecken, indem man sich die Frucht anschaut, die man 
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im Leben hervorbringt, und sie dann auf mögliche Wurzeln zurückführt, die diese Frucht 
verursachen könnten. Daher möchte ich mir meine bewussten und unbewussten Ansichten und 
Urteile ansehen um sicherzugehen, dass alle mit der Bibel übereinstimmen. Was davon abweicht, 
muss in Buße abgelehnt werden und durch ein biblisches Glaubenssystem ersetzt werden. 
 

4. Innere Schwüre geben einem enormen Auftrieb und setzen 
angesichts des Schwures Sündenenergien und -zwänge frei. 

Innere Schwüre sind Versprechen oder Feststellungen, die man als Folge von negativen 
Erwartungen macht. Innere Schwüre folgen und entsprechen meinen negativen Erwartungen. Im 
Allgemeinen bleiben sie ebenfalls im Unterbewusstsein. Z. B.: 

Negative Erwartung Der sich daraus ergebene innere Schwur 
„Ich glaube/erwarte …“ „Daher schwöre ich, dass …“ 

Wahrscheinlich scheitere ich. Ich werde es erst gar nicht versuchen. 

Die meisten Ehen scheitern. Ich werde mich meinem Ehepartner gegenüber 
zurückhalten. 

Niemand mag mich. Ich werde als erste/r unfreundlich sein. 

Ich bin hässlich. Ich werde mich verstecken. 

Ich bin dumm. Ich werde nicht mein Bestes geben. 

Ich bin dick. Ich werde einfach den ganzen Tag auf dem Sofa 
herumhocken. 

Ich bin ein schlechter Mensch. Ich gebe meinen bösen Impulsen nach. 

Ich verdiene kein besseres Leben. Ich werde nicht versuchen, mein Leben zu 
verbessern. 

Ich erwarte keine finanzielle Freiheit. Ich werde gar nicht erst versuchen, finanziell zu 
glänzen. 

Ich verdiene Gottes Segen nicht. Ich werde es schon selbst schaffen. 

Meine Sünde kann nicht vergeben werden. Ich verstecke mich vor Gott. 

Ich erwarte, dass meine Kinder rebellieren. Ich werde sie beherrschen. 

Das Leben ist ungerecht. Ich bin misstrauisch und in mich gekehrt. 

Satan ist mächtig. Ich werde versuchen, seine Aufmerksamkeit nicht zu 
erregen. 

Man akzeptiert mich nicht. Ich errichte eine Schutzmauer. 

Ich muss vollkommen sein. Ich werde mich sehr bemühen. 

Männer weinen nicht. Ich werde meine Gefühle unterdrücken. 

Wenn ich transparent bin, komme ich um. Ich werde meine Schwächen verstecken. 

Propheten gehen manchmal zu weit. Ich werde der Prophetie nicht trauen. 

Christen sind scheinheilig. Ich werde keinem Christen trauen. 

Pastoren sind autoritär. Ich werde mich keinem Pastor unterstellen. 

Alle Politiker sind böse. Ich werde niemals einem Politiker trauen. 

Die Regierung hat es auf mich abgesehen. Ich bereite mich auf eine Belagerung vor. 

Christliche Geschäftsleute können keinen Erfolg 
haben. 

Ich werde meine Integrität kompromittieren.  

Frauen ist an körperlicher Liebe nicht gelegen. Ich werde ein Verhältnis anfangen. 

Männer wollen nur Sex. Ich werde den Sex als Waffe einsetzen. 
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Durch den entsprechenden inneren Schwur garantieren Sie, dass die geistlichen Energien, die 
durch die negative Erwartung in Ihrem Herzen hervorgebracht werden, gezielt in die Umwelt 
freigesetzt werden können. Laut und klar wird durch den inneren Schwur die Botschaft gesandt:  

„Tut mir das und das an, denn ich erwarte das von ganzem Herzen und mit aller Energie; 
daher kommt bitte und helft mir, dieses Ziel zu erreichen.“ 

Was Sie erwartet und sich geschworen haben, das werden Sie empfangen. So einfach ist das. Sie 
erhalten genau das, woran Sie glauben und was Sie sich versprochen haben. Wenn Sie sich das 
Scheitern versprochen haben, werden Sie scheitern. Wenn Sie sich die Zerstörung durch eine 
böse Regierung versprechen, werden Sie durch eine böse Regierung zerstört werden. 

Wie lange murrt diese böse Gemeinde gegen mich? Ich habe das Murren der Israeliten, 
womit sie gegen mich gemurrt haben, gehört. Darum sprich zu ihnen: So wahr ich lebe, 
spricht der HERR: ich will mit euch tun, wie ihr vor meinen Ohren gesagt habt. (4. Mose 
14,27-28) 

Die Israeliten hatten immer wieder bekannt, dass sie in der Wüste sterben würden. Sie erwarteten 
zu sterben. Sie sagten, sie würden sterben, und Gott sagte dann tatsächlich: „Ich werde euch 
genau das geben, woran ihr geglaubt habt und was ihr bekannt habt. Ihr werdet in der Wüste 
sterben.“ Das widersprach eigentlich dem Plan Gottes für ihr Leben, denn Gott hatte vorgehabt, 
ihnen das gelobte Land zu geben. Aber ihre negativen Erwartungen, innere Schwüre und 
negatives Bekenntnis brachten ihnen Zerstörung, anstatt Gottes Plan des verheißenen Segens im 
gelobten Land. 
Welch ernsthafte Wahrheit für uns. Wir können Gottes besten Segen für unser Leben verpassen, 
indem wir das Dämonische und Negative glauben und bekennen, anstatt das Positive des Heiligen 
Geistes. Natürlich liegt es auf der Hand, dass dasselbe genauso gut, wenn nicht besser, im 
Positiven gilt. Wenn Sie Gottes Verheißung des Segens und der Versorgung und Seiner 
wachsamen Fürsorge über sich erwarten, werden Sie sie ebenfalls erhalten. Nach Ihrem Glauben 
geschehe es Ihnen, und was Sie sagen, bekommen Sie. 
 

5. Traumatische Ereignisse hinterlassen negative Bilder, die 
Sündenenergie oder dämonische Energie produzieren und uns dazu 
drängen, Böses zu tun 
Ein amerikanisches Sprichwort besagt: „Ein Bild ist tausend Worte wert“. Stimmt das? Ich glaube 
schon. Das Leben ist aus einzelnen Szenen zusammengesetzt. Einige Szenen sind positiv und 
einige sind negativ. Bilder sind sehr mächtig. Ein Bild ist so mächtig wie tausend Bekenntnisse. 
Wenn ein Bild mit tausend Bekenntnissen vereinigt werden würde, wie mächtig wäre es dann! 
Sagen wir mal, eine Frau hat ein negatives Bild von Männern, weil ein Mann sie vergewaltigt hat. 
Sie weiß, dass sie jedem alles vergeben soll (Markus 11,25) und dass sie nicht die Sonne über 
ihrem Zorn untergehen lassen soll (Epheser 4,26). Daher sagt sie sich tausendmal: „Ich vergebe 
ihm“. Aber falls sie immer noch ein Bild vorm inneren Auge hat, wie der Mann sie vergewaltigt, 
dann wird dieses Bild mehr Energie in ihr erzeugen als ihr Bekenntnis der Vergebung, und sie wird 
feststellen, dass sie diesen Mann (wenn nicht alle Männer) in ihrem Herzen immer noch hasst. 
Was diese Frau braucht, ist ein neues Bild um das alte zu ersetzen. Sie braucht ein Bild davon, 
wie Jesus auf die Situation reagiert, denn Jesus war bestimmt anwesend. David sagte: „Bettete ich 
mich bei den Toten, siehe, so bist du auch da“ (Psalm 139,8). 
Was hat Jesus in dieser höllischen Situation getan? Was tat Jesus in einer ähnlichen höllischen 
Situation, als man ihn verspottete, seine Kleidung herunterriss, auf ihn spukte, seinen Bart ausriss, 
Dornen auf seinen Kopf drückte und ihn aufhängte, um den schmerzhaftesten aller Tode zu 
sterben? Er schaute auf seine Peiniger hinab und sagte: „Vater, vergib ihnen; denn sie wissen 
nicht, was sie tun!“ (Lukas 23,34). 
Kann diese vergewaltigte Frau Jesus einladen zu kommen, neben ihr zu stehen und ihr zu zeigen, 
wie er auf ihre Situation reagierte und was sie nach seinem Willen tun soll? Falls sie es kann, wird 
sie ein neues Bild von sich haben, in dem Jesus anwesend ist. 
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Hier tut sie mit Jesus das Übernatürliche, das Unmögliche – sie vergibt tief im Herzen in einer 
Situation, die menschlich gesehen normalerweise gar nicht vergeben werden kann. Falls sie es 
kann, wird sie von den negativen geistlichen Energien geheilt werden, die ihr Herz und ihre Seele 
verunreinigt haben; diese waren durch die traumatische Begebenheit entstanden und wurden von 
ihr gespeist, weil sich die Frau in ihrem Herzen über Monate oder Jahre hinweg an diese negativen 
Bilder klammerte.  
Vermutlich hat die Frau in diesem Szenario nicht nur ein negatives Bild, das sie loswerden muss, 
sondern höchstwahrscheinlich auch eine negative Erwartung und einen inneren Schwur, denen sie 
ebenfalls absagen und die sie entfernen muss. Die negative Erwartung ist wahrscheinlich etwas 
wie: „Alle Männer sind Schweine“. Der innere Schwur könnte sein: „Ich werde nie wieder einem 
Mann trauen“. Daher bringt jetzt dreierlei in der Frau Sündenenergien hervor. 
Darüber hinaus bestimmt sie ihr zukünftiges Schicksal, weil ihr Geist an jeden Mann in Reichweite 
ein starkes Signal aussendet: „Ich erwarte, dass du mich schlecht behandelst und ich vertraue dir 
nicht“. Der Geist des Mannes hört die beiden Botschaften, die ihm sagen: „Ich soll mich bei ihr wie 
ein Trampel benehmen. Ich soll in ihrer Gegenwart nicht vertrauenswürdig sein.“ Daher zieht sie 
mehr Belästigung und Missbrauch an. 
Diese Frau wird auf mehreren Ebenen Heilung brauchen. Falls Flüche der Vorväter dazu gehören, 
müssen auch sie gebrochen werden. Sind Dämonen der Angst und des Misstrauens 
eingedrungen, müssen sie hinausgeworfen werden – von all den Dämonen der sexuellen 
Perversion, die wahrscheinlich adressiert werden müssen, ganz zu schweigen. 
 

6. Dämonen fügen ihre dämonische Energie der schon in uns 
vorhandenen Sündenenergie hinzu und verschlimmern damit das 
Problem 
Dämonen sind geistliche Wesen, die versuchen, in Menschen einzudringen und ihre böse Energie 
durch die menschliche Persönlichkeit zu manifestieren. Dämonen bekommen u. a. durch 
Folgendes Zutritt: 
Andauernde Sünde, Süchtigkeit, emotionales Trauma, falsche Lehre, die Verwicklung in falsche 
Religionen, Ängste/Phobien, Unmoral, Pornographie, okkulte Verwicklung, Flüche, die man über 
sich selbst ausgesprochen hat, mangelnde Vergebung und gottlose Seelenverbindungen 
(Johannes 14,30; 1. Korinther 2,10-11; Epheser 4,25-27). 
Findet ein Dämon einen Weg, sich an das Wesen eines Menschen anzuhängen, tut er es auch. In 
diesem Fall nennt das Neue Testament die Person „dämonisiert“ (daimonizomai im Griechischen), 
und das bedeutet wörtlich „unter dem Einfluss eines Dämonen sein“ (d. h. nicht „von einem 
Dämonen besessen“ sein, wie man manchmal falsch sagt). Der Geist des Christen ist nämlich mit 
dem Heiligen Geist vereint. Es ist Gott, der den Geist des Christen besitzt. 
Die Dämonisierung ist keine Besessenheit, sondern ein Eindringen der feindlichen Armeen in das 
Schloss. Diese feindlichen Geister müssen wieder hinausgeworfen werden, damit die Herrschaft 
Christi überall und in jedem Bereich des menschlichen Wesens absoluten Vorrang hat, in Körper 
und Seele und Geist. Darum geht es beim Befreiungsdienst – das Austreiben der Eindringlinge.  
Etwa 12 der 41 festgehaltenen Gebete Jesu für Heilung waren Befreiungsgebete, in denen er 
Dämonen austrieb. Das ist ein guter Maßstab dafür, wie oft wir Befreiungsgebete beten sollten – 
etwa ein Viertel bis ein Drittel der Zeit. 
Dämonen verursachen viele Abnormitäten in Form von körperlichen und emotionalen Krankheiten, 
Geisteskrankheiten und selbst geistlicher Finsternis und Gebundenheit. Dämonen scheinen fast 
alle dem Menschen bekannte körperliche, emotionelle oder geistige Krankheit hervorzurufen. 
Jedes Problem mit Sünde kann auch einen Dämonen einladen, hereinzukommen und es zu 
verschlimmern, so dass man nun sowohl ein Problem mit der Sünde wie auch mit Dämonisierung 
hat. Wenn man z. B. über die Sünden des Zornes, der Furcht und des Zweifels Buße tun muss, 
braucht man wahrscheinlich auch die Befreiung von Dämonen des Zornes, der Furcht und des 
Zweifels. Sehen Sie, wie das alles zusammenhängt? 
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Einige der Störungen, die im Neuen Testament von Dämonen hervorgerufen werden: 
Taubheit (Markus 9,25), Blindheit, Stummheit (Matthäus 12,22), Schwäche (Lukas 13,11-12), 
Geisteskrankheit, unsoziales Verhalten (Markus 5,1-20) und Epilepsie (Matthäus 17,14-18). 
Der Auftrag, Dämonen auszutreiben, wird in Matthäus 10,8, Markus 3,15; 6,7.13; 16,17-18 und 
Lukas 9,1-2 erteilt. 
 

7. Versäumt man es ständig, wegen Sünde Buße zu tun, versklavt einen 
diese Sünde und bringt in einem Menschen Sündenenergie und den 
Zwang zu sündigen Taten hervor 

DAS GESETZ DER SÜNDE 
Wenn ich aber tue, was ich nicht will, so tue nicht ich es, sondern die Sünde, die in mir 
wohnt. So finde ich nun das Gesetz, dass mir, der ich das Gute tun will, das Böse anhängt. 
Denn ich habe Lust an Gottes Gesetz nach dem inwendigen Menschen. Ich sehe aber ein 
anderes Gesetz in meinen Gliedern, das widerstreitet dem Gesetz in meinem Gemüt und 
hält mich gefangen im Gesetz der Sünde, das in meinen Gliedern ist. (Römer 7,21-23) 

Die Sünde hat Macht und auch Energie. Paulus beschreibt das Gesetz der Sünde als eine innere 
Energie in seinem Körper, welche die Kraft hat, ihn ihren Anforderungen zu versklaven. Dies ist die 
Macht, die die Sünde und das Fleisch über einen Menschen haben können. Es gibt einen Weg, 
von dieser Sklaverei in ein neues Leben in Christus Jesus zu schreiten. Die ausführlichen Schritte 
dazu findet man im nächsten Kapitel, wenn wir das Gesetz des Geistes des Lebens in Christus 
Jesus erörtern (Römer 8,2). 
Nicht wegen Sünde Buße zu tun – das ist unser Problem. „…Alle haben gesündigt und erlangen 
nicht die Herrlichkeit Gottes“ (Römer 3,23). Nicht die Sünde ist das Problem in unserem Leben, 
sondern mangelnde Buße über Sünde. Gott gab das Gesetz, um zu beweisen, dass keiner von 
uns es halten kann (Galater 3,21-22). Dann gab er uns Barmherzigkeit und Gnade durch Buße und 
Anwendung des vergossenen Blutes Jesu am Kreuz als die Antwort auf die Sünde in unserem 
Leben (Galater 2.23-27). 

Wenn wir aber unsre Sünden bekennen, so ist er treu und gerecht, dass er uns die Sünden 
vergibt und reinigt uns von aller Ungerechtigkeit. Wenn wir sagen, wir haben nicht 
gesündigt, so machen wir ihn zum Lügner, und sein Wort ist nicht in uns. 
(1. Johannes 1, 9-10) 

Wer das nicht tut, sondern stattdessen bewusst weiter sündigt, haut eine Kerbe in sein Herz, die 
ihn zur Gewohnheitssünde führt. Je häufiger diese Sünde begangen wird, desto einfacher wird es, 
sie immer wieder zu begehen, bis man schließlich auf Dauer in der Sünde lebt und ganz von ihrer 
Kraft in seinem Leben besiegt wird. Dabei hat man natürlich wahrscheinlich dem Herzensproblem 
die Sündenenergie mehrerer anderer oben erwähnter Kategorien hinzugefügt und muss jetzt einen 
Riesenhausputz veranstalten, um wieder gesund zu werden. 
Vergessen Sie nicht: die Sünde ist nicht das Problem, sondern mangelnde und schnelle 
Bekennung der Sünde vor Gott und fehlende Bitte um Vergebung und Reinigung. Lernen Sie, 
schnell mit Gott abzurechnen. Lassen Sie sich täglich gründlich reinigen. 
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ZUSAMMENFASSENDE ÜBERSICHT ÜBER SIEBEN MÖGLICHE WURZELN DER SÜNDE 
ODER DÄMONISCHER ENERGIEN IN UNSEREM WESEN 
1. Sünden und Flüche der Vorfahren 
2. Gottlose Seelenverbindungen 
3. Negative Erwartungen 
4. Innere Schwüre 
5. Traumatische/negative Bilder 
6. Dämonisierung (unter dem Einfluss eines Dämonen) 
7. Versklavung unter die Sünde (wenn man regelmäßig keine Buße über Sünde tut) 
Jetzt müssen wir sieben Wege entdecken, wie man für die Heilung dieser sieben Situationen betet. 
Davon handelt das nächste Kapitel. 
 

PERSÖNLICHE ANWENDUNG 
1. Schauen Sie sich oben noch einmal an, welche Dinge geistliche Energien in Ihnen 

hervorbringen. Bitten Sie dann Gott, Ihnen bewusst zu machen, auf welche Weise sie in Ihrem 
Leben wirken.  

2. Um Ihnen zu helfen, sich negativer Erwartungen und innerer Schwüre bewusst zu werden, 
stellen Sie eine allgemeine Liste von mindestens 30 negativen Erwartungen und den 
entsprechenden Schwüren auf, die man machen könnte. 

3. Fangen Sie an, Gott wegen irgendwelcher negativen geistlichen Energien zu suchen, die Sie in 
sich entdecken. 

 

ANWENDUNG IN DER GRUPPE 
1. Wenn sie es möchten, lassen Sie die Teilnehmer die persönlichen Fragen in der Gruppe 

beantworten. 
2. Versuchen Sie als Gruppe so viele negative Erwartungen und entsprechende innere Schwüre 

wie möglich aufzuführen. 
3. Beten Sie mit Teilnehmern, die geheilt werden möchten, unter Anwendung der Methoden, die 

in diesem Kapitel aufgeführt sind. (Das setzt voraus, dass zumindest ein Gruppenleiter das 
Buch ganz durchgelesen hat und weiß, wie man effektiv betet und den Gruppenmitgliedern 
dient.) 
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KAPITEL 4 - 
GEBETE, DIE DAS HERZ HEILEN 

IN KAPITEL 3 ERÖRTERTEN WIR SIEBEN WURZELN DER INNEREN ENERGIEN 
1. Sünden und Flüche der Vorfahren 
2. Gottlose Seelenverbindungen 
3. Negative Erwartungen 
4. Innere Schwüre 
5. Traumatische/negative Bilder 
6. Dämonisierung 
7. Versklavung unter der Sünde  
 

IN DIESEM KAPITEL WERDEN WIR SIEBEN METHODEN DISKUTIEREN, WIE MAN BETEN 
UND DIESE SIEBEN WURZELN HEILEN KANN 
1. Die Aufhebung von Sünden und Flüchen der Vorfahren 
2. Die Abtrennung von gottlosen Seelenverbindungen 
3. Der Ersatz von negativen Erwartungen 
4. Die Absage an innere Schwüre 
5. Der Empfang göttlicher Bilder/Visionen 
6. Austreibung von Dämonen 
7. Die Erfahrung des Gesetzes des Geistes, der lebendig macht in Christus Jesus 
 

WANN CHECKLISTEN ANGEBRACHT UND HILFREICH SIND 
Piloten, Chirurgen, Astronauten und viele andere Leute verwenden routinemäßig vollständige und 
detaillierte Checklisten als festen Bestandteil ihrer Vorbereitungen, um sicherzugehen, dass für 
ihre Arbeit alles bereit ist. Auch wir können sie beim Gebet für die Heilung des Herzens gut 
verwenden.  
Die unten aufgeführten Listen helfen unserem Gedächtnis nach und stellen sicher, dass wir mit 
allen geistlichen Gesetzen zusammenarbeiten, die zu den sieben Gebetsansätzen gehören. Wir 
beten diese Listen nicht an. Sie erinnern uns lediglich an die vielfältigen Einladungen Gottes an 
unser Herz, sich nach der wunderbaren heilenden Gnade Gottes auszustrecken und sie sich zu 
eigen zu machen. Wenn man sie voller Glauben von Herzen betet, setzen sie Gottes Gnade frei. 
Wenn man sie in auswendig gelernte mechanische Formeln verwandelt und vom Kopf her betet, 
sind sie unwirksam. 
 

GEBETE, DIE VON HERZEN KOMMEN 
Mit Gebeten, die von Herzen kommen, wird man erleben, wie der Heilige Geist Glauben, Fluss 
(Flow), Bilder, Visionen und göttliche Emotionen schenkt. Gebete des Verstands haben mit 
vernünftigen, analytischen Gedanken zu tun. Wenn Sie daher diese unten aufgeführten Gebete 
beten, sollten Sie sich von analytischen Gedanken auf Glauben, Fluss, Bilder, Visionen und 
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Emotionen umstellen. Stellen Sie sich die Dinge, Menschen und Situationen vor, wegen denen Sie 
beten. Vollziehen Sie die mit dem Bild verbundenen Emotionen nach, bitten Sie den Heiligen Geist 
um seinen „Fluss“ und folgen Sie ihm dann beim Gebet. Sollte der Heilige Geist Sie ermutigen, das 
Gebet mehrfach zu wiederholen, damit es tief ins Herz eindringt, dann tun Sie das. Ehren Sie beim 
Beten den Fluss, die Bilder und die Emotionen des Heiligen Geistes. 
Ihre Gebete werden tausendmal mehr erreichen, wenn Sie sich in Gedanken in die Szene 
versetzt haben, um die es geht. Sehen Sie diese in Gedanken vor sich, verspüren Sie die 
Gefühle noch einmal, führen Sie einen Dialog mit Christus darüber und lassen Sie – dem 
Fluss des Heiligen Geistes folgend – Jesus in der Szene auftreten und mitten aus ihr zu 
Ihnen sprechen. 
 

WIE MAN DIE FRAGEN AM ANFANG JEDES ABSCHNITTS ZUR ENTDECKUNG DES 
PROBLEMS VERWENDET 
Bei den folgenden Gebetsansätzen findet man zu Beginn jedes Abschnitts einige Fragen, die 
Ihnen helfen sollen zu erkennen, ob Sie Gebet brauchen. So wenden Sie die Fragen richtig an: 
werden Sie zuerst vor dem Herrn ruhig, stellen Sie Ihm die Frage im Gebet und warten Sie dann 
ein paar Minuten, mit Ihrem Herz auf den „Fluss“ eingestellt (d. h. den Fluss Gottes im Herzen des 
Gläubigen – Johannes 7,37-39). Achten Sie darauf, was Ihnen in den Sinn kommt. Es werden 
Antworten sein, die Sie vielleicht schon längst vergessen haben. 
Zerbrechen Sie sich dabei nicht groß den Kopf. Suchen Sie vielmehr Gott und warten Sie mit 
ruhigem Herzen vor Ihm. Diese Einstellung macht einen Riesenunterschied. Wir versuchen ja das 
Herz und nicht den Kopf zu heilen – daher lassen Sie Ihr Herz suchen, nicht Ihr Gehirn. 
Die Autoren erkennen dankbar die Beiträge anderer zu den folgenden Gebetsschritten an. Die 
meisten stammen aus dem Buch: Ministry Tools for Restoring the Foundations, Proclaiming His 
Word, Santa Rosa Beach, FL, 1996 und 1999. Alle Gebetsschritte wurden mit Erlaubnis ihrer 
Verfasser verwendet. 
 

1. Die Gebetsschritte für die Vergebung der Sünden und die Aufhebung 
der Flüche der Vorfahren 

Das Ziel ist es, Sündenenergien abzuschneiden, die vererbt worden sind. Beten Sie für jede 
spezielle Sünde und jeden Fluch der Vorfahren, derer Sie sich bewusst sind. Dann beten Sie ein 
allgemeines Gebet für alle verbliebenen Sünden und Flüche Ihrer Vorfahren, derer Sie sich nicht 
speziell bewusst sind. 

FRAGE, UM FESTZUSTELLEN, OB MAN GENERATIONSBEDINGTE SÜNDEN UND FLÜCHE 
BRECHEN MUSS: 
Herr, ist diese Eigenschaft oder Angelegenheit in meiner Familie vorhanden? 

1. Ich bekenne die Sünde meiner Vorfahren, meiner Eltern und meine eigene Sünde d___ 
____________________, und ich tue Buße darüber. Dazu gehört auch, dass ich Dir, Gott, 
böse war und es Dir nachgetragen habe, dass Du sie in meinem Leben zugelassen hast.  

2. Ich vergebe meinen Vorfahren dafür, dass sie mir diese Sünde und die sich daraus 
ergebenen Flüche d___ ____________________ (seien Sie spezifisch) übertragen haben, 
und ich setze sie frei. Bitte vergib mir, Herr. Ich empfange Deine Vergebung und vergebe 
mir selbst für meine Teilnahme an dieser Sünde.  

3. Ich stelle das Kreuz Christi zwischen meine Vorfahren und mich als Baby im Mutterleib. Ich 
gebiete der Sünde d___ ____________________ und allen dazu gehörigen Flüchen, am 
Kreuz von Jesus Christus zu enden, und ich gebiete, dass dem Baby im Mutterleib vom 
Kreuz Christi Freiheit und Befreiung zufließen möge. 
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• Flüche werden am Kreuz Christi beendet. (Galater 3,13) 
• Es ist am wirksamsten, die Gnade Gottes zu dem Zeitpunkt anzuwenden, als die Not 

am größten war (d. h., als das Kind die Flüche im Mutterleib erhielt) 
• Weil Gott zeitlos ist, ist das für Ihn kein Problem. 

 

2. Die Gebetsschritte um gottlose Seelenverbindungen abzutrennen 
Das Ziel ist es, jede gottlose Seelenverbindung mit einer anderen Person abzutrennen. Diese sind 
vielleicht durch sexuelle Aktivitäten oder in engen Beziehungen wie Lehrer/Schüler, Eltern/Kinder, 
Arbeitgeber/Arbeitnehmer und besten Freunden zustande gekommen. Diese Beziehungen 
erlauben es den Sündenenergien, zwischen den Menschen in der Seelenverbindung hin- und 
hergereicht zu werden. 
Gottlose Seelenverbindungen müssen abgetrennt werden. Wiederholen Sie alle sechs 
Gebetsschritte speziell für jede Person, mit der Sie eine gottlose Seelenverbindung gehabt haben. 
Wenn Sie die Seelenverbindung gebrochen haben, sollten Sie familiäre Geister austreiben. 

FRAGEN UM FESTZUSTELLEN, OB MAN GOTTLOSE SEELENVERBINDUNGEN 
ABTRENNEN MUSS: 
• Mit wem habe ich eine enge Beziehung gehabt, die ungesund, dominierend, kontrollierend 

oder manipulierend gewesen ist? 

• Herr, bitte erinnere mich an alle Menschen, mit denen ich eine sexuelle Begegnung 
irgendwelcher Art gehabt habe. 

• Herr, gab es irgendwelche sexuellen Begegnungen in meiner frühen Kindheit, an die ich mich 
nicht mehr erinnern kann? 

• Wann habe ich Blut gespendet oder empfangen oder es zu mir genommen? 

1. Ich bekenne meine Sünde einer gottlosen Seelenverbindung mit ___________________ 
und ich tue Buße darüber. Ich bekenne auch meinen Zorn und Groll auf Dich, Gott, dass 
Du das in meinem Leben zugelassen hast.  

2. Ich vergebe _________________ für seine/ihre Beteiligung an dieser Sünde. Bitte vergib 
mir, Gott, und ich empfange Deine Vergebung. Ich vergebe mir selbst für meine Teilnahme 
an dieser Sünde.  

3. Herr, bitte brich die gottlose Seelenverbindung zwischen _______________ und mir und 
stelle die zerbrochenen und zerfetzten Teile meiner Seele wieder her. Herr, bitte zerstöre 
alles, das durch diese Seelenverbindung in mich gekommen ist und bringe alles 
Gottgegebene zurück, Herr, das mir gestohlen worden ist. 

 

3. Die Gebetsschritte für den Ersatz negativer Erwartungen  
Das Ziel ist es, alle negativen Beurteilungen und Erwartungen über die Welt, das Leben, die 
Menschen, Institutionen und Gott zu entfernen, durch die Sie Zerstörung magnetisch anziehen, 
und sie durch positive biblische Erwartungen zu ersetzen, die Gottes Gnade und Leben durch Sie 
und an Sie freisetzen. 
Die meisten dieser negativen Erwartungen sind auf unbewusster Ebene gemacht worden. Der Herr 
muss Ihnen durch den Heiligen Geist und aus der Sicht der Bibel die positive Erwartung des 
Heiligen Geistes zeigen, welche die negative Erwartung ersetzen soll. 
Diese Gebetsschritte sollten für jede negative Erwartung unternommen werden, die Sie in sich 
entdecken. Wann immer Sie sich weiterer negativer Erwartungen (negativer Glaubenssysteme) 
bewusst werden, sollten Sie diese Schritte im Gebet durchgehen. 
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FRAGEN UM FESTZUSTELLEN, OB MAN NEGATIVE ERWARTUNGEN ERSETZEN MUSS 
• Herr, was für negative Bekenntnisse kommen aus meinem Mund? 

• Herr, was für negative Erwartungen gibt es in meinem Herzen? 

• Herr, welche meiner Überzeugungen entsprechen nicht dem, was die Bibel und der Geist mir 
offenbaren? 

• Herr, welche Erwartungen rauben mir Liebe, Freude und Frieden? 

• Welche Erwartungen halten mich davon ab, für alles und in allem zu danken (Epheser 5,20 
und 1. Thessalonicher 5,18)? 
1. Ich bekenne und tue Buße über meine Sünde (ggf. auch die Sünde meiner Vorfahren), 

dass ich die folgende Lüge geglaubt habe: _____________________, und auch dafür, 
dass ich andere Menschen und/oder Institutionen aufgrund dieser negativen Überzeugung 
verurteilt habe. 

2. Ich vergebe _________________ für ihren/seinen Beitrag dazu, dass ich diese negative 
Überzeugung gebildet habe. Ich bitte Dich, mir zu vergeben und ich empfange Deine 
Vergebung. Ich vergebe mir selbst dafür, diese Lüge geglaubt zu haben. 

3. Ich bekenne die entgegengesetzte göttliche Wahrheit: _________________________ 
 

DAS GEGENTEIL VON NEGATIVEN ERWARTUNGEN: VOM HEILIGEN GEIST GESALBTE 
ERWARTUNGEN 
Es wird Ihnen sofort auffallen, dass inspirierende Redner die entsprechende positive Seite dieser 
Wahrheit lehren, wenn sie sagen, dass ihre Zuhörer das erhalten können, woran sie glauben. 
Diese Prinzipien funktionieren, weil sie auf den biblischen Gesetzen des Glaubens, Säens und 
Erntens und des Verurteilens und der Ehrung anderer Menschen beruhen.  
Ich werde das erhalten, woran ich glaube, weil mein Glaube dafür sorgt. Mein Glaube zieht es an. 
Mein negativer Glaube (Furcht) führt zu dämonischen Energien in mir, die nicht aufgehalten 
werden, es sei denn, ich tue wegen des negativen Glaubenssystems Buße und ersetze es durch 
ein positives Glaubenssystem. 
Mein positiver Glaube entwickelt die Kraft des Heiligen Geistes in mir, die nicht gestoppt wird, bis 
er seinen Zweck erreicht hat. Ein späteres Kapitel dieses Buches wird das Konzept gesegneter 
Wurzelerwartungen vollständiger entwickeln. 
 

VOM GEIST GESALBTE ERWARTUNGEN (D. H. GOTTESFÜRCHTIGE ANSICHTEN) 
WERDEN DURCH DIE OFFENBARUNG HERVORGEBRACHT, DIE MAN VON GOTT ERHÄLT 
Um meine negativen Glaubensansichten zu ersetzen, brauche ich mehr als nur einen bündigen 
Satz aus der Bibel, der das Gegenteil zu meiner alten Ansicht aussagt. Es reicht nicht aus, dass 
mein Gehirn einen neuen Vers auswendig lernt, der meiner negativen Einstellung widerspricht. Ich 
brauche mehr als einen neuen Vers, ich brauche einen neuen Glauben. Der Glaube wird durch 
Offenbarung geboren, wenn Gott in mein Herz spricht und mir neue Einsichten aus der Heiligen 
Schrift gewährt.  

So kommt der Glaube aus der Predigt, das Predigen aber durch das Wort [Rhema] 
Christi. (Römer 10,17). 

Dieser Vers sagt klar aus, woher der Glaube kommt. Das Auswendiglernen eines neuen Verses 
kann dabei helfen, einen neuen Glauben in meinem Herzen hervorzubringen, aber technisch 
gesehen kommt der Glaube nicht vom Auswendiglernen eines Verses aus der Schrift. Ebenso 
wenig kommt der Glaube durch die überzeugenden Worte der Weisheit, die mir mein Berater gibt 
(1. Korinther 2,4-5). 
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Der Glaube kommt aus dem Hören des Wortes Gottes. Wort ist im ursprünglichen Griechischen 
Rhema, und es bedeutet: das gesprochene Wort. Der Glaube kommt vom gesprochenen Wort. 
Genauer gesagt glaube ich, dass der Glaube kommt, wenn der Heilige Geist ein Wort in meinen 
Geist spricht oder wenn der Heilige Geist einen Vers der Schrift erleuchtet und veranlasst, dass 
der Vers mir plötzlich ins Auge fällt und mich zutiefst betrifft. Dann weiß ich in meinem Geist, dass 
Gott mir diesen Vers für meine bestimmte Situation gibt. Wenn man Gottes Offenbarung erhält, 
führt das zum Glauben Gottes. 
Manchmal bekennen Menschen, die zu mir zur Beratung kommen, mechanisch einen bestimmten 
Vers, weil ich es ihnen gesagt habe, und doch bin ich mir völlig bewusst, dass sie den Vers, den 
sie da bekennen, nicht in ihrem Herzen glauben. Sie haben die Worte, die sie gehört haben, nicht 
mit dem Glauben verbunden (Hebräer 4,2). Stattdessen glauben sie immer noch an den 
widersprüchlichen negativen Gedanken, der sie anfangs zu mir gebracht hat. 
Wenn man einen Vers hersagt, bedeutet das nicht, dass man eine Offenbarung bezüglich des 
Verses in seinem Herzen hat. Man sagt oft etwas, während man in Wirklichkeit etwas anderes 
glaubt. Gottes Offenbarung in Ihrem Herzen verändert Ihr Herz, nicht die Worte, die Sie mit Ihrem 
Mund nachahmen. 
 

WIE GENAU ERHÄLT MAN GÖTTLICHE OFFENBARUNG? 
Denken Sie daran, wie die Jünger auf dem Weg nach Emmaus die Offenbarung erlebten: „Brannte 
nicht unser Herz in uns, wie er auf dem Weg zu uns redete und wie er uns die Schriften öffnete?“ 
(Lukas 24,32). 
Genau das brauchen wir! Der Heilige Geist muss unser Herz und unseren Sinn der Schrift öffnen. 
Wir brauchen dieses brennende Gefühl im Herzen, das als Folge des Glaubens aufsteigt und sagt: 
„JA, JA, JA. JETZT SEHE ICH ES!“ 
Göttliche Offenbarung kann kommen, wenn ich mich mit dem Heiligen Geist treffe und ihn einlade, 
mir Dinge zu zeigen, die er sieht und die ich noch nicht gesehen habe. Das kann in Form von 
erleuchteten Versen kommen, die mir ins Auge fallen, oder – wie bei Adam und Eva – diese 
Einsichten können einfach von meiner Unterhaltung mit ihm während meiner Gebetszeit kommen, 
wenn der Heilige Geist ein Wort in mein Herz spricht. 
 

WIE HÖRT MAN GOTTES STIMME? 
Um göttliche Offenbarung zu empfangen, muss man natürlich in der Lage sein, Gottes Stimme zu 
hören und göttliche Vision zu sehen, weil Offenbarung von Gott kommt. Daher muss man in der 
Lage sein, von Gott durch den Geist zu empfangen. Das ist für manche Leute einfacher als für 
andere. 
Wir lehren in unseren Büchern Communion With God (Gemeinschaft mit Gott, auch auf Deutsch 
erhältlich) und Dialogue With God vier Schlüssel für das Hören der Stimme Gottes: 1) stille 
werden, 2) sich auf Vision einstellen, 3) sich auf Spontaneität einstellen und 4) Journaling oder das 
Aufschreiben von dem, was der Heilige Geist in Ihnen fließen lässt. Diese vier Schlüssel werden in 
Anhang A ausführlicher erörtert. 
Außerdem beschreiben wir den Prozess der biblischen Meditation (Josua 1,8) in Anhang H. 
Biblische Meditation ist viel mehr als nur „Bibelstudium“. Das Bibelstudium kann einfach nur eine 
akademische Übung sein. Andererseits sind an der biblischen Meditation sowohl Verstand wie 
auch Herz beteiligt und man empfängt Offenbarung vom Heiligen Geist, der die Schrift dem Herz 
und Sinn erhellt (Epheser 1,17-18). 
Bitte lesen Sie jetzt betend Anhang A und Anhang H und bitten Sie Gott, Ihnen den Geist der 
Offenbarung darüber zu geben. Dann lesen Sie betend Anhang G: „Verstand und Herz“: bitten Sie 
Gott um eine Offenbarung, wie Sie natürlich und locker im Fluss Seines Geistes im Herzen anstatt 
im logischen Denkprozess Ihres Verstands leben können.  
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Es ist unbedingt erforderlich, dass der Ratsuchende imstande ist, durch den Heiligen Geist 
Offenbarung von Gott zu empfangen. Der Heilige Geist ist der „wunderbare Ratgeber“. Als Berater 
ist es Ihre Aufgabe vor allem sicherzustellen, dass Ihr Klient mit dem wunderbaren Ratgeber 
verbunden ist. Der Heilige Geist wird Schriftstellen im Herzen salben, so dass der Klient einen 
positiven Herzensglauben hat. Das ersetzt den negativen Herzensglauben. 
Man ersetzt negative Erwartungen (d. h. negativen Herzensglauben) nicht durch ein neues 
intellektuelles Verständnis eines Schriftverses. Sie müssen Gott erlauben, Ihrem Herz diesen 
neuen Vers zu offenbaren, damit es mit offenbarter Erkenntnis brennt und der Glaube aufschießt 
und wächst. Gebrauchen Sie beim Versuch, das Herz zu überwinden, nicht den Verstand. 
Negative Erwartungen in Ihrem Herzen müssen durch eine Offenbarung von Gott überwunden 
werden, was durch den in Ihrem Herzen wohnenden Heiligen Geist geschieht. ES IST ÄUSSERST 
WICHTIG, DASS SIE DAS VERSTEHEN!!!! 
Sie müssen lernen, wie man diese Offenbarung durch den Prozess der biblischen Meditation und 
durch das Hören der Stimme Gottes im Herzen während des Gebetes erhält. Nur auf diese Weise 
können Sie negative Erwartungen durch positiven Glauben ersetzen – durch einen Glauben, der 
durch die Offenbarung des Heiligen Geistes in Ihnen geboren worden ist! 
Falls der Ratsuchende Schwierigkeiten hat, die Stimme Gottes klar zu hören und göttliche 
Offenbarung in seinem Herzen zu empfangen, lassen Sie ihn das Buch Communion With God 
(Gemeinschaft mit Gott) oder Dialogue With God lesen. Halten Sie ihn dazu an, das 
Zwiegespräch im Tagebuch zu üben und sein Journaling seinem geistlichen Berater zu zeigen, bis 
er zuversichtlich ist, dass er Gottes Stimme klar in seinem Herzen hört. 
Ohne die Offenbarung Gottes im menschlichen Herzen wird das menschliche Herz nicht geheilt. 
Sie werden sich vergeblich abmühen, falls der Ratsuchende nicht selbst von Gott hört und auf 
dessen Führung und Offenbarung reagiert - und auf Seinen Geist, den „wunderbare Ratgeber“. 
 

FEHLERHAFTE VERFAHREN FÜHREN OFT ZU NEGATIVEN ERWARTUNGEN IN UNS. 
Ich brauche Gott, um mir zu zeigen, welcher Prozess mich zu meiner negativen Erwartung führt. 
Höchstwahrscheinlich beruht mein negativer Glaube auf einem unbiblischen Vorgehen. Gott muss 
mir sowohl den unbiblischen Prozess zeigen, den ich angewandt habe, als auch den biblischen 
Prozess, der ihn ersetzen soll. Selbstverständlich regt der biblische Prozess Heilung in mir an, 
genauso wie ein unbiblischer Prozess todbringend ist. 
Vielleicht muss ich tage- oder sogar wochenlang darüber nachdenken und meditieren, welche 
Prozesse ich gebraucht habe und/oder anwenden sollte und Gott bitten, mir klare Einsicht zu 
geben, worum es geht. Hier können die Einsicht und der Rat von geistesgesalbten Freunden ein 
gutes Hilfsmittel für die Heilung sein.  
Ein Beispiel eines fehlerhaften Vorgehens: Gott hat eine wunderbare Verheißung über Ihr Leben, 
Ihren Dienst, Ihr Geld, Ihren Ehepartner, Ihre Kinder oder etwas anderes in Ihren Geist 
gesprochen, aber Sie erlauben es der Vernunft und der auf den fünf Sinnen beruhende Erkenntnis, 
Ihren Glauben daran zu negieren. Das ist ein falsches Verfahren, denn die Bibel sagt: „Wir 
wandeln im Glauben und nicht im Schauen“ (2. Korinther 5,7). Wenn wir uns erlauben, vom 
Augenschein anstatt unsern geistlichen Fakultäten kontrolliert zu werden, bringt uns das den Tod 
anstelle des Lebens. Es ist ein falsches Vorgehen!  
Das biblisch korrekte Vorgehen verlangt, dass ich im Glauben stehen soll: ich erbe die 
Verheißungen durch Glauben und Ausharren (Hebräer 6,12). Egal wie unwahrscheinlich sie 
erscheint, ich soll an Gottes Verheißung glauben, die der Heilige Geist mir gegeben hat. 
Ich soll glauben, dass Gott treu ist und Seine Absichten ausführt. Ich soll nicht murren und mich 
beklagen wie die Israeliten, als sie sich in einer schwierigen Situation befanden, sondern 
bekennen: „Gott wird Sein Wort mir gegenüber halten, und damit ist der Fall erledigt. Gott sei alle 
Ehre!“ 
Das ist bloß ein Beispiel für die vielen falschen Gedankenprozesse, die wir verwenden und die 
Glauben, Herz und Leben scheitern lassen. 
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Zusammenfassung: Zur Heilung negativer Erwartungen gehört die Buße über negative Ansichten 
und falsche Gedankenprozesse; diese werden dann durch göttliche Ansichten und biblische 
Vorgehen ersetzt, welche der Ratsuchende durch die Offenbarung des Heiligen Geistes erhält. 
Zum neuen Verhaltensmuster gehört, dass man Gottes Stimme hört, regelmäßig in der Bibel 
meditiert und vollständig bereit ist, sich dem anzupassen, was der Geist Gottes einem enthüllt.  
Wenn Gott Ihnen ein klares Verständnis des veränderten Verhaltens gibt, das Sie für die Heilung 
von Herz und Sinn anwenden müssen, sollten Sie dieses neue Vorgehen aufschreiben und mit 
dem falschen vergleichen, das Sie bisher angewandt haben. So können Sie sich täglich daran 
erinnern, das falsche durch das richtige Verhalten zu ersetzen, bis das richtige natürlich und 
normal wird. Danach können Sie Ihre Notizen wegwerfen. 
 

4. Die Gebetsschritte für die Absage an innere Schwüre 
Das Ziel ist es, allen Schwüren abzusagen, die Sie im Bereich des Herzens (oft unbewusst) 
gemacht haben und die Sündenenergien abzuschneiden, die freigesetzt wurden, als Ihr Herz den 
inneren Schwur (Befehl) an Ihr ganzes Wesen ausgab. Ihr Wesen ist nun in sklavischer 
Abhängigkeit von diesem Schwur und muss freigesetzt werden, um vom Heiligen Geist Kraft 
erhalten zu können. 

FRAGEN UM FESTZUSTELLEN, OB MAN INNEREN SCHWÜREN ABSAGEN MUSS: 
• Herr, was verspreche ich zu tun? 

• Herr, was verspreche ich nicht zu tun? 

• Herr, was verspreche ich mir selbst? 

• Herr, was verspreche ich anderen? 
1. Ich bekenne und tue Buße über meine Sünde, dass ich geschworen habe ____________. 
2. Ich vergebe ___________________ für seinen/ihren Beitrag zu diesem Schwur, und mir 

selbst dafür, dass ich gemacht habe. 
3. Stattdessen nehme ich mir jetzt in der Kraft des Heiligen Geistes vor, _________________. 

 

WAS SCHWÜRE ANGEHT: „ES SEI ABER EURE REDE: JA, JA! NEIN, NEIN!“ 
Ich aber sage euch, dass ihr überhaupt nicht schwören sollt, weder bei dem Himmel, 
denn er ist Gottes Thron; noch bei der Erde, denn sie ist der Schemel seiner Füße, 
noch bei Jerusalem, denn sie ist die Stadt des großen Königs. Auch sollst du nicht bei 
deinem Haupt schwören, denn du vermagst nicht ein einziges Haar weiß oder schwarz 
zu machen. Eure Rede aber sei: Ja, ja; nein, nein. Was darüber ist, das ist vom Übel. 
(Matthäus 5,34-37) 

…nahm sich Paulus im Geist vor, …nach Jerusalem zu reisen. (Apostelgeschichte 
19,21) 

Wir sollen nicht schwören: wir kennen ja die Zukunft nicht und wissen nicht, was uns zur 
Verfügung stehen wird, um den Schwur zu erfüllen. Obwohl wir unsere negativen Erwartungen mit 
„geistesgesalbten Erwartungen“ ersetzen, wenn wir über sie Buße tun, gilt dasselbe nicht für einen 
negativen Schwur. Wir sollten ihn nicht durch einen positiven Schwur ersetzen, sondern eine 
positive Absicht festsetzen, indem wir mit Paulus sagen: „Ich habe mir durch Gottes Gnade 
vorgenommen, dies in meinem Leben zu tun“. 

Als ich jung war, beschloss ich, dass ich wie der Apostel Paulus sein wollte. Ich schwor mir, 
dieselben Ergebnisse wie Paulus zu haben: jede Stadt, in die ich fuhr, würde entweder eine 
Erweckung oder einen Aufruhr erleben. Nach viel „Aufruhr“ in meinem Leben tat ich Buße über 
diese Entscheidung und traf eine neue: „Ich möchte wie der Apostel Johannes sein, der sagte: 
‚Kinder, liebt einander’“. 
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Meine neue interne Absicht war: „In der Gnade Gottes werde ich um jeden Preis und in allen 
Situationen lieben“. Ich hatte genug von Aufruhr; zur Abwechslung wollte ich etwas Frieden in 
meinem Leben. Der neue Beschluss und Schwur beendeten den „Aufruhr“ und führten zu viel 
länger andauernden Beziehungen. 
Wenn Sie sich Ihr Leben anschauen, werden Sie wahrscheinlich entdecken, dass es auf vielen 
Gebieten voller Urteile und Schwüre ist. 
 

5. Die Gebetsschritte für den Empfang von göttlichen Bildern/Visionen 
Das Ziel ist es, die Sündenenergien zu entfernen, die den negativen Bildern aus traumatischen 
Geschehnissen in Ihrem Leben anhaften. Dazu lädt man Jesus ein, einem zu zeigen, was Er in der 
Situation getan hat und wie einem Seine Liebe, Barmherzigkeit und Gnade Kraft gab. 
Dieses Gebet können Sie immer dann beten, wenn Sie sich negativer Bilder im Herzen oder Sinn 
bewusst werden. Wir veranlassen nicht, dass die Bilder sich bewegen; vielmehr laden wir den 
Heiligen Geist ein uns zu zeigen, was Jesus tat. Dann stellen wir uns auf den Fluss des Heiligen 
Geistes im Inneren ein und beobachten, was sich entwickelt. 

FRAGEN UM FESTZUSTELLEN, OB MAN TRAUMATISCHE/NEGATIVE BILDER HEILEN 
MUSS: 
• Herr, welche negativen Bilder sind in meinem Kopf? 

• Herr, welche traumatischen Bilder habe ich versucht zu verdrängen? 

• Herr, welche negativen Bilder kommen in meinen Träumen hoch? 
1. Ich bekenne und tue Buße über jeden Ärger und Bitterkeit, die ich dir, Gott, gegenüber 

habe, weil Du dieses Ereignis in meinem Leben erlaubt hast. Ich bitte Dich, mir zu 
vergeben und ich empfange deine Vergebung. 

2. Herr, bitte bringe mich zu der entsprechenden Erinnerung zurück, die dieser 
Herzensangelegenheit zugrunde liegt. (Sehen Sie die Szene vor dem geistigen Auge. Falls 
es sich um eine Vergewaltigung oder eine andere äußerst traumatische Szene handelt, 
können Sie auch zu dem Augenblick direkt danach zurückgehen.) 

3. Herr, bitte zeige mir, wo Du in dieser Szene warst. (Schauen Sie, wo Jesus ist/war.) 
Heiliger Geist, übernimm die Kontrolle über diese Szene und gib mir eine Vision; zeige mir, 
was Jesus tut. (Reagieren Sie auf das, was der Herr zeigt und tut.) 

 

DIE VERWANDELNDE KRAFT DER GÖTTLICHEN BILDER/VISIONEN 
Wenn man höllische Situationen durchschreitet, kann das innere Gaben und Stärken hervorrufen; 
sie brauchen einen nicht zu zerstören, falls man nicht auf die entsetzliche Situation starrt, sondern 
vielmehr in die geistliche Welt schaut.  

Denn unsre Trübsal, die zeitlich und leicht ist, schafft eine ewige und über alle Maßen 
gewichtige Herrlichkeit, uns, die wir nicht sehen auf das Sichtbare, sondern auf das 
Unsichtbare. Denn was sichtbar ist, das ist zeitlich; was aber unsichtbar ist, das ist 
ewig. (2. Korinther 4,17-18) 

Worauf sollen wir in der geistlichen Welt schauen, wenn wir uns in einer schwierigen Situation 
befinden? 

… und [lasst uns] aufsehen zu Jesus, dem Anfänger und Vollender des Glaubens, 
der, obwohl er Freude haben konnte, das Kreuz erduldete und die Schande gering 
achtete und sich gesetzt hat zur Rechten des Thrones Gottes. (Hebräer 12,2) 
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Falls wir bereit sind, mitten in den Anfechtungen des Lebens fest auf Jesus zu schauen, werden 
wir sehen, wie Er auf den Schmerz reagiert und wie wir nach Seinem Wunsch reagieren sollen. 
Diese Vision von Jesus - aktiv an unserer Seite - wird unserem Herzen Heilung bringen. 
Bleiben Sie daher auf Ihrem Weg durchs Leben so wie Jesus auf Vision eingestellt (Johannes 
5,19-20.30), und die Vision, die Sie von Jesus in Aktion an Ihrer Seite erhalten, wird mehr wert 
sein als tausend Worte des Ratschlags und Trostes. 
Falls Sie Jesus nicht gesehen haben, als Sie den Schmerz ursprünglich durchlebten, dann müssen 
Sie (in Gedanken) zum Schmerz zurückkehren und Jesus einladen, Ihnen eine Vision davon zu 
geben, was Er in dieser Situation getan hat. 
Da Er als Gott allgegenwärtig ist, war Er natürlich anwesend und hat etwas getan. In Ihrer 
geistlichen Blindheit haben Sie Ihn jedoch nicht gesehen. Jetzt bitten Sie darum, dass die 
Scheuklappen von Ihren Augen entfernt werden, damit Sie klar sehen können, was im geistigen 
Bereich vor sich geht. Sie werden wie Jesus (Johannes 5,19-20.30; 8,26.38). 
Sie erlauben es Gott, die Bilder in der Bildergalerie Ihres Sinns zu ersetzen, diejenigen Bilder zu 
entfernen, in denen Jesus nicht vorkommt und sie mit Bildern zu ersetzen, wo Jesus vorkommt. 
Sie gehen von einem Bild, das eine Lüge enthält (d. h. Jesus ist nicht anwesend, um über Seine 
Kinder zu wachen und sie zu beschützen) zur Wahrheit (Jesus ist immer da, um über Seine Kinder 
zu wachen und sie zu beschützen). 
Sie können nach Jesus Ausschau halten, wie Er mitten in der negativen Szene in Ihren Gedanken 
erscheint. Wenn Sie dann den Heiligen Geist einladen, den Fluss der Bilder zu leiten, können Sie 
beobachten, wie Jesus mitten in dieser Situation einige bemerkenswerte Dinge tut. Sie können 
einige erstaunliche Beispiele für diese Art der Heilungsgebete im Kapitel 4 unseres Buchs: 
Wading Deeper in the River of God lesen.  
Wenn der Heilige Geist die Vision übernimmt, wird das Bild in Ihren Gedanken lebendig und fängt 
an, eigenständig, d. h. durch das Leben des Heiligen Geistes zu „fließen“. Jesus beschrieb nämlich 
die Erfahrung des Heiligen Geistes in unserem Herzen als einen Fluss: 

Wer an mich glaubt, … von dessen Leib werden Ströme lebendigen Wassers fließen. 
Das aber sagte er von dem Geist, den die empfangen sollten, die an ihn glaubten. 
(Johannes 7,38-39). 

Der „Fluss“ ist einfach und sehr kindlich. Man braucht einfach einen kindlichen Glauben, dass es 
wirklich im Herzen des Gläubigen einen Fluss gibt, und dass dieser Fluss wirklich fließt, und dass 
dieser Fluss der Heilige Geist ist. 
Sind Sie bereit, wie ein Kind zu glauben und geheilt zu werden? Ich bete, dass Sie es tun! Wenn 
Sie eine negative Erwartung haben, dass Gott dies nicht mehr tut oder dass Er es nicht für Sie tun 
möchte, dann würde ich vorschlagen, dass Sie diesem negativen Glaubenssystem absagen und 
stattdessen Apostelgeschichte 2,17 als Ihre neue Überzeugung annehmen. 

„Und es soll geschehen in den letzten Tagen, spricht Gott, da  will ich ausgießen von 
meinem Geist auf alles Fleisch; und eure Söhne und eure Töchter sollen weissagen 
und eure Jünglinge sollen Gesichte sehen, und eure Alten sollen Träume haben.“ 
(Apostelgeschichte 2,17) 

 

VORSICHT! WARNUNG! ERFINDEN SIE DIE SZENEN NICHT SELBST! 
Ich darf Jesus nicht dazu zwingen, das zu tun, was Er meiner Meinung nach in den Bildern meiner 
Gedanken tun sollte. Ich brauche das Bild nicht selbst zu malen. Ich kann einfach den Heiligen 
Geist bitten, die Kontrolle über das Bild der negativen Szene zu übernehmen und mir zu zeigen, 
wo Jesus gewesen war und was Er getan hat, und der Heilige Geist wird das tun. Ich werde eine 
göttliche Vision erfahren, die für mein Herz und meine Seele sehr heilsam sind. 
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EIN BEISPIEL FÜR DEN EMPFANG GÖTTLICHER BILDER 
Hier ist ein Beispiel einer Erfahrung, die ich beim Gebet für ein Opfer einer Vergewaltigung hatte. 
Die Frau, für die ich betete (nennen wir sie Sally – nicht ihr richtiger Name) war als Achtjährige von 
ihrem Onkel, der auf sie aufpassen sollte, vergewaltigt worden. Seitdem hatte Sally Männer 
gehasst und gefürchtet. 
Wir gingen in Gedanken in die Szene zurück, kurz nachdem sie geschehen war, und knüpften dort 
an. Sally kauerte nackt in der Ecke des Schlafzimmers, wo der Onkel sie hingeworfen hatte, und er 
lag auf dem Bett. Sally wandte sich an den „Fluss“ und lud Jesus ein zu erscheinen. Hier ist Sallys 
Erfahrung, als Er kam. 
Sally sah ein Bild in ihrem Herzen/Sinn erscheinen, wie Jesus das Zimmer betrat und zu ihr trat. Er 
hielt ein weißes Betttuch in Seinen Händen, in das Er sie wickelte und kleidete. Dann streckte Er 
Seine Hand aus, die sie nahm, und ging mit ihr nach draußen. Jesus nahm Sally in den Garten, wo 
es eine Schaukel und einen Sandkasten gab. 
Er spielte mit ihr im Sandkasten und stieß sie dann ein Weilchen auf der Schaukel an. Nach 
ungefähr 20 Minuten (in der Vision, aber nur 2 oder 3 Minuten in der Beratung) hatte Sally sich 
beruhigt, und Jesus bot ihr an, mit ihr einen Spaziergang auf einem Weg hinter ihrem Haus zu 
machen. Sie ging mit und als sie zurückkamen, gab Jesus ihr zu verstehen, dass Er sie zurück ins 
Haus führen wollte. 

(Während Sally die Geschichte beobachtet und erlebt, erzählt sie mir, was passiert. 
Sally ist auf spontane Bilder eingestellt, die ihr erlauben, Jesus zu sehen, und auf 
spontane Gedanken, die ihr erlauben zu hören, was Jesus ihr sagt. Ich sitze einfach 
neben ihr, halte ihre Hand und ermutige sie immer wieder, immerzu auf Jesus zu 
schauen und zu sehen, was Er tut und Ihm zuzuhören, und mir zu sagen, was sie 
erlebt. 
Als sie mir sagt, dass Jesus sie ins Haus zurückführen wollte, geht in mir ein rotes 
Warnlicht an. Dort ist ja der Täter. Da ich jedoch gelernt habe, den Fluss von Gottes 
Geist zu ehren und ihm zu folgen, sage ich ihr, sie solle mit Jesus mitgehen. Falls die 
Dinge doch außer Kontrolle geraten, nehme ich an, dass ich eingreifen und ihr sagen 
kann, dass wir die Szene abbrechen müssen.) 

Sally geht ins Haus, während Jesus sie an der Hand hält. Dann sagt sie: „Jesus möchte, dass ich 
mit Ihm ins Schlafzimmer zurückgehe“. Jetzt habe ich viele rote Warnlichter in mir, aber ich sage 
ihr: „Folgen wir Jesus“. Als sie im Schlafzimmer sind, führt Jesus sie zum Bett. Und als sie auf den 
schlafenden Mann schauen, sagt Jesus: „Siehst du, er kann dir nicht mehr wehtun.“ 
Und in diesem einen Schritt entfernte Jesus ihre lebenslange Angst vor Männern. Wie erstaunlich. 
Falls ich die Szene malen oder mir vorstellen würde, was Jesus nach meiner Ansicht tun sollte, 
wäre ich nie darauf gekommen. Aber genau das tat Er. 
 

6. Die Gebetsschritte für das Austreiben von Dämonen 
Das Ziel ist die Entfernung von mit Dämonen verbundenen Sündenenergien. Diese Dämonen 
haben sich auf irgendwelche Weise in verwundete Gebiete in Ihrer Persönlichkeit eingenistet. Als 
erstes sollten Sie das Haus der Dämonen demontieren, indem Sie die fünf obigen Heilungsgebete 
durchgehen. Wenn das Haus erst einmal abmontiert ist, kommen die Dämonen ziemlich leicht 
heraus. 
Nehmen Sie sich einen Dämon auf einmal vor, oder eine Gruppe von Dämonen auf einmal (ein 
Beispiel für eine solche Gruppierung sind verwandte Geister wie Zweifel, Angst und Unglauben). 
Falls der Dämon nicht auf Befehl herauskommt oder wieder zurückkommt, gehen Sie noch einmal 
die obigen Heilungsgebete durch, um ihn völlig zu verdrängen und alle Türen zu verriegeln, die ihn 
wieder hereinlassen. 
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FRAGEN UM FESTZUSTELLEN, OB MAN BEFREIUNG BRAUCHT 
• Herr, welche Zwänge gibt es in mir? 

• Herr, welche Sünden kann ich nicht besiegen? 

• Herr, worüber stolpere ich immer wieder? 
1. Stellen Sie sicher, dass das Haus des Dämons gründlich demontiert ist und seine Anker 

völlig hochgezogen sind, indem Sie die obigen fünf Gebete durchbeten. Falls der Dämon 
nicht herauskommt, gehen Sie zu den obigen fünf Gebeten zurück – irgendetwas ist 
übersehen worden. Fragen Sie Gott, was übersehen worden ist und ehren Sie, was als 
Antwort von Ihm zurückfließt. 

2. Im Namen des Herrn Jesus Christus, entsage ich und breche ich alle Vereinbarungen mit 
den Dämonen (Festungen) der ___________, ___________, ___________, usw. 

3. Ich übe meine Vollmacht über die Dämonen (Festungen) d___ ____________________ 
aus und ich binde euch und befehle euch, mich jetzt im Namen des Herrn Jesus Christus 
zu verlassen. 

 

DÄMONEN VERSCHLIMMERN DAS PROBLEM 
Vielleicht kämpfen Sie zurzeit mit negativen Energien, die eine Kombination aller folgenden 
Faktoren sind: 1) Flüche der Vorfahren, 2) Seelenverbindungen, 3) negative Erwartungen, 
4) innere Schwüre, 5) traumatisierende Bilder der „Realität“ und 6) Dämonen. Anstatt mit den 
richtigen biblischen Gebeten kämpfen Sie dagegen mit eigener Kraft an. Das ist aussichtslos. Ihr 
Wille wird bloß besiegt und Sie verzweifeln schließlich, wenn Sie diesen Sündenenergien mit 
Willenskraft begegnen. 
 

WIE OFT SOLLTE DAS BEFREIUNGSGEBET VORKOMMEN? 
Zwölf von den 41 aufgeschriebenen Heilungsgebeten Jesu waren Gebete der Befreiung, in denen 
Er Dämonen austrieb. Das ist etwa ein Viertel bis ein Drittel Seiner Heilungsgebete. BEHALTEN 
WIR DOCH JESU PROPORTIONEN BEI, wenn wir für die Nöte der Menschen beten. Wen wollen 
wir denn sonst nachahmen? 
 

7. Die Gebetsschritte, um den Geist zu erleben, der des Lebens in 
Christus Jesus lebendig macht 

Das Ziel ist es, die Macht des Fleisches und der Sünde in Ihnen zu überwinden, indem Sie sich 
nicht mehr auf Gesetze und eigene Anstrengung, sondern auf den Heiligen Geist und Seine Kraft 
in Ihnen konzentrieren. 
Die Kraft des Heiligen Geistes in Ihrem Herzen bricht die Macht der Sünde in Ihrem Fleisch. Ihr 
Fleisch kann die Macht des Fleisches nicht brechen, nur der innewohnende Heilige Geist kann 
das. 
Verwenden Sie dieses Gebet immer dann, wenn Sünde in Ihr Leben eingedrungen ist. Gehen Sie 
zuerst die vorherigen sechs Gebiete im Gebet durch um sicherzustellen, dass die Sünde nicht von 
einer dieser Kräfte gespeist wird. 

FRAGEN UM FESTZUSTELLEN, OB MAN FREIHEIT VON DER VERSKLAVUNG DER 
SÜNDE BRAUCHT: 
• Herr, welche Sünden greife ich mit meinem Willen an? 

• Herr, welche Sünden bereiten mir immer wieder Schwierigkeiten? 
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1. Gott, die Kraft, die Sünde d___ _________________________ zu überwinden liegt in Dir, 
der Du in mir lebst. 

2. Ich wende mich von meiner eigenen Anstrengung ab, diese Sünde zu überwinden und 
heiße die Kraft des Heiligen Geistes willkommen, der in mir fließt. 

3. Jesus, ich setze den Fluss der Kraft des Heiligen Geistes frei, durch mich hinauszufließen, 
um die Sünde d___ _________________________ völlig zu überwinden. (Stellen Sie sich 
ruhig dabei vor, wie das geschieht.) 

 

WIE MAN SÜNDE DURCH DIE KRAFT DES INNEWOHNENDEN HEILIGEN GEISTES 
ÜBERWINDET 
Man kann auf zweierlei Weise versuchen, die Sünde zu überwinden: eine funktioniert, die andere 
nicht. Es ist völlig unwirksam, wenn wir dagegen selbst ankämpfen, sie angreifen und zu besiegen 
versuchen. Selbst wenn wir die Sünde durch reine Willenskraft besiegen könnten, wäre das durch 
unsere eigene Kraft und nicht in der Kraft des innewohnenden Heiligen Geistes geschehen. Die 
Bibel sagt: 

…wenn ihr aber durch den Geist die Taten des Fleisches tötet, so werdet ihr leben. 
(Römer 8,13b) 

Sehen Sie, ich kann versuchen, die Sünde zu besiegen, oder ich kann mich an den Heiligen Geist 
in mir wenden und Ihn bitten, die Sünde zu besiegen. Falls ich es tue, ist es eigene Anstrengung, 
Religion und ein totes Werk (Hebräer 6,1-2). Wenn der Heilige Geist es tut, ist es Christentum. 
 

DAS GESETZ DES GEISTES DES LEBENS IN CHRISTUS JESUS 
Denn das Gesetz des Geistes, der lebendig macht in Christus Jesu, hat dich frei 
gemacht von dem Gesetz der Sünde und des Todes. (Römer 8,2) 

Einfach ausgedrückt besagt dieses Gesetz: 
Wenn ich auf die Kraft des Heiligen Geistes in mir schaue und sie empfange, wird 
Seine Kraft die Macht der Sünde in meinem Leben besiegen. 

Anstatt die Sünde selbst anzugreifen und zu versuchen, sie aus eigener Kraft zu besiegen, schaue 
ich auf den Heiligen Geist, der in mir lebt. Dabei setze ich Seine Kraft, die die Macht der Sünde in 
meinem Leben zerstört, durch meine Worte frei. Gott handelt, nicht ich. Ich greife auf Gottes Kraft 
zurück, um mein Fleisch zu besiegen, anstatt es in der Kraft meines Fleisches zu versuchen (was 
nur zu einem inneren Kampf führt). Dieses Thema wird ausführlich im Buch Natürlich 
übernatürlich von denselben Autoren erörtert. 
 

LEIDENSCHAFTLICHE BUßE 
Wenn Sie die sieben Gebete durchgebetet haben und immer noch derselben Sünde verfallen, 
dann müssen Sie Ihrer Buße mit einigen detaillierten Bildern Leidenschaft verabreichen. Diese 
Bilder zeigen, wohin sowie die Sünde als auch die Gerechtigkeit im entsprechenden Bereich 
führen. 
Beantworten Sie die folgenden Fragen auf Papier oder im Computer. Verwenden Sie dabei soviel 
Detail und Anschaulichkeit wie möglich. Je anschaulicher und lebendiger das Bild ist, desto mehr 
Kraft und Leidenschaft wird es in Ihnen hervorrufen. Ihr Wunsch, auf irgendeinem bestimmten 
Gebiet zu sündigen, sollte einen Todesstoß erhalten, wenn Sie die Übung auf den folgenden 
Seiten machen. 
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Arbeitsblatt für leidenschaftliche Buße (Seite 1) 
 

Ein detailliertes Bild, zu welcher Verwüstung und Zerstörung die Sünde d___ 
____________________________________ führt. 

„Herr, zeige mir die Zerstörung, die die Sünde d___ ____________________________________ 
bringen wird, wenn ich so weitermache.“ 

Stellen Sie sich beim Schreiben auf den Fluss und die Bilder des Heiligen Geistes ein: 

Biblische (und andere) Prinzipien, die sich auf diese Sünde beziehen. 
Ein detailliertes Bild der Sünde und wie sie im Leben eines Menschen wächst. 
Ein detailliertes Bild, wie sie meiner körperlichen Gesundheit schaden wird. 
Ein detailliertes Bild, wie sie meiner seelischen Gesundheit schaden wird. 
Ein detailliertes Bild, wie sie meiner geistlichen Gesundheit schaden wird. 
Ein detailliertes Bild, wie sie meiner Beziehung zu Gott schaden wird. 
Ein detailliertes Bild, was sie meinen Bekannten antun wird. 
Ein detailliertes Bild, was sie meinem Ehepartner antun wird. 
Ein detailliertes Bild, was sie meinen Kindern antun wird. 
Ein detailliertes Bild, was sie meiner Arbeit/meinen Finanzen antun wird. 
Ein detailliertes Bild, wie sie meinem ewigen Leben schadet. 
 

„Aufgrund dieser Meditation bekenne ich hiermit, was ich tun werde: 

 ____________________________________________________________________________  

 ____________________________________________________________________________  

 ____________________________________________________________________________  

 ____________________________________________________________________________  

 ____________________________________________________________________________  

 ____________________________________________________________________________  

 ____________________________________________________________________________  

 ____________________________________________________________________________  

 ____________________________________________________________________________  

 ____________________________________________________________________________  
(Sprechen Sie es mehrfach laut aus.)  

- 40 - 



Kapitel 4 - Gebete, die das Herz heilen 

Arbeitsblatt für leidenschaftliche Buße (Seite 2) 
 

Ein detailliertes Bild, welchen Segen die gerechte Tat d___  _______________ 
____________________________________ bringt: 

„Herr, zeige mir den Segen, der in mein Leben kommen wird, wenn ich weiter in der Gerechtigkeit 
d___ ____________________________________ lebe“. 

Stellen Sie sich beim Schreiben auf den Fluss und die Bilder des Heiligen Geistes ein: 

Biblische und andere Prinzipien, die sich auf diese Handlung beziehen. 
Ein detailliertes Bild dieser gerechten Tat und wie sie im Leben eines Menschen wächst. 
Ein detailliertes Bild, wie sie meiner körperlichen Gesundheit gut tun wird. 
Ein detailliertes Bild, wie sie der Gesundheit meiner Seele gut tun wird.  
Ein detailliertes Bild, wie sie meiner geistliche Gesundheit gut tun wird. 
Ein detailliertes Bild, wie sie meiner Beziehung mit Gott gut tun wird. 
Ein detailliertes Bild, wie sie meinen Bekannten gut tun wird. 
Ein detailliertes Bild, wie sie meinem Ehepartner gut tun wird. 
Ein detailliertes Bild, wie sie meinen Kinder gut tun wird. 
Ein detailliertes Bild, wie sie meinem Dienst gut tun wird. 
Ein detailliertes Bild, wie sie meiner Arbeit/meinen Finanzen gut tun wird.  
Ein detailliertes Bild, wie sie meinem ewigen Leben gut tun wird.  
 

„Aufgrund dieser Meditation bekenne ich hiermit, was ich tun werde: 

 ____________________________________________________________________________  

 ____________________________________________________________________________  

 ____________________________________________________________________________  

 ____________________________________________________________________________  

 ____________________________________________________________________________  

 ____________________________________________________________________________  

 ____________________________________________________________________________  

 ____________________________________________________________________________  

 ____________________________________________________________________________  
(Sprechen Sie es mehrfach laut aus.)  
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Abschließende Anweisungen: Meditieren Sie über diesem „Arbeitsblatt der leidenschaftlichen 
Buße“ in den nächsten zwei Wochen während Ihrer täglichen Andachtszeit mit Gott. Bitten Sie Ihn, 
diese Wahrheiten in Ihrem Leben zu vertiefen, auszuweiten und zu verinnerlichen. Lesen Sie sie 
laut, denn das Sprechen gehört zur Meditation, und das laute Sprechen vertieft die Wahrheiten in 
Ihnen. 
In Anhang J finden Sie ein Beispiel eines ausgefüllten „Arbeitsblattes für leidenschaftliche Buße“ 
über das Thema der sexuellen Begierde, Pornographie und des Ehebruchs. 
 

PERSÖNLICHE ANWENDUNG 
1. Welche der sieben Gebetsansätze haben Sie verwendet? Welche haben Sie nicht 

verwendet? Unterscheiden sich die Schritte, die in den Gebetsansätzen in diesem Kapitel 
aufgeführt worden sind, von denen, die Sie in der Vergangenheit angewendet haben? 

2. Welche der obigen Gebetsansätze könnten Ihnen Ihrer Meinung nach nützen und sollten 
ausprobiert werden? Fühlen Sie sich frei anzufangen, sie auszuprobieren. 

3. Gibt es irgendwelche anderen Gebetsansätze, die Sie ausprobiert haben und die 
funktioniert haben? Schreiben Sie sie hier auf. 

4. Falls Sie es mit einer hartnäckigen Sünde zu tun haben, arbeiten Sie die Schritte in der 
„leidenschaftlichen Buße“ durch. Falls notwendig, beschließen Sie, die Sünden Ihren 
Ältesten zu bekennen und sich anderen verantwortlich zu werden.  

 

ANWENDUNG IN DER GRUPPE 
1. Laden Sie die Gruppenmitglieder ein, die Antworten auf die obigen Fragen zu geben, falls 

sie es möchten. 
2. Beten Sie nach Bedarf füreinander und verwenden Sie die Gebete, die in diesem Kapitel 

gelehrt werden.  
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KAPITEL 5 - 
SCHLÜSSEL ZUR ANWENDUNG DER SIEBEN 

GEBETE FÜR DAS HERZ 

 

IHR LEBEN IN CHRISTUS GIBT IHNEN DIE VOLLMACHT, DIESE GEBETE DER 
FREISETZUNG FÜR SICH SELBST UND FÜR ANDERE ZU BETEN. 

Wenn euch nun der Sohn frei macht, so seid ihr wirklich frei. (Johannes 8,36) 

Und Jesus … sprach: Mir ist gegeben alle Gewalt im Himmel und auf Erden. Darum 
gehet hin und machet zu Jüngern alle Völker …“ (Matthäus 28,18-19) 

Denn in ihm wohnt die ganze Fülle der Gottheit leibhaftig und an dieser Fülle habt ihr 
teil in ihm, der das Haupt aller Mächte und Gewalten ist. (Kolosser 2,9-10) 

Und er hat uns mit auferweckt und mit eingesetzt im Himmel in Christus Jesus, damit 
er in den kommenden Zeiten erzeige den überschwänglichen Reichtum seiner Gnade 
durch seine Güte gegen uns in Christus. (Epheser 2,6-7) 

Geht aber und predigt und sprecht: Das Himmelreich ist nahe herbeigekommen. Macht 
Kranke gesund, weckt Tote auf, macht Aussätzige rein, treibt böse Geister aus! 
Umsonst habt ihr’s empfangen, umsonst gebt es auch! (Matthäus 10,7-8) 

Ich will dir die Schlüssel des Himmelreichs geben: Alles was du auf Erden binden wirst, 
soll auch im Himmel gebunden sein, und alles, was du auf Erden lösen wirst, soll auch 
im Himmeln gelöst sein. (Matthäus 16,19) 

Gott hat Ihnen die geistliche Vollmacht gegeben, die Sie brauchen, um Gebete für die Freisetzung 
von Sklaverei zu beten. Sie können diese Gebete für sich selbst und auch für andere beten. Wenn 
Sie jedoch andere Leute finden können, die mit dieser Art von Gebeten gut umgehen können, ist 
es oft hilfreich, wenn ein oder zwei andere mit Ihnen und für Sie beten. Diese zusätzlichen Gebete 
und weiteren Einsichten vom Heiligen Geist beschleunigen oft den Prozess und helfen Ihnen, 
Dinge zu sehen, die Sie sonst nicht sehen würden. 
 

DEFINITION EINES GEHEILTEN HERZENS 
Ein geheiltes Herz ist von Glauben, Hoffnung und Liebe durchdrungen (1. Korinther 13,13). 
Glaube, Hoffnung und Liebe sind auch die geistlichen Einstellungen, die Herz und Sinn schützen 
(1. Thessalonicher 5,8) 
Was gibt uns Zutritt zum Thronraum? Dieselben drei geistlichen Einstellungen (Hebräer 10,22): 
ein wahrhaftiges Herz (Liebe), Glaube, ein reines Gewissen (d. h. das, was zur Hoffnung führt). 
Was ist das Ziel unserer Unterweisung? Dieselben drei geistlichen Einstellungen zu pflegen  
(1. Timotheus 1,5): Glaube, Liebe, ein gutes Gewissen (d. h. Hoffnung). 
Wofür lobt Paulus die Gläubigen? Für ihren Glauben, Hoffnung und Liebe (Epheser 1,12-15; 
Kolosser 1,4-5).  
Gibt es irgendwelche Gebiete Ihres Lebens, die beim bloßen Gedanken daran Ihren Glauben, 
Hoffnung oder Liebe stören oder gar zerstören? Gibt es Situationen, denen Sie nicht mit einem 
Herzen voller Glauben, Hoffnung und Liebe ins Auge sehen können? Falls ja, brauchen Sie dort 
Heilung. 
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DEFINITION DER SPRACHE DES HERZENS 
Wird ein wortgewandter Engländer eine große Hilfe für einen Franzosen sein? Warum nicht? 
Genauso wie Englisch und Französisch zwei verschiedene Sprachen sind, spricht das Herz eine 
Sprache, die sich von der Sprache des Verstands unterscheidet. Die Sprache des Verstands ist 
die der logischen Ideen. Die Sprache des Herzens ist Bilder, Gefühle, Fluss und Glaube. Die 
Heilung des Herzens findet im Herzen statt, nicht im Verstand. Um das Herz zu heilen, müssen wir 
die Sprache des Herzens verwenden. 
 

DAS HERZ SPRICHT EINE ANDERE SPRACHE ALS DER VERSTAND 
Analytisches, logisches Denken ist die Sprache des Verstands (Matthäus 16,7). Verstandes-
mäßiges, logisches Denken findet statt, wenn man für sich nachdenkt und die Logik nicht mit dem 
Glauben und der Offenbarung des Heiligen Geistes verbindet. (Man beachte in den folgenden 
Versen, wie unwirksam die Anwendung der Logik ist: Matthäus 16,5-12; Markus 2,5-12; Markus 
8,15-18; Lukas 5,21-22.) Wenn man allein die Logik benutzt, führt das zur Nichtigkeit oder 
Sinnlosigkeit (Prediger 12,8). 
In der heutigen Gesellschaft würde man das analytische Denken als die Sprache des Verstands 
bezeichnen. Aus den oben angegebenen Bibelstellen geht klar hervor, dass das analytische, 
logische Denken des Menschen KEINE EFFEKTIVE SPRACHE DES HERZENS ist. 

Die Sprache des Herzens ist „Fluss“ (Johannes 7,38-39). 
Wenn unser Herz und unsere Augen auf Jesus schauen (Hebräer 12,1-2), kann dieser Fluss zur 
reinen Offenbarung Gottes an das Herz werden (Prophetie – 1. Korinther 12,10). Die Sprache des 
Herzens besteht in der „Vorstellung/in Bildern“ (1. Chronik 29,18; 1. Mose 8,21; Psalms 140,2; 
Sprüche 6,18; Jeremia 7,24; 23,16). Wenn Gott die Vorstellungskraft unseres Herzens erfüllt, was 
erhalten wir dann (4. Mose 12,6; Apostelgeschichte 2,17; Johannes 5,19-20.30; 8,26.38)? Von 
Gott inspirierte Träume und Visionen. 

„Emotionen“ sind die Sprache des Herzens (1. Mose 6,6). 
Wenn Gott die Emotionen des Herzens erfüllt, was erleben wir dann (Galater 5,22)? Liebe, Freude, 
Frieden, Geduld. 

Das „Nachsinnen“ gehört zur Sprache des Herzens (Psalm 77,7). 
Wenn Gott unser Nachsinnungsvermögen erfüllt, wird es zur „gesalbten Logik“ (Jesaja 1,18; Lukas 
1,1-3), in der der Fluss des Heiligen Geistes (Johannes 7,37-39) den logischen Gedankenprozess 
leitet und ihn in gottesfürchtige Meditation verwandelt (Psalm 19,20). Dann kann Erleuchtung 
(Epheser 1,17-18), Wahrnehmung (Psalm 73,16-17) und Offenbarung (Epheser 1,17-18) 
stattfinden. 
 

WIE DAS VERWUNDETE HERZ AUSSIEHT 
Beispiele möglicher Emotionen im Geist des Menschen: Erschütterung (1. Mose 41,7-8; Daniel 
2,1-2; Johannes 13,21); Betrübung oder Bedrückung (1. Samuel 1,15); Zorn (Prediger 10,4); 
Entmutigung (Jesaja 19,3); Verlassen sein oder Betrübung des Herzen (Jesaja 54,6), Bitterkeit 
(Hesekiel 3,14); Entsetzen (Daniel 7,15); Verstockung (5. Mose 2,30); Zweifel (Markus 11,23; 
Lukas 24,25); Stolz (Sprüche 16,18); Befleckung (2. Korinther 7,1). 
 

NEHMEN SIE SICH DIE NOTWENDIGE ZEIT FÜR DIE VOLLENDUNG IHRER HEILUNG 
Hasten Sie nicht durch die Gebetsabschnitte im vorigen Kapitel. Nehmen Sie sich ruhig Ihre 
tägliche Zeit mit dem Herrn in den nächsten paar Wochen (oder Monaten), um die Heilungsgebete 
voll anzuwenden. Wenn Sie diesen Schritt zu schnell durcheilen, haben Sie den ganzen Wert 
dieses Buches verpasst. Daher gehen Sie langsamer und nehmen Sie sich Zeit. 
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Im nächsten Kapitel werden wir Ihnen einige Hinweise geben, um Ihnen Gebiete in Ihrem Leben 
entdecken zu helfen, die Heilung brauchen. 
 

ES IST WICHTIG, DAS RICHTIGE GEBET ANZUWENDEN 
Vielleicht erinnern Sie sich noch daran, wie verblüfft ich war, dass ich vierzig Jahre lang von der 
Arbeit beherrscht wurde und es nicht als ein Problem erkannt hatte. Daneben hatte ich viele Jahre 
lang mit anderen Problemen wie Zweifel, Ärger und Angst gelebt. So hatte ich mich getäuscht: 
Ich nahm an, dass Zweifel zum Lernprozess dazugehört und dass Reife darin bestand, mit 
Zweifeln zu leben. Das stimmt aber nicht! Ich brauchte eine bessere Methode, um Wissen zu 
suchen, und ich fand sie. (Davon habe ich in Kapitel 2 geschrieben und in Anhang C: „Die Bibel 
und Erfahrung“.) Danach blieb der Zweifel auf Dauer weg. 
Ich nahm an, dass meine Arbeitswut zu meiner Persönlichkeit gehörte und ein Ausdruck meiner 
Liebe für den Dienst des Herrn war. Stimmte aber nicht! Ich musste die Gebete für den „Ersatz 
negativer Erwartungen“ und die „Buße über innere Schwüre“ anwenden. Dann verschwand meine 
Arbeitswut (die in einer sehr frühen Arbeitsbeziehung verwurzelt war).  
Ich nahm an, dass meine Angstzustände einfach dämonische Attacken waren. Daher band ich 
Satan und befahl ihm zu gehen. Die Angst ging jedoch nie sehr weit weg und kam immer beim 
ersten Anzeichen irgendeiner Art von Bedrohung wieder zurück. Das kam daher, dass die Angst 
von einem Geist des Zweifels genährt wurde, und der Geist des Zweifels wurde wiederum von 
meiner falschen Erkenntnistheorie genährt. Weil ich die Ereignisse meines Lebens falsch 
interpretierte und daher nicht voll an Gottes schützende Hand über mich glaubte, wurden die 
Geister des Zweifels und der Angst fortwährend in meinem Leben gespeist. Falls ich diese 
Dämonen des Zweifels und der Angst in meinem Leben permanent loswerden wollte, musste ich 
die Interpretation meiner Lebenserfahrungen ändern. 
Ich nahm an, dass der Zorn, den ich spürte, lediglich ein gerechter Zorn und daher in Wirklichkeit 
gar kein Problem war. Ich bemerkte jedoch, dass ich immer häufiger böse war, bis ich schließlich 
die meiste Zeit zornig war. Alles schien mich aufzuregen. Mir fing an aufzufallen, dass der Ärger 
langsam außer Kontrolle geriet. Ich war böse auf Institutionen wie das Pharisäertum, die 
Gesetzlichkeit, westliche Erziehung, die Regierung und auf Dummheit jeglicher Art. 
Nachdem ich schließlich von meinem Zorn geheilt war, erkannte ich einen Schritt im Gebet, den 
ich völlig übersehen hatte. Ich hatte keine Buße getan für meine negativen Urteile über (und daher 
meinen Zorn auf) Institutionen, die meiner Ansicht nach im Unrecht waren. Daher war ich z. B. auf 
das Pharisäertum böse. Jedes Mal, wenn ich an das Pharisäertum dachte, wurde ich wütend, weil 
ich ein negatives Urteil darüber hatte. 
Daher mussten meine Gebete für die Heilung meiner negativen Erwartungen die Buße über meine 
negativen Urteile über Institutionen einschließen, die ich als fehlerhaft ansah. Bei der Institution 
mochte es sich um den Alkoholismus handeln (d. h. die ganze Industrie, die Alkohol herstellt und 
verkauft), das Pharisäertum, die Regierung, die Gesetzlichkeit, westliche Erziehungssysteme, die 
Abtreibungsindustrie oder wer weiß was sonst noch alles. Ich soll mit keinem negativen Urteil über 
eine Institution leben, sondern meine Urteile Gott übergeben, damit ich jenen Menschen Leben 
vermitteln kann, die in diese Institutionen verstrickt sind. Wenn ich ein Urteil gegen eine Institution 
hege, wird mein Geist beim Umgang mit Menschen dieser Institution negativ sein. Der negative 
Geist wird mich daran hindern, ihnen wirksam zu dienen und wird mich verärgert sein lassen. 
Meine früheren Gebete (vor Australien) brachten mir zeitweilige Erleichterung, aber ich konnte 
spüren, dass diese Dinge nicht allzu weit weg waren - ungefähr alles vermochte sie auszulösen. In 
Wirklichkeit waren sie daher gar nicht weg, sie waren nur aufs Eis gelegt. Vielleicht ist das einer 
der Schlüssel, nach dem wir Ausschau halten können. Ist unser Herz wirklich von dem Problem 
geheilt, oder ist das Problem nur „unter Kontrolle“? Halten wir daran als an einer treffsicheren 
Methode fest, um die Notwendigkeit für den Gebetsdienst zu bestimmen.  
Wie man sieht, waren meine Gebete, ehe ich Hilfe in Australien erhielt, nicht erfolgreich, weil ich 
beim Versuch, das Problem zu lösen, das falsche Gebet anwandte, oder weil ich wichtige 
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Elemente ausließ, wenn ich das richtige Gebet anwandte (d. h. ich tat keine Buße über meine 
Urteile gegen die Institutionen, die ich nicht respektierte). Dieses Kapitel beabsichtigt zweierlei. 
Erstens soll es Sie dazu bringen, die richtigen Gebete zur Lösung des Problems zu beten. 
Zweitens soll es sicherstellen, dass Sie nicht einen Teil der Gebete vergessen, damit das Gebet 
sein volles und vollständiges Werk in Ihnen tun kann. 
Manchmal habe ich mit Leuten gebetet, die mit Sinnlichkeit zu kämpfen haben. Viele Leute 
nehmen an, dass sie einfach lernen müssen, mit der Situation zu leben. Ihre Gebete des Bindens 
oder des Tadels ihrer Sinnlichkeit sind wirkungslos; sie werden von der Kontrolle der Sünde nicht 
befreit, weil sie möglicherweise die falschen Gebete beten. Sie sollten die Sünden und Flüche der 
Vorfahren brechen, im Gebet gottlose Seelenverbindungen aus früheren Jahren brechen und dann 
Dämonen austreiben. Wenn sie schließlich die richtigen Gebete beten, fegt im Allgemeinen eine 
große Welle der Befreiung von sexuellem Zwang über sie. Jedoch sollte man nie vergessen, dass 
wir von Natur aus sexuell sind und daher nicht annehmen, dass alle sexuellen Wünsche 
verschwinden werden. 
 

VERWENDEN SIE DEN RICHTIGEN GEBETSANSATZ, NICHT DEN FALSCHEN! 
Während meines Aufenthalts in Australien kam ich zu der schockierenden Einsicht, dass ich auf 
mehreren Gebieten, mit denen ich seit Jahren gekämpft hatte, den falschen Heilungsgebetsansatz 
angewandt hatte. Daher war ich nicht geheilt worden. Die Probleme blieben, und ich kämpfte 
dauernd gegen sie an. Gott möchte nicht, dass Sie endlose interne Kämpfe führen müssen. Sonst 
haben Sie wahrscheinlich nicht den richtigen Gebetsansatz verwendet. Hören Sie mit dem auf, 
was Sie bisher getan haben. Beten und meditieren Sie in der Gegenwart des Herrn mit der Frage: 
„Herr, welches Gebet ist der richtige Ansatz für die Heilung dieses Problems, mit dem ich kämpfe?“ 
Wenn Sie Seine Leitung spüren, das eine oder andere der Gebete zu verwenden, tun Sie das und 
schauen Sie, ob es Sie in der Tat freigesetzt hat. Falls nicht, wiederholen Sie den Prozess immer 
wieder, bis Sie ganz frei sind. Wenn Ihr Herz Sie durch Ihr eigenes Gebet nicht befreien kann, 
dann gehen Sie doch zu einem Beratungsteam, das Erfahrung mit dieser Art von Gebeten hat und 
erhalten Sie Gebet von ihm. Das Leben ist zu kurz, um im Elend zu leben. Werden Sie frei, 
damit Sie das Leben genießen und feiern können. 
 

DIE VERSCHIEDENEN STRÄNGE DER VERGEBUNG – WENDEN SIE ALLE AN! 
Wenn wir aber unsre Sünden bekennen, so ist er treu und gerecht, dass er uns die 
Sünden vergibt und reinigt uns von aller Ungerechtigkeit. (1. Johannes 1,9) 

„Vergebt, so wird euch vergeben“ (Lukas 6,37). Gott wird Ihnen vergeben, wenn Sie denjenigen 
vergeben, die Ihnen wehgetan haben. Daher ist ein Schlüssel für Ihre Heilung, von Herzen, 
gründlich und vollkommen zu vergeben. Das beinhaltet: die Sünden Ihrer Vorfahren zu bekennen 
(3. Mose 26,40; Daniel 9,2-20), ihnen dafür zu vergeben, was sie an Sie weitergereicht haben, 
sowie anderen Leuten zu vergeben, die Sie verletzt haben. 
Vergeben Sie sich selbst dafür, dass Sie in der Sünde gelebt haben, in der Sie sich befinden und 
bitten Sie Gott, Ihnen jeden Groll Ihm gegenüber zu vergeben, den Sie vielleicht gehegt haben, 
weil Er das Problem in Ihrem Leben zugelassen hat. Ohne gründliche, tiefgehende und 
vollständige Vergebung wird Ihre Heilung unvollständig sein. 
 

WARUM SOLL ICH JEMANDEM VERGEBEN, WENN ICH IHN DAFÜR HASSE, WAS ER MIR 
ANGETAN HAT? 
Vergebung ist u. a. wertvoll, weil sie einen davon befreit, ein Sklave der Person zu sein, die man 
hasst. Wenn Sie ihr nicht vergeben, werden Sie jedes Mal, wenn Sie an sie denken, von Ärger und 
Wut erfüllt sein und Sie werden gefühlsmäßig gepeitscht und geschlagen. 
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Wenn Sie nicht vergeben, kann diese emotionale Sklaverei jahrelang andauern, sogar bis ans 
Lebensende. Die andere Person mag frei sein und ein fröhliches Leben führen, aber Sie sind ihr 
Sklave und ebenso ein Sklave des Ärgers, des Zornes und der Bitterkeit. 
Dieser Ärger, Zorn und die Bitterkeit, die Sie verspüren, werden Ihre Gesundheit zerrütten. Nicht 
nur werden Sie ein emotionaler Sklave dieser Person sein, sondern Ihre körperliche Gesundheit 
wird ebenfalls angegriffen. 
Wenn Sie jemandem vergeben, setzt Sie das emotionell und körperlich von der Kontrolle und 
Herrschaft desjenigen, der Sie verletzt hat, frei. Natürlich erreicht die Vergebung viel mehr. Sie 
eröffnet Gottes Vergebung, Segen und Salbung über Ihr Leben. Sie hindert Sie auch daran, von 
Ihrem Geist eine falsche Botschaft an andere zu senden, was zu einer Ernte unangenehmer 
Realitäten führen würde. 
 

WAS MIT DER SÜNDENBEKENNTNIS VERBUNDEN IST 
Die Errichtung von Zäunen. Fragen Sie: „Herr, was für Zäune soll ich um mich errichten, damit 
ich auf diesem Gebiet nicht mehr so anfällig für die Versuchung bin?“ Machen Sie eine Liste dieser 
Zäune und sehen Sie zu, dass sie errichtet werden. Vielleicht sagt Ihnen Gott, Sie sollen 
bestimmte Situationen vermeiden, in denen Sie sehr versucht werden. Die Bibel sagt uns z. B., wir 
sollen jugendlichen Begierden fliehen (2. Timotheus 2,22). Das würde bedeuten, dass man einen 
Zaun errichtet, der einen anweist, von Situationen wegzurennen, die sexuelle Begierde 
hervorbringen. 
Man könnte sogar eine Liste von bestimmten Situationen machen, die man besonders vermeiden 
wird. Hosea betete, dass eine Dornenhecke um seine eigensinnige Frau Gomer errichtet werde, 
damit sie sich nicht mehr dem Bösen zuwenden konnte (Hosea 2,8-17). 
Wiedergutmachung. Der Herr mag von Ihnen verlangen, dass Sie zu gewissen Leuten gehen, 
deren Vergebung erbitten und Wiedergutmachung leisten. Tun Sie, was er sagt. 

Und sollen sie ihre Sünde bekennen, die sie getan haben und sollen ihre Schuld voll 
erstatten und darüber hinaus den fünften Teil dazutun und dem geben, an dem sie sich 
verschuldet haben. (4. Mose 5,7) 

 

WAS IST, FALLS ICH IMMER WIEDER SÜNDIGE? VIELLEICHT … 
1. ... bin ich geistlichen Kräften versklavt, die ich noch nicht voll gebrochen habe. 
2. ... möchte ich die Sünde gar nicht überwinden – sie macht mir zu viel Spaß. 
3. ... muss ich die Sünde einem guten geistlichen Freund bekennen und mich ihm gegenüber 

verantwortlich machen. 
Falls geistliche Kräfte in mir am Werk sind, dann wird das Gebet der sieben Gebete, die in diesem 
Handbuch gelehrt werden, mich von ihnen freisetzen. Falls mir die Sünde in Wirklichkeit mehr 
Spaß macht als dass ich sie besiegen möchte, dann muss ich herausfinden, wie ich meiner Buße 
Leidenschaft verschaffen kann. Das wird unten erörtert, genauso wie die Idee, auf diesem 
speziellen Gebiet der Schwäche einem guten geistlichen Freund gegenüber Rechenschaft 
abzulegen. 
 

LEIDENSCHAFTLICHE BUßE 
Man verbinde genug Schmerz mit einer Aktivität und sie wird abstoßend. Man verbinde genug 
Freude mit einer Aktivität und sie wird wünschenswert. Da Schmerz und Freude beide emotionale 
Reaktionen sind und Emotionen von Bildern hervorgerufen werden, malen Sie sich klare, 
ausführliche Bilder der Auswirkungen von Sünde und Gerechtigkeit. Dann denken Sie täglich 
darüber nach.  
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Malen Sie sich ein detailliertes Bild des Schmerzes. Um eine tiefgehende, motivierende 
Abscheu vor einer bestimmten Sünde in Ihrem Leben zu erlangen, stellen Sie sich vor, auf welche 
Weise diese Sünde Ihr Leben beschädigt, verheert und vernichtet – sowohl jetzt wie auch in 
Ewigkeit. Schauen Sie sich 5. Mose 28,14-68 als ein Bild des Schmerzes an. Je mehr Einzelheiten 
Sie in Ihrem Bild haben, desto mehr Kraft hat es, Sie zu erschüttern. 
Malen Sie sich ein detailliertes Bild des Segens. Um eine tiefgehende, motivierende 
Leidenschaft für das aufrechte Leben zu bekommen, stellen Sie sich vor, auf welche Weise die 
Gerechtigkeit Ihr Leben jetzt und in Ewigkeit bereichert, verbessert und salbt. Schauen Sie sich 
5. Mose 28,1-14 für ein Bild des Segens an. Je mehr Einzelheiten in Ihrem Bild sind, desto mehr 
Kraft hat es, Sie zu motivieren. 
 

ASAFS VERLUST DER LEIDENSCHAFT, EIN GERECHTES LEBEN ZU FÜHREN (PSALM 73) 
Asaf verlor sein reines, inbrünstiges Herz und stolperte, als er seine Augen vom Herrn abwandte 
und mit Verlangen auf das Böse schaute (Psalm 73,1-2). Er entwickelte ein detailliertes Bild der 
Freuden der Sünde. Er wurde neidisch auf die Stolzen, sah ihren Wohlstand, ihr schmerzfreies 
Leben, ihre dicken Leiber, wie sie Gott und andere verhöhnten, und er schloss daraus, dass 
persönliche Reinheit vergeblich war (Psalm 73,3-15). 
Dann ging er in die Gegenwart Gottes und erhielt durch Offenbarung ein ausführliches Bild der 
Verheerung am Ende ihres Lebens. Sie waren auf schlüpfrigen Wegen, würden einmal fallen und 
jäh Zerstörung und plötzlichen Terror erleben, und Gott würde sie verachten (Psalm 73,16-20).  
Asafs erstes Bild verführte ihn zum Bösen. Sein zweites Bild verführte ihn zum gerechten Leben. 
Halten Sie Wache über die Bilder in Ihren Gedanken. Verführen sie Sie zum Bösen oder zum 
aufrechten Leben? 
 

STELLEN SIE SICH DIE DINGE DES FLEISCHES ODER DIE DINGE DES GEISTES VOR? 
Denn die da fleischlich sind, die sind fleischlich gesinnt; die aber geistlich sind, die sind 
geistlich gesinnt. Aber fleischlich gesinnt sein ist der Tod, und geistlich gesinnt sein ist 
Leben und Friede. (Römer 8,5-6). 

 

BESIEGEN SIE DAS FLEISCH DURCH DEN GEIST, NICHT DURCH DAS FLEISCH 
So sind wir nun, Brüder, nicht dem Fleisch schuldig, dass wir nach dem Fleisch leben. 
Denn wenn ihr nach dem Fleisch lebt, so werdet ihr sterben müssen;  wenn ihr aber 
durch den Geist die Taten des Leibes tötet, so werdet ihr leben. Denn welche der Geist 
Gottes treibt, die sind Gottes Kinder. (Römer 8,12-14) 

 

DER ENDGÜLTIGE SCHRITT – BEKENNEN SIE EINEM GUTEN FREUND DIE SÜNDE UND 
LEGEN SIE IHM RECHENSCHAFT AB 
Das Bekenntnis von Sünde vor einem guten geistlichen Freund und persönliche Rechenschaft ist 
ein Schritt, der hartnäckigen Gebieten der Sünde in Ihrem Leben vorbehalten ist. 
Man beginnt mit der Buße, indem man die sieben Gebete durchbetet, um geistliche Kräfte in 
seinem Leben zu brechen. Ist das Problem der Sünde weiterhin hartnäckig, würden Sie als 
nächstes Ihrer Buße Leidenschaft verleihen, indem Sie ein detailliertes Bild davon zeichnen, 
welche Verheerung diese Sünde letztendlich in Ihrem Leben verursachen wird, wenn sie andauern 
und wachsen darf, und auch ein ausführliches Bild vom Segen des aufrechten Lebens.  
Sollte das Problem der Sünde immer noch bestehen, müssen Sie den letzten Schritt nehmen, die 
Sünde einem guten, geistlichen Freund bekennen und ihm Rechenschaft ablegen.  
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Ist jemand unter euch krank, der rufe zu sich die Ältesten der Gemeinde, dass sie über 
ihm beten und ihn salben mit Öl im Namen des Herrn. Und das Gebet des Glaubens 
wird dem Kranken helfen, und der Herr wird ihn aufrichten, und wenn er Sünden 
begangen hat, wird ihm vergeben werden. Bekennt also einander eure Sünden und 
betet füreinander, dass ihr gesund werdet! Des Gerechten Gebet vermag viel, wenn es 
ernstlich ist. (Jakobus 5,14-16) 

Es ist klar, dass der obige Befehl, einander unsere Sünden zu bekennen und füreinander zu beten 
im Zusammenhang mit der Heilung von körperlicher Krankheit steht. Hier soll nur gesagt werden, 
dass eine Sünde schließlich in Krankheit enden wird, wenn man ihr erlaubt anzudauern und zu 
wachsen. Dafür gibt es ein klares Beispiel in Hiob 33,13-22, als Elihu erklärt, dass Gott uns doch 
sagt, was in unserem Leben vorgeht. Gott beginnt, indem er zuerst durch Träume zu uns spricht: 

Denn auf eine Weise redet Gott und auf eine zweite; nur beachtet man’s nicht. Im 
Traum, im Nachtgesicht, wenn der Schlaf auf die Menschen fällt, wenn sie schlafen auf 
dem Bett, da öffnet er das Ohr der Menschen und schreckt sie auf und warnt sie. 
(Hiob 33,14-16) 

Der Zweck oder Grund für diesen Rat Gottes nachts in unseren Träumen ist auch klar angegeben: 
… damit er den Menschen von seinem Vorhaben abwende und von ihm die Hoffart 
tilge und bewahre seine Seele vor dem Verderben und sein Leben vor des Todes 
Geschoss. (Hiob 33,17-18) 

Gott versucht also, uns durch die Träume, die Er uns des Nachts gibt, von der Sünde 
wegzusteuern. Wenn wir nun nicht auf unsere Träume hören und sie richtig interpretieren und auf 
sie mit Gebeten der Buße reagieren, dann spricht Gott zu uns auf eine zweite Weise, nämlich 
durch Schmerz und Krankheit: 

Auch warnt er ihn durch Schmerzen auf seinem Bett und durch heftigen Kampf in 
seinen Gliedern und richtet ihm sein Leben so zu, dass ihm vor der Speise ekelt, und 
seine Seele, dass sie nicht Lust hat zu essen. Sein Fleisch schwindet dahin, dass 
man’s nicht ansehen kann, und seine Knochen stehen heraus, dass man lieber 
wegsieht. (Hiob 33,19-21) 

Wie oft verwendet Gott diesen Prozess? 
Siehe, das alles tut Gott zwei- oder dreimal mit einem jeden… (Hiob 33,29) 

Was ist Gottes höchstes Ziel? 
…dass er sein Leben zurückhole von den Toten und erleuchte ihn mit dem Licht der 
Lebendigen. (Hiob 33,30) 

Mehrere Dinge schälen sich hier heraus. Gott versucht uns zu helfen, unsere Sünde zu 
überwinden, indem Er nachts zu uns über sie spricht. Falls wir der Sünde weiterhin Raum geben, 
dann erlaubt Gott dem Schmerz und der Krankheit, die von der Sünde in unserm Körper 
hervorgebracht werden, eine weitere Stimme zu sein, die sagt: „Wende dich von dieser Sünde ab.“ 
Zurück jetzt zu Jakobus 5,14-16: Falls Ihre Sünde hartnäckig und andauernd gewesen ist und zu 
Krankheit in Ihrem Körper geführt hat, dann sollen Sie den letzten Schritt nehmen und Ihren 
Ältesten die Sünde gestehen und von ihnen Gebet erhalten, und Sie werden geheilt werden. 
 

HIER SIND MEINE BEOBACHTUNGEN: 
1) Nicht alle Sünden brauchen meinen guten geistlichen Freunden bekannt zu werden, nur 
diejenigen, die ernst und hartnäckig sind oder zu Schmerz und Krankheit in meinem Körper geführt 
haben. Falls wir jede Sünde, die wir haben, einander bekennen würden, würden wir die meiste Zeit 
damit verbringen, uns in unseren Sünden zu wälzen, was nicht sehr ermutigend wäre. 
Ich möchte folgenden Vorschlag machen: Warum warten und in meiner Sünde bleiben, bis meine 
Gesundheit leidet? Warum nicht mit ihr abrechnen, während ich noch gesund bin? Falls ich eine 
ernste und hartnäckige Sünde habe, die ich trotz des Durchgehens der sieben Gebete in diesem 
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Buch oder der leidenschaftlichen Buße durch detaillierte Bilder nicht überwinden kann, sollte ich zu 
meinem vertrauten, geistlichen Freund gehen, und von ihm Gebet empfangen. 
2) Das Bekenntnis meiner Sünden vor jemand anders ist wertvoll, denn: 

a) wenn ich meine Dunkelheit ans Licht bringe, schwächt und entfernt es die Macht der 
Dunkelheit. Das Bekenntnis meiner Sünde vor meinem bewährten geistlichen Freund wirft ein 
zunehmendes Maß an Licht auf die Sünde und trägt daher zu ihrer Auflösung bei; 
b) mein Freund hat wahrscheinlich Ratschläge, die er mir geben kann, wie ich die Sünde 
effektiv besiegen kann; 
c) wenn zwei oder drei andere mit mir im Gebet stehen, wird die für den Sieg zur Verfügung 
stehende Kraft vervielfältigt. Einer kann Tausend in die Flucht schlagen, und zwei Zehntausend. 
Eine dreifache Schnur wird nicht so schnell zerreißen (Prediger 4,9-12). 

3) Lassen Sie sich von Gott leiten bei der sorgfältigen Wahl der intimen geistlichen Freunde, denen 
Sie Ihre Sünden bekennen und denen Sie Rechenschaft ablegen. Seien Sie sich sicher, dass sie 
wirklich Ihre Freunde sind und Ihnen beim Kampf gegen die Sünde zur Seite stehen und Sie 
unterstützen. Sie sollten die Sünde nicht weit und breit in der Gemeinde oder der Welt ausplaudern 
oder Sie deswegen angreifen. Machen Sie einen weiten Bogen um Pharisäer oder 
buchstabentreue Gesetzesfanatiker, weil solche Leute Sie wegen Ihrer Schwäche angreifen 
werden, anstatt Ihnen zur Seite zu stehen und Sie in Ihrer Zeit der Not zu stärken (wie Gott es tut).  
Eine Horrorgeschichte, die mir gerade gestern jemand erzählte, handelte davon, dass er zu seiner 
Pastorin gegangen war und ihr die Sünde der sexuellen Unreinheit mit seiner Freundin gestanden 
hatte. Er hatte Buße getan und die Beziehung mit diesem Mädchen abgebrochen. Die Pastorin 
jedoch machte ihn in der Predigt am folgenden Sonntag zum Exempel eines Sünders, als sie 
gegen sexuelle Sünde predigte. Da der Mann die Gemeinde nicht aus eigenem Antrieb verließ, rief 
die Pastorin zwei Wochen später eine Gemeinderatssitzung ein und exkommunizierte ihn.  
Das ist natürlich nicht die Art von Unterstützung, die ich von den Menschen haben möchte, denen 
ich meine Sünde bekenne! Es ist klar, dass diese Pastorin eine Pharisäerin und 
Gesetzesfanatikerin war und dem reuigen Sünder nicht biblisch begegnete. 
Daher bitten Sie Gott, Ihnen eine Person zu zeigen, der Sie ein Geständnis ablegen können und 
die Ihnen ein Freund, Berater und Stärke sein wird. Gott kann Ihnen zeigen, wer diese Person 
(oder Personen) sein soll. Dann gehen Sie zu ihr und fragen Sie sie, ob sie gewillt ist, mit Ihnen 
gemäß Jakobus 5,14-16 zu beten. Falls ja, tun Sie es. Man beachte: diese Person oder Personen 
können, müssen aber nicht zum Team der Ältesten in Ihrer Ortsgemeinde gehören. Folgen Sie 
Gottes Führung darin. 
4) Beziehungen der Rechenschaft. Zusätzlich zum Bekenntnis Ihrer Sünde(n) vor diesen guten 
geistlichen Freunden und zum Empfang ihrer Gebete könnten Sie sie fragen, ob sie zu Partnern 
werden würden, denen Sie Rechenschaft ablegen. 
Mit anderen Worten, Sie fragen, ob sie bereit sind, sich regelmäßig bei Ihnen zu erkundigen, wie 
es Ihnen auf diesem Gebiet geht. Dadurch sind Sie auf Zack, weil Sie wissen, dass Sie 
Rechenschaft ablegen müssen, wann immer Sie gefragt werden. Dieses Bewusstsein ist ein 
zusätzlicher Antrieb, der Ihnen hilft, diese Sünde abzulegen. 
Ich bin der festen Überzeugung, dass diese drei Schritte für die Vertiefung der Buße selbst gegen 
die hartnäckigste Sünde wirken: 

1) Beginnen Sie, indem Sie die sieben Gebete durchbeten. 
2) Falls nötig, geben Sie Ihrer Buße dann Leidenschaft durch ausführliche Bilder der Folgen von 
sowohl der Sünde als auch dem aufrechten Leben. 
3) Sollte die Sünde immer noch beharren, bekennen Sie sie schließlich Ihrem engen geistlichen 
Freund und bilden Sie eine Beziehung der Rechenschaft mit dieser Person (oder Personen). 

Tun Sie es. Lassen Sie Ihre Sünde nicht andauern, denn wenn Sie es tun, wird sie in Schmerz, 
Krankheit und schließlich im Tode enden. 

Jeder, der sündigt, soll sterben. (Hesekiel 18,4) 
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PERSÖNLICHE ANWENDUNG 
1. Was ist die Sprache des Verstands? Was ist die Sprache des Herzens? Haben Sie jemals 

versucht, das Herz mit der Sprache des Verstands zu heilen? Haben Sie jemals versucht, 
das Herz mit der Sprache des Herzens zu heilen? Beschreiben Sie Ihre Erfahrungen. 

2. Gibt es hartnäckige Gebiete in Ihrem Leben, die nicht auf den Gebetsansatz reagiert 
haben, den Sie angewendet haben? Falls ja, welche Ermutigung haben Sie vom Herrn, 
einen anderen Gebetsansatz anzuwenden? Wenden Sie ihn (oder sie) an und beschreiben 
Sie die Ergebnisse. 

3. Falls Sie sich einer hartnäckigen Sünde gegenüber sehen, arbeiten Sie die Schritte, die in 
der „leidenschaftlichen Buße“ beschrieben sind, durch. Falls nötig, nehmen Sie den letzten 
Schritt, bekennen Sie den Ältesten Ihre Sünden und bauen Sie Beziehungen der 
Rechenschaft auf. 

 

ANWENDUNG IN DER GRUPPE 
1. Laden Sie die Gruppenmitglieder ein, falls sie möchten die Fragen in der Gruppe zu 

beantworten.  
2. Falls angemessen und Bedarf besteht, beten Sie füreinander und verwenden Sie die 

Gebete, die in diesem Kapitel gelehrt werden. 
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KAPITEL 6 - 
EIN BEISPIEL FÜR DEN ABLAUF DES 

HEILUNGSPROZESSES 

 

SIEBEN ANFÄNGLICHE HINWEISE, DASS MAN GEBETSDIENST BRAUCHT 
1. Innere Zwänge in Ihnen sind nicht wirklich weg 
2. Bestimmte Themen kommen regelmäßig wieder 
3. Jede gewohnheitsmäßige oder sture Sünde 
4. Schwächen, die zur Gewohnheit geworden sind – geistig, emotional, geistlich, körperlich 
5. Alles in Ihnen, was dem Frieden, dem Glauben, der Hoffnung und der Liebe entgegen-

gesetzt ist 
6. Alles in Ihnen, was mit irgendwelcher Aktivität Satans übereinstimmt 
7. Süchte oder Gebiete, wo Sie keine Selbstkontrolle haben 

 

SIEBEN SCHRITTE, UM EINEN SCHMERZ IN IHREM HERZEN ZU HEILEN 
1. Entdecken Sie mit Hilfe des Arbeitsblatts: „Was ist in meinem Herzen?“, auf welchen 

Gebieten Sie Hilfe brauchen 
2. Gehen Sie von der Annahme aus, dass alle sieben Gebetsansätze nötig sind 
3. Füllen Sie ein „Arbeitsblatt der Beiträge zur Heilung“ aus 
4. Beten Sie die „Gebete, die das Herz heilen“ durch 
5. Versiegeln Sie die Wahrheit mit einer „Bibelmeditation über neue Wahrheit“ 
6. Schaffen Sie sich „Erinnerungssteine“ zur Erinnerung und zum Zeugnis 
7. Schließen Sie den Kreislauf des Lebens: dienen Sie anderen mit Leben, wo einst der Tod 

herrschte 
 

DIESE SIEBEN SCHRITTE WERDEN UNTEN ERWEITERT UND BESCHRIEBEN 
Beispiele für die entsprechenden Arbeitsblätter (leer und ausgefüllt) befinden sich am Ende des 
Kapitels. Greifen Sie beim Lesen der unten aufgeführten sieben Punkte darauf zurück, damit Sie 
die Anleitungen besser verstehen. 
 

1. Entdecken Sie mit Hilfe des Arbeitsblatts: „Was ist in meinem 
Herzen?“, auf welchen Gebieten Sie Hilfe brauchen 

Fragen Sie als erstes einfach den Heiligen Geist, der in Ihrem Herzen lebt: „Was ist in mir?“. 
Stellen Sie sich dann auf den „Fluss“ des Heiligen Geistes in Ihrem Herzen ein und fangen Sie die 
spontanen Gedanken, Gefühle und Bilder ein, die in Ihrem Bewusstsein auftauchen (Johannes 
7,37-39). 
Nehmen Sie das Arbeitsblatt mit dem Titel: „Was ist in meinem Herzen?“ und stellen Sie eine Liste 
aller Worte, Ausdrücke, Bilder und Emotionen auf, die Ihnen als Antwort auf die Frage in den Sinn 
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kommen: „Heiliger Geist, was ist in meinem Herzen?“. Bleiben Sie beim Schreiben auf den Fluss, 
die Vision und die Gefühle des Heiligen Geistes eingestellt. Machen Sie dabei von den vier 
Schlüsseln für das Hören der Stimme Gottes Gebrauch, die Sie in Anhang A finden. 
Der Fluss des Heiligen Geistes, der aus Ihrem Herzen hervorströmt, lässt sich gewöhnlich in 
Kategorien einteilen (z. B. können Ärger, Hass, Bösartigkeit und Richtgeist eine Kategorie sein, 
während Angst, Zweifel und Unglauben eine andere Kategorie bilden). 
Das Arbeitsblatt ist so angelegt, dass Sie die Gruppierungen erkennen, in Zukunft darauf 
zurückkommen und Weiteres hinzufügen können, falls der Herr Sie so leitet.  
Am nächsten Tag oder in der folgenden Woche können Sie zu Ihrer Liste zurückkehren und den 
Herrn fragen, ob es in derselben Kategorie mehr gibt. Da Heilung nach und nach geschieht, 
werden Sie wahrscheinlich entdecken, dass weitere Worte aus Ihrem Herzen fließen, wenn Sie vor 
dem Herrn still werden und Ihn fragen: „Was ist heute in meinem Herzen?“ Natürlich kann man Ihn 
das immer fragen, wenn man den Wunsch danach verspürt und dabei dieses Arbeitsblatt 
verwenden. 
Das Blatt dient hauptsächlich zwei Zwecken. Es wird zu einer vorläufigen Einführung und 
Übersicht über die Festungen in Ihrem Leben, die angesprochen werden müssen. Wenn Sie über 
Wochen und Monate (und nach einzelnen Beratungssitzungen) Weiteres hinzufügen, gibt es Ihnen 
eine Zusammenfassung dafür, wie viel schon behandelt worden ist und einen bildlichen Überblick 
über die Heilung, die Gott schon Ihrem Leben gebracht hat. So wird es zu einem schriftlichen 
Zeugnis der Gottes Gnade an Sie, und eine Erinnerung an Sie, welche Gebiete Sie in Zukunft 
vermeiden wollen. 
 

2. Gehen Sie von der Annahme aus, dass alle sieben Gebetsansätze 
nötig sind 

Als ich anfing, die eigentlichen Gründe für die Schwierigkeiten in meinem Leben zu suchen, fragte 
ich immer wieder: „Herr, zeige mir den eigentlichen Grund für diese Angelegenheit in meinem 
Leben“. Neben jedem Wort oder Ausdruck auf meiner Liste schrieb ich dann, wie viele Wurzeln zu 
dieser Angelegenheit beitrugen. 
Im Fluss des Heiligen Geistes stellte sich heraus, dass an praktisch jeder Herzensangelegenheit 
auf meiner Liste Nr. 1, 2, 3, 4, 5, 6 und 7 beteiligt waren. Daher würde ich vorschlagen, dass Sie 
den Schritt, den Herrn nach der Wurzel einer bestimmten Angelegenheit zu fragen, auslassen und 
einfach annehmen, dass alle sieben zutreffen. Das unten beschriebene Arbeitsblatt geht von der 
Annahme aus, dass alle sieben Gebete gebraucht werden. 
 

3. Füllen Sie ein „Arbeitsblatt der Beiträge zur Heilung“ aus 
Bitten Sie Gott um Einsicht in spezielle (1) Sünden und Flüche der Vorfahren, (2) gottlose 
Seelenverbindungen, (3) zugrunde liegende Erwartungen/Urteile, (4) entsprechende innere 
Schwüre, (5) gottlose innere Bilder, (6) mündliche Flüche/negative Aussagen und (7) Dämonen, 
die das Problem verstärken, die alle zu dieser bestimmten Herzensangelegenheit beitragen. 
Dadurch können Sie die Gebete effektiv durchgehen und die Sündenenergien, Kräfte und 
Dämonen, die in Ihrem Herzen wirken, demontieren.  
Entdecken Sie, was zu jeder Hauptsünde oder wichtigen Herzensangelegenheit beiträgt, indem 
Sie für jedes Hauptthema auf dem Arbeitsblatt: „Was ist in meinem Herzen?“ - ein neues 
„Arbeitsblatt der Beiträge zur Heilung“ ausfüllen. Nehmen Sie sich diese Arbeitsblätter der Beiträge 
zur Heilung einzeln vor – für jede Hauptsache (d. h. dämonische Gruppierung) ein Arbeitsblatt. 
Bleiben Sie beim Ausfüllen des Arbeitsblattes mit dem Fluss, den Bildern und den Gefühlen des 
Heiligen Geistes verbunden. 
Definition von „Hauptangelegenheit“: Falls Sie auf Ihrem Arbeitsblatt: „Was ist in meinem Herzen?“ 
eine Gruppe von stark assoziierten oder verwandten Wörtern, wie Ärger, Hass, Boshaftigkeit und 
Richtgeist haben, können Sie das Wort aus der Liste wählen, das den stärksten Einfluss in Ihrem 
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Herzen ausdrückt, und ein zweites Wort, das diese stärkste Tendenz am meisten zu speisen 
scheint. Dann füllen Sie für diese beiden Wörter ein „Arbeitsblatt der Beiträge zur Heilung“ aus. 
Sie werden wahrscheinlich entdecken, dass dieses eine Arbeitsblatt alles erfasst, was mit den 
verwandten Worten der Gruppe zusammenhängt. In diesem Fall brauchen Sie für die verwandten 
Wörter dieser Gruppe der Herzensangelegenheiten kein gesondertes „Arbeitsblatt der Beiträge zur 
Heilung“ auszufüllen.  
 

4. Beten Sie die „Gebete, die das Herz heilen“ durch 
Wenn ein „Arbeitsblatt der Beiträge zur Heilung“ fertig ist, nehmen Sie sich im Gebet alles vor, was 
dabei zum Vorschein kam. Nehmen Sie dabei die Übersichtskarte, auf der die „Gebete, die das 
Herz heilen“ zusammengefasst sind.  
Einige der Dinge, die Gott zu Ihnen spricht, werden Sie auf dem erwähnten „Arbeitsblatt der 
Beiträge zur Heilung“ festhalten. Ich möchte Ihnen nahe legen, ein Notizbuch mit dem Titel: 
„Gebete, die mein Herz geheilt haben“ anzulegen, in dem Sie den Heilungsprozess aufschreiben, 
der in Ihrem Herzen stattfindet.  
Es ist sehr wichtig, dass die Gebete von Herzen kommen und nicht nur vom Verstand her. Wir 
wollen ja das Herz heilen, nicht den Verstand. Die Verwendung von Vision und die Verbindung mit 
dem Fluss des Heiligen Geistes und mit den Gefühlen helfen sicherzustellen, dass die Gebete von 
Herzen kommen. 
Stören Sie sich nicht am Wort „Gefühle“ im vorherigen Satz – wir versuchen ja, Sündenenergien 
aus dem Herzen zu entfernen und nicht bloß rationale Gedanken. Ihr Verstand weiß 
wahrscheinlich schon, dass Ihre Gefühle nicht akzeptabel sind, aber er kann Ihre Gefühle nicht 
zwingen, sich zu ändern. 
Der Heilige Geist mag Sie anhalten, das Gebet 2-3-mal zu wiederholen - Sie spüren, dass Ihr 
innerer Mensch das Bekenntnis Ihrer Lippen mehr als einmal hören muss. Jedes Mal, wenn Sie 
etwas sprechen, wird es in Ihrem Herzen vertieft. Die Wiederholung hilft, ein Argument zu 
verinnerlichen. Zögern Sie nicht, ein Gebet zu wiederholen, bis Sie spüren, dass Ihr ganzes 
inneres Wesen die Worte akzeptiert hat, die Sie sagen. Wir versuchen ja, das Herz zu heilen, nicht 
nur irgendeine fehlerhafte Theologie richtig zu stellen.  
Nachdem Sie die unten aufgeführten drei Schritte (Nr. 5 bis Nr. 7) für dieses „Arbeitsblatt der 
Beiträge zur Heilung“ durchgegangen sind, wiederholen Sie den ganzen Prozess für die nächste 
Gruppe des Arbeitsblattes: „Was ist in meinem Herzen?“. 

 

5. Versiegeln Sie die Wahrheit mit einer „Bibelmeditation über neue 
Wahrheit“ 

In den darauf folgenden Tagen und Wochen sollten Sie Ihre Zeit mit dem Herrn dafür verwenden, 
eine „Bibelmeditation über neue Wahrheit“ zu machen. Damit untermauern und vertiefen Sie 
Gottes Offenbarung über die hauptsächlichen neuen Wahrheiten, die auf dem „Arbeitsblatt der 
Beiträge zur Heilung“ stehen. 
Das wird Ihr biblisches Bewusstsein der neuen Wahrheiten verstärken, welche die Fehler ersetzen 
sollen, an die Sie geglaubt hatten. Durch die Vertiefung Ihres biblischen Bewusstseins von Gottes 
Wahrheit vermindern Sie die Wahrscheinlichkeit, dass Satan wieder Fuß fasst und mit seinen 
irreleitenden Halbwahrheiten und Lügen in Ihr Herz oder Ihren Sinn zurückkehrt.  
Zum Beispiel könnten Sie Themen wie Liebe und Vergebung im Kontrast zu Ärger und 
Verstimmung anschneiden, oder Barmherzigkeit mit Verurteilung oder Zweifel mit Glauben 
vergleichen. 

SCHREIBEN SIE OBEN AUF EIN STÜCK PAPIER: 
„BIBELMEDITATION: NEUE WAHRHEIT ÜBER ___________________________“. 
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Dann gehen Sie die folgenden Schritte durch. 
1. Es wird empfohlen, dass man eine Konkordanz zur Hilfe nimmt und so viele Verse wie 

möglich über das Thema nachschaut (vielleicht sogar alle Verse). 
Machen Sie sich Notizen über das, was Sie entdecken und denken Sie im Gebet vor dem 
Herrn über jeden Vers nach, mit der Bitte um den Geist der Offenbarung (Epheser 1,17-
18). Schauen Sie sich nach schriftgemäßen Prinzipien und Bibelgeschichten um, welche 
die Wahrheit unterstützen, die Gott Ihnen beibringen möchte. 
Beten Sie beim Meditieren andauernd in Ihrem Herzen: „Herr, zeige mir, was ich sehen 
muss, damit die betreffende Herzensangelegenheit geheilt werden kann.“ 

2. Lernen Sie Verse, die Ihnen ins Auge stechen, auswendig, damit Sie sich in Notzeiten 
leicht auf sie stützen können. 

3. Beten Sie, dass Gott Ihnen Erfahrungen, Einsichten und von Ihm inszenierte Begegnungen 
schenkt, die Ihr Verständnis dieser Wahrheiten vertieft. 

4. Bitten Sie Freunde und Bekannte, Sie auf irgendwelche Prinzipien oder Bibelgeschichten 
über dieses Thema aufmerksam zu machen. 

5. Falls Sie ein Buch über das Thema lesen möchten, bitten Sie jemanden, den Sie für einen 
Experten auf diesem Gebiet halten, um eine Empfehlung.  

6. Beten Sie über das, was Sie lernen und bitten Sie Gott, zu Ihnen zu sprechen und Ihnen 
die Prinzipien zu zeigen, die dem Thema zugrunde liegen. Das wird einen von Gott 
inspirierten Glauben und ein reines Herz in Ihnen hervorbringen. Schreiben Sie auf, was 
Sie lernen. 

7. Machen Sie sich Notizen darüber, was Sie lernen. Wenn Sie mit dem Thema fertig sind, 
schreiben Sie im Gebet Ihre persönliche Zusammenfassung darüber, was Sie gelernt 
haben. Diese Zusammenfassung kann Ihr „Erinnerungsstein“ sein, der als nächstes erörtert 
wird. 

Schauen Sie sich Anhang H an, um den Unterschied zwischen dem „Studieren“ der Bibel und dem 
„Meditieren“ über der Bibel zu sehen. Anhang B und D geben Ihnen Beispiele für vollständige 
„Bibelmeditationen über neue Wahrheit“. 
 

6. Schaffen Sie sich „Erinnerungssteine“ zur Erinnerung und zum 
Zeugnis 

Gott befahl den Israeliten, Denkmäler aufzustellen, um wichtiger übernatürlicher Siege, die Er in 
ihrem Leben vollbracht hatte, zu gedenken.  

…ein jeder hebe einen Stein auf seine Schulter… Wenn eure Kinder später einmal 
fragen: Was bedeuten euch diese Steine? – so sollt ihr ihnen sagen: Weil das Wasser 
des Jordans weggeflossen ist vor der Lade des Bundes des HERRN, als sie durch den 
Jordan ging, sollen diese Steine für Israel ein ewiges Andenken sein. (Josua 4,5-7) 

Ihr Notizbuch der „Gebete, die mein Herz geheilt haben“ wird zu einem Reisebericht und 
Zeugnis für die verschiedenen Mittel, die Gott bei der Heilung Ihres Herzens über die Jahre hinweg 
angewandt hat. In dieses Notizbuch kommen auch Ihre ausgefüllten Arbeitsblätter zur 
Gedächtnissteinfeier, die die wichtigsten Siege über die herrschenden Festungen in Ihrem Leben 
zusammenfassen. 
Eine „Festung“ ist eine Gruppierung von negativen Energien (oder Dämonen) im Leben eines 
Menschen. Füllen Sie für jede Festung, die Gott in Ihrem Leben besiegt, ein Arbeitsblatt zur 
Gedächtnissteinfeier aus.  
Ich lege Ihnen nahe, (wie die Israeliten in den obigen Versen) auch einen greifbaren symbolischen 
Gedächtnisstein zu schaffen. Symbole sprechen Herz und Verstand sehr an. Ein Gedächtnisstein 
in Form eines greifbaren Symbols ist eine sehr lebhafte Erinnerung daran, was Gott in Ihrem 
Leben getan hat und wird zu einer Quelle andauernder Heilung für Ihr Herz. 
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7. Schließen Sie den Kreislauf des Lebens: Dienen Sie anderen mit 
Leben, wo einst der Tod herrschte 

So ist nun der Tod mächtig in UNS, aber das Leben in EUCH (2. Korinther 4,12). 

Woher weiß ich, wann ich geheilt und gesalbt bin? 
Wenn ich die Gabe gesehen habe, die Gott in meinem Leben durch den Schmerz 
hervorgebracht hat und ich diese Gabe an andere weitergegeben habe. 

Wenn Sie sich auf die oben beschriebene Weise zur gründlichen und vollständigen Heilung 
durcharbeiten, haben Sie am Ende ein mächtiges Zeugnis für die Heilungskraft Gottes, das Sie auf 
eine organisierte und gesalbte Weise an andere weitergeben können. Wenn andere davon hören, 
wie die Gnade und Barmherzigkeit Gottes Ihr Herz berührt und Ihr Leben verändert hat, wird ihr 
Herz vom Glauben berührt und Gottes Gnade wird ihnen auf ähnliche Weise lebendig. 
Machen Sie daher solange weiter, bis Sie fertig sind, bereiten Sie Ihr Zeugnis vor und stellen Sie 
dann die Gedächtnissteine auf, damit Sie Ihren Kindern und anderen Leuten, die Ihr Leben 
berührt, etwas zu erzählen haben.  
Das Prinzip, dass man das Leben findet, wenn man es verliert. Jesus sagte: 

Wer sein Leben findet, der wird’s verlieren; und wer sein Leben verliert um 
meinetwillen, der wird’s finden. (Matthäus 10,39) 

Ich habe entdeckt, wenn ich mich auf mich und meine Bedürfnisse konzentriere, bin ich geistlich 
und emotional viel schlechter dran als wenn ich mich darauf konzentriere, anderen zu dienen. 
Wenn ich jemandem anders Gottes Gnade vermittele und diese Person im Herrn aufbaue, werde 
auch ich im Herrn aufgebaut. Wenn Gottes Liebe und Leben durch mich anderen zufließen, 
scheinen sie dabei auch mich zu heilen. 
Ich fühle mich am meisten geheilt, wenn ich anderen mit Gottes Gnade diene, und ich bin am 
zerstreutesten, wenn ich mich auf mich selbst konzentriere. Irgendwo gibt es hier ein Prinzip, dass 
wir uns anderen hingeben müssen, wenn wir wahre Freude und wahres Glück im Leben finden 
wollen. 
Stellen Sie daher sicher, dass Ihre Klienten und Sie das regelmäßig tun, denn wenn wir uns nicht 
anderen hingeben, scheint die Heilung nicht zu kommen. 
 

PERSÖNLICHE ANWENDUNG 
1. Füllen Sie die Arbeitsblätter unter Beachtung der Anweisungen aus und erlauben Sie dem 

Herrn, Ihnen alle Gebiete Ihres Herzens zeigen, wo Sie Heilung brauchen. Lassen Sie Ihn 
sie heilen, während Sie die Arbeitsblätter durchgehen. 

2. Es ist klar, dass dieser Prozess mehrere Wochen oder gar Monate dauern kann. Das ist 
ganz in Ordnung. Lassen Sie sich Zeit und gehen Sie auf ganze Heilung aus. Sie müssen 
ja in Ihrer täglichen Zeit mit dem Herrn irgendetwas besprechen. Warum nicht das? 

 

ANWENDUNG IN DER GRUPPE 
1. Lassen Sie die Teilnehmer von ihren Erfahrungen mit der Heilung berichten. 
2. Beantworten Sie irgendwelche Fragen, welche die Gruppe über den Heilungsprozess hat. 
3. Beten Sie als Gruppe für einen Freiwilligen, der Heilungsgebet möchte. Verwenden Sie die 

Heilungsprozesse, die in diesem Kapitel und den beiden vorherigen Kapiteln beschrieben 
sind. Dabei sollte jemand mitschreiben und die Arbeitsblätter nach und nach ausfüllen. 
Übertragen Sie jemandem die Verantwortung für die Leitung des Heilungsteams und des 
Heilungsprozesses. Erlauben Sie anderen, zu dem Heilungsprozess beizutragen, so wie 
der Herr sie leitet. Das ist ein übliches Vorgehen bei Heilungsgebeten.  
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4. Wir regen außerdem an: wenn es zwei Gebetsberater gibt, die ihr eignes Herz mit Hilfe der 
Gebetsansätze in den letzten drei Kapiteln geheilt haben, sollten sie sich zu einem Team 
zusammentun und diesen Heilungsprozess anderen zur Verfügung stellen. Dadurch 
werden Sie zu einem großen Segen für den Leib Christi. Die Kirche braucht solche 
Heilungsteams. 
Werden Sie im Gebet in Erwägung ziehen, ein solches Team zu begründen? Im 
Allgemeinen ist es am besten, wenn eine Person, die mehr von der linken Gehirnhälfte 
dominiert ist (ein Organisator) sich mit jemandem zusammentut, der mehr von der rechten 
Gehirnhälfte dominiert ist (prophetisch/visionär) (Apostelgeschichte 13,1). Zusammen 
können die kombinierten Gaben dann äußerst wirksam sein. 

5. In den folgenden Wochen können Sie weiterhin für Gruppenmitglieder mit dem in Schritt 3 
beschriebenen Prozess beten. Ihre Gruppe kann sich ein Vierteljahr lang (13 Wochen) oder 
länger (vielleicht 2 Vierteljahre – 26 Wochen, oder drei Vierteljahre – 39 Wochen) treffen, 
um füreinander zu beten und einander die Träume und Visionen zu erzählen, die sie von 
Woche zu Woche erhalten haben, als sie wegen ihrer eigenen Angelegenheiten beteten. 

 

BEISPIELE FÜR ARBEITSBLÄTTER FOLGEN: 
Es folgen leere Arbeitsblätter sowie Beispiele für ausgefüllte Arbeitsblätter mit Illustrationen für 
häufige Probleme und typische Lösungen. Wir vertrauen darauf, dass diese Beispiele Ihnen ein 
Gefühl dafür geben, wie diese Arbeitsblätter verwendet werden können. Hoffentlich bekommen Sie 
Lust, Ihre eigenen Arbeitsblätter mit Problemen auszufüllen, die Ihr Herz bedrücken. 
Am besten druckt man sich diese Arbeitsblätter auf einem DIN A4 Bogen aus. Das „Arbeitsblatt der 
Beiträge zur Heilung“ ist das grundsätzliche Arbeitsblatt, das in einer Beratungssitzung verwendet 
wird. Kopien der leeren Arbeitsblätter können auch kostenlos von der Webseite 
www.cwgministries.org heruntergeladen werden.  
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Kapitel 6 - Ein Beispiel für den Ablauf des Heilungsprozesses 

 

ARBEITSBLATT: WAS IST IN MEINEM HERZEN? 
Name __________________________ 

 
Fragen Sie: „Heiliger Geist, was ist in meinem Herzen?“ Dann hören Sie dem Heiligen Geist in 
Ihrem Herzen zu, indem Sie sich an Fluss, Gefühl und Vision wenden. 
Schreiben Sie unten auf, was Ihnen zuströmt. Versuchen Sie, zusammenhängende Probleme so 
gut wie möglich zusammen zu gruppieren. Z. B. bilden Zweifel, Angst und Unglauben eine Gruppe; 
Ablehnung, Minderwertigkeit und Verlassen sein sind wahrscheinlich eine andere. 
Schreiben Sie „am stärksten“ neben das, was Sie für den stärksten Einfluss in der Gruppe halten, 
und „Quelle“ neben das, was Ihrem Gespür nach diese Macht speist. Wenn Sie mehrere Wochen 
lang wöchentlich fragen: „Was ist in meinem Herzen?“, wird Ihnen Zusätzliches aufgehen, das 
entweder eine Gruppe erweitert oder in eine neue passt. 
Schließlich wird das Arbeitsblatt eine Erinnerung und bildliche Übersicht der dämonischen 
Festungen und Dinge sein, von denen Ihr Herz geheilt worden ist. 
 
 

Gruppe 1 (Notieren Sie den stärksten Einfluss und die primäre Quelle) 

1.  __________________________________  6.  _________________________________  
2.  __________________________________  7.  _________________________________  
3.  __________________________________  8.  _________________________________  
4.  __________________________________  9.  _________________________________  
5.  __________________________________  10.  ________________________________  
 
 

Gruppe 2 (Notieren Sie den stärksten Einfluss und die primäre Quelle) 

1.  __________________________________  6.  _________________________________  
2.  __________________________________  7.  _________________________________  
3.  __________________________________  8.  _________________________________  
4.  __________________________________  9.  _________________________________  
5.  __________________________________  10.  ________________________________  
 
 

Gruppe 3 (Notieren Sie den stärksten Einfluss und die primäre Quelle) 

1.  __________________________________  6.  _________________________________  
2.  __________________________________  7.  _________________________________  
3.  __________________________________  8.  _________________________________  
4.  __________________________________  9.  _________________________________  
5.  __________________________________  10.  ________________________________  
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Gruppe 4 (Notieren Sie den stärksten Einfluss und die primäre Quelle) 

1.  __________________________________  6.  _________________________________  
2.  __________________________________  7.  _________________________________  
3.  __________________________________  8.  _________________________________  
4.  __________________________________  9.  _________________________________  
5.  __________________________________  10.  ________________________________  
 
 

Gruppe 5 (Notieren Sie den stärksten Einfluss und die primäre Quelle) 

1.  __________________________________  6.  _________________________________  
2.  __________________________________  7.  _________________________________  
3.  __________________________________  8.  _________________________________  
4.  __________________________________  9.  _________________________________  
5.  __________________________________  10.  ________________________________  
 
 

Gruppe 6 (Notieren Sie den stärksten Einfluss und die primäre Quelle) 

1.  __________________________________  6.  _________________________________  
2.  __________________________________  7.  _________________________________  
3.  __________________________________  8.  _________________________________  
4.  __________________________________  9.  _________________________________  
5.  __________________________________  10.  ________________________________  
 
 

Gruppe 7 (Notieren Sie den stärksten Einfluss und die primäre Quelle) 

1.  __________________________________  6.  _________________________________  
2.  __________________________________  7.  _________________________________  
3.  __________________________________  8.  _________________________________  
4.  __________________________________  9.  _________________________________  
5.  __________________________________  10.  ________________________________  
 
 

Gruppe 8 (Notieren Sie den stärksten Einfluss und die primäre Quelle) 

1.  __________________________________  6.  _________________________________  
2.  __________________________________  7.  _________________________________  
3.  __________________________________  8.  _________________________________  
4.  __________________________________  9.  _________________________________  
5.  __________________________________  10.  ________________________________  
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ARBEITSBLATT: WAS IST IN MEINEM HERZEN? 
Name ___Hans Christ____________ 

 
Fragen Sie: „Heiliger Geist, was ist in meinem Herzen?“ Dann hören Sie dem Heiligen Geist in 
Ihrem Herzen zu, indem Sie sich an Fluss, Gefühl und Vision wenden. 
Schreiben Sie unten auf, was Ihnen zuströmt. Versuchen Sie, zusammenhängende Probleme so 
gut wie möglich zusammen zu gruppieren. Z. B. bilden Zweifel, Angst und Unglauben eine Gruppe; 
Ablehnung, Minderwertigkeit und Verlassensein sind wahrscheinlich eine andere. 
Schreiben Sie „am stärksten“ neben das, was Sie für den stärksten Einfluss in der Gruppe halten, 
und „Quelle“ neben das, was Ihrem Gespür nach diese Macht speist. Wenn Sie mehrere Wochen 
lang wöchentlich fragen: „Was ist in meinem Herzen?“, wird Ihnen Zusätzliches aufgehen, das 
entweder eine Gruppe erweitert oder in eine neue passt. 
Schließlich wird das Arbeitsblatt eine Erinnerung und bildliche Übersicht der dämonischen 
Festungen und Dinge dienen, von denen Ihr Herz geheilt worden ist. 
 

Gruppe 1 (Notieren Sie den stärksten Einfluss und die primäre Quelle) 

1. __Arger (am stärksten)______________ 6.__Mord _____________________________ 

2. __Hass_____________________________ 7. __Wut_____________________________ 

3. __Boshaftigkeit_______________________ 8. __ Rache_______________________ 

4. __Richten (hauptsächliche Quelle)________ 9. ___Vergeltung üben___________________ 

5. __Gewalt________________________ 10. __Unversöhnlichkeit, Bitterkeit_________ 

 
 

Gruppe 2 (Notieren Sie den stärksten Einfluss und die primäre Quelle) 

1. __Furcht (am stärksten)______________ 6.__Geist der Eile__________________ 

2. __Angst vor Autoritäten______________ 7. __Geist der falschen Verantwortung________ 

3. __Angst vor Menschen_______________ 8. __Schrecken, Sorgen, Angst____________ 

4. __Zweifel (hauptsächliche Quelle)__________ 9. __Angst vor Krebs_________________ 

5. __Unglaube______________________ 10. ________________________________ 

 
 

Gruppe 3 (Notieren Sie den stärksten Einfluss und die primäre Quelle) 

1. __Geldmangel (am stärksten)___________ 6._Begierde_(Quelle)_______________ 

2. __Glaube an Armut_________________ 7. _Schulden_______________________ 

3. _Gott durchs Vorenthalten des Zehnten berauben 8. _Unehrlichkeit____________________ 

4. __an den Segen des Bundes nicht glauben___ 9. __Anbetung von Besitztum____________ 

5. __Gier_________________________ 10. _Versagen______________________ 
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Gruppe 4 (Notieren Sie den stärksten Einfluss und die primäre Quelle) 

1. _Sinnlichkeit_(am stärksten)___________ 6.__Unzucht/Ehebruch___________________ 

2. _sexuelle Begierde und Phantasie (Quelle)_ 7. __dämonischer Sex__________________ 

3. _Pornographie____________________ 8. __Vergewaltigung_____________________ 

4. _vorehelicher Sex__________________ 9. ___Sklaverei/Kontrolle________________ 

5. _sexueller Missbrauch________________ 10. __Inzest_______________________ 

 
 

Gruppe 5 (Notieren Sie den stärksten Einfluss und die primäre Quelle) 

1. __Depression (am stärksten)__________ 6.__Traurigkeit_____________________ 

2. __Ablehnung_____________________ 7. __Selbstmitleid (Quelle)____________ 

3. __Verzweiflung____________________ 8. __Rückzug______________________ 

4. __Hilflosigkeit_____________________ 9. __Selbstmord_____________________ 

5. __Hoffnungslosigkeit_________________ 10. ________________________________ 

 
 

Gruppe 6 (Notieren Sie den stärksten Einfluss und die primäre Quelle) 

1. __Trauer_(am stärksten)____________ 6.__Traurigkeit_____________________ 

2. __Verzweiflung___________________ 7. __Qual_________________________ 

3. __großer Kummer__________________ 8. __weinen_______________________ 

4. __Verlust (Quelle)_______________ 9. __Pein_________________________ 

5. __Schmerz______________________ 10. _Agonie_______________________ 

 
 

Gruppe 7 (Notieren Sie den stärksten Einfluss und die primäre Quelle) 

1. __Scham (am stärksten)_____________ 6.__Schuld (Quelle)__________________ 

2. ___Ärger______________________ 7. ___Hass________________________ 

3. ___Verdammnis___________________ 8. ____Selbsthass___________________ 

4. ___Schande_____________________ 9. ___Selbstmitleid___________________ 

5. ____Verlegenheit_________________ 10. _____Minderwertigkeit______________ 
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Gruppe 8 (Notieren Sie den stärksten Einfluss und die primäre Quelle) 

1. ____Verlassensein (am stärksten)________ 6.__Vernachlässigung__________________ 

2. ___böswilliges Verlassen der Familie_______ 7. ___Ablehnung____________________ 

3. ____Scheidung___________________ 8. ____Selbstmitleid__________________ 

4. ____Isolation (Quelle)______________ 9. ___Schikanierung__________________ 

5. ___Einsamkeit____________________ 10. ___verhinderte Intimität_____________ 

 
Gruppe 9 (Notieren Sie den stärksten Einfluss und die primäre Quelle) 

1. ___Täuschung (am stärksten)_________ 6.__Lügen_________________________ 

2.  ___Schummeln__________________ 7. ____Geheimniskrämerei_______________ 

3. _____Verwirrung_________________ 8. ____mit einem Trick hereinlegen_________ 

4. _____Verleugnung _______________ 9. ____Unzuverlässigkeit________________ 

5. ____Untreue (Quelle)____________ 10. ____Selbsttäuschung________________ 

 
Gruppe 10 (Notieren Sie den stärksten Einfluss und die primäre Quelle) 

1. ___geistige Labilität (am stärksten)_____ 6.__Wahnsinn_____________________ 

2. __Verrücktheit__________________ 7. ___Verfolgungswahn________________ 

3. __innere Zwänge_________________ 8. ____Schizophrenie________________ 

4. ___Verwirrung___________________ 9. _____________________________ 

5. ___Hysterie_(Quelle)____________ 10. ____________________________ 
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ARBEITSBLATT DER BEITRÄGE ZUR HEILUNG - SEITE 1 
Die Wiederherstellung von Glauben, Hoffnung und Liebe 

GEBETE, DIE DAS HERZ HEILEN 
1. Sünden und Flüche der Vorfahren brechen 
2. Ungöttliche Seelenverbindungen abtrennen 
3. Negative Überzeugungen ersetzen 
4. Inneren Schwüren absagen 
5. Göttliche Visionen erhalten 
6. Mündliche Flüche (über mir) brechen 
7. Dämonen austreiben 

**** 
Bleiben Sie bei der Beantwortung der folgenden 

Fragen mit Ihrem Herz verbunden; 
den fließenden Gedanken und Gefühlen 

**** 

DEMONTIERE DAS HAUS DES DÄMONEN 

 

Fangen Sie an, indem Sie die Gegenwart des Heiligen Geistes willkommen heißen, 
und ihn um Wegweisung und Ermächtigung bitten! 

 
 
Name ___________________________________________ Datum ___________________________ 

Es geht um folgende Herzensangelegenheit: 

_____________________________________________________________________________________ 

Frage: „Heiliger Geist, was ist in meinem Herzen?“ 

 

Schritt 1: Herr, welche Vorfahren haben zu obiger Herzensangelegenheit beigetragen? (Man beachte: wir 
beschuldigen sie nicht, sondern identifizieren nur, wo negative Energien eingetreten sind.) 

 

 

 

 

Schritt 2: Herr, mit wem habe ich ungöttliche Seelenverbindungen (vertraute Beziehungen), die zu dieser 
Herzensangelegenheit beigetragen haben? (Schauen Sie sich Eltern, Autoritätsfiguren, Lehrer, 
Pastoren, gute Freunde und den Ehepartner an.) 
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NEGATIVE ERWARTUNGEN UND ENTSPRECHENDE INNERE SCHWÜRE - SEITE 2 
Schritte 3 und 4: Stellen Sie eine Liste der negativen Überzeugungen auf, die zur Herzensangelegenheit 

auf Seite 1 beitragen. Schreiben Sie daneben den entsprechenden inneren Schwur. 
Dann erstellen Sie auf Seite 3 eine entsprechende Liste gottgefälliger Überzeugungen 
und Absichten im Heiligen Geist (Apostelgeschichte 19,21), wie der Herr sie Ihnen 
offenbart. Beten Sie anschließend ein Gebet, in dem Sie Buße tun und Ihren gottlosen 
Überzeugungen und Schwüren absagen, die damit verbundenen geistlichen Kräfte 
abbrechen und Ihren neu etablierten Glauben und Ihre Absichten im Geist bekennen. 

„Herr, welche negative Erwartungen tragen zu 

__________________________________ bei?“ 
Ich erwarte/glaube, dass ... 

„Herr, welche innere Schwüre tragen zu 

__________________________________ bei?“ 
Daher schwöre ich, dass ... 

 
a.  _______________________________________  

 _________________________________________  

 _________________________________________  

 
a.  _______________________________________  

 _________________________________________  

 _________________________________________  

 
b.  _______________________________________  

 _________________________________________  

 _________________________________________  

 
b.  _______________________________________  

 _________________________________________  

 _________________________________________  

 
c.  _______________________________________  

 _________________________________________  

 _________________________________________  

 
c.  _______________________________________  

 _________________________________________  

 _________________________________________  

 
d.  _______________________________________  

 _________________________________________  

 _________________________________________  

 
d.  _______________________________________  

 _________________________________________  

 _________________________________________  

 
e.  _______________________________________  

 _________________________________________  

 _________________________________________  

 
e.  _______________________________________  

 _________________________________________  

 _________________________________________  

 
f.  ________________________________________  

 _________________________________________  

 _________________________________________  

 
f.  ________________________________________  

 _________________________________________  

 _________________________________________  
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IM GEGENSATZ DAZU: POSITIVE ÜBERZEUGUNG UND VOM 
HEILIGEN GEIST ERMÄCHTIGTE ABSICHTEN - SEITE 3 

Schritte 3 und 4 fortgesetzt: Fahren Sie mit diesem Prozess fort, bis alle beteiligten negativen Erwartungen 
identifiziert und durch gottgefällige Überzeugungen ersetzt worden sind. Sollte eine bestimmte gottlose 
Überzeugung Sie besonders beunruhigen, liegt ihr wahrscheinlich ein sehr einflussreiches negatives Bild 
zugrunde. 

In dem Falle beten Sie um innere Heilung für dieses Bild und halten Sie die Erfahrung auf Seite 4 fest. Dann 
kommen Sie zu dieser Seite zurück und schreiben Sie gottgefällige Überzeugungen und Absichten im Geist 
auf. Diese göttlichen Überzeugungen müssen durch die Offenbarung des Geistes Gottes vertieft 
werden. Dabei hilft das Ausfüllen eines „Bibelmeditations-Arbeitsblattes“. 

Gott sagt jedoch ... Daher nehme ich mir - mit Hilfe des 
Heiligen Geistes - vor ... 

 
a.  _______________________________________  

 _________________________________________  

 _________________________________________  

 
a.  _______________________________________  

 _________________________________________  

 _________________________________________  

 
b.  _______________________________________  

 _________________________________________  

 _________________________________________  

 
b.  _______________________________________  

 _________________________________________  

 _________________________________________  

 
c.  _______________________________________  

 _________________________________________  

 _________________________________________  

 
c.  _______________________________________  

 _________________________________________  

 _________________________________________  

 
d.  _______________________________________  

 _________________________________________  

 _________________________________________  

 
d.  _______________________________________  

 _________________________________________  

 _________________________________________  

 
e.  _______________________________________  

 _________________________________________  

 _________________________________________  

 
e.  _______________________________________  

 _________________________________________  

 _________________________________________  

 
f.  ________________________________________  

 _________________________________________  

 _________________________________________  

 
f.  ________________________________________  

 _________________________________________  

 _________________________________________  
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INNERE HEILUNG DURCH DEN EMPFANG GÖTTLICHER BILDER - SEITE 4 
Schritt 5: „Herr, welche negativen Bilder von Leuten oder Erfahrungen habe ich, die zum Herzensproblem 

__________________________________________________________ beitragen?“ 

Grundsätzlich sollte die ursprüngliche Szene, die dem Problem zugrunde liegt, geheilt werden. Sollte diese 
Szene jedoch zu traumatisch sein, um gleich am Anfang behandelt zu werden, dann erlauben Sie dem 
Heiligen Geist, Sie in andere Szenen zu versetzen und sie zuerst zu heilen. 
Bleiben Sie mit dem Fluss des Heiligen Geistes in Verbindung. In jeder Szene bestätigen Sie die Wahrheit: 
„Herr, ich weiß, du warst in der beunruhigenden Situation dabei. Jesus, bitte zeige mir, wo du warst und 
was du getan hast“. Dann beobachten Sie, was Jesus tut und sagt, wenn er in der Situation auftritt. 
Bleiben Sie beim Aufschreiben im Fluss und in der Vision des Heiligen Geistes. Manipulieren Sie die Szene 
nicht selbst. Folgen Sie der Führung Jesu. Prüfen Sie fragwürdige Szenen an der Bibel und geben Sie sie an 
Ihren geistlichen Begleiter weiter, um sicherzustellen, dass sie von Gott stammen. 

Unwahre und ungeheilte Szenen 
Szenen ohne Jesus 

Wahre und geheilte Szenen 
Szenen mit Jesus 

 
a.  _______________________________________  

 _________________________________________  

 _________________________________________  

 
a.  _______________________________________  

 _________________________________________  

 _________________________________________  

 
b.  _______________________________________  

 _________________________________________  

 _________________________________________  

 
b.  _______________________________________  

 _________________________________________  

 _________________________________________  

 
c.  _______________________________________  

 _________________________________________  

 _________________________________________  

 
c.  _______________________________________  

 _________________________________________  

 _________________________________________  

 
d.  _______________________________________  

 _________________________________________  

 _________________________________________  

 
d.  _______________________________________  

 _________________________________________  

 _________________________________________  

 
e.  _______________________________________  

 _________________________________________  

 _________________________________________  

 
e.  _______________________________________  

 _________________________________________  

 _________________________________________  

 
f.  ________________________________________  

 _________________________________________  

 _________________________________________  

 
f.  ________________________________________  

 _________________________________________  

 _________________________________________  
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Kapitel 6 - Ein Beispiel für den Ablauf des Heilungsprozesses 

MÜNDLICHE FLÜCHE BRECHEN UND DÄMONEN AUSTREIBEN - SEITE 5 
Schritt 6: „Herr, welche mündlichen Flüche haben ich oder andere über mir gesprochen, die zu meinem 

Problem beitragen mit ______________________________________?“ (z. B.: „Du Dummkopf! 
Das kriegst du doch nie hin! Du bist echt ein Loser! Du bist so fett! Du bist echt ober-faul! Du wirst 
es nie zu etwas bringen! Das ist meine faule Tochter! Da kommt der Computertrottel!“, oder 
andere, negative Aussagen). 

Bekennen und bereuen Sie folgende mündlichen Flüche: 

 

 

 

 

Ersetzen Sie diese Wortflüche durch Worte des Segens, das Sie täglich laut über sich sprechen, bis Sie sie 
verinnerlicht haben: 

 

 

 

 

Schritt 7: „Herr, welche anderen Dämonen sind möglicherweise um diesen Dämon ___________________ 
(Herzensangelegenheit von Seite 1) gruppiert, um ihm zu helfen?“ Nennen Sie die Dämonen 
entsprechend den Gefühlen oder der Sünden, zu denen sie beitragen: 

 

 

 

 

 

Bereiten Sie sich auf die Befreiung vor, indem Sie für alle gottlosen Überzeugungen und innere Schwüre 
Buße tun und ihnen absagen, falls Sie das noch nicht getan haben. Stellen Sie klar fest, dass Sie treu zu 
den gegensätzlichen Glaubensaussagen Gottes und den sich daraus ergebenen neuen Absichten stehen, 
die Sie im Heiligen Geist gefasst haben. Das trennt Sie von den Lügen, in denen der Dämon verankert ist. 
Sagen Sie dem Dämon, dass Sie ihn hassen und ihn nicht mehr in sich dulden werden und gebieten Sie ihm 
im Namen Jesu Christi zu weichen. 

Sollte der Dämon sich weigern herauszukommen, fragen Sie: „Woran haftet dieser Dämon?“ Dann hören Sie 
zusammen mit dem Seelsorger auf den Fluss des Heiligen Geistes auf die Antwort. Entfernen Sie den Anker 
dieses Dämons mit den entsprechenden Gebeten, damit er schnell geht. Ist er fort, erfüllen Sie Ihr Herz mit 
göttlichem Glauben (Matthäus 12,43-45). 

(Hausaufgabe.) „Herr, auf welche Weise versuche ‚ich‘ die Sünde _________________________ in meiner 
eigenen Kraft zu bewältigen (indem ich sage: „Gott, hilf MIR, sie zu überwinden“), anstatt auf die Kraft des 
Heiligen Geistes zu vertrauen („Ich rufe den Heiligen Geist in mir hervor, ___________________________ 
zu überwinden“)?“ 

Notizen: 

 

 

 

 

WEITERE THERAPIEN, DIE EBENFALLS SEHR WICHTIG SIND: Ausgezeichnete Ernährung (1. Mose 1, 29), das 
richtige Maß an Bewegung, genug Schlaf, Verminderung von Stress (chemisch, umweltbedingt, geistlich und 
emotional) und je nach Bedarf die Anwendung natürlicher Heilungstherapien. Weitere Informationen darüber 
stehen in Mark und Patti Virklers Büchern: Go Natural – Eden’s Health Plan und Restoring Health Care as a 
Ministry.   
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ARBEITSBLATT DER BEITRÄGE ZUR HEILUNG - SEITE 1 
Die Wiederherstellung von Glauben, Hoffnung und Liebe 

GEBETE, DIE DAS HERZ HEILEN 
1. Sünden und Flüche der Vorfahren brechen 
2. Ungöttliche Seelenverbindungen abtrennen 
3. Negative Überzeugungen ersetzen 
4. Inneren Schwüren absagen 
5. Göttliche Visionen erhalten 
6. Mündliche Flüche (über mir) brechen 
7. Dämonen austreiben 

**** 
Bleiben Sie bei der Beantwortung der folgenden 

Fragen mit Ihrem Herz verbunden; 
den fließenden Gedanken und Gefühlen 

**** 

DEMONTIERE DAS HAUS DES DÄMONEN 

 

Fangen Sie an, indem Sie die Gegenwart des Heiligen Geistes willkommen heißen, 
und ihn um Wegweisung und Ermächtigung bitten! 

 

Name _____Hans Christ__________  Datum ______?.?.1999______________ 

Es geht um folgende Herzensangelegenheit: 

__ Ärger, Verurteilung (Richten)___________________________________________________________ 

Frage: „Heiliger Geist, was ist in meinem Herzen?“ 

 

Schritt 1: Herr, welche Vorfahren haben zu obiger Herzensangelegenheit beigetragen? (Man beachte: wir 
beschuldigen sie nicht, sondern identifizieren nur, wo negative Energien eingetreten sind.) 

 

Ärger war bei … vorhanden (führen Sie die Namen auf) 
 

Schritt 2: Herr, mit wem habe ich ungöttliche Seelenverbindungen (vertraute Beziehungen), die zu dieser 
Herzensangelegenheit beigetragen haben? (Schauen Sie sich Eltern, Autoritätsfiguren, Lehrer, 
Pastoren, gute Freunde und den Ehepartner an.) 

 

Mitgliedschaft in und Beziehungen zu fundamentalistischen Gemeinden in meiner Jugend; Gehorsam gegenüber der 
Lehre von fundamentalistischen Radiopredigern in meiner Jugend, Gehorsam gegenüber der Lehre von Professor … 
und neuthetischen Beratungsbüchern. 
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NEGATIVE ERWARTUNGEN UND ENTSPRECHENDE INNERE SCHWÜRE - SEITE 2 
 

Schritte 3 und 4: Stellen Sie eine Liste der negativen Überzeugungen auf, die zur Herzensangelegenheit 
auf Seite 1 beitragen. Schreiben Sie daneben den entsprechenden inneren Schwur. 
Dann erstellen Sie auf Seite 3 eine entsprechende Liste gottesfürchtiger Überzeugungen 
und Absichten im Heiligen Geist (Apostelgeschichte 19,21), wie der Herr sie Ihnen 
offenbart. Beten Sie anschließend ein Gebet, in dem Sie Buße tun und Ihren gottlosen 
Überzeugungen und Schwüren absagen, die damit verbundenen geistlichen Kräfte 
abbrechen und Ihren neu etablierten Glauben und Ihre  Absichten im Geist bekennen. 

 

„Herr, welche negative Erwartungen tragen 
zum Ärger________________________ bei?“ 

Ich erwarte, dass ... 

„Herr, welche innere Schwüre tragen 
zum Ärger________________________ bei?“ 

Daher habe ich geschworen … 

a. das Leben vollkommen sein soll______________ 
___________________________________
_______________________________ 

a. die Kontrolle zu ergreifen, damit ich das Leben 
vollkommen machen kann__________________ 
________________________________ 

b. man nicht dumm ist___________________ 
___________________________________
______________________________  

b. jeden zu belehren, dem ich begegne__________ 
___________________________________
_______________________________  

c. die Regierung unmoralisch und außer Kontrolle___ 
ist______________________________ 
_______________________________  

c. der Regierung nicht zu vertrauen__________ 
___________________________________
___________________________  

d. das Pharisäertum die Gemeinde verunreinigt_____ 
___________________________________
___________________________  

d. das Pharisäertum anzugreifen und zu zerstören____ 
___________________________________
_______________________________  

e. böse Menschen getötet werden sollten_______ 
___________________________________
___________________________  

e. böse Menschen zu beseitigen______________ 
___________________________________
_______________________________  

f. Geldmangel den Dienst nicht beeinträchtigen sollte 
___________________________________
___________________________  

f. mehr Geld für den Dienst zu bekommen________ 
___________________________________
_______________________________  

g. das Leben nicht so viele Probleme haben sollte__ 
___________________________________
___________________________  

g. Gott anzuzweifeln, wenn das Leben immerzu voller 
Probleme ist________________________ 
_______________________________  

h._ jeder mich mögen sollte _____________ 
___________________________________
___________________________  

h. diejenigen anzugreifen, die mich angreifen______ 
___________________________________
_______________________________  
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IM GEGENSATZ DAZU: POSITIVE ÜBERZEUGUNG UND VOM 
 HEILIGEN GEIST ERMÄCHTIGTE ABSICHTEN - SEITE 3 

 
Schritte 3 und 4 fortgesetzt: Fahren Sie mit diesem Prozess fort, bis alle beteiligten negativen Erwartungen 
identifiziert und durch gottgefällige Überzeugungen ersetzt worden sind. Sollte eine bestimmte gottlose 
Überzeugung Sie besonders beunruhigen, liegt ihr wahrscheinlich ein sehr einflussreiches negatives Bild 
zugrunde. In dem Falle beten Sie um innere Heilung für dieses Bild und halten Sie die Erfahrung auf S. 4 
fest. Dann kommen Sie zu dieser Seite zurück und schreiben Sie gottgefällige Überzeugungen und 
Absichten im Geist auf. Diese göttlichen Überzeugungen müssen durch die Offenbarung des Geistes 
Gottes vertieft werden. Dabei hilft das Ausfüllen eines „Bibelmeditations-Arbeitsblattes“. 

 

 

Gott sagt jedoch ... Daher nehme ich mir mit Hilfe des 
Heiligen Geistes vor … 

a. In der Welt gibt es Bedrängnis und Anfechtung 
(Johannes 16,33)________________________ 
_________________________________________  

a. mich mitten in der Bedrängnis zu freuen (Römer 5,3) 
_________________________________________
_________________________________________  

b. Manche Menschen haben den Weg der Dummheit 
gewählt_______________________________
_________________________________________  

b. einen Dummkopf nicht zu rügen, denn er wird mich hassen 
(Sprüche 9,8)_______________________________ 
________________________________________  

c. Gott wirkt selbst noch durch eine unmoralische Regierung; 
finde heraus, wie ich nach Seinem Willen der Regierung 
dienen kann________________________________  

c.  der zukünftigen Regierung zu dienen, indem ich 
geistesgesalbte Leiter ausbilde________________. 
________________________________________  

d. Es wird immer Menschen geben, die gegen den Heiligen 
Geist ankämpfen (Galater 4, 29)_______________  
_________________________________________  

d. die Tatsache zu akzeptieren, dass Weizen und Unkraut 
gemeinsam bis zur Ernte wachsen (Matthäus 
13,30)____________________________________  

e. „Mein ist die Rache; ich will vergelten“, spricht der Herr 
(Römer 12,19)_________________________ 
__________________________________  

e. andere Menschen Gott zu überlassen und mich auf das zu 
konzentrieren, was Gott von mir will (Römer 12,19)___ 
________________________________________  

f. Wenn ich Samen säe und Glauben habe, wird Gott mir ein 
Ernte geben (Lukas 6,38)__________________ 
_________________________________________  

f. im Glauben zu säen__________________________ 
_________________________________________
_________________________________________  

g. Bedrängnisse und Anfechtungen gehören zum Leben. 
Gott jedoch befreit uns von ihnen, wenn wir an ihn glauben 
(Psalms 34,19) ________________________ 

g. Gott zu glauben, mich von Bedrängnissen und 
Anfechtungen zu befreien__________________ 
_________________________________  

h. ich soll mich freuen, wenn ich der Gerechtigkeit wegen 
verfolgt werde (Matthäus 5, 10-11)______-______ 
_________________________________________  

h. mich zu freuen, wenn ich der Gerechtigkeit willen verfolgt 
werde (Matthäus 5, 10-11)__________________ 
_________________________________________  
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INNERE HEILUNG DURCH DEN EMPFANG GÖTTLICHER BILDER - SEITE 4 
 
Schritt 5: „Herr, welche negativen Bilder von Leuten oder Erfahrungen habe ich, die zum Herzensproblem 

des Ärgers/Richtens_______________________________________________ beitragen?“ 

Grundsätzlich sollte die ursprüngliche Szene, die dem Problem zugrunde liegt, geheilt werden. Sollte diese 
Szene jedoch zu traumatisch sein, um gleich am Anfang behandelt zu werden, dann erlauben Sie dem 
Heiligen Geist, Sie in andere Szenen zu versetzen und sie zuerst zu heilen. 

Bleiben Sie mit dem Fluss des Heiligen Geistes in Verbindung. In jeder Szene bestätigen Sie die Wahrheit: 
„Herr, ich weiß, Du warst in der beunruhigenden Situation dabei. Jesus, bitte zeige mir, wo Du warst und 
was Du getan hast“. 

Dann beobachten Sie, was Jesus tut und sagt, wenn Er in der Situation auftritt. Bleiben Sie beim 
Aufschreiben im Fluss und in der Vision des Heiligen Geistes. Manipulieren Sie die Szene nicht selbst. 
Folgen Sie der Führung Jesu. Prüfen Sie fragwürdige Szenen an der Bibel und geben Sie sie an Ihren 
geistlichen Begleiter weiter, um sicherzustellen, dass sie von Gott stammen. 

 

 

Unwahre und ungeheilte Szenen 
Szenen ohne Jesus 

Wahre und geheilte Szenen 
Szenen mit Jesus  

a. die Rückständigkeit praktisch aller Institutionen 
_________________________________________
_________________________________________
_________________________________________ 

a. Institutionen sammeln und bewahren  praktisch alles, was 
bisher entdeckt worden ist. Wer Neues einführt, fordert die 
Institution heraus und schafft die Information für neue 
Institutionen oder die für die Erneuerung der Institutionen.  

b. die Art und Weise, wie das Pharisäertum die Menschen 
zurückhält__________________________________ 
_________________________________________  

b. Gegensätze zeigen das wahre Gesicht; man wird von dem einen 
oder anderen angezogen, und daher zeigt sich sein wahres 
Gesicht___________________________   

c. Perfektionismus der Eltern (so kam es mir zumindest als Kind 
vor)___________________________________ 
_________________________________________  

c. Ich habe gelernt, der Beste zu sein, der ich sein kann 
_________________________________________
_________________________________________  

d. Heilungsgebet scheint oft zu versagen_______________ 
_________________________________________
_________________________________________ 

d. Ich habe die Prinzipien des Heilungsgebetes gründlich 
erforscht___________________________________ 
_________________________________________ 

e. aus der Gemeinde, die ich gegründet habe, hinausgeschmissen 
zu werden__________________________________ 
_________________________________________ 

e. ich habe gelernt, mich an das, was Gott durch mich zustande 
bringt nicht zu klammern_________________________ 
_________________________________________  

f.  aus mehreren Stellen als Pastor entlassen zu werden_____ 
_________________________________________
_________________________________________ 

f. ich kenne viele verschiedene Denominationen und lehre und 
reise jetzt weit und breit, wobei ich zu Leuten aus diesen 
Denominationen spreche._________________________  

g. Ohne Umschweife von einer Gemeinde gefeuert zu werden 
_________________________________________
_________________________________________ 

g. Ich wurde gefeuert, um meinen gegenwärtigen Dienst als 
reisenden Lehrer für den Leib Christi als ganzem zu erfüllen 
_________________________________________  
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ERWEITERTE GÖTTLICHE VISION UND OFFENBARUNG ÜBER INSTITUTIONEN 
Mein Kind, du siehst Institutionen als negativ, schlecht und tot. Nicht alle sind das. Einige mögen 
teilweise tot sein, aber viele haben noch viel Leben in sich. Und die besten erfinden sich immer 
wieder von neuem, damit sie neu, vital und relevant sind für die Leute, denen sie dienen. Die 
besten Gemeinden tun das. Die besten Unternehmen tun das und die besten Regierungen tun 
das. Sieh daher nicht alle Institutionen als tot an, denn sie sind es nicht alle. 

Du sollst Institutionen zur Hilfe kommen und dich nicht gegen sie stellen. Du sollst ihnen Leben 
anbieten und Wege finden, um das, was ich dir gegeben habe, zu integrieren. Sie sind nicht dein 
Feind. Du sollst sie als Freunde sehen. Du sollst Meine Hand auf ihnen und Meine Gnade über 
ihnen sehen. Du sollst sie als zu Mir gehörend und nicht dem Feind gehörend sehen. Dann wirst 
du in der Lage sein, ihnen Mein Leben zu geben. 

Falls du ihnen deinen Geist verschließt, wird du ihnen nicht Mein Geschenk des Lebens durch dich 
geben können. Empfange sie als Teil der Werke Meiner Hände, denn die ganze Geschichte ist mit 
Institutionen gefüllt, und du wirst in meinem Wort sehen, dass ich es war, der Regierungen 
geschaffen hat und über sie herrscht. Ich bin es, der das Zelt der Begegnung in der Wüste mit 
allen dazugehörigen Mustern und Zeremonien erschuf. Das alles wurde zu einer Institution. Einer 
lebendigen Institution. Einer Institution, die von Mir erschaffen war und Mich widerspiegelte. Das 
soll eine wahre Institution tun. Dazu bist du erschaffen worden; dazu sind andere erschaffen 
worden. 

Daher lehne Institutionen nicht ab, sondern komme ihnen zur Hilfe und sieh sie als das Werk 
Meiner Hände. Institutionen werden entweder neu in meinem Lebensstrom erfunden oder sie 
sterben. So ist es in der Welt. Was aus dem Strom meines Lebens fällt, das stirbt. Was in meinem 
Fluss bleibt, bringt viel Frucht für die Heilung der Nationen. Bleibe in meinem Lebensstrom. Lasse 
dich nicht von Ärger und Bitterkeit überwältigen, denn so würdest du aus dem Lebensstrom fallen. 

 

AUSFÜHRLICHE VISION UND OFFENBARUNG ÜBER DAS PHARISÄERTUM UND DIE 
NOTWENDIGKEIT FÜR GEGENSÄTZE 
Mein Kind, du hältst das Pharisäertum für böse und glaubst, es müsse zerstört werden. Habe Ich 
alle Pharisäer vernichtet, als Ich auf Erden lebte? Nein, das habe Ich nicht. Ich ließ sie leben und 
handeln und erlaubte ihnen sogar zu versuchen, Mich auszumerzen. Das jedoch, von dem sie 
dachten, dass es Mich zerstören würde – Mein Tod am Kreuz – bewerkstelligte in Wirklichkeit 
Meinen Sieg und Meinen ewigen Dienst. 

Glaubst du, es ist in deinem Leben weniger wahr als es in Meinem war? Glaubst du nicht, dass Ich 
alles zum Guten wirke für die, die Mich lieben und nach Meinem Plan berufen sind? Natürlich tue 
Ich das, und natürlich bin Ich in deinem Leben. Falls Ich deinen Dienst erhebe und er wird von 
Pharisäern angegriffen (etwas, das du fürchtest und das dich ärgert), können sie zerstören, was 
Ich mir zu tun vorgenommen habe? Nein, und Ich sage dir noch einmal, nein! Die Pharisäer nicht 
und Satan auch nicht. Sie können nur das tun, wozu Ich ihnen die Kraft und den Atem gebe. Ich 
bin der Herr über alles. Das Werk Satans ist nur dazu da, die Förderung Meiner Zwecke im 
Universum hervorzuheben. 

Wer bist du denn, dass du den bösen Menschen Aufmerksamkeit schenkst? Habe Ich dir das 
aufgetragen? Habe Ich dir das beigebracht? Nein, und Ich sage dir noch einmal, nein! Ich habe dir 
gesagt, dass du Mir und Meinen Absichten für dein Leben und in der Welt Aufmerksamkeit 
schenken sollst. Warum sind dann deine Augen auf den Heiden oder auf den Pharisäern? Falls Ich 
sie für die Förderung Meiner Absichten verwenden will, was geht dich das an? Du sollst auf deinen 
Herrn und Meister schauen, und alles wird in deinem Leben gut verlaufen. Siehe, Ich habe 
gesprochen, und siehe, es soll geschehen. 
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MÜNDLICHE FLÜCHE BRECHEN UND DÄMONEN AUSTREIBEN - SEITE 5 
Schritt 6: „Herr, welche mündlichen Flüche haben ich oder andere über mir gesprochen, die zu meinem 

Problem beitragen mit Ärger/Richten___________________________?“ (z. B.: „Du Dummkopf! 
Das kriegst du doch nie hin! Du bist echt ein Loser! Du bist so fett! Du bist echt ober-faul! Du wirst 
es nie zu etwas bringen! Das ist meine faule Tochter! Da kommt der Computertrottel!“, oder 
andere, negative Aussagen). 

Bekennen und bereuen Sie folgende mündlichen Flüche: 

Alles, was du anpackst, misslingt dir! Aus dir wird nie etwas! 
Wenn du sportlicher wärst, könntest du locker mit anderen mithalten. Aber so, wirst du ein Verlierer bleiben! 
 

Ersetzen Sie diese Wortflüche durch Worte des Segens, das Sie täglich laut über sich sprechen, bis Sie sie 
verinnerlicht haben: 

Ich bin von Gott mit Fähigkeiten beschenkt, die ich in der Welt einsetzen kann. Damit werde ich Erfolg haben! 
Durch meine Beziehung zu Gott habe ich schon gewonnen! Erfolg hängt nicht von der Figur eines Menschen ab! 
 

Schritt 7: „Herr, welche anderen Dämonen sind möglicherweise um diesen Dämon des_ Ärgers/des 
Richtens (Herzensangelegenheit von Seite 1) gruppiert, um ihm zu helfen?“ Nennen Sie die 
Dämonen entsprechend den Gefühlen oder der Sünden, zu denen sie beitragen: 

Richtgeist, Gesetzlichkeit, Pharisäertum, Engstirnigkeit, Hass 
 

Bereiten Sie sich auf die Befreiung vor, indem Sie für alle gottlosen Überzeugungen und innere Schwüre 
Buße tun und ihnen absagen, falls Sie das noch nicht getan haben. Stellen Sie klar fest, dass Sie treu zu 
den gegensätzlichen Glaubensaussagen Gottes und den sich daraus ergebenen neuen Absichten stehen, 
die Sie im Heiligen Geist gefasst haben. Das trennt Sie von den Lügen, in denen der Dämon verankert ist. 
Sagen Sie dem Dämon, dass Sie ihn hassen und ihn nicht mehr in sich dulden werden und gebieten Sie ihm 
im Namen Jesu Christi zu weichen. 

Sollte der Dämon sich weigern herauszukommen, fragen Sie: „Woran haftet dieser Dämon?“ Dann hören Sie 
zusammen mit dem Seelsorger auf den Fluss des Heiligen Geistes auf die Antwort. Entfernen Sie den Anker 
dieses Dämons mit den entsprechenden Gebeten, damit er schnell geht. Ist er fort, erfüllen Sie Ihr Herz mit 
göttlichem Glauben (Matthäus 12,43-45). 

(Hausaufgabe) „Herr, auf welche Weise versuche ‚ich‘ die Sünde des_ Ärgers/Richtens_________ in meiner 
eigenen Kraft zu bewältigen (indem ich sage: „Gott, hilf MIR, sie zu überwinden“), anstatt auf die Kraft des 
Heiligen Geistes zu vertrauen („Ich rufe den Heiligen Geist in mir hervor, den_ Ärger/das Richten______ zu 
überwinden“)?“ 

Notizen: 

Journaling: Du vergisst, dass du hohl bist und ich in dir lebe. Du vergisst, dich nach innen an Mich zu 
wenden und zu bitten, dass Mein Heiliger Geist durch dich nach außen freigesetzt wird, um die Situation zu 
bewältigen. Stattdessen beschließt du mit deinem Willen, sie selber zu bewältigen. Du bekämpfst sie mit 
deiner Kraft statt dich nach innen zu wenden und aus Meiner Kraft zu schöpfen. Wende dich nach innen, 
denn ich lebe in dir, und ich werde dir begegnen, wenn du nur zu Mir rufst. Rufe zu Mir, und ich werde 
deine Kraft sein. Gehe den Weg nicht allein. Gehe nicht in deiner Kraft. Wende dich nach innen an Mich, 
Mein Kind. 

WEITERE THERAPIEN, DIE EBENFALLS SEHR WICHTIG SIND: Ausgezeichnete Ernährung (1. Mose 1, 29), das 
richtige Maß an Bewegung, genug Schlaf, Verminderung von Stress (chemisch, umweltbedingt, geistlich und 
emotional) und je nach Bedarf die Anwendung natürlicher Heilungstherapien. Weitere Informationen darüber 
stehen in Mark und Patti Virklers Büchern: Go Natural – Eden’s Health Plan und Restoring Health Care as a 
Ministry.  
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BEISPIELE FÜR DIE SIEBEN GEBETE – SEITE 6 
 
(Beten Sie alle sieben Gebete für ein Problem, das Ihr Leben beherrscht.) 
 
Um das Herz zu heilen, müssen Sie die Sprache des Herzens verwenden, nicht die Sprache 
des Kopfes! Die Sprache des Kopfes ist die analytische Logik (Matthäus 16,7). Die Sprache des 
Herzens ist ein Fluss (Johannes 7,37-39), die Einbildungskraft (1. Mose 8,21), Träume und 
Visionen (Apostelgeschichte. 2,17), Emotionen (1. Mose 6,6) und das Nachdenken (Psalm 77,7). 
Achten Sie beim Gebet daher auf fließende Gedanken, fließende Bilder/Visionen und 
Emotionen. Sonst kommen Ihre Gebete aus dem Kopf und WERDEN IHR HERZ NICHT HEILEN! 
Verlassen Sie sich andauernd auf den Heiligen Geist (d. h. auf den „Fluss“ des Heiligen Geistes), 
um Sie durch diesen Heilungsprozess zu führen. Er kann und wird auf Ihren Glauben antworten. 
Beten Sie mit Hilfe der folgenden Gebete die Angelegenheiten durch, die Sie auf den Seiten 1-5 
entdeckt haben. 

* * * * * 
 
Wenn wir aber unsre Sünden bekennen, so ist er treu und gerecht, dass er uns die Sünden vergibt 
und reinigt uns von aller Ungerechtigkeit. (1. Johannes 1,9) 
 

Drei Schritte bei jedem Gebet: Bekenntnis – Vergebung – Reinigung 
 
1.  Sünden und Flüche der Vorfahren brechen 

1. Ich bekenne die Sünde meiner Vorfahren, meiner Eltern und meine eigene Sünde 
_________________________ und ich tue Buße darüber. Dazu gehört auch, dass ich 
Dir, Gott, böse war und es Dir nachgetragen habe, dass Du das in meinem Leben 
zugelassen hast.  

2. Ich vergebe meinen Vorfahren dafür, dass sie mir diese Sünde und die daraus 
folgenden Flüche ___________________________ (seien Sie spezifisch) übertragen 
haben, und ich setze sie frei. Bitte vergib mir, Herr. Ich empfange Deine Vergebung 
und vergebe mir selbst für meine Teilnahme an dieser Sünde. 

3. Ich stelle das Kreuz Christi zwischen meine Vorfahren und mich als Baby im Mutterleib. 
Ich gebiete der Sünde ____________________________ und allen dazu gehörenden 
Flüchen, am Kreuz Jesu Christi zu enden, und ich gebiete, dass dem Baby im 
Mutterleib vom Kreuz Christi Freiheit und Befreiung zuströmen möge. 

 
2. Ungöttliche Seelenverbindungen abtrennen 

1. Ich bekenne meine Sünde einer ungöttlichen Seelenverbindung mit _______________ 
und ich tue Buße darüber. Ich bekenne auch, dass ich dir, Gott, böse war, dass Du das 
in meinem Leben zugelassen hast.  

2. Ich vergebe ________________ für seine/ihre Beteiligung an dieser Sünde. Bitte 
vergib mir, Gott. Ich empfange Deine Vergebung und vergebe mir selbst für meine 
Teilnahme an dieser Sünde. 

3. Herr, bitte brich die ungöttliche Seelenverbindung ab, zwischen mir und ____________, 
und stelle die zerbrochenen und zerrissenen Teile meiner Seele wieder her. Herr, 
entferne alles, was durch diese Seelenverbindung in mich gekommen ist und bringe 
alles Göttliche zurück, das mir gestohlen worden ist. 
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3. Negative Überzeugungen ersetzen 
1. Ich bekenne und tue Buße über meine Sünde (und ggf. auch die Sünde meiner 

Vorfahren), dass ich die folgende Lüge geglaubt habe: ____________________, und 
auch dafür, dass ich andere Menschen und/oder Institutionen aufgrund dieser 
negativen Überzeugung verurteilt habe. 

2. Ich vergebe ________________ für seinen/ihren Beitrag dazu, dass ich diese negative 
Überzeugung gebildet habe. Ich vergebe mir selbst dafür, dass ich dieser Lüge 
geglaubt habe. 

3. Ich bekenne die entgegengesetzte, göttliche Wahrheit: _________________________. 
 
4. Inneren Schwüren absagen 

1. Ich bekenne und tue Buße über meine Sünde, dass ich geschworen habe 
________________________________________. 

2. Ich vergebe ____________________ für seinen/ihren Beitrag zu diesem Schwur, und 
mir selbst dafür, dass ich ihn gemacht habe. 

3. Stattdessen nehme ich mir jetzt in der Kraft des Heiligen Geistes vor, 
________________________________________. 

 
5. Göttliche Visionen erhalten 

1. Ich bekenne und tue Buße über allen Ärger und Bitterkeit, die ich dir, Gott, gegenüber 
habe, weil Du dieses Ereignis in meinem Leben erlaubt hast. Ich bitte Dich, mir zu 
vergeben, und ich empfange Deine Vergebung. 

2. Herr, bitte bringe mich zu der entsprechenden Erinnerung zurück, die dieser 
Herzensangelegenheit zugrunde liegt. (Sehen Sie die Szene vor dem geistigen Auge. 
Falls es sich um eine Vergewaltigung oder eine andere äußerst traumatische Szene 
handelt, können Sie zu dem Augenblick direkt danach zurückgehen.) 

3. Herr, bitte zeige mir, wo Du in dieser Szene warst. (Schauen Sie, wo Jesus ist/war.) 
Heiliger Geist, übernimm die Kontrolle über diese Situation und gib mir eine Vision; 
zeige mir, was Jesus tut. (Reagieren Sie auf das, was der Herr zeigt und tut.) 

 
6. Mündliche Flüche (über mir) brechen 

1. Ich bekenne und widersage dem wörtlichen Fluch, der besagt, dass 
„_______________________“, und tue Buße über jeden Ärger und Groll gegen dich, 
Gott, darüber, dass dies in meinem Leben geschehen ist. 

2. Ich vergebe und lasse ___________________ frei (mich selbst & andere), dafür dass 
dies über mir ausgesprochen wurde. Ich bitte dich, Gott, mir zu vergeben, und 
empfange deine Vergebung. Und ich vergebe mir auch selbst, an dieser Sünde beteiligt 
und mitgewirkt zu haben. 

3. Ich nehme freudig die göttliche Erlösung für mich an, die Christus am Kreuz auf 
Golgatha vollbracht hat. Ich breche diesen Fluch über mir, gerade jetzt, im Namen des 
Herrn Jesus, und ich empfange seinen göttlichen Segen für ______________________ 
(das Gegenteil des Fluches), das den Fluch ersetzt und unnütz macht. 
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7. Dämonen austreiben 
1. Stellen Sie sicher, dass das Haus des Dämonen gründlich demontiert ist und seine 

Anker vollkommen entfernt sind, indem Sie die obigen fünf Gebete durch-beten. Sollte 
der Dämon nicht weichen, gehen Sie zu den Gebeten zurück – irgendetwas ist 
übersehen worden. Fragen Sie Gott, was übersehen worden ist und ehren Sie, was als 
Antwort von ihm zurückfließt. 

2. Im Namen des Herrn Jesus Christus widerspreche ich allen Vereinbarungen mit den 
Dämonen und breche ihre Festungen: _______________, ________________, usw. 

3. In Jesu Namen übe ich meine Vollmacht über die Dämonen und ihre Festungen aus: 
______________________. In Jesu Namen binde ich euch, breche eure Macht über 
mich, löse mich von euch und befehle euch, im Namen des Herrn Jesus Christus, mich 
jetzt zu verlassen. 

 
Hausaufgabe: Erleben Sie den Geist, der in Christus Jesus lebendig macht 

1. Gott, die Kraft, die Sünde _____________________________ zu überwinden, liegt in 
Dir, der Du in mir lebst. 

2. Ich wende mich von meiner eigenen Anstrengung ab, diese Sünde zu überwinden und 
heiße die Kraft des Heiligen Geistes willkommen, der in mir fließt. 

3. Jesus, ich setze den Fluss der Kraft des Heiligen Geistes frei, durch mich 
hinauszufließen, um die Sünde __________________________ völlig zu überwinden. 
(Stellen Sie sich ruhig dabei vor, wie das geschieht.)  

 
MITGEWIRKT HABEN: „Die Autoren bestätigen dankend die Beiträge mehrerer Dienste zu diesen Gebeten. Die 
meisten Schritte für diesen Gebetsdienst stammen von ‚Werkzeuge für den Dienst zur Wiederherstellung der 
Grundlagen‘, Proclaiming His Word, Santa Rosa Beach, Florida, 1996 und 1999. Alle Schritte für den 
Gebetsdienst sind mit Erlaubnis ihrer Autoren verwendet worden.“ 
 

HAUSAUFGABE UND ZUSÄTZLICHE ANMERKUNGEN 
In Anhang C: „Die Bibel und Erfahrung“ findet man ein Beispiel für ein „Arbeitsblatt der neuen 
Wahrheit“, das im Anschluss an die Gebetssitzung ausgefüllt werden sollte. In diesem Fall befasst 
es sich mit der Bewältigung von Zweifel, Angst und Unglauben. 
Für manche Leute stammen diese „Herzensangelegenheiten“ aus einem unvollkommenen 
Verständnis darüber, wie die Bibel und unsere Erfahrungen zusammenwirken sollen. Versteht man 
erst einmal, wie man auf seine Lebenserfahrungen reagieren soll und wie nicht, haben diese keine 
Macht mehr, Zweifel hervorzurufen. 
 

Anhang D gibt eine beispielhafte Bibelmeditation über das „Richten“. 

 
 
 

Alle Arbeitsblätter sind ©1999 von Communion With God Ministries, 1431 Bullis Rd., Elma, 
N.Y.14059 - Tel. 001-716-652-6990 - Fax 716-652-6961 - E-Mail: cwg@cwgministries.org. 

Die Erlaubnis für Vervielfältigung und kostenlose Verteilung wird hiermit erteilt. 
Diese Seiten sind auch in gebundener Form auf Englisch erhältlich 

oder können von der Webseite (auch auf Deutsch) heruntergeladen werden. 
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Kapitel 6 - Ein Beispiel für den Ablauf des Heilungsprozesses 

ARBEITSBLATT ZUR GEDÄCHTNISSTEINFEIER - SEITE 1 
 

******** 
Bleiben Sie beim Schreiben mit dem Fluss des Heiligen Geistes, 

 mit der Vision und mit den Gefühlen verbunden. 
******** 

 
Gott hat mich von der Festung des _________________________________________ freigesetzt. 
Grundsätzliche biblische Wahrheiten, die mich freigesetzt haben: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Grundsätzliche Offenbarung von Jesus, die mich freigesetzt hat: 
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ARBEITSBLATT ZUR GEDÄCHTNISSTEINFEIER - SEITE 2 
 
Die greifbare symbolische Repräsentation, die ich gewählt habe, um dieser Heilung zu gedenken: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Zäune, die ich auf Anordnung Gottes bauen werde, um mich auf diesem Gebiet vor 
Versuchung zu schützen: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ich erkläre, dass ich durch meinen Herrn und Retter Jesus Christus 

vollkommen von der Festung ___________________________________ freigesetzt worden bin. 
 
 

Unterschrift: _______________________________  Datum: _____________________ 
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ARBEITSBLATT ZUR GEDÄCHTNISSTEINFEIER - SEITE 1 
 (EIN AUSGEFÜLLTES BEISPIEL) 

******** 
Bleiben Sie beim Schreiben mit dem Fluss des Heiligen Geistes, 

 mit der Vision und mit den Gefühlen verbunden. 
******** 

 

Gott hat mich von der Festung des Richtens/Ärgers___________ freigesetzt. 

Grundsätzliche biblische Wahrheiten, die mich freigesetzt haben: 

Gott hat die gottlosen Seelenverbindungen zu meinen Vorfahren und zu denen, die in meinen ersten Jahren als 
Christ meinen Geist des Richtens und des Ärgers geformt haben, abgeschnitten. 
Ich habe verstanden, dass Gott in meinem Leben negative Erfahrungen als Prüfungen verwendet, um zu sehen, ob es 
in meinem Herzen Glauben gibt. Selbst wenn Er mir erlauben sollte, beinahe zu sterben – oder sogar zu sterben – 
möchte Er, dass ich dort meinen Glauben an Ihn ausdrücke. 
Wenn ich Gerechtigkeit säe, muss ich vielleicht jahrelang geduldig sein, ehe die Ernte zu mir zurückkommt. 
Ich soll so wenig wie möglich richten. Ich kann nur richten, wenn Gott in meinem Tagebuch ein Urteil ausspricht. 
 
 
 
 
 
 
 
Grundsätzliche Offenbarung von Jesus, die mich freigesetzt hat: 

Obwohl es recht ist, Gott zu erlauben, in mir ein Urteil zu bilden, soll ich nicht daraufhin andauernd wütend darüber 
sein. Rechne mit allem Ärger ab, ehe du schlafen gehst. Gib Gott täglich allen Ärger. 
Es ist eine Sünde, im Ärger eines Urteils über eine Institution zu leben. 
Ich soll Institutionen Leben geben, anstatt sie zu verurteilen. Ich soll erkennen, dass sie frühere Offenbarung 
bewahren. 
Wenn ich in meinem Leben unter Druck stand, hat Gott das genutzt, mich und meinen Dienst zu dem zu machen, 
was wir heute sind. Das ist ein Grund zum Feiern! Danke Gott für diese Stresssituationen, Anfechtungen und 
Versuchungen und natürlich auch für die Gaben, die Gott mir in meinem Leben daraufhin gegeben hat. Diese 
Stresssituationen haben mich veranlasst, Seine Stimme, Seine Heilung, Seine Erkenntnis, Sein Gesundheitswesen und 
Seinen finanziellen Segen zu suchen, und es geht mir deshalb viel besser. Das gilt auch für diejenigen, die meinen 
Dienst auf diesen Gebieten erhalten haben. 
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ARBEITSBLATT ZUR GEDÄCHTNISSTEINFEIER - SEITE 2 
 
Die greifbare symbolische Repräsentation, die ich gewählt habe, um dieser Heilung zu gedenken: 
 

Ein fließender Wasserfall außerhalb meines Bürofensters, der mir zeigt, dass das Leben ein Fluss ist und keine 
Schachtel mit scharf definierten Kanten. Ich werde lernen, die Erfahrungen anzunehmen, die den Fluss des Lebens 
ausmachen und alles, was Gott in mein Leben zu fließen erlaubt zu feiern. Das schafft letztendlich die Erhabenheit 
des glitzernden Lebensflusses, zu dem ich für andere werde. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Zäune, die ich auf Anordnung Gottes bauen werde, um mich auf diesem Gebiet vor 
Versuchung zu schützen: 
 

Keine Urteile sind erlaubt außer während meiner Tagebuchzeit mit dem Herrn. Falls ich mich ärgere, gehe ich sofort 
zum Tagebuch und empfange die göttliche Perspektive. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ich erkläre, dass ich durch meinen Herrn und Retter Jesus Christus 

vollkommen von der Festung des Ärgers, Richtens__________________ freigesetzt worden bin. 

 

Unterschrift __Hans Christ_______________  Datum __November 9, 1999_______ 
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KAPITEL 7 - 
TIPPS FÜR DEN GEBETSDIENSTBERATER 

 
Der Geist Gottes des HERRN ist auf mir, weil der HERR hat mich gesalbt hat. Er hat 
mich gesandt, den Elenden gute Botschaft zu bringen, die zerbrochenen Herzen zu 
verbinden, zu verkündigen den Gefangenen die Freiheit, den Gebundenen, dass sie 
frei und ledig sein sollen (Jesaja 61,1). 

Der in den vorherigen Kapiteln beschriebene Ansatz für den beratenden Gebetsdienst funktioniert! 
Er hat mein eigenes Herz und auch das Herz vieler anderer Menschen geheilt, für die ich gebetet 
habe. Bei der Zusammenarbeit mit christlichen Beratern in meiner Stadt habe ich gesehen, wie sie 
mit ihren Klienten in einer einzigen dreistündigen Sitzung des beratenden Gebetsdienstes einen 
Durchbruch erreichten (danach muss man natürlich die entsprechenden Übungen durchführen, die 
in den vorherigen Kapiteln aufgeführt sind). In verschiedenen Ländern habe ich für Pastoren und 
Gemeindeleiter gebetet und dramatische Freisetzung durch diesen Gebetsansatz erlebt. Von 
überall her erhalte ich E-Mails von Leuten, die mir berichten, dass sie nach dem Lesen des 
Buchmanuskripts in wenigen Wochen viel Heilung erfahren haben, als sie Gott erlaubten, ihnen mit 
Hilfe der sieben integrierten Gebete zu helfen. 
Der Gebetsdienstansatz in diesem Buch wird Ihr Herz heilen! Sie können ihn auch als christlicher 
Berater oder Seelsorger verwenden, um die verwundeten Herzen derer zu heilen, denen Sie 
dienen.  Schauen wir uns daher den Prozess noch einmal im Überblick an, damit alle Schritte bei 
der Anwendung dieses geistesgesalbten Beratungsansatzes klar sind. 
 

DREI EINZIGARTIGE CHARAKTERISTIKEN DES „MODELLS FÜR DEN BERATENDEN 
GEBETSDIENST“ 

1. Das Modell integriert viele Ansätze für das Heilungsgebet. 
2. Diese Ansätze werden für das Heilungsgebet alle ZUSAMMEN für eine EINZIGE 

HERZENSANGELEGENHEIT in einer EINZIGEN DREISTÜNDIGEN 
BERATUNGSSITZUNG angewandt. 

3. Die meiste Zeit der Beratungssitzung ist dem Gebet gewidmet. 

1. Das Modell integriert viele Ansätze für das Heilungsgebet 
In den letzen dreißig Jahren hat Gott viele großartige Männer und Frauen in das Rampenlicht 
gestellt, die uns von neuem hervorragende Einsichten in den beratenden Gebetsdienst gegeben 
haben. 
Vor 25 Jahren fing ich an, von Derek Prince und Frank Hammond über Befreiung zu lernen. Etwa 
ein Jahr später entdeckte ich Rita Bennett und diente dann auch mit innerer Heilung. Trotzdem 
fand ich die Beratung so schwierig und frustrierend, dass ich froh war, dass Gott mich zum Lehren 
anstatt zum Beraten berufen hat. Etwa zwanzig Jahre lang stellte ich den Beratungsdienst dankbar 
unter Gebet zurück. Obwohl ich in diesen Jahren die Bücher von John und Paula Sandford 
studierte, wurde mir nie ganz klar, wie man ihre Methoden einfach und leicht anwendet. Daher 
wandte ich ihre Verfahren selten selber an, obwohl meine Frau und ich zum Elia-Haus fuhren und 
dort von Mark Sandford eine Woche des Gebetsdienstes erhielten. Die Familie Sandford hat 
bekanntlich zu unserem Verständnis von der auf einer Wurzel der Bitterkeit beruhenden 
Verurteilung, inneren Schwüren und dem Gesetz des Säens und Erntens beigetragen.  
Bis 1999 war mir kaum bewusst, dass man die Aufhebung von Sünden und Flüchen der Vorfahren 
und die Abtrennung von Seelenverbindungen für die Beratung verwenden kann. 
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In diesem Buch haben wir Gott erlaubt, diese verschiedenen Ströme der Gedanken und Einsichten 
zusammenzubringen. Unser Vorschlag ist, alle diese Werkzeuge des Gebetsdienstes auf eine 
integrierte Weise anzuwenden – als eine einzige, vollständige Einheit anstatt einzelne Ansätze. 
 

2. Alle diese Ansätze für das Heilungsgebet werden ZUSAMMEN für 
eine EINZIGE HERZENSANGELEGENHEIT in einer EINZIGEN 
DREISTÜNDIGEN BERATUNGSSITZUNG angewendet. 

Das ist die Besonderheit dieses Gebets- und Beratungsansatzes. Anstatt dass man über fünf 
Wochen hinweg die Sünden und Flüche der Vorfahren bricht, sich mit Seelenverbindungen, der 
Absage an negative Erwartungen und innere Schwüre, mit innerer Heilung und schließlich mit 
Befreiung befasst, integrieren wir all diese bewährten Werkzeuge für den beratenden Gebetsdienst 
in eine einzige dreistündige Sitzung. 
Wir identifizieren eine Herzensangelegenheit (oft als Gefühl ausgedrückt), die dem Klienten zu 
schaffen macht und gehen dann der Reihe nach alle sechs Gebetsansätze durch, INSOFERN SIE 
SICH AUF DIE EINE BEUNRUHIGENDE HERZENSANGELEGENHEIT BEZIEHEN, UM DIE ES 
GEHT.  
Sünden und Flüche der Vorfahren: Der Heilungsprozess fängt dort an, wo das Problem 
wahrscheinlich begann, d. h. mit den Sünden und Flüchen der Vorfahren. Falls alles (Segen und 
Flüche) von vier bis zu tausend Generationen weitergereicht wird, dann es ist fast unvermeidlich, 
dass die Probleme des Klienten ihre Wurzeln in vorherigen Generationen haben. Denn in vier 
Generationen hat man 30 Vorfahren, in zehn 2.046. Es ist fast hundertprozentig gewiss, dass ein 
Problem auch in einem Vorfahren in der Gruppe der 30 vorkam oder im Fall von sexueller Sünde 
in einem der 2.046.  
Gottlose Seelenverbindungen: Dann gehen wir weiter zum nächsten Problem, das 
wahrscheinlich dazu beiträgt, nämlich die gottlosen Seelenverbindungen, die im Laufe des Lebens 
eingegangen worden sind und dieses Problem gespeist haben. Diese Seelenverbindungen waren 
eine natürliche Folge der Sünden und Flüche der Vorfahren, denn die negativen geistlichen 
Energien, die über den Stammbaum weitergereicht wurden, wohnen jetzt im Klienten. Gleich nach 
der Geburt fing er an, eine Nachricht im Bereich des Geistes auszusenden, die vom Geist anderer 
Leute gehört und entsprechend beantwortet wurde.  
Falls es z. B. in der Familie einen Geist der Ablehnung gab, sendet der Geist des Kindes 
andauernd eine Botschaft aus: „Lehnt mich ab“. Das führt dazu, dass die Seelenverbindungen im 
Laufe seines Lebens mit Leuten sein werden, die ihn ablehnen sollen. Der Geist seiner Freunde 
reagiert leicht auf die gesandte Botschaft, und ihr Geist sagt: „Hier ist jemand, der darauf besteht, 
abgelehnt zu werden“. Das Gesetz des Säens und Erntens kommt ins Spiel, und die Botschaft: 
„Lehnt mich ab“, die ins Herz des Klienten gesät worden ist, erntet nun eine Ernte der Ablehnung 
von vielen Leuten. Da dies aber auf der Ebene des Geistes geschieht und die westliche Welt sich 
der Welt des Geistes nicht bewusst ist, geschieht natürlich viel davon im Unterbewusstsein und 
nicht im Bewusstsein des Menschen.  
Negative Erwartungen und innere Schwüre: Jetzt werden die Erwartungen der Ablehnung, die 
der Klient hat, von den Erfahrungen des Lebens bestätigt, wenn ein Freund nach dem anderen ihn 
ablehnt. Das führt zum gottlosen Glauben: „Man wird mich ablehnen“. Und um sich vor dem 
Schmerz dieser Ablehnung zu verteidigen, macht er natürlich einen Schwur: „Ich werde zwischen 
mir und anderen Abstand halten und mich von anderen Leuten isolieren“. 
Traumatische Bilder: Natürlich gibt es einige traumatische Vorkommnisse im Leben, wo man ihn 
dramatisch ablehnt. Die Erinnerung an diese Szenen speist diesen glühenden, leidenschaftlichen 
Glauben: „Ich werde immer abgelehnt werden!“ 
Befreiung: Damit ist jetzt ein wunderbares Haus für einen Dämon gebaut worden. Dämonen 
haben keine Körper und halten daher dauernd nach einem Ort Ausschau, den sie ihr Zuhause 
nennen können. Sie fühlen sich natürlich von dieser Person angezogen. Dieses Haus hat 
großartige Grundlagen (die Sünden und Flüche der Vorfahren), wunderbare Böden (gottlose 
Seelenverbindungen), hervorragende Wände (negative Erwartungen und innere Schwüre) und ein 
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wasserdichtes Dach (traumatische Bilder, die das Herz kontrollieren). Warum sollten die Dämonen 
nicht äußerst gern dort wohnen? So kommen sie herein und verstärken das Problem. 
Anbetung des Willens: Der Christ hat natürlich gelernt, dass er keine Ablehnung spüren soll, weil 
Gott ihn liebt und akzeptiert. Daher hat er Schuldgefühle, wenn er sich abgelehnt fühlt und 
beschließt mit seinem Willen, dieses Gefühl der Ablehnung zu überwinden. Der Selbstwille bzw. 
die Eigenanstrengung wird daher zur Decke des Hauses, in dem der Dämon lebt. Dieser 
Willensbeschluss funktioniert natürlich nicht, weil die Gefühle nicht mit Befehlen des Willens 
verbunden sind. Negative Gefühle werden von Sündenenergien hervorgerufen, die durch Gebet 
geheilt werden. 
Darüber hinaus sollen wir nicht mit unserem Willen beschließen, die Sünde in unserer eigenen 
Kraft oder Willenskraft zu überwinden. Stattdessen sollen wir uns vornehmen, uns an den 
innewohnenden Heiligen Geist zu wenden und Ihn zu rufen, das zu tun, was wir nicht tun können, 
nämlich ein siegreiches christliches Leben zu führen.1 
Zusammenfassung: Im beratenden Gebetsdienst demontieren wir so auf ordentliche Weise das 
Haus eines Dämons und treiben ihn dann aus; dadurch wird der Hilfesuchende von einer 
lebenslangen Unterdrückung durch Satan befreit (Apostelgeschichte 10,38). Wir fangen an, indem 
wir die Macht der Fundamente entfernen; dann reißen wir den Fußboden auf, demolieren die 
Wände und ziehen das Dach herunter. Schließlich gebieten wir dem Dämon zu gehen, und da er 
nicht länger ein Heim hat, in dem er leben kann, muss er gehen. 
Ich finde immer wieder, dass die sieben Gebete bei der Heilung der einzelnen Stränge, die die 
emotionalen und sündigen Probleme im Leben der Menschen speisen, wunderbar 
zusammenwirken. Dadurch werden alle, die vom Teufel unterdrückt wurden, freigesetzt. 
 

DIE DEMONTAGE DES HAUSES DER DÄMONEN 

  

1  Unser Buch Natürlich Übernatürlich erweitert diese Idee. 
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3. Die meiste Zeit der Beratungssitzung ist dem Gebet gewidmet. 
Das liebe ich an diesem Gebetsansatz besonders. Anstatt dass der Ratsuchende viel Zeit damit 
verbringt, mir über sein Leben zu erzählen, fangen wir gleich zu beten an.  
Anstatt die Beratungssitzung mit der Bitte an den Klienten anzufangen, mir von seinen 
Schwierigkeiten und seinem Kummer zu erzählen, bete ich: „Heiliger Geist, bitte zeige uns, was in 
seinem Herzen ist“. Oder ich sage vielleicht zu ihm: „Fragen Sie den Heiligen Geist: ‚Welches 
negative Gefühl ist in meinem Herzen?’“ 
Dann sagt er vielleicht: „Wut“. 
Ich schreibe „Wut“ auf das Arbeitsblatt der Beiträge zur Heilung, das in der Beratungssitzung 
hauptsächlich benutzt wird, und stelle die zweite Frage. 
Sünden und Flüche der Vorfahren. „Wer in Ihrer Familie oft war wütend?“ Er sagt es mir, und ich 
schreibe die Namen auf. Dann fangen wir sofort zu beten an und stellen das Kreuz Christi 
zwischen diese Personen und den Hilfesuchenden (den wir uns als Baby im Mutterleib vorstellen). 
Innerhalb von fünf Minuten nach Beginn der Sitzung sind wir schon beim Heilungsgebet. Während 
wir das Kreuz zwischen ihn und seine Vorfahren stellen, gehe ich direkt zum nächsten Gebet über, 
das der Abtrennung gottloser Seelenverbindungen, weil Sündenenergie nicht nur von den Sünden 
und Flüchen der Vorfahren gekommen ist, sondern auch von Seelenverbindungen mit seinen 
Eltern. Daher ist es jetzt angebracht, Gott zu bitten, den gottlosen Aspekt dieser Seelenverbindung 
mit seinen Eltern abzutrennen. 
Vielleicht lege ich anschließend meine Hand auf sein Herz und bete, dass er die Freiheit und 
Freisetzung erlebt, die Christus ihm anbietet, wenn er die vorväterliche Sünde (und die damit 
verbundenen Flüche) der Wut, die in seiner Familie umgeht, anhält und die gottlose 
Seelenverbindung mit seinen Eltern abtrennt. 

Vorsichtsmaßnahme: Wenn ich für eine Frau bete, bitte ich sie, ihre Hand auf ihr 
eigenes Herz zu legen, und dann lege ich meine Hand über ihre Hand, damit niemand 
Anstoß nimmt und es keine unangebrachte Berührung gibt. Diese Prozedur verwende 
ich immer, wenn ich sage: „Ich lege meine Hand auf sein Herz“. 

 

WARUM SOLL MAN SICH DAS KREUZ ZWISCHEN DEM BABY IM MUTTERLEIB UND 
SEINEN VORFAHREN VORSTELLEN? 
Natürlich kann ein Erwachsener, der die Macht des Kreuzes Christi kennt, einfach beten und das 
Kreuz Christi zwischen sich und seine Vorfahren stellen. Heilung auf der Ebene des Herzens 
geschieht jedoch am vollständigsten, wenn man in die Situation zurückkehrt, in der die Wunde 
oder der Schmerz geschah und Christus willkommen heißt, Seine Heilung mitten in die 
schmerzhafte Situation zu bringen. Wenn die Heilung und befreiende Macht Christi inmitten der 
schmerzhaften Szene gegenwärtig werden, ist die Heilung viel vollständiger und wirksamer. Und 
natürlich sind Bilder die Sprache des Herzens. Wann immer wir es daher mit Bildern zu tun haben, 
sprechen wir zum Herzen in einer Sprache, auf die es leicht reagieren kann. 
Gottlose Seelenverbindungen: Als nächstes frage ich: „Welche engen Beziehungen haben Sie 
im Laufe Ihres Lebens gehabt, wo man auf Sie wütend war und in Ihnen Wut gefördert hat? Stellen 
Sie sich auf den Fluss und die Bilder Ihres Herzens ein und schauen Sie, wessen Namen und 
Gesichter Ihnen einfallen.“ 
Er gibt mir eine Liste mit den Namen von Leuten, die ich aufschreibe. Dann beten wir jeden Namen 
durch und bitten Gott, die gottlose Seelenverbindung zwischen jenen Menschen und dem Klienten 
abzutrennen. Entweder bete ich, oder ich reiche ihm das Arbeitsblatt und lasse ihn beten, je 
nachdem was der Heilige Geist als angebracht zu verstehen gibt. Falls der Klient unsicher und 
vorsichtig ist, bete ich. Ist er reif und kompetent, dann lasse ich ihn vielleicht das Gebet der 
Abtrennung beten. So sind wir wiederum beim Gebet. Ich gebe ihm eine Übersichtskarte der 
Gebete, die das Herz heilen, um ihm beim Beten zu helfen. Vielleicht behalte ich sogar selbst eine 
Kopie der Übersichtskarte auf meinem Schoß, um mich beim Beten zu leiten, damit ich nicht aus 
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Versehen einen wichtigen Teil des Prozesses vergesse. 
Im Anschluss an diese Gebetszeit lege ich vielleicht wieder meine Hand auf sein Herz und bete für 
Heilung und Wiederherstellung seines Herzens. 
Negative Erwartungen und innere Schwüre: Dann bitte ich ihn, sich auf den Fluss des Heiligen 
Geistes einzustellen und mir zu sagen, welche negativen Erwartungen er hat, die die Wut in 
seinem Leben anstacheln. 
Er nennt mir die erste Erwartung und ich schreibe sie auf. Dabei sage ich: „Welches Versprechen 
haben Sie sich gegeben, oder was haben Sie sich wegen dieser Überzeugung geschworen?“ 
Wenn er es mir sagt, schreibe ich es auf und bitte ihn dabei: „Jetzt wenden Sie sich wieder an den 
Fluss und fragen Sie: ‚Gott, was ist die Wahrheit, die dieser negativen Erwartung widerspricht?’“ Er 
empfängt Gottes alternative positive Überzeugung aus seinem Herzen, teilt sie mir mit und ich 
halte sie fest. Dabei frage ich: „Was sollen Sie sich nach Gottes Willen in der Kraft des Heiligen 
Geistes angesichts dieses neuer göttlichen Überzeugung vornehmen?“ Wenn er es mir sagt, 
schreibe ich es auf.  
Falls es ihm schwer fällt zu identifizieren, welche göttliche Absicht seine gottlosen Überzeugungen 
und Schwüre ersetzen sollen, helfe ich ihm, indem ich einige Vorschläge mache und ihn frage, ob 
er das Gefühl hat, dass sie auf ihn und seine Situation zutreffen. Stimmt sein Geist mit meinen 
vorgeschlagenen Antworten überein? Wenn er es bejaht, schreibe ich sie auf. Dabei braucht man 
eine Atmosphäre, in der offene, ehrliche Antworten gegeben werden können und der Ratsuchende 
leicht sagen kann: „Nein, das stimmt nicht“. 
Jetzt sind wir bereit, wieder zu beten. In diesem Gebet tut der Hilfesuchende Buße über seine 
negative Erwartungen und seinen inneren Schwur und sagt ihnen ab; dann drückt er seine 
Hingabe an Gottes entgegengesetzte Wahrheiten und die Absichten des Heiligen Geistes aus.  
Großartig: eine gottlose Überzeugung ist damit demontiert und ersetzt worden! 
Jetzt wiederholen wir den obigen Prozess. Ich frage ihn: „Welche anderen Überzeugungen haben 
Sie in Ihrem Leben, die in Ihnen Wut hervorrufen?“ Er nennt mir die nächste, und wir wiederholen 
genau denselben Prozess. 
Wir wiederholen den Prozess, bis ihm keine weiteren Überzeugungen einfallen, die ihn wütend 
machen.  
Der Empfang göttlicher Bilder: Während Sie diese gottlosen Überzeugungen durchgehen, 
stoßen Sie vielleicht auf welche, von denen Sie spüren, dass sie wirklich unerschütterliche 
Überzeugungen sind, denen traumatische Bilder zugrunde liegen. Sie werden das an der Stimme 
des Klienten merken, die ganz intensiv wird, wenn er diese gottlose Überzeugung ausspricht. An 
diesem Punkt können Sie gut zum inneren Heilungsgebet übergehen und göttliche Bilder 
empfangen, um dieses negative Bild zu ersetzen. Ihr Klient sieht eindeutig ein sehr negatives Bild 
vor dem geistigen Auge, in dem Jesus nicht vorkommt. 
 „Gibt es in Ihrem Leben eine bestimmte frühe Szene, die mit dieser Überzeugung über die Wut 
verbunden ist, oder mit der Wut, die Sie jetzt spüren?“, frage ich. „Ja!“ ruft er dann. Ich schlage vor: 
„Gehen wir zu dieser Szene zurück und gucken wir uns nach Jesus um, denn Er war doch 
bestimmt da. Warum laden Sie Ihn nicht in diese Szene ein und sehen Sie, wo Er ist und was Er 
tut?“ 
Jetzt sind wir wieder beim Gebet, und der Klient betet, schaut, lauscht und sagt mir, was er sieht. 
Ich ermutige ihn im Glauben, dem zu glauben, was er sieht und immerzu auf Jesus zu schauen, 
Ihn zu beobachten, auf Ihn zu reagieren, Ihm zu folgen und mir zu beschreiben, was geschieht. Ich 
sage ihm immer wieder, er solle im Fluss des Heiligen Geistes bleiben, seine Augen auf Jesus 
heften und auf das, was Er tut, reagieren. Wenn Jesus absolut Erstaunliches tut, wird das zu einer 
wunderbaren Zeit der Heilung.  
Natürlich bin ich für die Aufsicht über den ganzen Prozess verantwortlich; sollte sich die Person auf 
den falschen Weg begeben, muss ich sie zurückbringen. Eine Patientin, mit der ich arbeitete, hatte 
in der Szene Jesus am Arm gepackt und steuerte Ihn von einem dunklen Haus weg, das Jesus mit 
ihr betreten wollte. Sanft sagte ich: „Lenken wir doch Jesus nicht; folgen wir Seiner Führung. Er 
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weiß, was am besten ist. Er weiß, wie Er dein Herz am besten heilt. Folge Ihm.“ Sie tat es, und sie 
gingen in das Zimmer. Das Licht Jesu erfüllte es und er heilte Ihre Ängste, die sie wegen dieses 
Zimmer hatte und wegen dem, das ihr dort widerfahren war. Sie war geheilt! 
Eine andere Klientin meinte, Jesus wollte den Mann, der sie missbraucht hatte, k. o. schlagen. Ich 
sagte: „Nein, das glaube ich nicht. Schau auf das, was Jesus wirklich tut, und nicht darauf, was Du 
von ihm willst.“ 
Denken Sie immer daran, wir sollen Jesus nicht kontrollieren oder führen oder selbstgewählte 
Szenen malen. Stattdessen sollen wir unsere Augen auf Jesus richten und den Heiligen Geist 
bitten, uns Offenbarung zu schenken, indem Er uns zeigt, was Jesus in der Situation tut.  
Falls keinerlei gottlose Überzeugungen ein Gebet der inneren Heilung erforderten, gehen wir nach 
der Vollendung des Abschnittes über gottlose Überzeugungen und innere Schwüre als nächstes 
zur inneren Heilung bzw. den Empfang göttlicher Bilder über. Ich bitte den Klienten, zu einer 
schmerzhaften Erinnerung in seiner Kindheit zurückzugehen, wo er eine ähnliche Wut wie jetzt 
empfand. Wir gehen dorthin zurück und beten ein Gebet der inneren Heilung, wie es oben 
beschrieben ist. 
Während er beschreibt, was Jesus tut, schreibe ich die Szene auf. 
Befreiung: Jetzt sind wir fast soweit, dass wir für Befreiung beten können. Ich frage ihn, welche 
anderen ähnlichen Gefühle mit der Wut verknüpft oder gruppiert sind oder sie zu speisen 
scheinen. Wahrscheinlich gibt er mir eine Liste mit Wörtern wie: Hass, Zorn, Neid, Bosheit, Mord, 
usw. Ich schreibe diese auf als die Namen einiger begleitender Dämonen, die wir wahrscheinlich 
ebenfalls untergraben haben und die wir zusammen mit dem Dämon der Wut loswerden können. 
Bei der Austreibung des Dämons der Wut bleibe ich für den Fluss des Heiligen Geistes offen, mir 
die Namen anderer Dämonen in der Gruppierung zu geben (zusätzlich zu denen, die der KLient 
mir schon gegeben hat). So wie die Namen mir einfallen, halte ich den Klienten an, auch diese 
Dämonen abzulehnen und ich treibe sie aus. 
Die Austreibung fängt damit an, dass der Klient noch einmal Buße wegen der Sünde der Wut tut, 
dem Dämon der Wut absagt und sich mit seinem Willen gegen ihn stellt. Zusammen mit dem 
anderen Berater beten wir und befehlen dem Dämon herauszukommen. Dabei beobachte ich den 
Klienten, ob während des Austreibungsgebetes eine Woge der Befreiung über seinen Körper zu 
fegen scheint. Sehe ich diese Freisetzung, frage ich ihn, ob er sie gespürt hat. Falls ja, bitten wir 
den Heiligen Geist zu kommen, dieses Gebiet zu erfüllen und die Herrschaft darüber zu ergreifen. 
Sehe ich nach ein paar Minuten des Austreibungsgebetes diese Freisetzung nicht, frage ich den 
Klienten, was er spürt und stelle mich entsprechend ein. Sollte er eine Freisetzung gespürt haben, 
beten wir, dass der Heilige Geist dieses Gebiet erfülle. Hat er keine Freisetzung gespürt, fragen 
wir: „Woran klammert sich dieser Dämon? Worin ist er verankert?“ Klient und Ratgeber wenden 
sich an den Fluss des Heiligen Geistes und schauen, welche Ideen oder Bilder ihnen in den Sinn 
kommen. Je nachdem machen sie weiter. 
Wir fahren mit dem Befreiungsgebet fort und befassen uns mit jedem weiteren Dämon in der 
Gruppierung. 
Zusammenfassung: Das ist alles. Rechnen Sie für den ganzen Prozess drei Stunden. Sie 
könnten dem Klienten dieses Buch auch vor dem Termin zu lesen geben und ihn bitten, mit einem 
weitgehend ausgefüllten Arbeitsblatt für die Beiträge zur Heilung zu erscheinen. In diesem Fall 
braucht man wahrscheinlich nur eine Stunde. Beides sollte zu einem großen Durchbruch im Leben 
des Klienten führen.  
Er sollte mit einer Kopie des ausgefüllten Arbeitsblattes der Beiträge zur Heilung nach Hause 
gehen, um sie sich im Gebet wieder anzusehen, und außerdem einige Hausaufgaben machen, wie 
sie in Kapitel 5 vorgeschlagen wurden.  
Falls es weitere Sitzungen gibt, wird der ganze Prozess mit anderen negativen Gefühlen, die ihm 
am Herzen liegen, wiederholt. Oder vielleicht gibt es noch einige Dämonen in der Gruppierung um 
die Wut herum, mit denen abgerechnet werden muss – dann könnten Sie für zusätzliche Befreiung 
von Hass, Bösartigkeit, Abneigung, Zorn, Unversöhnlichkeit, Mord usw. beten. Das alles sind 
Dämonen, die in derselben Gruppe mit der Wut verwandt sein können. Oder vielleicht stellt es sich 
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heraus, dass nicht alle negativen Überzeugungen in der vorherigen Beratungssitzung behandelt 
worden sind, und dass die übrig gebliebenen negativen Überzeugungen zu Schienen wurden, auf 
denen die Dämonen ins Herz der Person zurückkehrten. In diesem Fall muss man die negativen 
Überzeugungen beseitigen und noch einmal ein Befreiungsgebet beten.  
Vielleicht kann der Klient diese Nacharbeit des Befreiungsdienstes selbst während seiner 
Hausaufgabe erledigen, oder vielleicht braucht er Sie dabei. Ich würde nicht erwarten, dass ich das 
ganze Arbeitsblatt der Beiträge zur Heilung durcharbeiten müsste, um die verbleibenden 
Dämonen der Gruppe zu entfernen. Sie sind wahrscheinlich genügend untergraben, dass sie 
einfach herauskommen. Falls Sie sich jedoch verfahren, weil einer nicht herauskommen will, dann 
müssen Sie herausfinden, worin er verankert ist, und der Klient muss über diesen Anker Buße tun, 
ihm absagen und ihn entfernen, damit der Dämon verschwindet. Der Anker ist 
höchstwahrscheinlich etwas, das mit einem der ersten fünf Gebetsansätze entfernt werden kann.  
Träume können helfen: Falls Sie den Anker nicht entdecken und das Problem nicht lösen 
können, bitten Sie den Klienten, Gott um einen Traum in der Nacht zu bitten, der ihm das 
eigentliche Problem zeigt. Wenn er sich schlafen legt, soll er sein Tagebuch neben sein Bett legen 
und Gott beim Einschlafen bitten, ihm einen Traum zu geben, der ihm die Wurzel zeigt, um die es 
geht. Gott kann und wird es tun. Wenn der Klient von einem Traum erwacht, soll er sofort 
aufstehen und wichtige Elemente seines Traumes aufschreiben, und sich dann an den Fluss 
wenden und Gott bitten, ihm die Interpretation des Traumes zu zeigen. Er soll aufschreiben, was 
ihm in den Sinn kommt und das zur nächsten Beratungsstunde mitbringen. 
Das ist also der beratende Gebetsdienst, bei dem die Beratungsstunde hauptsächlich aus Gebet 
besteht.  
 

VORAUSSETZUNGEN FÜR DEN KLIENTEN: 
1. Er hat sein Leben an Jesus übergeben und ihn zum Herrn und Retter gemacht hat. 
2. Er sucht im Herrn zu wachsen und eifrig und treu zu sein. 
3. Er kann Gottes Stimme hören und seine Vision sehen. „Meine Schafe hören meine 

Stimme“ (Johannes 10,27). „Die Worte (Rhema im Griechischen, was ‚gesprochene 
Worte’ bedeutet), die ich zu euch geredet habe, die sind Geist und sind Leben“ 
(Johannes 6,63). 
Wenn man von seinem Hirten Jesus nicht die gesprochenen Worte des Lebens hören 
kann, ist es sehr unwahrscheinlich, dass man geheilt wird, weil Satan sicherlich 
regelmäßig zu uns spricht. Wenn man daher die Gedanken von Dämonen hören kann, 
aber nicht weiß, wie man die Gedanken seines Herrn und Retters hört (oder erkennt), 
ist man arm dran.2 

4. Man hat schnelleren Erfolg, wenn er dieses Buch gelesen hat, denn dann wird er den 
Prozess und die Prinzipien verstehen und in der Lage sein, intelligent, andächtig und 
von ganzem Herzen als aktiver Teilnehmer mit den Prinzipien und mit Ihnen zu 
arbeiten. 

5. Er weiß, wie man das Fleisch durch die Kraft des innewohnenden Heiligen Geistes und 
nicht durch eigene Anstrengung besiegt. Zur Vertiefung dieser grundlegenden Wahrheit 
lese man „Natürlich Übernatürlich“. 

2  Die Bücher Gemeinschaft mit Gott und Dialogue With God von Mark und Patti Virkler sind Arbeitsbücher, aus 
denen man beides lernen kann. Wenn man sie versteht und anwendet, vermitteln die in diesen Büchern gelehrten 
Prinzipien eine Grundlage für die kommende tiefere Heilung des Herzens.  

 Sie können den Kursus Gemeinschaft mit Gott in Ihrer Gemeinde oder an Ihrem Ort als einen zwölfwöchigen Kurs 
anbieten. Texte für die Teilnehmer, ein Leitfaden für Lehrer, Videos und Hörkassetten stehen zur Verfügung. Die 
Teilnehmer machen während 10 dieser Wochen Tagebucheintragungen und verwenden Vision. Gottes Stimme zu 
hören und seine Vision zu sehen sind für die Heilung des Herzens grundlegend. (Wenden Sie sich an die 
Kontaktadressen in der Bibliographie für Information, was auf Deutsch erhältlich ist.) 
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VORAUSSETZUNGEN FÜR DEN BERATER: 
1. Er hat sein Leben Jesus übergeben und ihn zum Herrn und Retter gemacht. 
2. Er sucht im Herrn zu wachsen und eifrig und treu zu sein. 
3. Er weiß, wie man Gottes Stimme hört und seine Vision sieht. (Es wird empfohlen, dass 

er das Buch Gemeinschaft mit Gott von Mark und Patti Virkler gelesen hat und dessen 
Prinzipien anwendet.) 

4. Er kann Träume interpretieren. (Dazu werden die folgenden Bücher sehr empfohlen: 
Dreams: Wisdom Within von Herman Riffel und Biblical Reseach Concerning Dreams 
and Visions von Mark und Patti Virkler.) 

5. Er weiß, wie man aus der Salbung des Heiligen Geistes heraus dient und versteht diese 
Gebetsansätze und hat beachtliche Erfahrung mit ihnen. Es wird empfohlen, dass er 
viele Bücher der Bibliographie liest. Außerdem wird empfohlen, dass er direkt von 
einigen Menschen lernt, die auf diesen Gebieten des Dienstes Erfahrung haben.  

6. Er hat die Angelegenheiten seines eigenen Herzens unter Zuhilfenahme der Modelle, 
Arbeitsblätter und aufgeführten Prozeduren ausführlich bearbeitet. 

7. Er arbeitet in einem Team mit jemandem zusammen, der im Bereich der geistlichen 
Gaben das Gegenteil ist. Ist er z. B. ein Lehrer, der mehr von der linken Gehirnhälfte 
dominiert wird, sollte er sich mit jemandem zusammentun, der eine prophetische Gabe 
hat oder mehr von der rechten Gehirnhälfte dominiert wird, und umgekehrt. Auf diese 
Weise wird dem Klienten ein vollständigerer, ausgeglichener Dienst angeboten. 

8. Wichtig: Er besitzt offenbarte Wahrheit des Wortes Gottes und hat genug von der Bibel 
in sich um zu erkennen, was von dem, das der Klient in der Sitzung anschneidet wahr 
und falsch ist.  

9. Er weiß, wie er den Klienten anleitet, sein Fleisch durch die Kraft des innewohnenden 
Heiligen Geistes und nicht durch eigene Anstrengung zu überwinden. Lesen Sie 
„Natürlich übernatürlich“, um diese offenbarte Wahrheit zu vertiefen. 

 

EIN ÜBERBLICK ÜBER DEN PROZESS DES BERATENDEN GEBETSDIENSTES: 
1. Verlassen Sie sich während des ganzen Prozesses auf die Stimme und Vision 

Gottes. Stellen Sie sich auf den Fluss des Heiligen Geistes ein und folgen Sie diesem 
Fluss der Gedanken und Bilder, die Ihnen beim Dienst im Heiligen Geist zufliegen. 
Dieser Fluss wird Sie anweisen, wie Sie vorgehen sollen! Der Heilige Geist wird Sie 
leiten und Ihnen die Namen aller Dämonen in der Gruppierung geben, die Sie 
austreiben sollen. Falls Sie sich verfahren haben und sich nichts tut, werden Ihnen 
fließende Gedanken und fließende Bilder vom Heiligen Geist zeigen, wo die Sperre liegt 
und wohin Sie zurückgehen müssen, damit Sie weiterkommen. 
Da antwortete Jesus und sprach zu ihnen: Wahrlich, wahrlich, ich sage euch: Der Sohn 
kann nichts von sich aus tun, sondern nur, was er den Vater tun sieht; denn was dieser 
tut, das tut gleichermaßen auch der Sohn. Ich kann nichts von mir aus tun. Wie ich 
höre, so richte ich und mein Gericht ist gerecht; denn ich suche nicht meinen Willen, 
sondern den Willen dessen, der mich gesandt hat. (Johannes 5,19.30) 

• Wenn Jesus meinte, er könne ohne direkte Anweisung weder sprechen noch 
dienen, dann können wir es erst recht nicht. 

• Das geistesgesalbte Beratungsmodell beruht auf der Annahme, dass Jesus heute 
lebt, direkt ins Herz aller Gläubigen spricht und Vision und Heilung gibt, wenn man 
sie nur empfängt und das tut, was Er sagt. 
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2. Fragen Sie nach den Träumen und Interpretationen des Klienten und arbeiten Sie 
damit. Der Traum zeigt, womit das Herz sich als nächstes beschäftigen muss. Er 
beantwortet die Frage: „Was ist in meinem Herzen?“  
Ich lobe den HERRN, der mich beraten hat; auch mahnt mich mein Herz des Nachts 
(Psalm 16,7). 

3. Für einen Gebetsdienst voller Kraft und Ausgeglichenheit verwenden Sie ein 
Team von zwei Beratern, das aus einem von der rechten Gehirnhälfte dominierten 
Propheten und einem von der linken Gehirnhälfte dominierten Lehrer besteht 
(Apostelgeschichte 13,1). Jesus bestand darauf, dass die Jünger zu zweit dienten 
(Lukas 10,1). Wenn sich zwei übereinkommen, irgendetwas zu erbitten, werden sie 
erhört (Matthäus 18,19). Stellen Sie sicher, dass niemand Anstoß nehmen kann 
(1. Thessalonicher 5,22). Hüten Sie in allen Beratungssituationen andauernd Ihr Herz, 
damit Satan kein Raum gewährt wird (Sprüche 4,23). Falls erwünscht, kann eine dritte 
Person anwesend sein, um mitzuschreiben, trainiert zu werden und leise zu beten. 

4. Verlangen Sie von Ihrem Klienten ein ernsthaftes Engagement, sich auf Heilung 
und Ganzheitlichkeit zu konzentrieren. Das wird diejenigen aussieben, die noch nicht 
bereit sind, die intensive Anstrengung zu machen, die man braucht, um geheilt zu 
werden und geheilt zu bleiben. Dadurch bleibt es dem Berater erspart, seine wertvolle 
Zeit an Leute zu verschwenden, denen ihre Gesundheit nicht ernst ist. 
Manche Leute sind für die Heilung reif, andere sind es nicht. Prüfen Sie die Reife. 
Seien Sie sich bewusst, dass manche Leute nur Verständnis wollen und über ihren 
Schmerz immer wieder reden wollen. 
Der Klient muss die wöchentliche Hausaufgabe mit ihren Arbeitsblättern, dem 
Auswendiglernen von Schriftstellen, dem Aufschreiben seines täglichen Dialogs mit 
Gott und den Zusammenfassungen von Träumen und möglicher Interpretationen 
machen. Diese Hausaufgaben müssen vor der nächsten Beratungsstunde fertig sein, 
sonst wird die Sitzung verschoben, bis die Hausaufgaben fertig sind. Körperliche 
Bewegung, eine gesunde Nahrung und Fasten sind auch erforderlich, wie unten 
beschrieben. 

5. Vorschlag für ein dreimonatiges Programm der Zusammenarbeit mit einem 
Klienten mit schweren lebensbeherrschenden Problemen: Wir schlagen sechs 
zweistündige Beratungssitzungen vor, sechs Wochen lang jede zweite Woche, und 
dazwischen jede zweite Woche sechs 45-minütige Beratungssitzungen, also im Ganzen 
zwölf Sitzungen. 
In der ersten Sitzung (die bis zu drei Stunden dauern kann) füllen Sie mit dem Klienten 
ein Arbeitsblatt der Beiträge zur Heilung für eine Herzensangelegenheit aus. Dann 
gehen Sie im Gebet die sieben Gebete mit ihm durch, um diese Angelegenheit zu 
heilen.  
Geben Sie ihm für die folgende Woche als Hausaufgabe auf, ein Arbeitsblatt der 
Bibelmeditation über neue Wahrheit auf dem Gebiet zu erstellen, mit dem Sie sich 
gerade befasst haben. 
Der Klient bringt es in der nächsten Woche in die Beratungsstunde (die nur 45 Minuten 
dauert), und Sie gehen es mit ihm durch und helfen ihm zu sehen oder hinzuzufügen, 
was er übersehen hat. Dann beten Sie gemeinsam, um zu erkennen, welche 
Herzensangelegenheit als nächstes behandelt werden muss. Schicken Sie ihn dann 
mit einem leeren Arbeitsblatt der Beiträge zur Heilung nach Hause, das er ausfüllen 
soll. Das tut er so gut er kann im Laufe der Woche für sich selber. 
Er bringt das ausgefüllte Arbeitsblatt der Beiträge zur Heilung zur nächsten 
Beratungsstunde, für die Sie ungefähr zwei Stunden anberaumen. Gehen Sie es 
gemeinsam durch: vertiefen und erweitern Sie es unter der Leitung des Heiligen 
Geistes und gehen Sie dann im Gebet die sieben Gebete mit ihm durch. Dabei wird er 
ermutigt, während der Woche einige der ersten vier Gebete beim Ausfüllen des 
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Arbeitsblattes der Beiträge zur Heilung selbst zu beten. In der Beratungssitzung beten 
Sie dann die Gebete, die der Klient noch nicht gebetet hat, wobei Sie sich besonders 
auf Gebete der inneren Heilung und der Befreiung konzentrieren. 
Dieses ganze zweiwöchige Verfahren (d. h. eine zweistündige Sitzung gefolgt von 
einer 45-minütigen Sitzung) wird sechsmal wiederholt und ergibt zwölf Sitzungen über 
zwölf Wochen. Am Ende dieser Zeit sollten Berater und Klient bedeutende, wenn nicht 
vollständige Heilung erwarten. 

 

EINE WIEDERHOLUNG: DIE SPRACHE DES HERZENS 
 

1. Das Herz spricht in einer anderen Sprache als der Verstand 
 Die Sprache des Verstandes ist kognitiv, analytisch und besteht aus logischen 

Gedanken. 
 Die Sprache des Herzens ist spontane Ideen, Bilder, Gefühle und Nachsinnen. 
 Für eine ausführliche Erforschung von Herz, Sinn, Fluss und Geist lese man die Bücher 

Gemeinschaft mit Gott, Dialogue With God, The Great Mystery, Sense Your Spirit, 
und Wading Deeper in the River of God derselben Verfasser. Der Heilige Geist kann 
sowohl den Verstand (mit gesalbter Vernunft – Lukas 1,1-3) und das Herz (mit Träumen, 
Vision und Prophetie – Apostelgeschichte 2,17) salben. 

 Man siehe auch Gary Smalleys Buch The Language of Love, in dem er lehrt, wie man 
das Herz seines Ehepartners durch die Verwendung von Metaphern (d. h. bildlichen 
Geschichten) erreichen kann. 

 Denken Sie an Jesus: „…ohne Gleichnisse redete er nichts zu ihnen“ (Matthäus 13,34). 
Jesus diente natürlich den menschlichen Herzen mit Heilung.  

 

2. Das Herz spricht mit Hilfe des Flusses 
…von dessen Leib werden Ströme lebendigen Wassers fließen. Das aber sagte er von 
dem Geist… (Johannes 7,38-39). 

 Während sich der Verstand vernunftmäßige Gedanken auf Befehl ins Gedächtnis 
zurückrufen kann, reagiert das Herz mit „fließenden“ Ideen, Bildern und Gefühlen. Beim 
Heilen des Herzens wenden wir uns von Befehl und analytischen Gedanken ab und 
werden stattdessen still und wenden uns dem Fluss zu (Psalm 46,11; Johannes 7,38). 

 Der Berater wartet auf den Fluss, ebenso der Klient. Wenn der Fluss kommt, wird er 
geehrt und befolgt. Aus diesem Grund fragen wir: „Was ist in meinem Herzen?“ Wenn wir 
still werden und uns dem Fluss zuwenden, wird das Herz uns eine Antwort schicken (d. 
h. einen spontanen Gedanken, ein Bild oder ein Gefühl). Jetzt steht es in direkter 
Verbindung mit uns, anstatt dass wir mit und durch den Verstand arbeiten. Wenn wir uns 
an den Verstand richten, wird das Herz nicht geheilt. Man muss mit dem Herzen arbeiten, 
damit das Herz geheilt wird. Wenn Sie das nicht begreifen, ist Ihr ganzer Versuch, das 
Herz zu heilen, vergeblich! 

 

3. Das Herz spricht mit Hilfe der Gefühle 
 Wenn man die Frage stellt: „Was ist in meinem Herzen?“, ist die Antwort des Herzens ein 

beliebiges Gefühl oder ein Charakterzug, das es zu dem Zeitpunkt verspürt. Da das Herz 
in Schichten geheilt wird, zeigt sich als erstes, was an der Oberfläche liegt und als erstes 
geheilt werden muss. Es folgt eine Auswahl von Gefühlen in der Bibel, die im Bereich des 
Geistes liegen; jede davon kann in einem ungeheilten Herz gefunden werden. 
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 Beunruhigung (1. Mose 41,7-8; Daniel 2,1+3; Johannes 13,21); Qual oder Unterdrückung 
(1. Samuel 1,15); Verärgerung (Prediger 10,4); Entmutigung (Jesaja 19,3); Verlassen 
sein oder von Herzen betrübt sein (Jesaja 54,6); Entsetzen (Daniel 7,15); Verstockung 
(5. Mose 2,30); Zweifel (Markus 11,23, Lukas 24,25); Hochmut (Sprüche 16,18); 
Beschmutzung (2. Korinther 7,1).  

 Es ist klar, dass ein geheiltes Herz viele positive Gefühle hat, darunter Liebe, Freude, 
Frieden, wie in Galater 5,22 aufgeführt. 

 

4. Das Herz spricht mittels Träume, Visionen und Bilder 
 Träume, Visionen, Bilder und die Einbildungskraft entspringen alle der visionären 

Fähigkeit, die nach Aussage der Bibel im Bereich des Herzens liegt. Das Herz spricht mit 
Bildern. 

 Die Vorstellungskraft (auch: das Nachsinnen; englisch: Imagination) wird als vom Herzen 
her kommend bezeichnet (2. Chronik 29,18; 1. Mose 8,21; Psalm 140,3; Sprüche 6,18; 
Jeremia 7,24; 23,16). Wenn Gott die Vorstellungskraft des Menschen erfüllt, wird daraus 
ein Traum oder eine Vision (4. Mose 12,6; Apostelgeschichte 2,17). Jesus sah 
andauernd Visionen (Johannes 5, 19-20.30; 8,26.38) und sprach fortwährend auf 
ausdrucksvolle Weise (Matthäus 13,34). 

 Da sich die westliche Welt auf den Verstand anstatt das Herz konzentriert, gehen Bilder, 
Träume und Visionen dabei unter. 

 

5. Was man tun kann, wenn der Klient keine Vision sehen kann: 
 Falls die Fähigkeit des Klienten, Bilder zu sehen, durch den westlichen Rationalismus 

gehemmt ist, haben Sie die Wahl: 1.) Sie können selber nach Vision Ausschau halten 
und beschreiben, was Sie sehen. Oder 2.) Sie können ihn auffordern, das Gefühl in 
seinem Herzen zur ursprünglichen Verletzung zurückzuverfolgen, Jesus einzuladen, zum 
Schmerz zu sprechen, und dann Seine Worte des Lebens zu hören. Und/oder 3.) Sie 
können den Klienten durch die passenden Gebetsansätze führen, um seine geistliche 
Blindheit zu heilen und Gott zu bitten, die Augen seines Herzens zu heilen. 

 Gebetsansätze für die Wiederherstellung der Vision für jemanden, der geistlich blind ist, 
können alle sieben in diesem Buch gelehrten Grundansätze umfassen: 
1) die Aufhebung von Flüchen der Vorfahren. 2) Die Abtrennung negativer 
Seelenverbindungen (von Eltern, Pastoren und Lehrern, die nicht an Visionen für den 
heutigen Tag glauben). 3) Der Ersatz negativer Überzeugungen („Gott schenkt 
heutzutage keine Visionen mehr“). 4) Die Absage an innere Schwüre („Ich kann oder 
werde keine Vision haben“). 5) Die Heilung traumatischer Bilder („Weil diese fürchterliche 
Tragödie in meinem Leben zu solch furchtbaren Rückblenden führte, will ich nie wieder 
etwas mit dem geistigen Auge sehen“). 6) Das brechen mündlicher Flüche („Du taugst 
nichts!“ „Du bist ein Verlierer!“). Und 7.) Die Austreibung von Dämonen (d. h. geistlicher 
Blindheit). Schließlich wird die Erfahrung des Gesetzes des Lebens in Christus Jesus 
helfen, von der Sklaverei unter die Sünde freizusetzen (die Sünde, sich nicht dazu zu 
verpflichten, Gott seine Augen als lebendiges Opfer darzubringen, was ein vernünftiger 
Gottesdienst ist – eine Unterlassungssünde [Römer 12,1; Jakobus 4,17]). Dann sehen 
Sie selbst vor dem geistigen Auge, wie Jesus seine Hände auf die blinden Augen des 
Klienten legt, und Sie legen Ihre eigenen Hände (sehen Sie sie stellvertretend für die 
Hände Christi) auf seine Augen mit dem Gebet, dass Jesus seine Augen anrühre und 
heile. Damit beginnt die Wiederherstellung der Vision in seinem Leben.3 
Wenn jemand Träume hat, sich aber das Wohnzimmersofa nicht vorstellen kann, dann 
hat er sich geschworen, keine Visionen zu sehen. Solange sein Bewusstsein die 

3  Der Kursus Gemeinschaft mit Gott und das Buch Dialogue With God helfen dabei, Leute in den Gebrauch von 
Vision einzuführen. 
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Oberhand hat, sieht er nichts, aber wenn er schläft und sein Unterbewusstsein in den 
Vordergrund tritt, kann er sehen. Daher handelte es sich um einen „bewussten“ Schwur, 
den er zu einem bestimmten Zeitpunkt in seinem Leben gemacht hat (vielleicht ist er sich 
jedoch nicht bewusst, dass er sich das geschworen hat, bis er im Gebet auf sein Leben 
zurückschaut und Gott ihm zeigt, wann er es geschworen hat). Er muss wegen des 
Schwures Buße tun und Gott bitten, die Sehfähigkeit wieder herzustellen. Wenn ich 
Trainingsseminare abhalte, können grob gesagt etwa zwei von hundert Leuten sich ihr 
Wohnzimmersofa nicht vorstellen. Man tut so etwas aus zwei hauptsächlichen Gründen: 
entweder um die Wiederholung einer traumatischen Szene zu stoppen oder um die 
Sünde des sexuellen Begierde zu überwinden. 

 

6. Um das Herz zu heilen, müssen wir die Sprache des Herzens verwenden – 
spontane Ideen, Bilder, Gefühle und Nachdenken 
 Gefühle sind Nebenprodukte von Bildern (und den Lügen, die die Bilder umgeben und 

der Dämonen, die sich in den Lügen eingenistet haben). Um daher ein Gefühl zu heilen, 
müssen Sie Jesus erlauben, die Bilder zu heilen, indem er Ihnen zeigt, wo Er in der 
Situation (Szene) war und was Er getan hat. Die Worte, die Er mitten in der Szene spricht 
sind göttliche Wahrheit, die Ihre Lügen ersetzen, und durch Seine Vollmacht werden alle 
ansässigen Dämonen vertrieben. Das führt dazu, dass die negativen Gefühle im Herzen 
geheilt werden.  

 Negative Gefühle entspringen negativen Bildern (d. h. Bilder ohne Jesus). 
 Positive Gefühle stammen von positiven Bildern (d. h. Bilder mit Jesus). 
 Wenn Sie göttliche Bilder empfangen, erlauben Sie Jesus, die Bilder vor Ihrem geistigen 

Auge zu ersetzen – die Bilder ohne Jesus (die Lügen) zu entfernen und sie durch Bilder 
mit Jesus (die Wahrheit) zu ersetzen. Wissen Sie, Jesus ist allgegenwärtig. Er war in der 
Situation anwesend, von der Sie jetzt ein negatives Bild haben: es ist negativ, weil Sie 
damals nicht die Wahrheit gesehen haben. Sie haben Jesus nicht gesehen, der 
anwesend war. Um dieses Problem zu heilen, gehen Sie zurück und schauen und sehen 
Sie Jesus dort. Sie sehen, was Er tat und hören, was Er sagt. Jetzt sehen Sie die 
Wahrheit und Ihr Herz wird geheilt. Lügen zerstören, die Wahrheit aber bringt Leben. „Ihr 
werdet die Wahrheit erkennen, und die Wahrheit wird euch frei machen“. 

 

7. Die Heilung des Herzens muss auf der Ebene des Herzens geschehen, nicht 
auf der Ebene des Verstandes. 
 Ein aus Kopfwissen hergesagtes Prinzip trägt wenig zur Heilung eines beschädigten 

Herzens bei. 
 Wenn Jesus im negativen Bild des Herzens (in der Erinnerung) erscheint und dieselbe 

Wahrheit, die zuvor Kopfwissen war, mitten in der Szene spricht – durch fließende 
Gedanken, die dem Klienten in den Sinn kommen, während er seine Augen auf Jesus 
gerichtet hat – wird der Schaden im Herz, der von der Szene herrührt, völlig geheilt 
werden! 

 Prinzip: Wenn Jesus vom Schauplatz einer schmerzhaften Erinnerung spricht, bringt das 
dieser Erinnerung Heilung. 

 

EIN ÜBERBLICK ÜBER TRÄUME: WENN DAS HERZ ZU EINEM SPRICHT 
In der Nacht nachdem ich in Australien den Gebetsdienst erhalten hatte, hatte ich einen Traum, in 
dem jemand vorkam, den ich vergessen hatte und mit dem ich eine Seelenverbindung hatte. Als 
ich nach dem Aufwachen in meinem Tagebuch mit dem Herrn darüber sprach, sagte mir der Herr, 
dass dies eine Schlüsselfigur sei, mit der ich eine Seelenverbindung hatte, weil es die erste 
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Seelenverbindung war, die ich auf diesem speziellen Gebiet meines Lebens eingegangen hatte. 
Diese Seelenverbindung trug erheblich zu meinem gegenwärtigen Problem bei und musste 
abgetrennt werden, was ich im Gebet tat. Mitten in der Nacht bei meinem Dialog im Tagebuch bat 
ich Gott, mir irgendwelche anderen Leute zu zeigen, mit denen ich auf diesem Gebiet 
Seelenverbindungen hatte und die ich vergessen hatte. Gott zeigte mir mehrere. Ich betete, dass 
alle abgetrennt würden und verspürte in jener Nacht eine erstaunliche Befreiung in meinem 
inneren Wesen. 
Die Heilung des ersten Ereignisses, das das Herz beschädigte, ist ein Schlüssel für die Heilung. 
Wenn erstmal eine Tür geöffnet wurde, bauen andere Ereignisse darauf auf. Man muss sich im 
Gebet mit diesem Begebnis, das die Tür öffnete, befassen und die Tür schließen, damit die 
Heilung gründlich und vollständig ist.  
Es folgen mehrere Grundsätze der Traumdeutung. 

Ich lobe den HERRN, der mich beraten hat; auch mahnt mich mein Herz des Nachts. 
(Psalm 16,7). 

 

PRINZIPIEN DER TRAUMDEUTUNG 
1. Die meisten Träume sind symbolisch; betrachten Sie sie wie eine politische Karikatur. 

Sagen Sie sich: „Schau dir das symbolisch an“. 
2. Die Symbole kommen aus dem Leben des Träumers. Fragen Sie sich daher: „Welche 

Bedeutung hat dieses Symbol für mich?“. Oder falls Sie am Traum einer anderen 
Person arbeiten, fragen Sie: „Was bedeutet dieses Symbol für Sie?“ 

3. Der Traum spricht im Allgemeinen von den Sorgen, denen sich das Herz zurzeit 
gegenüber sieht. Fragen Sie daher: „Mit welchen Angelegenheiten habe ich mich am 
Tag zuvor befasst?“ 

4. Das Herz des Träumers wird hüpfen und „bezeugen“ und „aha“ rufen, wenn es die 
richtige Interpretation des Traumes hört. Daher akzeptieren Sie nie eine Deutung, die 
das Herz des Träumers nicht bestätigt. 

5. Treffen Sie nie eine größere Entscheidung in Ihrem Leben nur aufgrund eines Traumes 
– warten Sie auf mehrere zusätzliche Bestätigungen Gottes auf andere Weise. 

 

WIE MAN SICH AN TRÄUME ERINNERT: 
1. Sagen Sie sich: „Ich glaube, dass Träume etwas besagen.“ 
2. Bitten Sie Gott beim Einschlafen, durch Träume zu Ihnen zu sprechen. 
3. Legen Sie Ihr Tagebuch neben Ihr Bett und schreiben Sie Ihre Träume sofort nach 

dem Aufwachen auf. 
4. Schlafen Sie acht Stunden, denn die ganze letzte Stunde wird mit dem Träumen 

verbracht. 
5. Wachen Sie natürlich auf, ohne einen Wecker. 

Wenn Sie diese fünf Dinge tun, werden Sie sich jede Woche an Träume erinnern. 
Man siehe Anhang E für weitere Prinzipien der Traumdeutung. 
 

WIEDERHOLUNG DER SIEBEN HAUPTGEBETE, DIE DAS HERZ HEILEN: 
1. Die Aufhebung von Sünden und Flüchen der Vorfahren 
2. Die Abtrennung gottloser Seelenverbindungen.  
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3. Der Ersatz von negativen Erwartungen 
4. Die Absage an innere Schwüre 
5. Der Empfang göttlicher Bilder/Visionen 
6. Das Brechen mündlicher Flüche 
7. Die Austreibung von Dämonen 

Diese sieben Gebetsansätze folgen während einer Beratungssitzung ganz natürlich aufeinander. 
Jeder Ansatz hat drei Teile (auf der Übersichtskarte der „Gebete, die das Herz heilen“), was 
bedeutet, dass Ihnen in Wirklichkeit 21 konkrete Gebete zur Verfügung stehen, die man beten 
kann, um eine negative Macht im Herzen eines Menschen völlig zu heilen. 
Müssen Sie alle 21 beten? Sind das zu viele? Wird das zu gesetzlich? Nun, dazu ein paar 
Gedanken. Nein, ich glaube nicht, dass Sie alle beten müssen. Gott kann in weniger als 20 
Schritten heilen. Im Allgemeinen gehe ich in einer Beratungssitzung nicht alle Gebete durch. Wenn 
ich jedoch stecken bleibe und ein Dämon sich festklammert und nicht herauskommt, dann 
überprüfe ich diese Schritte um zu sehen, welche ich vergessen habe; irgendwo hat der Dämon 
Fuß gefasst und sich verankert. 
Sind 21 zu viele? Ich bezweifle es. Stellen Sie sich vor, jemand hatte jahrelang mit einem 
überwältigenden Problem gekämpft und Sie können ihn in wenigen Stunden durch 20 Gebete oder 
so führen, um sicherzugehen, dass das Problem mitsamt all seinen Wurzeln behandelt worden ist. 
Dann verschwindet das überwältigende Problem völlig – wird der Klient nicht froh sein, dass Sie 
ihn durch die zwanzig Gebete geführt haben? Das nehme ich doch stark an, denn als Christ hat er 
bestimmt sehr viel öfter unwirksame Gebete auf diesem Gebiet gebetet. Dagegen 21 wirksame 
Gebete zu beten, die das Problem im Kern tatsächlich heilen, ist wirklich erstaunlich. 
Warum 21 Gebete? Dadurch können wir sicher sein, dass alle Wurzeln und Aspekte des Problems 
behandelt worden sind, damit die Heilung hundertprozentig ist. 
Ist das gesetzlich? Ich glaube ja. 
Glaube ich an Gesetzlichkeit? Ja, unter bestimmten Umständen. 
In was für einem Fall? Wenn ich etwas Neues erlerne, unterstelle ich mich dem Gesetz, um es zu 
meistern. Habe ich es gelernt, komme ich auf die Gnade zurück und bitte einfach den Heiligen 
Geist, mich zu leiten. Es ist einfacher für Ihn, mich zu leiten, wenn ich Sein Wort, Seine Prinzipien 
und Seine Wege in meinem Herzen verborgen habe. Dann kann Er darauf zurückkommen, wenn 
Sein Geist spezielle Wahrheiten aus meinem Herzen hervorbringen will, die auf die Situation vor 
mir zutreffen.  
Daher schlage ich vor: beten Sie all diese Gebete zehn- oder zwanzigmal, bis Sie sich mit ihnen, 
ihrem Fluss, ihrer Struktur und den Gründen, warum es sie gibt, wohl fühlen. Haben Sie das 
verinnerlicht, gehen Sie zurück und bitten Sie den Heiligen Geist (d. h. den „Fluss“) Sie beim 
Gebet für sich selbst und andere zu leiten  
Würde ich jemals in einer Situation einfach ein Befreiungsgebet beten? Vielleicht. Hat das schon 
mal geklappt? Ja. Klappt es dagegen nicht, weiß ich jetzt, was ich tun muss. Ich gehe zurück, 
fange mit Gebet Nr. 1 an und demontiere das Haus des Dämons, damit er bestimmt 
herauskommen muss. 
 

ALS NUR EIN GEBET NÖTIG WAR, UM EINEN DÄMON AUSZUTREIBEN 
Vor kurzem telefonierte ich mit einer meiner Studentinnen, die einen Kurs an der Christian 
Leadership University nimmt. Sie erzählte, dass sie sehr viel mit Wut zu kämpfen hätte. Ich deutete 
an, dass es sich um einen Dämon handeln könne, und wenn sie wolle, würde ich beten und ihn 
austreiben. Sie war ein bisschen schockiert, aber sie war einverstanden. Mit einem einfachen 
Befreiungsgebet und in weniger als zwei Minuten war sie von einem Dämon der Wut befreit. Sie 
fühlte ihn während meines Gebetes in ihrem Magen zittern und spürte dann, wie er sie mit ihrem 
Atem verließ. Sie war erstaunt und ich war begeistert. 
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Zwei Wochen später erhielt ich den Rest ihrer Kursusunterlagen, und dazu ein Briefchen, den ich 
mit ihrer Erlaubnis hier weitergeben darf. Connie Zachrich schrieb u. a.: 

Ich möchte Ihnen danken, dass Sie telefonisch mit mir gebetet haben. Ich bin so 
dankbar und erleichtert, von diesem hässlichen Geist der Wut frei zu sein. Ich habe ihn 
seit mindestens drei Jahren mit mir herumgeschleppt. Anfangs dachte ich, es handele 
sich bloß um Gemütsschwankungen. … Ich fühlte mich als Christ so geschlagen. ... Als 
ich eine Predigt über „Vergebungstherapie“ hörte und das Buch Making Love Last a 
Lifetime las, fing Gott an mir zu zeigen, wie wütend und bitter ich geworden war. Mir 
gefiel gar nicht, was ich da sah. Ich war endlich soweit, dass ich nach Gottes Willen 
traurig war und Buße tun wollte, aber immer wenn die Erinnerung an einige der Dinge 
hochkam, die man mir angetan hatte, konnte ich einfach nicht anders als wütend zu 
sein. Täglich verbrachte ich jeden Augenblick in seelischem Schmerz. Ich weinte viel 
und war so deprimiert, dass ich sterben wollte, um den Schmerz zu enden. Dann 
genau zur richtigen Zeit – was ich niemals als selbstverständlich hinnehme – führte 
Gott mich zu Ihnen. Jetzt erkenne ich, wie Er mich sanft zu dem Punkt hinführte, wo Er 
durch Sie wirken konnte, um das zu tun, was Er schon so lange hat tun wollen. … Jetzt 
bin ich daran interessiert, mehr über die Befreiung zu lernen, damit Gott durch mich 
wirken kann und damit meine Bekannten und Freunde, die Befreiung brauchen, 
freigesetzt werden können. Das Wort: „Wen Gott freisetzt ist wirklich frei!“ ist jetzt so 
lebendig in mir! 
Danke für Ihre Feinfühligkeit in meiner Situation und dafür, dass Sie in Glauben und 
Gehorsam leben. Ich kann Ihnen nicht genug danken. Ich habe jenen Frieden, der 
höher ist als alle Vernunft, und Freude ist bei mir wieder eingekehrt! 

Was für ein wunderbarer Brief! Können Sie sehen, warum bloß ein einfaches Befreiungsgebet 
nötig war, um sie freizusetzen – warum wir die anderen Gebete nicht durchgehen mussten, um 
das Heim des Dämons zu demontieren? Sie hatte sich die Zeit genommen, ihr Herz auf die 
Befreiung vorzubereiten. Sie hasste die Sünde der Wut und hatte Buße darüber getan. Sie wollte, 
dass sie wegginge. Sie hatte sich gegen sie gestellt. Alles war vorbereitet. Wir brauchten jetzt nur 
noch ein einfaches Gebet der Befreiung. Also ja – eine Person kann in weniger als 20 oder sogar 
sieben Gebeten freigesetzt werden. Es kann mit einem einfachen Befehl geschehen – wenn das 
Herz vorbereitet ist. Ich bin mir sicher, genau das war der Fall mit den Menschenmengen, die 
Jesus folgten und Seine Hand der Befreiung suchten. Sie hatten sich vorbereitet und die Befreiung 
kam ohne weiteres, besonders wenn Jesus Seinen Heilungs- und Befreiungsdienst mit einer 
gesalbten Zeit der Lehre einleitete.  
 

DIE SIEBEN SCHLÜSSELGEBETE, DIE ICH AUSWENDIG LERNEN WILL 
In meinem Herzen denke ich folgendermaßen: Es gibt sieben Schlüsselgebete, die ich beten will. 
Es sind: 

1. Herr, ich stelle das Kreuz Jesu zwischen mich und meine Vorfahren. Ich befehle der 
Sünde und den Flüchen d___ ________________ angehalten zu werden und ich bete, 
dass Freiheit und Befreiung vom Kreuz auf das Baby im Mutterleib fließe. 

2. Herr, breche die gottlose Seelenverbindung zwischen mir und _________________ ab 
und befreie mich von dem gottlosen Fluss d___ _____________________ von ihm/ihr 
zu mir. Stelle wieder her, was mir genommen worden ist und schicke alle Teile von 
anderen, die ich empfangen habe, an sie zurück. 

3. Ich bekenne und tue über Buße über meine negative Überzeugung und Erwartung, 
dass _____________________ und ersetze sie durch deine gottesfürchtige Erwartung, 
dass _____________________. 

4. Ich bekenne und tue Buße über den Schwur, den ich gemacht habe, dass 
_________________ und ich ersetze ihn durch die gottesfürchtige, vom Geist gesalbte 
Absicht, __________________________. 
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5. Herr, bitte komme mitten in diese beunruhigende Szene und sprich zu mir und zeige 
mir, was du tust. 

6. Ich bekenne und wiedersage dem mündlichen Fluch, dass ______________________, 
vergebe und lasse _________________ (mich & andere) frei, dafür dass dies über mir 
ausgesprochen wurde und empfange göttlichen Segen für __________________ (das 
Gegenteil des Fluches). 

7. Im Namen Jesu Christi treibe ich den Dämon d___ ________________________ aus. 
Wenn es irgendwelche Schlüssel gibt, die ich auswendig lernen möchte, damit ich sie vorwärts und 
rückwärts und sogar auf meinem Kopf stehend hersagen kann, dann sind es diese sieben Gebete. 
Verinnerlichen Sie sie, damit Sie schnell verarbeiten können, was in jemandes Herzen ist, ob es 
sich um Ihr Herz handelt oder das von jemand anders. 
Darüber hinaus würde ich vorschlagen, dass Sie die folgenden Listen auswendig lernen, damit sie 
beim Gebet für sich oder für andere mühelos aus Ihnen hinausfließen. 
 

DIE DREI UNTERTEILUNGEN FÜR JEDES GEBET 
Anstatt die einzelnen Unterteilungen der sieben Gebetsansätze auswendig zu lernen, denken Sie 
daran, dass sie im Wesentlichen wie folgt sind: 

Bekenntnis, Vergebung, Reinigung – 1. Johannes 1,9 
 

LERNEN SIE DIE SIEBEN ANFÄNGLICHEN ANHALTSPUNKTE AUSWENDIG, DIE DARAUF 
HINWEISEN, DASS DER GEBETSDIENST GEBRAUCHT WIRD 

1. Stress und Druck in Ihnen werden mühsam unter Kontrolle gehalten und sind nicht 
wirklich weg. 

2. Angelegenheiten, die immer wieder zurückkehren. 
3. Gewohnheitssünden oder hartnäckige Sündenmuster 
4. Gewohnheitsmäßige Schwächen – seelisch, gefühlsmäßig, geistlich, körperlich. 
5. Alles Innerliche, das im Gegensatz zu Frieden, Hoffnung und Liebe steht. 
6. Alles Innerliche, das irgendeiner Aktivität Satans gleicht. 
7. Süchtigkeit oder Gebiete, die außer Kontrolle sind. 

 

LERNEN SIE DIE SIEBEN SCHRITTE AUSWENDIG, UM EINEN SCHMERZ IN IHREM 
HERZEN ZU ENTDECKEN UND ZU HEILEN.  

1. Stellen Sie die richtige Frage („Was ist in meinem Herzen“ – Arbeitsblatt) 
2. Nehmen Sie an, dass alle sieben Gebetsansätze zutreffen. 
3. Fragen Sie genauere Fragen, um die Stränge aufzudecken, die zu jeder 

Herzensangelegenheit beitragen (Arbeitsblatt der Beiträge zur Heilung). 
4. Beten Sie die sieben Heilungsgebete durch. 
5. Versiegeln Sie sie mit einem Arbeitsblatt der Bibelmeditation über neue Wahrheit. 
6. Schaffen Sie sich „Gedächtnissteine“, die Gottes übernatürliche Befreiung verkünden. 
7. Schließen Sie den Lebenskreis: dienen Sie mit Leben, wo einst der Tod herrschte. 
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LERNEN SIE DIE FOLGENDE ÜBERSICHT ÜBER DIE SPRACHE DES HERZENS 
AUSWENDIG: 

1. Das Herz spricht in einer anderen Sprache als der Verstand. Die Sprache des Ver-
standes sind logische Gedanken. Die Sprache des Herzens sind Gefühl, Fluss und Bild. 

2. Die Heilung des Herzens muss auf der Ebene des Herzens erfolgen, nicht nur des 
Verstands. Um das Herz zu heilen, müssen wir die Sprache des Herzens verwenden. 

 

WEIL DAS HERZ NACH UND NACH GEHEILT WIRD, GEBEN SIE IHM ZEIT FÜR DIE 
VÖLLIGE HEILUNG 
Jesus verbrachte vierzig Tage allein in der Wüste im Gebet und Fasten, wobei Er die 
Versuchungen verarbeitete, mit denen Satan Ihn bombardierte (Lukas 4,1-4). 
Wäre es nicht vernünftig zu erwarten, dass ich ähnlich viel Zeit brauche, um die Angriffe Satans in 
meinem Herzen zu verarbeiten? Ich glaube ja. 
Und wenn ich nicht 40 Tage nur fasten will, sondern stattdessen beschließe, die Heilung über 
einen längeren Zeitraum auszudehnen, sollte ich da nicht erwarten, dass ich etwa ein Jahr meiner 
Zeit mit dem Herrn und der Meditation in der Bibel brauche, um die Angelegenheiten in meinem 
Herzen zu verarbeiten und es zu heilen? Ich glaube ja. 
Ich möchte Sie auffordern, sich (falls notwendig) ein Jahr zu nehmen, um Ihr Herz mit Hilfe der 
Heilungsgebetsansätze in diesem Buch gründlich durchzuarbeiten. Sie können das Anfangsgebet: 
„Was ist in meinem Herzen?“ immer wieder beten und dann durcharbeiten, was dabei 
herauskommt. 
Die Heilung kommt nach und nach. Man heilt einen Aspekt, und ein paar Tage oder Wochen 
später kommt ein anderer zum Vorschein. Was zutage tritt kann dem ähneln, wofür Sie schon 
gebetet haben, oder auch nicht. Falls es anders ist, dann sind Sie auf dem Wege, die nächste 
Gruppe von Dämonen zu entfernen.  
Ist dieser Aspekt ähnlich, bedeutet das wahrscheinlich, dass Sie nicht die ganze Gruppe 
herausbekommen haben (d. h. in einer bestimmten Gruppierung blieben einige zurück). In diesem 
Fall müssen Sie zurückgehen und den Rest holen. Vielleicht haben Sie z. B. sexuelle Begierde 
und die Lust der Augen ausgetrieben, aber Pornographie, außerehelichen Geschlechtsverkehr, 
Ehebruch, Perversion, Phantasie, Homosexualität, lesbische Liebe, Vergewaltigung, Hörigkeit usw. 
übersehen. Schauen Sie sich die Gruppierungen in dem Buch Pigs in the Parlor an und fragen 
Sie den Heiligen Geist: „Was habe ich sonst noch in mir in dieser oder einer verwandten 
Kategorie?“ Stellen Sie sich auf den Fluss ein und empfangen Sie Gottes Antwort als spontane 
Gedanken, die Ihnen zufliegen. Dann beten Sie die zusätzlichen Angelegenheiten durch, auf die 
Gott Sie aufmerksam gemacht hat. 
Falls ein ähnlicher Drang nach ein paar Wochen zurückkommt, müssen Sie vielleicht zurückgehen 
und die Gebete erweitern, die Sie schon gebetet haben. Bitten Sie Gott z. B. Sie an irgendwelche 
zusätzlichen Seelenverbindungen zu erinnern, die Sie in der vorherigen Sitzung abzutrennen 
vergessen haben. Sie können auch fragen: „Gott, gibt es zusätzliche negative Erwartungen oder 
Schwüre auf diesem Gebiet, über die ich Buße tun muss, damit es gründlicher gereinigt wird? Gott, 
gibt es weitere Bilder, in die Du spazieren musst? Gibt es weitere Dämonen, die mit diesem Gebiet 
verbunden sind und von denen ich befreit werden muss?“ 
Sollte der Druck auf einem Gebiet teilweise gemildert, aber nicht völlig verschwunden sein (oder 
zurückkommen), bedeutet das, dass Sie die Angelegenheiten teilweise, aber nicht vollkommen 
behandelt haben. Gehen Sie die Gebete auf die obige Weise durch, bis es auf diesem Gebiet 
Frieden und Befreiung von allem Druck gibt. Akzeptieren Sie keine halbe Heilung. Gehen Sie 
immer wieder zurück und bitten Sie Gott, Ihnen weitere Dinge zu zeigen, die Sie im Gebet 
durchgehen müssen, bis Ihre Heilung vollkommen und vollständig ist. Geben Sie sich nicht damit 
zufrieden, „sich besser zu fühlen“. Geben Sie nicht auf, bis Ihr Herz von Glauben, Hoffnung und 
Liebe überfließt. 
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Denken Sie daran: das Herz wird nach und nach geheilt! Denken Sie auch daran, wenn wir 
einander unsere Sünden bekennen und füreinander beten, werden wir geheilt (Jakobus 5,16). 
Scheuen Sie sich nicht, Ihre Sünden einem Gebetspartner zu bekennen und von ihnen freigesetzt 
zu werden, wenn er Ihnen im Gebet zustimmt, dass die dämonischen Festungen entwurzelt und 
aus Ihnen getrieben werden.  
Was schließlich zu Tage treten wird, wenn Sie die Frage „Was ist in meinem Herzen?“ stellen, 
werden keine negativen Geistesemotionen sein, sondern positive Emotionen des Geistes wie 
Liebe, Frieden, Freude, Glauben, Hoffnung und Kraft. Das wird der Beweis dafür sein, dass Sie 
geheilt sind und im Innersten vom Heiligen Geist bevollmächtigt sind; Er durchdringt die Gebiete 
Ihres Herzens und Ihrer Seele. Wir werden das im nächsten Kapitel ausführlicher untersuchen.  
Jesuitische Priester ziehen sich jeden Januar neun Tage lang zurück, um ihr Leben zu überprüfen. 
Das könnte auch für uns eine gute Idee sein. Wenn wir geheilt und wiederhergestellt sind, wäre es 
dann nicht weise, sich jeden Januar ein paar Tage zu nehmen und sich wieder die Frage zu 
stellen: „Was ist in meinem Herzen?“ und sie solange zu stellen, bis es rein ist? Ich glaube ja. 
 

RATSCHLÄGE FÜR DIE BERATUNGSSITZUNG 
1. Ehren Sie den Fluss des Heiligen Geistes: 
Der Berater soll immerzu offen sein und fließende Gedanken und Visionen von Gottes Heiligem 
Geist in ihm aufsuchen. Er muss dem Fluss gegenüber durch alle Gebete und den ganzen 
Vorgang hindurch offen bleiben. Dadurch wird verhindert, dass die Gebete zu mechanischen 
Formeln werden, die die Gegenwart und Kraft des Heiligen Geistes ausschließen. Auch wird der 
Heilige Geist einen an das erinnern, was man vergessen hat oder was der Klient nie gewusst hat. 
Ehren Sie den „Fluss“ in der Beratungsstunde! 
Der Fluss hält Sie vielleicht an, die Reihenfolge der Gebete zu ändern. Manchmal entdecke ich z. 
B., dass ich von 1) Sünden der Vorväter zu 2) Seelenverbindungen zu 5) innerer Heilung zu 7) 
Befreiung gehe. Dann ist es die Hausaufgabe des Klienten, Gebete zu beten, die 3) negative 
Überzeugungen und 4) innere Schwüre ablehnen und 6) mündliche Flüche brechen. 
Manchmal ist der Dämon jedoch in den negativen Erwartungen und inneren Schwüren dermaßen 
verschanzt, dass der Klient sie identifizieren, ihnen absagen und sich von ihnen trennen muss, ehe 
der Dämon bereit ist herauszukommen. Seien Sie sich dieser Möglichkeit bewusst, falls Sie die 
Austreibung versuchen und der Dämon nicht herauskommt. 
2. Das Herz berühren und dafür beten: 
Ich lege häufig meine Hand auf das Herz der Person und spreche direkt zu ihm, während ich es 
von den Sünden und Flüchen der Vorväter und den Seelenverbindungen befreie. (Als Mann sollten 
Sie hüten, Ihre Hand auf das Herz einer Frau zu legen – vermeiden Sie unpassende Berührungen. 
Seien Sie sich auch bewusst, dass Opfer von sexuellem Missbrauch oft gar nicht angefasst 
werden möchten. Daher sollten alle, aber besonders Männer, auf jeden Fall fragen, ob es in 
Ordnung ist, eine Klientin zu berühren, ehe man ihr die Hände auflegt. Oder man könnte die 
Klientin bitten, ihre eigene Hand auf ihr Herz zu legen, und dann kann der Berater seine Hand auf 
ihre legen. Das ist besonders anzuraten, wenn ein männlicher Berater mit einer Frau arbeitet.) 
Sprechen Sie direkt zum Herzen. Sprechen Sie ihm Freiheit, Befreiung und Heilung zu. Es kann 
hören und wird auf Ihre direkten Worte reagieren. 
3. Dämonische Gruppierungen erwarten und entdecken: 
Machen Sie sich klar, dass Dämonen in Gruppen vorkommen. Sie bevorzugen Gruppen von 
mindestens drei, wegen der Wahrheit, die Prediger 4,12 ausgedrückt wird. Das Herz der Person 
kann Ihnen sagen, was in der Gruppe ist. Es kann auch hilfreich sein zu wissen, welche Gruppen 
wahrscheinlich zusammengehören, wie z. B. die, die in dem Buch Pigs in the Parlor aufgeführt 
werden. Mit zunehmender Erfahrung und während Sie auf den Fluss des Heiligen Geistes 
eingestellt sind, tauchen Wörter in Ihren Gedanken auf – Namen von zusätzlichen Dämonen in 
einer Gruppe, die den Klienten bedrohen und die Sie austreiben sollten. Wenn Sie laufend ein 
immer wieder auf den neuesten Stand gebrachtes Arbeitsblatt „Was ist in meinem Herzen?“ 
haben, wird Ihnen das bei der Entdeckung der Gruppierungen helfen. 
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Falls Sie für Wut gebetet haben und eine teilweise Befreiung, aber keine vollkommene Freiheit von 
der Wut gesehen haben, fragen Sie den Herrn: „Welche anderen Dämonen sind in derselben 
Gruppe wie die Wut?“ Stellen Sie sich auf den Fluss des Heiligen Geistes ein und Ihnen mögen 
Wörter einfallen wie Hass, Bosheit, Ärger, mangelnde Vergebung. Diese gehören zur selben 
Gruppe und müssen in zukünftigen Gebetssitzungen entfernt werden. 
4. Tipps für das Befreiungsgebet: 
Sprechen Sie mehrmals den Dämon an und befehlen Sie ihm zu gehen. Im Allgemeinen merkt 
man an Folgendem, dass er geht: (a) schweres Atmen oder Husten des Klienten (halten Sie Ihre 
Augen offen und beobachten Sie ihn) und/oder der Klient verspürt ein Gefühl der Befreiung. Sie 
können den Klienten fragen, ob er das Gefühl hat, dass der Dämon weg ist. Das Wort für „Geist“ 
und „Atem“ ist im Griechischen das gleiche; daher verlassen böse Geister häufig einen Menschen 
durch seinen Atem. Ich glaube, wenn die Gebete wirksam waren, dann sollte der Klient zumindest 
ein Gefühl der inneren Befreiung haben. 
Andere dämonische Manifestationen während der Befreiung können sein: Zittern, Schütteln, ein 
Kloß im Hals, Schmerzen im Magen oder der Brust oder den Schultern, ein Band um den Kopf, 
usw.  
Falls der Dämon eine innere Spannung im Klienten manifestiert, aber nicht herauskommt, fragen 
Sie Gott, auf welches Gebiet der fünf bisherigen Gebete Sie zurückkommen müssen, damit das 
Haus des Dämons vollständiger demontiert und seine Anker vollkommen herausgeschlagen 
werden können. Binden Sie die Dämonen und befehlen Sie ihnen, sich zu trennen. 
Falls ein Dämon sich anklammert und nicht herauskommen will, fragen Sie sich auch: „Worin ist 
dieser Dämon verankert?“ Sowohl Berater wie auch Klient sollten sich an den Fluss wenden, und 
eine Antwort wird kommen. Dann können Sie die Angelegenheit durchbeten, die als der Anker 
identifiziert worden ist. In einem bestimmten Fall war eine Befreiung dadurch blockiert worden, 
dass der Klient in seiner Jugend beim Anhören weltlicher satanischer Musik einen Pakt mit dem 
Teufel geschlossen hatte. Dieser Pakt musste natürlich im Gebet gebrochen und die 
Auswirkungen dieses Schwurs in seinem Leben im Namen des Herrn Jesus Christus abgetrennt 
werden. 
5. Tipps für den Empfang göttlicher Bilder: 
Falls Sie zur ersten traumatischen Szene zurückgekehrt sind, von der die emotionalen Probleme 
des Klienten herstammen, und der Klient ist so aufgewühlt darüber, dass er Jesus nicht in der 
Szene sehen kann, bitten Sie ihn, nach einer späteren Gelegenheit in seinem Leben Ausschau zu 
halten, wo er ähnliche Gefühle hatte. Laden Sie Christus in die Szene ein. Nach Heilung dieser 
weniger traumatischen Szene wiederholen Sie den Prozess mit einem anderen späteren Ereignis. 
Nachdem die Angst etwas gemildert ist, sollten Sie danach soweit sein, zur ursprünglichen Szene 
zurückzukehren und Christus auch da herein bringen zu können. 
Wenn jemand sich von seiner Kindheit distanziert oder dissoziiert hat und daher nicht in der Lage 
ist, zurückzugehen und sie sich vorzustellen (wahrscheinlich weil sie so schmerzhaft war), bitten 
Sie Jesus, ihm als Erwachsenen zu begegnen, ihn an der Hand zu nehmen, ihn in eine 
Kindheitsszene zurückzuführen und ihm die Szenen zu zeigen, die notwendig sind, um die 
spezielle Herzensemotion zu heilen, um die es geht. Wir haben erlebt, dass der Herr dieses Gebet 
ehrt und der Klient ein Bild sieht, in dem er entweder als Entwachsener zusammen mit Jesus einen 
Film einer Szene beobachtet, in der Jesus dem Kind in einer schwierigen Situation dient oder er 
sich in der Szene sieht. Wir haben beides mit guten Ergebnissen erlebt. Oft kommen Szenen zum 
Vorschein, die der Klient vergessen oder verdrängt hat. 
6. Von einer Krankheit rückwärts gehen: 
Krankheiten und körperliche Gebrechen gehen häufig auch auf Stränge zurück, die von unserer 
Seele und unserem Geist herstammen. 3. Johannes 2 ist ein Gebet (Wunsch), dass es uns in allen 
Dingen gut gehe und wir gesund seien, so wie es unserer Seele gut geht. Das deutet auf eine 
Verbindung zwischen der Gesundheit unserer Seele und der unseres Körpers hin. Jesus hat alle 
gesund gemacht, „die in der Gewalt des Teufels waren“ und deutete damit an, dass viele 
Krankheiten eine geistliche und/oder dämonische Wurzel haben (Apostelgeschichte 10,38). 
Jakobus 5,14-16 besagt, wir sollten unsere Sünden bekennen, damit wir geheilt werden können, 
und weist somit auch darauf hin, dass äußere Schwächen das Ergebnis innerer Schwächen sind. 
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Daher müssen wir lernen, eine Krankheit oder ein Gebrechen als einen Auswuchs einer Störung in 
Seele und Geist zu sehen. Um das Gebrechen zu heilen, würden wir die ihm zu Grunde liegende 
Störung auf der Ebene von Seele/Geist heilen. 
Man kann sich das so vorstellen. Eine Verletzung des Knochengerüstes, der Muskeln oder der 
Bänder würde schneller heilen, wenn das zu Grunde liegende Organ stark und gesund ist. 
Genauso werden Ihre Organe schneller heilen, falls die ihnen zu Grunde liegenden geistlichen und 
seelischen Gegenstücke gesund sind. 
Oder wir könnten es anders sagen: Ungleichgewichte auf geistlichem oder seelischen Gebiet 
(Dämonen oder Seelenverbindungen) führen zu Reaktionen, die irgendwo im Körper verstaut 
werden müssen. Verschiedene Teile des Körpers verstauen verschiedene Krankheiten (d. h. 
geistlich verursachte Krankheiten).  
Es ist wie bei einer Familie von Maden. Werden sie in einer neuen, sauberen Mülltonne leben, 
oder gedeihen sie dort, wo es schmutzig und unrein ist? Dieselben Prinzipien gelten für den 
geistlichen Bereich. Sind unsere Körper ganz und rein, hindern wir nicht nur das Böse und 
Krankheitserreger daran, einzudringen und Fuß zu fassen: durch die Reinigung von Geist und 
Seele finden Dämonen und andere Unreinheiten es nicht mehr gemütlich und sind viel gewillter zu 
fliehen. 
Sie können daher mit einer Krankheit beginnen und rückwärts gehen, indem Sie das Herz fragen: 
„Was verursacht diese Krankheit?“ Das Herz weiß es, und wenn man sich an den Fluss wendet, 
werden das Herz (und der Heilige Geist, der im Herzen wohnt) es einem sagen. Dann können Sie 
mit Hilfe der sieben Gebete verarbeiten, was Sie entdeckt haben. 
 

Einige spezielle Fragen, die Sie im Hinblick auf die Ursache einer Krankheit fragen können 

 Welches Körperorgan ist angegriffen oder liegt dem Teil meines Körpers, der krank oder 
gebrechlich ist, zu Grunde? Eventuell holen Sie sich die Enzyklopädie heraus, schauen 
sich ein paar Bilder des menschlichen Körpers an und frischen sich Ihr Gedächtnis darüber 
auf, welche Organe zu welchem Körperteil gehört. 

 Was sagt die Bibel über die Beziehung zwischen diesem Teil des Körpers und einem 
Gefühl oder einer Einstellung? Z. B. wird ein steifer Hals mit Rebellion oder Ungehorsam in 
Verbindung gebracht (5. Mose 31,27); die Galle wird mit Bitterkeit identifiziert 
(Apostelgeschichte 8,23), und Knochen können wegen Hoffnungslosigkeit verdorren 
(Hesekiel 37,11). Die Schultern können Regierung oder Autorität symbolisieren (Jesaja 
9,6), Füße sind mit Frieden, Lenden mit Wahrheit, Herz/Lunge mit Gerechtigkeit (Epheser 
6,14-15) und der Sinn mit der Hoffnung (1. Thessalonicher 5,8) verbunden. Hinweise auf zu 
Grunde liegende geistliche Faktoren können durch die Frage entdeckt werden: „Welche 
geistlichen oder emotionalen Bedingungen könnten zu dieser körperlichen Schwäche 
beitragen?“ 

 Ärzte der Alternativmedizin erkennen andere Beziehungen zwischen dem Körper und 
Charakter, dem Gefühl und der Einstellung an, denen man nachgehen sollte. Dazu 
gehören: 

Zirbeldrüse – Intuition 
Hirnanhangdrüse – Analyse  
Schilddrüse – Selbstmitleid 
Herz – Freude 
Lungen – Kummer 
Leber – Ärger 
Gallenblase – Bitterkeit 
Blase – Verärgerung 
Milz – Eifersucht 
Dickdarm – Hemmungen haben 
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Lymphe – Flashback 
Dünndarm – Leichtgläubigkeit 
Nieren – Angst 
Bauchspeicheldrüse – Freude 

 Fragen Sie „Was ist in diesem Körperteil los – Infektion, Verletzung, Jucken, Schmerz, 
Schwäche, Lähmung? Auf welche Weise erlebe ich das Gegenstück zu dieser körperlichen 
Erfahrung in meinem Herzen, Geist oder Seele?“ 

 Schauen Sie den Zeitpunkt an – „Was war in meinem Leben los, als diese Krankheit 
begann?“ Es ist gut möglich, dass es dort einen Zusammenhang gibt. 

 Finden Sie weitere Hinweise dafür, was diese Krankheit verursacht, indem Sie ein 
Arbeitsblatt der Beiträge zur Heilung ausfüllen und dann Heilung empfangen, indem Sie 
alle sieben Gebete durchgehen. 

Eines Tages war ich z. B bei meiner täglichen körperlichen Bewegung plötzlich ganz außer Atem. 
Ich fragte meinen Mentor im Gesundheitsbereich, Reuben DeHaan, was er vorschlüge. Er empfahl 
eine Kräuterkombination namens HIGS II. Durch einen Muskeltest entdeckte ich, dass ich eine 
Infektion in meiner Lunge hatte und ich bestätigte, dass HIGS II meinem Körper das geben würde, 
was er brauchte, um die Lunge wieder herzustellen. 
An jenem Abend bat ich den Herrn, mir irgendwelche Infektionen in meinem Herzen oder Geist zu 
zeigen. (Lungen stehen in direkter Verbindung mit dem Atem; Atem und Geist sind dasselbe Wort 
im Griechischen und Hebräischen). Ich hatte einen Traum, der – als Gott mir die Interpretation 
zeigte – darauf hindeutete, dass die Infektion in meinem Geist von einer Sünde stammte, wegen 
der ich Buße tun musste. Mein Tagebuchdialog über den Traum bestätigte und erweiterte mein 
Verständnis dieser Sünde und der Notwendigkeit meiner Buße. Ich tat Buße und betete dann im 
Glauben, dass Gott die Infektion in meinem Geist und in meiner Lunge heilen möge. Daneben fing 
ich an, die Kräuterkombination HIGS II zu nehmen. Innerhalb von zwei Wochen war die Infektion 
verschwunden. 
Der obige Prozess der Wiederherstellung beinhaltete: 1) der Rat meines Mentors im 
Gesundheitswesen; 2) Bestätigung durch einen Muskelreaktionstest; 3) Bestätigung und 
tiefergehendes Verständnis durch einen Traum, dessen Interpretation, und Journaling; 4) Buße; 5) 
das Glaubensgebet um Heilung und 6) die Einnahme der richtigen Kräuter. Ich möchte Sie 
ermutigen, alle diese Wege zu verfolgen, wenn Sie Gesundheit brauchen.  
Die Anwendung dieser Gebete (ob man nun mit einem Krankheitsbild beginnt und sich von dort 
aus zum Anfang vorarbeitet, oder mit einer emotionalen Störung im Herzen anfängt), führt 
letztendlich oft zur Freiheit und Befreiung von körperlicher Krankheit. Die meisten Krankheiten 
werden indirekt von innerlichen emotionalen und geistlichen Störungen verursacht. Werden diese 
Störungen geheilt, wird auch der Körper innerhalb kurzer Zeit geheilt. Daneben werden einige 
physische Gebrechen auch von Dämonen hervorgerufen, wie man am Dienst Jesu in den 
Evangelien sieht. Daher kann und wird die Austreibung von Dämonen, die direkt gewisse 
Krankheiten verursachen, sofortige Heilung bringen. 
7. Okkulter Hintergrund: 
Hat der Klient einen okkulten Hintergrund, sollte er nicht versuchen, sich selbst zu befreien. Es ist 
am Besten, wenn ein reifer, erfahrener Berater ihm hilft. 
8. Eigene Anstrengung: 
Eigene Bemühung bedeutet, dass der Berater oder der Klient Jesus von dem Prozess ausschließt 
und es selber tut. Lassen Sie das nicht zu. Sollte es doch vorkommen, tun Sie Buße und wenden 
Sie Augen und Herz sich selbst zurück auf Christus. Dann nehmen Sie den Faden wieder auf, jetzt 
aber aus dem Christusbewusstsein heraus (Galater 2,20). Dieses Prinzip wird in unserem Buch 
Natürlich Übernatürlich gelehrt. Wir regen an, dass alle Berater und Klienten dieses Buch lesen 
und sich diese Wahrheit aneignen, weil sie der Sache ein ganz anderes Gesicht gibt. 
Man kann auf folgende Weise anfangen, sich in eigener Kraft zu bewegen. Man kämpft selbst mit 
negativen dämonischen Gedanken, anstatt sie zu binden und die Dämonen im Namen Jesu 
auszutreiben. Oder man redet über seinen Schmerz und Kummer und sieht nicht, wie Jesus 
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anwesend ist, ihn zu berühren und zu heilen. Man glaubt, man SELBER müsse sich an alle 
relevanten Seelenverbindungen und negativen Erwartungen und innere Schwüre erinnern, anstatt 
sich zu entspannen, auf den Fluss des Heiligen Geistes einzustellen und Ihn zu bitten, einem jedes 
dieser Elemente zu zeigen. Oder man glaubt, man sei das Zentrum oder stehe im Zentrum eines 
Teils des Prozesses, anstatt zu erkennen, dass der Heilige Geist und der Herr Jesus Christus 
immer und überall das Zentrum des Heilungsprozesses sind. Falls Sie immer noch ichbezogen 
anstatt Christusbewusst leben, brauchen Sie eine tiefere Offenbarung über Galater 2,20. 
9. Wie viel Zeit sollte man dem Klienten geben, um seine Geschichte zu erzählen? 
Antwort von Kay Cox: Was die Beratungssitzungen angeht, Mark, bin ich flexibel. In meiner 
normalen Beratungsstunde (die zwei Stunden lang dauert) höre ich dem Klienten möglichst ohne 
Unterbrechung zu, wie er (oder sie) seine Geschichte erzählt. Ich arbeite die Gebete über die 
Sünden der Vorväter und das Abtrennen der Seelenverbindungen durch. Dann greife ich ein 
bestimmtes Thema heraus, diskutiere es mit dem Klienten und bete dann über dieses Gebet, 
wobei ich mich hauptsächlich auf Buße und Vergebung konzentriere. Danach konzentriere ich 
mich auf Gebete der inneren Heilung und gehe dann auf das nächste Thema über, wir diskutieren 
darüber, beten um Vergebung usw. 
Falls ich im Ganzen nur zweieinhalb Stunden mit jemanden habe – wie es bei dir der Fall war – 
gehe ich so vor wie bei dir: zuhören, diskutieren, Seelenverbindungen abtrennen, Buße tun, 
vergeben, beten, wie es sich so ergibt. Eine Art Kurzfassung sozusagen. 
Oft wenn wir abends Gäste haben und mit Freunden am Tisch sitzen, sagt jemand etwas, erkennt, 
dass es hier um eine Herzensangelegenheit geht, tut Buße und bittet gleich am Tisch um Gebet. 
Es kommt ganz darauf an, wo ich bin, mit wem ich bin, welche Zeitbeschränkung es gibt, wie sehr 
die Person Befreiung möchte, was sonst los ist, welchen Grad der Zuversicht sie braucht. In der 
Gemeinde kommen manche Leute auf mich zu und wollen gleich am Eingang Gebet. Wenn eine 
Seele schmerzt und wegen einer bestimmten Sünde Buße tun will, tue ich einfach, was zu dem 
Zeitpunkt notwendig ist. Nach der inneren Heilung kann das Dämonische sanft und ohne viel 
Aufheben gehen. Die meisten Befreiungssitzungen sind sehr ruhig. 
10. Funktioniert der Gebetsdienst mit Klienten unter Drogeneinfluss? 

Die folgende Antwort stammt von Mike Chaille des Ellel-Dienstes in Kanada. 
Ich weiß nicht, ob du von Jackie Pullingers Dienst mit Drogensüchtigen in Hongkong 
gehört hast. Dort betet man für die Süchtigen eine Woche lang rund um die Uhr in 
Zungen in ihrer Gegenwart. Sie ist dabei erstaunlich erfolgreich, weil das Gebet im 
Geist zu Gott aufsteigt, aber auch in ihren menschlichen Geist eindringt und ihren Geist 
aufbaut, der Sucht zu widerstehen. 
Eines ist sehr wichtig: wir stellen immer sicher, dass wir nicht für jemanden beten, der 
nicht versteht, wofür wir beten. Wir beten niemals für Menschen gegen ihren Willen. 
Meine Frage wäre daher: „Weiß die Klientin, was du betest, und will sie frei sein?“ Die 
Süchtigen in Hongkong haben die Wahl getroffen – sie wollen ihre Sucht aufgeben und 
Jackie betet für sie, um ihren Geist zu stärken, damit sie die Kraft haben, in ihrem Geist 
gegen den Wunsch der Seele nach Abhängigkeit anzukämpfen. Es geht um den 
Kampf des Römer 7, in dem der Geist gestärkt wird, über die Wünsche des Fleisches 
zu herrschen. 
Wir haben andauernd mit Leuten zu tun, die ein Antidepressivum einnehmen. 
Antidepressiva beeinträchtigen Körper und Seele, nicht den Geist. Wir beten immer, 
dass der Herr veranlasse, dass die Medikamente zu Seinem Vorteil wirken und dem 
richtigen Zweck dienen. Wir nehmen uns auch eventuelle Geister der Sucht vor, die 
sich an die Medikamente angehängt haben. 
Auf jeden Fall muss man die Depression an der Wurzel anpacken. Das ist gewöhnlich 
Ablehnung, Selbstablehnung oder Angst vor Ablehnung. Außerdem haben sie 
üblicherweise einen geschädigten oder kranken Geist. Aus diesem Grund beten wir 
viel Leben des Heiligen Geistes in ihren Geist. Es wäre hilfreich, das Buch Healing the 
Human Spirit von Ruth Hawkey zu lesen, das von uns erhältlich ist. 
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BEFREITE ELTERN BETEN FÜR IHRE KINDER 
Wenn Eltern Befreiung erfahren und die Sünden der Vorfahren abgetrennt haben, müssen sie jetzt 
zusehen, dass auch ihren Kindern gedient wird. Sie sollten eine Liste mit Sünden der Vorfahren 
aufstellen, die sich in ihren beiden Familienstammbäumen befinden. Verwenden Sie dafür die 
Arbeitsblätter „Was ist in meinen Vorfahren?“ und „Was ist in meinen Kindern?“ Dabei können Sie 
sich gleichzeitig das Leben Ihrer Kinder ansehen, um festzustellen, was weitergereicht worden ist.  
Dann sollten Sie sich mit Ihren Kindern treffen und als Familie die Gebete für Heilung durchgehen. 
Vielleicht kann der Vater die Gebete sprechen und die Mutter und Kinder können sie ihm 
nachsprechen, wobei alle ermutigt werden, sie von Herzen zu sprechen. 
Eltern können stellvertretend für die Befreiung und Freisetzung ihrer kleinen Kinder beten oder 
Gebet erhalten (Markus 7,24-30). 
 

DAS GEBET ÜBER HEIM UND GESCHÄFT 
Man sollte ähnliche Gebete über Häuser, Land und Geschäfte beten, die man käuflich erwirbt. 
Beten Sie speziell um: Aufhebung der Sünden und Flüche der Vorfahren und Abtrennung von 
Seelenverbindungen; Buße wegen der begangenen Sünde, damit sie gereinigt und vergeben wird; 
Bitte an den Heiligen Geist, das Land, Heim oder Geschäft zu salben. Vielleicht salben Sie das 
Gebäude oder Geschäft mit geweihtem Öl. 
 

DAS KONZEPT DES VERFLUCHTEN LANDES 
…Verflucht sei der Acker um deinetwillen! Mit Mühsal sollst du dich von ihm nähren 
dein Leben lang. (1. Mose 3,17). 

 

DER FLUCH ÜBER DEM LAND WIRD DURCH SÜNDE VERSTÄRKT 
Er aber sprach: Was hast du getan? Die Stimme des Blutes deines Bruders schreit zu 
mir von der Erde. Und nun: Verflucht seist du auf der Erde, die ihr Maul hat aufgetan 
und deines Bruders Blut von deinen Händen empfangen. Wenn du den Acker bebauen 
wirst, soll er dir hinfort seinen Ertrag nicht geben. Unstet und flüchtig sollst du sein auf 
Erden. (1. Mose 4,10-12) 

…dass er [der HERR] nicht mehr leiden konnte euren bösen Wandel und die Gräuel, 
die ihr tatet; daher ist auch euer Land zur Wüste, zum Entsetzen und zum Fluch 
geworden, dass niemand darin wohnt, so wie es heute ist. (Jeremia 44,22)  

Darum werden Wüstentiere mit wilden Hunden darin wohnen, und Sträuße werden 
darin wohnen. Und es soll in Ewigkeit nicht mehr bewohnt werden und keine 
Wohnstätte sein von Generation zu Generation. (Jeremia 50,39 – Rev. Elb.) 

Man beachte auch die Flüche von 5. Mose 28 und 3. Mose 26. Schauen Sie sich auch die 
Prozedur für die Reinigung eines nicht geheiligten Gebäude an (2. Chronik 29,3-19). 
Zusammenfassung: Objekte, Land und Gebäude können verflucht sein und durch Sünde 
dämonisiert werden. 
 

DAS KONZEPT DES HEILIGEN BODENS 
Und der Engel des HERRN erschien ihm in einer feurigen Flamme aus dem Dornbusch. 
Und er sah, dass der Busch im Feuer brannte und doch nicht verzehrt wurde. …Gott 
sprach: Tritt nicht herzu, zieh deine Schuhe von deinen Füßen; denn der Ort, darauf du 
stehst, ist heiliges Land! (2. Mose 3,2+5) 
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DAS KONZEPT EINES HEILIGEN GEBÄUDES 
Und du sollst das Salböl nehmen und die Wohnung und alles, was darin ist, salben und 
sollst sie weihen mit ihrem ganzen Gerät, dass sie heilig sei. Und du sollst den 
Brandopferaltar salben mit seinem ganzen Gerät und weihen, dass er hochheilig sei. 
Und du sollst auch das Becken und sein Gestell salben und weihen. (2. Mose 40,9-11) 

… sodass die Priester nicht zum Dienst hinzutreten konnten wegen der Wolke; denn 
die Herrlichkeit der HERRN erfüllte das Haus Gottes. (2. Chronik 5,14 – man lese 
Kapitel 5 bis 7). 

Zusammenfassung: Man erhält Gottes Salbung durch Hingabe, Weihe und Gehorsam. 
 

EINIGE NEBENSACHEN, DIE NUR BEHILFLICH SEIN KÖNNEN! 
Da Körper, Seele und Geist so eng verbunden sind, kann es der Heilung und dem Wachstum von 
Herz und Seele nur helfen, wenn man seinen Körper gut behandelt. 
Geben Sie Ihrem Körper gesunde Nahrung (Daniel 1,12), viel Wasser, Bewegung, Schlaf und 
regelmäßiges Fasten (Jesaja 58,6+8) Stellen Sie durch Tests fest, ob emotionales 
Ungleichgewicht durch ein chemisches Ungleichgewicht verursacht wird. Falls nötig, verwenden 
Sie Kräuter (Psalm 104,14) und andere natürliche biblische Heilmittel. 
Machen Sie gegenüber einer anderen Person verantwortlich, damit Sie auch wirklich das tun, 
wofür Sie verantwortlich sind. 
 

PERSÖNLICHE ANWENDUNG 
1. Lernen Sie die obigen Listen wie empfohlen auswendig. 
2. Arbeiten Sie sich weiterhin mit Hilfe der sieben Gebete durch die Angelegenheiten in Ihrem 

eigenen Herz durch. 
3. Haben Sie die Sprache des Herzens angewandt, um das Herz zu heilen, oder haben Sie 

beim Versuch, das Herz zu heilen, die Sprache des Verstandes verwendet? Schreiben Sie 
in Ihr Tagebuch, was der Herr Ihnen über dieses Thema sagt. 

4. Seien Sie bereit, in Ihrer Gruppe zu erzählen, zu dienen und Dienst zu empfangen. 
 

ANWENDUNG IN DER GRUPPE 
1. Reichen Sie die Listen, die Sie auswendig gelernt haben, an andere weiter. 
2. Lassen Sie die Teilnehmer aus ihrem Tagebuch die Antwort auf Frage 3 oben vorlesen. 
3. Lassen Sie die Teilnehmer von ihren Heilungserfahrungen erzählen. 
4. Beten Sie mit Hilfe der sieben Gebete für einen Freiwilligen in der Gruppe. 
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ARBEITSBLATT: WAS STECKT IN MEINEN VORFAHREN? 
 
Fragen Sie sich: „Was steckt in meinen Vorfahren?“ Dann stellen Sie sich alle Ihre Vorfahren auf 
beiden Seiten der Ehe vor. Hören Sie auf Ihr Herz, indem Sie sich auf den Fluss, Gefühl und 
Vision des Heiligen Geistes einstellen. Schreiben Sie unten auf, was Ihnen einfällt. 
 

AUF SEITEN DES EHEMANNS: 
• Vater  _____________________________________________________________________  

 _________________________________________________________________________  

 _________________________________________________________________________  

• Mutter  ____________________________________________________________________  

 _________________________________________________________________________  

 _________________________________________________________________________  

• Großvater auf Vaters Seite  ___________________________________________________  

 _________________________________________________________________________  

• Großmutter auf Vaters Seite  __________________________________________________  

 _________________________________________________________________________  

• Großvater auf Mutters Seite  ___________________________________________________  

 _________________________________________________________________________  

• Großmutter auf Mutters Seite  __________________________________________________  

 _________________________________________________________________________  

 
Andere Vorfahren bis zur vierten Generation: 
 
 
 
 
 
 

Fortsetzung auf der nächsten Seite 
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AUF SEITEN DER EHEFRAU 
• Vater  _____________________________________________________________________  

 _________________________________________________________________________  

 _________________________________________________________________________  

• Mutter  ____________________________________________________________________  

 _________________________________________________________________________  

 _________________________________________________________________________  

• Großvater auf Vaters Seite  ___________________________________________________  

 _________________________________________________________________________  

• Großmutter auf Vaters Seite  __________________________________________________  

 _________________________________________________________________________  

• Großvater auf Mutters Seite  ___________________________________________________  

 _________________________________________________________________________  

• Großmutter auf Mutters Seite  __________________________________________________  

 _________________________________________________________________________  

 
Andere Vorfahren bis zur vierten Generation: 
 
  

- 106 - 



Kapitel 7 - Tipps für den Gebetsdienstberater 

ARBEITSBLATT: WAS STECKT IN MEINEN KINDERN? 
Fragen Sie sich: „Was steckt in meinen Kindern?“ Stellen Sie sich dann jedes Ihrer Kinder vor. 
Hören Sie auf Ihr Herz, indem Sie sich auf den Fluss des Heiligen Geistes, das Gefühl und die 
Vision einstellen. Schreiben Sie unten auf, was Ihnen einfällt. 
 
Erstgeborene/r  ________________________________________________________________  

 ____________________________________________________________________________  

 ____________________________________________________________________________  

Zweitgeborene/r  _______________________________________________________________  

 ____________________________________________________________________________  

 ____________________________________________________________________________  

Drittgeborene/r  ________________________________________________________________  

 ____________________________________________________________________________  

 ____________________________________________________________________________  

Viertgeborene/r  _______________________________________________________________  

 ____________________________________________________________________________  

 ____________________________________________________________________________  

Fünftgeborene/r  _______________________________________________________________  

 ____________________________________________________________________________  

 ____________________________________________________________________________  
 
Vergleichen Sie die Einträge oben mit den Antworten, die Sie auf das Arbeitsblatt „Was steckt in 
meinen Vorfahren?“ geschrieben haben. Sammeln Sie Ihre Kinder um sich und beten Sie mit 
ihnen; leiten Sie sie in den Gebeten. Falls es eine Fehlgeburt oder Abtreibung gab, vor welchem 
Kind kam sie vor? Schreiben Sie die Namen der Kinder auf die folgende Zeile. 

 ____________________________________________________________________________  
 
Dämonen können leicht mit einer Fehlgeburt oder einem abgetriebenen Kind verbunden sein. Sie 
bleiben häufig in der Nähe und heften sich an das nächstgeborene Kind und bereiten ihm 
Schwierigkeiten. Man sollte ihnen absagen, sie abtrennen und aus dem Nächstgeborenen 
austreiben. Falls Sie ein Kind hatten, das Sie nicht wollten, oder es war nicht das Mädchen oder 
der Junge, auf den Sie hofften, halten Sie nach einem Geist der Ablehnung Ausschau.  
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ARBEITSBLATT 

WAS STECKT IN MEINEM LAND, MEINER STADT, NATION, MEINEM HEIM, GESCHÄFT, 
MEINER GEMEINDE, MEINEM DIENST? 

 
Fragen Sie: „Was ist in meinem Land, meiner Stadt, Nation, meinem Heim, Geschäft, meiner 
Gemeinde, meinem Dienst?“ Dann stellen Sie sich den Bereich vor, für den Sie beten und hören 
Sie auf Ihr Herz, indem Sie sich auf den Fluss des Heiligen Geist und Ihre Gefühle und Vision 
einstellen. Schreiben Sie unten auf, was Sie erhalten. 
 ____________________________________________________________________________  

 ____________________________________________________________________________  

 ____________________________________________________________________________  

 ____________________________________________________________________________  

 ____________________________________________________________________________  

 ____________________________________________________________________________  

 ____________________________________________________________________________  

 ____________________________________________________________________________  

 ____________________________________________________________________________  

 ____________________________________________________________________________  

 ____________________________________________________________________________  

 ____________________________________________________________________________  

 ____________________________________________________________________________  

 ____________________________________________________________________________  

 ____________________________________________________________________________  

 ____________________________________________________________________________  

 ____________________________________________________________________________  

 ____________________________________________________________________________  

 ____________________________________________________________________________  
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Beten Sie die sieben Gebete für diese Bereiche, damit sie gereinigt werden und das Böse 
zerbrochen wird. Identifizieren Sie sich dabei mit den Sünden der Leute/Institutionen, um die es 
geht (Daniel 9, 1-22) und tun Sie Buße darüber. 
 

SIEG ÜBER FINSTERE MÄCHTE 
Städte werden genauso wie Menschen von Dämonen beherrscht. Beim Gebet für Ihre Stadt 
können Sie Einsicht erlangen, welche Mächte entthront werden müssen, indem Sie z. B. die 
ständigen Nöte und Sünden Ihrer Stadt beobachten. Lesen Sie Zeitung und hören Sie 
Nachrichten. Dabei hören Sie auf den Heiligen Geist (d. h. wenden Sie sich an den Fluss, Gefühle 
und Bilder), um Ihnen die Namen der Mächte zu geben, die über Ihre Stadt oder Region 
herrschen. 
Vielleicht müssen Sie etwas historische Forschung betreiben, um besser wissen zu können, wie 
man die sieben Gebete für Ihre Stadt oder Region effektiv durchbetet. In Ihren Nachforschungen 
wollen Sie die Sünden und Flüche der Vorfahren, die Seelenverbindungen und die gottlosen 
Überzeugungen und inneren Schwüre der Stadtväter entdecken. Welche traumatischen Erlebnisse 
der Stadt machen das Gebet der inneren Heilung erforderlich? 
Wenn Sie diese Themen entdeckt haben und sie im Gebet durchgegangen sind, sollten Sie die 
herrschenden Mächte über das Gebiet unterminiert haben und bereit sein, sie niederzuwerfen. Es 
wäre am besten, wenn die führenden Pastoren und Fürbitter in der Stadt im Gebet 
übereinstimmten und als Gruppe diese sieben Gebete durchbeteten, um ihre Stadt freizusetzen.  
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KAPITEL 8 - 
EIN GEHEILTES, GESALBTES UND 

BEVOLLMÄCHTIGTES HERZ 

Vom Schmerz zur Kraft 
Man könnte fälschlicherweise annehmen, dass das Herz, nachdem es durch die Kraft des 
Allmächtigen geheilt und wiederhergestellt worden ist, jetzt neutral ist – es wird nicht mehr von den 
negativen Sündenenergien der Geisteswelt in den Dreck gezogen. Nun, eine große Überraschung 
wartet auf Sie, weil Sie direkt über neutral hinaus zu einer positiven, göttlichen Salbung gehen, die 
es Ihnen ermöglicht, in Gottes Glauben, Hoffnung, Liebe, Frieden, Kraft und Freude zu leben! 
In der geistlichen Welt gibt es nämlich keine neutralen Gebiete. Was nicht von Gott erfüllt ist, wird 
schnell von Satan gefüllt. So wie das Herz durch die Kraft Gottes geheilt wird, gibt der Heilige 
Geist, der im Innersten wohnt, eine Salbung und göttliche Kräftigung für alles, was man denkt, tut, 
glaubt und erlaubt. Sie schnellen am Neutralen vorbei in die Höhe, um mit der Salbung Gottes 
erfüllt zu werden! Oder zumindest sollten Sie das tun. Sonst werden Sie, anstatt neutral zu bleiben, 
schnell in die Tiefen der Verzweiflung zurückfallen, aus denen Gott Sie ursprünglich gezogen hat.  
Jesus lehrte, wenn Sie erst einmal von dämonischen Kräften freigesetzt sind, müssen Sie sich mit 
dem Heiligen Geist füllen, oder die Dämonen werden zurückkommen und sieben noch schlimmere 
Dämonen mitbringen (Matthäus 12,44-45). In der Tat wollen wir unser Herz mit der Stimme und 
Vision des allmächtigen Gottes erfüllen (Apostelgeschichte 2,17). 
Wie baut man sich mit der Kraft des Allmächtigen auf? Wir haben darüber ausführlich in unseren 
Büchern, Devoloping Heart Faith und Spirit Born Creativity geschrieben, aber hier folgt eine 
Zusammenfassung, wie man das macht.  
 

FÜNF SINNE, DIE GOTT FÜLLEN MÖCHTE 
Gott hat den Menschen mit fünf Sinnen in seinem Herzen geschaffen, die Gott erfüllen möchte. 
Diese Sinne sind: 

EMPFÄNGNIS 
1. Ohren in unserem Herzen, die Gottes Stimme hören können (Johannes 5,30). 
2. Augen in unserem Herzen, die Gottes Vision sehen können (Offenbarung 4,1) 

 

REIFEPROZESS 
1. Ein Verstand in unserem Herzen, der über Gottes Gedanken nachsinnen kann 

(Lukas 2,19) 
2. Ein Wille in unserem Herzen, der unser Reden leiten kann (Apostelgeschichte 19,21). 
3. Gefühle in unserem Herzen, die uns zu Taten anregen können (1. Mose 17,23). 

 

GEBURT 
Wenn diese fünf Sinne gründlich mit Gott erfüllt sind, entdecken wir, dass Seine wunderwirkende 
Kraft in und aus unserem Leben zu fließen beginnt und das Sichtbare aus dem Unsichtbaren 
schafft (Galater 4,4a).  

- 110 - 



Kapitel 8 - Ein geheiltes, gesalbtes und bevollmächtigtes Herz 

DER PROZESS 
Immer Gott hören. Anstatt die Lügen des Feindes Satan zu hören, sorge ich jetzt dafür, nur die 
Wahrheiten in meinem Herzen zu erlauben, die Gott mir aus Seinem Wort und durch Seinen Geist 
gegeben hat. 
Immer Gott sehen. Als nächstes achte ich darauf, dass alle gottlosen Bilder in meinem Herzen 
oder Verstand durch göttliche Bilder ersetzt worden sind, die mir Gottes Liebe und Treue inmitten 
aller Schwierigkeiten und Anfechtungen des Lebens zeigen. 
Immer über Gott nachdenken. Dann achte ich sorgfältig darauf, nur über die Wahrheiten und 
göttlichen Bilder nachzudenken, die Gott in mein Herz gelegt hat. Ich stelle sorgfältig sicher, dass 
alle negativen Erwartungen und inneren Schwüre entfernt und durch göttliche Erwartungen und 
göttliche Absichten in meinem Herzen und Verstand ersetzt worden sind. Ich achte darauf, dass 
jedes Bild vor meinem inneren Auge ein Bild ist, in dem Jesus vorkommt, weil ich ohne Christus 
keine Hoffnung habe (Epheser 2,12). Daher muss jedes Bild vor meinem inneren Auge Christus 
einschließen, damit dadurch Glauben, Hoffnung und Liebe aufgebaut werden. Jedes Bild ohne 
Christus lehne ich als unwahr ab (was es tatsächlich ist), und ich lade Jesus ein, in das Bild zu 
kommen und mir zu zeigen, was Er in Wirklichkeit getan hat. 
Immer die Absichten Gottes aussprechen. Ich nehme mir in meinem Geist vor, der Offenbarung 
Gottes in mir sowie den gottgegebenen Träumen und Visionen in meinem Herzen zu folgen. 
Dementsprechend rede ich. Ich spreche göttliche Überzeugungen aus. Meine Rede ist ständig 
positiv, geistlich und gesalbt, niemals negativ oder dämonisch.  
Immer Gott gehorchen. Mein Herz wird von den inneren Bildern ergriffen und motiviert. Diese 
gottesfürchtigen Bilder führen zu gottesfürchtigen Gefühlen, die mich wiederum veranlassen, im 
Glauben und mit Kraft und Überzeugung zu handeln.  
Ich warte im Glauben auf Gott, das zu erfüllen, was Er gesprochen und gezeigt hat. Ich 
verlasse mich nicht auf die Kraft meines Fleisches um die göttlichen Absichten Gottes zu erfüllen, 
sondern ich glaube, dass Gott das tun kann, was kein Mensch vermag (Galater 3,3). Ich glaube, 
dass Gott das durch mich tun kann, wovon Er gesagt hat, dass Er es tun werde. 
 

BEISPIEL: ABRAHAM, DER VATER DES GLAUBENS 
Gott erfüllte alle fünf Sinne von Abrahams Herz mit sich selbst. Das führte dazu, dass Abraham 
zum Vater des Glaubens und zu einem Beispiel wurde, wie Gott einen übernatürlichen Lebensstil 
durch uns schafft (Römer 4). 
Abraham hört Gottes Verheißung. In 1. Mose 12,1-3 spricht Gott zu Abraham: 

Und der HERR sprach zu Abram: Geh aus deinem Vaterland und von deiner 
Verwandtschaft und aus deines Vaters Haus in ein Land, das ich dir zeigen will. Und 
ich will dich zum großen Volk machen und will dich segnen und dir einen großen 
Namen machen, und du sollst ein Segen sein. Ich will segnen, die dich segnen, und 
verfluchen, die dich verfluchen:  und in dir sollen gesegnet werden alle Geschlechter 
auf Erden.  

Abraham sieht Gottes Verheißung. In 1. Mose 15,5-6 fügt Gott der ersten mündlichen 
Verheißung eine Vision hinzu. Diese Vision vertieft Abrahams Glauben.  

Und er hieß ihn hinausgehen und sprach: Sieh gen Himmel und zähle die Sterne; 
kannst du sie zählen? Und sprach zu ihm: So zahlreich sollen deine Nachkommen 
sein! Abram glaubte dem HERRN und das er rechnete ihm zur Gerechtigkeit. 

Abraham denkt über Gottes Verheißung nach. Obwohl Abraham und seine Frau alt sind und die 
Erfüllung des Versprechens auf natürliche Weise unmöglich erscheint, beschließt Abraham zu 
glauben.  

Denn er zweifelte nicht an der Verheißung Gottes durch Unglauben, sondern wurde 
stark im Glauben und gab Gott die Ehre und wusste aufs allergewisseste: Was Gott 
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verheißt, das kann er auch tun. (Römer 4, 20-21) 

Abraham spricht Gottes Verheißung aus. Schließlich verlangt Gott von Abraham, dass er 
anfange, sich als Vater von vielen Völkern zu bekennen (das ist die wörtliche Bedeutung des 
Namens „Abraham“). Dieses Bekenntnis wird verlangt, noch ehe seine Frau Sara schwanger wird. 

Darum sollst du nicht mehr Abram heißen, sondern Abraham soll dein Name sei; denn 
ich habe dich gemacht zum Vater vieler Völker. (1. Mose 17,5). 

Abraham handelt gemäß Gottes Verheißung. Abraham ist an dem Punkt angelangt, wo er den 
Anweisungen des Allmächtigen sofort gehorcht. Man beachte, wie schnell er gehorcht, als Gott 
ihm befahl, seine Familie zu beschneiden. 

Da nahm Abraham seinen Sohn Ismael und alle Knechte, die im Hause geboren, und 
alle, die gekauft waren, und beschnitt ihre Vorhaut an eben diesem Tage, wie ihm Gott 
gesagt hatte. (1. Mose 17,23). 

Abraham wartet im Glauben auf Gott, das zu erfüllen, was Er gesprochen und gezeigt hat. 
Zunächst verfällt Abraham der eigenen Anstrengung, als er versucht, die Völker durch die Dienerin 
seiner Frau hervorzubringen – ein Plan, der von Gott so nicht gewollt und von Ihm abgelehnt wird 
(1. Mose 16,2; 17,18-19). Dann wartet Abraham auf Gott, um das Wunder durch seine Frau Sara 
zu vollbringen. 

Und der HERR suchte Sara heim, wie er gesagt hatte, und tat an ihr, wie er geredet 
hatte. Und Sara ward schwanger und gebar dem Abraham in seinem Alter einen Sohn 
um die Zeit, von der Gott zu ihm geredet hatte. (1. Mose 21,1-2) 

Als aber die Zeit erfüllt war, ... Gott ... (Galater 4,4) 

 

EIN GEHEILTES HERZ UND EIN GEISTESGESALBTER LEBENSSTIL 
Dies ist das göttliche Muster für ein geheiltes und geistesgesalbtes Herz und Leben. Wenn man 
immer wieder die Frage stellt: „Was ist heute in meinem Herzen?“, empfängt man schließlich 
immer öfters Wörter wie: „Glaube, Hoffnung, Vertrauen, Kraft, Salbung, Frieden, Liebe, Freude“.  
Wenn Ihr Herz mit solchen Worten auf Ihre Frage zu antworten beginnt, dann wissen Sie, dass Ihr 
Herz geheilt ist. Mehr noch, Sie wissen dann, dass Ihr Herz von der Kraft und der Salbung des 
Allmächtigen gekräftigt und bevollmächtigt ist. Dann wissen Sie, dass Gott jetzt durch Sie wirken 
kann, die Welt, in der Sie leben, zu verändern, Leben aus dem Tod zu bringen, Hoffnung aus 
Kummer, Frieden aus Zorn, das Reich Gottes aus den Verheerungen Satans (1. Timotheus 1,12). 
Dann ist Ihr Herz ganz! 
Mögen Sie ein geistesgesalbter Weltveränderer sein! 
 

SPEZIELLE WEGE, UM VOLLSTÄNDIGE HEILUNG SICHERZUSTELLEN 
Niemand sollte sich mit nur teilweiser Heilung zufrieden geben. Jeder von uns sollte völlige und 
vollständige Heilung auf jedem Gebiet unseres Lebens suchen. Das Leben macht einfach viel 
mehr Spaß, wenn wir es geheilt verbringen. Es folgen einige Wege, diese Heilung zu erreichen. 
Fordern Sie Ihre Freunde auf, Ihnen zu helfen, Ihre schwachen Punkte zu sehen, für die Sie blind 
sind. Es ist gut, ein paar gute Freunde zu haben, die bereit sind sich zu verpflichten, Ihnen 
jederzeit zu sagen, wenn sie spüren, dass etwas in Ihnen nicht völlig geheilt ist. Das kann sich in 
Ihren Worten, Einstellungen oder Handlungen äußern. Bitten Sie sie, Sie jedes Mal zu informieren, 
wenn sie etwas sehen, das nicht völlig geheilt aussieht. Dann bringen Sie das, was sie gesagt 
haben, im Gebet vor den Herrn. Arbeiten Sie ein Arbeitsblatt der Beiträge zur Heilung durch und 
sehen Sie, was Gott Ihnen zeigt. 
Stellen Sie Gott in Ihrer morgendlichen Zeit der Andacht und Zwiesprache im Tagebuch 
ausführliche Fragen. Gott antwortet in Hinblick darauf, was wir fragen (Jakobus 4,2b; Matthäus 
7,7-8). 
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Je besser daher die Fragen sind, die wir Gott stellen, desto bessere Antworten werden wir 
erhalten. Es folgen einige detaillierte Fragen, die Sie Gott stellen könnten, damit Er Ihnen hilft, 
gottlose Überzeugungen oder innere Schwüre zu entdeckt. Integrieren Sie sie für eine Weile in 
Ihre Zeit mit dem Herrn. 
Herr, was für negative Überzeugungen/Erwartungen oder innere Schwüre habe ich bezüglich: 

• des Lebens im Allgemeinen, mein gegenwärtiges Leben, meine Jugend, mein Alter, 

• meinen Ehepartner, meine Kinder, meine Eltern, meine Freunde,  

• meinen Pastor, meine Gemeinde, die Kirche im Allgemeinen, Gemeinden, denen ich in der 
Vergangenheit angehört habe,  

• meine jetzige Gesundheit, meine zukünftige Gesundheit, 

• meine Arbeit, mein Geld, meine Freizeit,  

• meine Sexualität, die Sexualität meines Ehepartners,  

• meine Bildung und Erziehung in der Vergangenheit, meine gegenwärtige Ausbildung, meine 
zukünftige Ausbildung,  

• mein Haus oder meine Wohnung,  

• meine Zeit, meine Verantwortungen,  

• meinen Tod,  

• die Salbung Gottes auf meinem Leben, meine Fähigkeit, so wie Jesus zu dienen,  

• mein Land, meine Stadt,  

• meine Konfession, andere Konfessionen, Erneuerungsgruppen, konservative Gruppen, liberale 
Gruppen, New Age Anhänger, andere Religionen? 

Freudig, frei, leicht, voller Energie. Diese Worte beschreiben den Geist vieler Kleinkinder. Wir 
verlieren diese kostbaren Charakteristiken nur, wenn wir uns zusätzliche Verantwortungen 
aufbürden (die wir Gott überlassen sollten), sowie Urteile und Vorwürfe (anstatt Gott um Heilung zu 
bitten). Daher stellen Sie diese Fragen dem Herrn in Ihrem Tagebuch und lassen Sie Ihn Sie von 
innen nach außen heilen, damit Sie wieder ein Kind werden können (Matthäus 18,3-4)! 
 

PERSÖNLICHE ANWENDUNG 
1. Stellen Sie weiterhin die Frage: „Heiliger Geist, was ist in meinem Herzen?“, bis Ihr Herz 

mit göttlichem Positivem antwortet und nicht mit dämonischen Negativem. 
2. Führen Sie weiterhin Dialoge mit dem Herrn in Ihrem Tagebuch und wenden Sie die 

Gebete und Übungen aus Kapitel 5 an, bis Ihr Herz völlig geheilt ist. 
3. Fangen Sie an, in Gottes übernatürlichem Glauben, Hoffnung und Liebe zu leben und ein 

Leitungsrohr zu sein, durch das Gott Wunder in Seine Welt freisetzt. 
 

ANWENDUNG IN DER GRUPPE 
1. Lassen Sie die Teilnehmer ihre Antworten auf die obigen persönlichen Fragen geben. 
2. Beten Sie für einen Freiwilligen mit Hilfe der Gebetsansätze aus Kapitel 5. 
3. Fahren Sie Woche für Woche mit 1 und 2 fort, bis alle geheilt und mit der Kraft und Vision 

und dem Glauben des Allmächtigen erfüllt sind. 
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KAPITEL 9 - 
ZEUGNISSE DER HEILUNG VON KAY COX 

 

MARKS EINLEITUNG ZU DIESEM KAPITEL 
Es ist mir klar, dass der Herr in Wirklichkeit jedes Mal anders heilt. Obwohl wir in diesem Buch 
einen bestimmten Heilungsprozess beschrieben haben, haben wir Sie deshalb gleichzeitig immer 
wieder ermutigt, im Fluss des Heiligen Geistes zu bleiben und Gott zu erlauben, Sie nach Seinem 
Belieben durch den Heilungsprozess zu führen. Das kann man nicht zu stark betonen. 
Daher bat ich Kay ein Kapitel zu schreiben, um anhand von Beispielen das Prinzip darzustellen, 
dass wir immer auf den Fluss eingestellt sein müssen und nicht einfach die sieben Gebete strikt 
und mechanisch durchgehen können. Nicht das Ritual heilt, sondern die Kraft des Heiligen 
Geistes.  
Bei der Freisetzung der Kraft Gottes durch Glauben, Hoffnung und Liebe (d. h. den Realitäten, die 
nach 1. Korinther 13,13 verbleiben) muss jeder Heiler von der Salbung des Heiligen Geistes 
geleitet werden. Die Salbung wird nach meinem Erachten freigesetzt, wenn man mit Glauben, 
Hoffnung und Liebe dient und gleichzeitig auf den Fluss des Heiligen Geist eingestellt ist. Mögen 
wir alle auf diesem Wege wandeln. 

KAYS ZEUGNISSE 
Mark hat mich gebeten, mich einiger meiner Erfahrungen beim Beratungsdienst zu entsinnen, um 
damit die Gültigkeit der in diesem Buch entwickelten Prinzipien zu belegen. Weil jeder Fall und 
jede Person einzigartig ist, ist es sehr wichtig, der Anweisung des Heiligen Geistes zu folgen, wenn 
man der Person Fragen über ihr Leben stellt und ihren Nöten dient. In den meisten Fällen trenne 
ich Seelenverbindungen mit Vorfahren ab, aber ich verwende nicht immer routinemäßig alle von 
Mark aufgeführten Gebete. In bestimmten Fällen und zu verschiedenen Zeiten sind sie alle 
angebracht und bilden eine gute Arbeitsgrundlage. 
Ich wollte eigentlich gar keine Beraterin sein. Als mein jüngstes Kind Michael vor vier Jahren 
eingeschult wurde, stand ich in der Küche und sagte zum Herrn: „Hier bin ich, Herr, tue mit mir, 
was Du willst.“ Eine Woche später arbeitete ich mit Pastor Darryl Goodsell zusammen, der 23 
Jahre lang nach biblischen Prinzipien beraten hatte und Gott für alle seine leiblichen Bedürfnisse 
vertraute. Er ist ein gottesfürchtiger und sanftmütiger Mann, der selbstlos sein Verständnis, seine 
Erkenntnis und seine Erfahrung mit mir und anderen teilte. Achtzehn Monate lang war Darryl mein 
Mentor, bis der Herr jedem von uns sagte, dass es Zeit für mich sei, selbstständig zu arbeiten.  
Ich hatte keine Ahnung, in welche Richtung mich der Herr nehmen würde. Als ich mit Darryl in 
Beratungssitzungen saß, erhielt ich oft vom Herrn ein Wort der Erkenntnis wie „Neid“ oder 
„Ehebruch“, das auf die zu beratende Person zutraf. Mein Vertrauen wuchs, dass der Herr wollte, 
dass wir uns mit diesen Themen befassten, und ich entdeckte, dass durch die Anwendung von 
Gebet und Gehorsam große Veränderungen zu kommen anfingen. Dann führte mich der Herr zu 
Peter Horrobins Seminar über Heilung durch Befreiung und zum Dienst von Ellel, wodurch das, 
was ich bei Darryl gelernt hatte, verstärkt und erweitert wurde. Ich selber habe bei der Beratung 
keine Visionen, finde es aber oft nützlich, jemanden bei mir zu haben, der sie hat. Es ist häufig 
hilfreich, unser Gebet auf bestimmte Gebiete zu konzentrieren. 
Ich bin eine Hausfrau und Mutter dreier Kinder, die tut, was der Herr von ihr möchte. Sonst nichts. 
Hier sind einige der Wege, wie ich den Herrn Seine Macht in meinem Leben habe ausdrücken 
sehen. 

*  *  *  *  * 
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An einem Nachmittag im Mai 1998 kam eine 37-jährige Frau zu mir. Sie klagte über ständige 
Bauchschmerzen. Sie hatte mehrere Ärzte aufgesucht, die verschiedene Tests gemacht, 
bestimmte Verfahren angewandt und drei Operationen ausgeführt hatten. Trotzdem waren sie zu 
keinem rechten Schluss gekommen, warum der Schmerz noch da war. Sie war zu einem weiteren 
Chirurgen gegangen und stand kurz vor einer weiteren Operation. Jemand hatte vorgeschlagen, 
dass sie mich vorher aufsuchen solle. 
Nachdem ich eine ziemlich detaillierte Krankheitsgeschichte ihrer Familie aufgenommen hatte, 
fragte ich sie, ob sie mir sagen könne, wann sie den Schmerz zuerst bemerkt habe. Sie konnte mir 
den genauen Monat nennen, und als ich sie fragte, was sie damals getan habe, das von ihrem 
gewöhnlichen Verhalten abweiche, sagte sie, das Einzige, das sie getan habe, sei gewesen, dass 
sie ihre Tarockkarten habe lesen lassen. Ich fragte sie, ob sie der Dame verzeihen könne, die ihre 
Karten gelesen habe. Sie müsse Buße tun, dass sie für Antworten in ihrem Leben zur anderen 
Seite geschaut habe und jeder zukünftigen Teilnahme am Okkulten absagen. Dann trennten wir 
jegliche gottlose Seelenverbindung zum Medium. Als ich betete und den Geist der Hexerei band, 
sagte sie, dass der Schmerz in ihrem Unterleib in einer zerrenden Bewegung nach oben zu 
steigen schien, und dann fühlte sie, wie er brach und der Schmerz weg war. Ich bat den Heiligen 
Geist, irgendwelchen Schaden an ihren internen Organen zu heilen. 
Als sie den Arzt wieder aufsuchte, sagte sie ihm, dass der Schmerz nach Gebet gegangen war 
und dass der Herr sie geheilt habe. Sie sagte, er habe bloß gelächelt und gesagt, sie solle einen 
neuen Termin ausmachen, wenn der Schmerz zurückkehre. Preis den Herrn, das war vor fast 
zwanzig Monaten, und es gibt immer noch kein Zeichen des Schmerzes. Sie traf Jesus an jenem 
Tag zum ersten Mal. Sie erhielt eine Heilung, wurde im Geist getauft und folgt noch heute dem 
Herrn. 

*  *  *  *  * 

Eines Abends im Februar 1999 arbeiteten wir mit einer Gruppe von Christen, wobei wir Urteile und 
innere Schwüre brachen, die wir als Kinder gemacht hatten – insbesondere Urteile über unsere 
Eltern, Lehrer, Freunde, Feinde und wen sonst immer der Heilige Geist uns zeigte. Nachdem wir 
wegen dieser Urteile und Schwüre Buße getan und irgendwelche gottlosen Seelenverbindungen 
zu diesen Leuten abgetrennt hatten, beteten wir und vergaben denen, die uns auf irgendwelche 
Weise verwundet oder geschmerzt hatten. Ein Mann kam hinterher auf mich zu und erzählte mir, 
als er seiner Schwiegermutter vergab, sei der Schmerz in seinen Knien fast unerträglich geworden; 
und dann war es, als ob etwas platze, und der Schmerz ging weg. Jahrelang hatte er sehr starke 
Knieschmerzen gehabt und hatte nicht gewusst, dass die Bitterkeit und Unversöhnlichkeit, die er 
gegenüber seiner Schwiegermutter hatte, sich in seinen Knochen ausdrückte. Wie viele von uns 
finden es schwer, unseren Brüdern und Schwestern zu vergeben oder auf jemanden nicht böse zu 
sein? „Ein fröhliches Herz tut dem Leibe wohl; aber ein betrübtes Gemüt lässt das Gebein 
verdorren“ (Sprüche 17,22). 

*  *  *  *  * 

Eines Sonntagmorgens kurz vor dem Gottesdienst kam eine Frau auf mich zu und fragte, ob ich 
vor dem Gottesdienst für sie beten könnte. Sie hatte eine ganze Weile lang Schmerzen in ihrem 
rechten Unterarm gehabt und das wurde ihr langsam zuviel. Ein paar Minuten lang beteten wir 
leise und baten den Heiligen Geist uns zu zeigen, was die eigentliche Ursache der Schmerzen 
war. Nach einigen Minuten öffnete sie ihre Augen und sagte, der Heilige Geist habe ihr gezeigt, 
dass sie als Kind in einer Seance war. Sie tat Buße, bat den Herrn, ihr zu vergeben, und sagte 
aller weiteren Beteiligung an Hexerei ab. Als ich den Geist der Geisterbeschwörung band, stieg der 
Schmerz in ihrem Unterarm auf und kam aus ihren Fingern heraus. Sie war ganz aufgeregt, dass 
der Herr wieder einmal ihre Gebete beantwortet hatte und dass sie geheilt worden war. 

*  *  *  *  * 

An einem Samstagnachmittag vor etwa 18 Monaten klopfte jemand an die Haustür. Vor mir stand 
eine 34-jährige Frau namens Tracey. Tracey wohnte zwei Ecken weiter und hatte meinen Mann 
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gekannt, als sie dieselbe Gemeinde besuchten. Ich bat sie hereinzukommen und eine Tasse Tee 
mit mir zu trinken. Als sie mit Hilfe eines Spazierstocks unseren langen Flur langsam entlang 
humpelte, fiel mir auf, dass sie bei jedem Schritt das Gesicht mit Schmerzen verzog. Sie erzählte, 
dass sie 1996 im örtlichen Krankenhaus gefallen war und sich verletzt hatte, und dass sie immer 
noch Schmerzen im Knie hatte. Sechs Monate später war sie dann in einen Busunfall verwickelt 
gewesen. Als sie auf dem Weg nach hinten gewesen war, hatte der Fahrer scharf gebremst, um 
einen Unfall zu verhindern. Sie flog durch die Luft und landete vorn auf den Stufen. Ihr Körper 
hatte sich von keinem der beiden Unfälle erholt, und sie glaubte nun die Hilfe des Stocks zu 
brauchen, damit das Gehen ein bisschen weniger wehtat. 
Ein paar Monate ehe Tracey auftauchte, hatte ich eine von Peter Horrobins Ellel-Konferenzen 
besucht, wo wir über die Auswirkungen von Schock und Trauma lernten. Peter zeigte uns sehr 
klar, dass unser Körper versorgt wird, wenn wir in Unfälle verwickelt sind, nicht aber Seele und 
Geist. Sie werden völlig vernachlässigt. Als Tracey bewusst den Menschen vergab, die für ihre 
Unfälle verantwortlich waren und für ihre Bitterkeit und ihren Ärger ihnen gegenüber Buße tat, 
betete ich für sie und der Heilige Geist berührte sie. Sie berichtete, dass sie ein warmes Gefühl 
überströmte und sie spürte, wie ihr Körper geheilt wurde. Ihre Aufregung war ansteckend, als sie 
aus dem Zimmer rannte, um unseren Kindern von ihrer Heilung zu erzählen. Eine Stunde später 
kam mein Mann von der Arbeit heim und sie rannte den Flur entlang, um ihn mit einer Umarmung 
zu begrüßen und ihm die wunderbare Neuigkeit zu erzählen. Tracy brauchte ihren Stock nicht 
mehr, da der Schmerz völlig weg war. Jesus hatte ihren zerbrochenen Körper geheilt. 

*  *  *  *  * 

Erst kürzlich rief mich eine andere Person an, der ich gedient hatte, um sich zu bedanken. Sie 
sollte operiert werden, aber nach zwei Beratungssitzungen, in denen Seelenverbindungen, 
Richtsprüche und innere Schwüre gebrochen wurden und sie die damit verbundene innere Heilung 
erlebte, braucht sie die Operation nicht mehr, und der Arzt hat sie gesundgeschrieben. Preis dem 
Herrn! 

*  *  *  *  * 

Eine junge Frau rief von einem Ort an der Küste an und fragte, ob sie mich besuchen könnte. Seit 
Jahren hatte sie Blutungen gehabt und sollte nun mit 19 die Gebärmutter entfernt bekommen. Die 
Operation war auf Freitag angesetzt; ich brachte es fertig, einige meiner Termine umzubuchen und 
den Tag mit ihr in der Beratung zuzubringen. Wir befassten uns mit einigen ziemlich tragischen 
Angelegenheiten und der Heilige Geist leitete uns an, für einige sehr spezifische Wunden zu 
beten. Als sie sich gegen Abend auf den Weg ins Krankenhaus für ihre Narkoseüberprüfung 
begab, schien sie glücklich und entspannt zu sein. Als ihr Frauenarzt sie am nächsten Tag 
untersuchte, erzählte sie ihm, dass die Blutung aufgehört hatte. Die Operation wurde in letzter 
Minute abgesagt und sie fuhr zu ihrer Familie zurück. Ein paar Monate später rief sie mich an, um 
mir zu sagen, dass es ihr immer noch gut ging und die Blutung nicht wiedergekommen war. Es war 
wie eine Rettung in letzter Minute, und der Herr hatte ihre Gebete beantwortet.  

*  *  *  *  * 

Eine 28-jährige Frau aus Macksville war bei ihrer Schwester zu Besuch und machte bei dieser 
Gelegenheit einen Termin mit mir aus. Es fiel ihr schwer, ihrem Vater dafür zu vergeben, dass er 
sie verlassen hatte, als sie ein Baby war. Als Folge davon hatte sie 13 Jahre lang nicht mit ihm 
gesprochen. Als wir die Seelenverbindungen der Vorväter brachen und sie Buße für schlechte 
Einstellungen und Richtsprüche tat, spürte sie, wie sich eine riesige Last von ihr hob, als sie den 
Heiligen Geist um Hilfe bat, dass sie ihm dafür vergeben konnte, dass er nicht für sie da gewesen 
war. Sie weinte viele Tränen und war schließlich in der Lage, ihm zu vergeben. Als sie nach Hause 
kam, rief sie ihn an und sagte ihm, dass sie ihm vergebe und dass sie ihn sehr lieb habe. Eine 
neue Beziehung fing an diesem Tag an, und sie fand es viel leichter, „ihren Vater zu ehren“, wie 
der Herr es von uns allen möchte. Jesus kann jedes Loch füllen, das wir haben; wir müssen Ihn 
nur darum bitten. 
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*  *  *  *  * 

Diese letzte Heilung geschah erst vor ein paar Monaten, und die Dame, Helen Henderson, hat sich 
gütigerweise bereit erklärt, ihr Zeugnis zu geben. Ich danke Helen für ihre Ehrlichkeit und 
Offenheit. Sie hat viel Zeit und Energie darin investiert, ihr Zeugnis in vielen der Gemeinden und 
Schulen in und um Newcastle zu geben, und sie gibt weiterhin dem Allmächtigen Lobpreis und 
Ehre für ihre wunderbare Heilung. Solch einen Glauben habe ich noch nie gesehen! Hier ist 
Helens Geschichte in ihren Worten. 
Die Geschichte beginnt um 6 Uhr morgens am 9. September 1999. Ich sagte meinem Mann John, 
mir sei schlecht – mir war schwindelig. 8 Uhr in der Schule (ich bin Lehrerin) – ich sagte einer 
Freundin, wenn mir nicht bald besser wäre, würde ich nach Hause gehen. Dann brach ich auf dem 
kalten Fußboden zusammen. 
Ich wachte sehr verwirrt und mit linksseitiger Schwäche auf. Man brachte mich ins Krankenhaus, 
wo die Diagnose war, dass ich einen Schlaganfall gehabt hatte. Ich wurde ins Warners Bay 
Privatkrankenhaus an einen Spezialisten überwiesen. Auf der linken Seite war ich vollkommen 
gelähmt und ich hatte Schwierigkeiten, Freunde und Bekannte zu erkennen. 
Endgültige Diagnose – Mein Gehirn hatte sich einfach „abgestellt“ und funktionierte nicht richtig. 
Warum? Der Arzt konnte es mir nicht sagen. 
Die Wochen nach meiner Einlieferung ins Krankenhaus waren die dunkelsten meines Lebens. 
Wenn Leute kamen und mich besuchten, sagten sie oft, wie ruhig und gelassen ich erschien. In 
Wahrheit dachte ich die meiste Zeit an meine Sünde. Satan war munter dabei, mich zu 
überzeugen, dass ich Gottes Liebe nicht verdiente. Ich konnte nicht sehen, wie ich jemals meine 
körperliche oder auch geistliche Gesundheit wiedererlangen könnte. Ich weinte mich regelmäßig in 
den Schlaf und hatte fürchterlich Albträume, wenn ich schlief. Physisch machte ich kleine 
Fortschritte. Ich fing an, für kurze Zeit und dann allmählich länger neben dem Bett zu sitzen. 
Täglich hatte ich physikalische Therapie und begann, meinen Arm für kleine Aufgaben zu 
gebrauchen, aber ich war immer noch nicht in der Lage, mein Bein zu gebrauchen. Mein Fuß war 
schlapp, und ich musste eine spezielle Beinschiene tragen, um meinen Fuß zu stützen. 
Die wahre Geschichte beginnt jedoch mehrere Monate zuvor. Mein lieber Vater verstarb am 10. 
Juni 1999. Sein Tod stürzte mich in tiefe Trauer bis hin zur Verzweiflung. Ich konnte mich einfach 
nicht mit dem Verlust meines Vaters abfinden. Um das Maß voll zu machen hat, hatte ich eine 
Woche nach Papas Beerdigung eine Operation. Bei der Nachuntersuchung sagte mein Chirurg, 
der Christ ist, dass ich körperlich fit sei. Dann fragte er, wie es mir wirklich ginge. Ich erklärte, dass 
ich das Gefühl habe, in großen Schwierigkeiten zu stecken, weil eine Gummizelle und ein Bett 
einen großen Anreiz auf mich ausübten. Er fragte, was ich tun wollte. „Ihre Frau Kay besuchen“, 
sagte ich. 
Den ganzen Tag kämpfte ich mit der Idee, aber schließlich rief ich sie an und vereinbarte einen 
Besuch, ohne dass ich wirklich wusste, was ich erwarten sollte, aber offen dem gegenüber war, 
was Gott in meinem Leben tun würde. In Seiner Gnade segnete mich Gott an jenem Tag. Die 
Lasten eines ganzen Lebens wurden entfernt. Ich war vollkommen erschöpft aber begeistert 
darüber, was Gott für mich getan hatte. Vermutlich erwartete ich jetzt, dass das Leben einfacher 
werden würde. Das wurde es nicht! Aber ich war besser in der Lage, mit den Dingen, die so auf 
mich zukamen, fertig zu werden. Ich glaube, ich wurde nicht nur im körperlichen Bereich 
angegriffen, sondern auch im geistlichen – Satan trieb so sein übles Spielchen mit mir. Ich glaube, 
am 20. September meinte er gewonnen zu haben, aber Gott hatte andere Pläne. 
Während meiner Zeit im Krankenhaus besuchten mich verschiedene Freunde – so viel Liebe, so 
viel Freundlichkeit. Wildfremde Leute schickten mir Blumen und fragten, wie es mir ging, aber das 
hatte keinen richtigen Einfluss auf mich. Ich wurde dunkler und dunkler. Ich habe eine sehr gute 
Freundin, Margaret: wir sind unser ganzes Leben lang befreundet gewesen. Sie erkannte und 
wusste, was ich erlebte, weil ihr Mann Neil eine ähnliche Erfahrung gemacht hatte. Sie war die 
einzige, der ich gestattete zu sehen, was wirklich in mir vorging. Ich ließ meine Frustration, Ärger 
und Wut an ihr aus, und sie saß einfach da und ließ es zu und zeigte mir in großer Liebe die Liebe 
Gottes. Es war nicht so, dass ich nicht die Liebe und Sorgen schätzte, die andere mir zeigten, ich 
erlaubte ihnen nur nicht, meine wahren Gefühle zu sehen. Ich konnte anderen einfach nicht 
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erlauben, meine wahren Gefühle zu sehen…FURCHT und völlige Unwürdigkeit der Liebe Gottes. 
Zu diesem Zeitpunkt war ich über neun Wochen im Krankenhaus gewesen, und es sah nicht zu 
gut für mich aus. 
Mein Spezialist ist ein sehr kluger und scharfsichtiger Mann. Er ist kein Christ, aber Gott wird 
dadurch nicht gehindert. Er bat meinen Chirurg, seine Frau Kay zu mir zu schicken, da ich nicht 
allzu besser wurde. Warum hatte ich das nicht getan? Das geht darauf zurück, was ich zu der Zeit 
von mir hielt. 
Als Kay mich anrief, um einen Termin auszumachen, wusste ich, dass Gott die Situation unter 
Kontrolle hatte. Ich wusste und glaubte, dass Gott mich heilen würde: nicht nur körperlich, was ich 
natürlich brauchte, sondern auch, was noch wichtiger war, von den geistigen, emotionalen und 
geistlichen Problemen, die mich befallen hatten. In dem Glauben, dass ich geheilt werden würde, 
fing ich an, allen davon zu erzählen, mit dem ich in Berührung kam: Krankenschwestern, Ärzte, 
Freunde und Familie, tatsächlich so ungefähr jedem; sie glaubten mir mehr oder weniger. Ich bat 
meine Familie und auch meinen Hauskreis zu beten. 
Kay kam pünktlich mit Jenny Parkinson, ihrer Fürbitterin, und wir machten uns fast sofort an die 
Arbeit. Verschiedene Themenkreise mussten bezüglich der Sünde in meinem Leben und der 
Sünde vergangener Generationen meiner Familie angeschnitten werden. Das Gebet, das ich 
beten sollte, war sehr schwierig, weil ich jene Dinge laut aussprechen musste, die ich anderen gar 
nicht verraten wollte. Aber zum Glück ermächtigte mich der Herr dazu. 
Als Kay für meine körperliche Heilung zu beten begann, betete sie nicht allgemein, sondern sehr 
speziell für jeden Körperteil, der geheilt werden musste. Sie begann mit Gebet für mein Gehirn – 
jeden einzelnen Teil: die Neuronen, Blutgefäße, die Nerven, die grauen Zellen, die weißen Zellen, 
usw. Dasselbe Vorgehen wurde für meine Glieder angewendet. Als Kay das Gebet für meinen Arm 
beendet hatte, sagte sie mir, ich solle ihn heben – und ich tat es, über meinen Kopf hinaus! Zuvor 
konnte ich ihn nur mit großer Konzentration heben und nicht über meinen Kopf. Kay ging weiter 
meinen Körper durch und betete schließlich für mein Bein und meinen Fuß. Sie nahm die Schiene 
ab und sagte, ich solle mein Bein auf ihr Knie legen. Ich tat das automatisch! Ich war vollkommen 
erstaunt! Zuvor hatte ich das nicht gekonnt, und doch konnte ich es jetzt. Dann sagte sie mir, ich 
sollte im Zimmer herumgehen. Auch das tat ich! Dann riss sie die Tür auf und ich rannte mit 
Höchstgeschwindigkeit den Korridor entlang. Ich war von Glücklichkeit und Dankbarkeit Gott 
gegenüber überwältigt, dass Er dies für mich getan hatte.  
Die Nachricht verbreitete sich bald im Krankenhaus und die Krankenschwestern kamen von überall 
her, um das menschlich gesprochen „Unglaubliche“ zu sehen. Eine Krankenschwester war so 
verwirrt durch das, was sie sah, sie nahm meinen Arm und führte mich sorgfältig auf mein Zimmer 
zurück. Ich rief meinen Mann an um ihm zu sagen, was geschehen war, und er glaubte, ich sei 
völlig verrückt geworden. Er konnte nicht verstehen, was ich ihm sagte. Schließlich sprach Kay mit 
ihm am Telefon um ihn zu überzeugen, dass ich die Wahrheit sagte. Er kam in Rekordzeit im 
Krankenhaus an. Die Freude auf seinem Gesicht, als er mich sah, ist etwas, das ich nie vergessen 
werde. 
Die meisten Reaktionen auf meine Heilung waren positiv, außer die einer Krankenschwester. Sie 
war sehr negativ und feindselig. Diese Reaktion hatte eine interessante Auswirkung auf mich. Sie 
machte mich sehr ängstlich, bis zu dem Punkt, wo ich mein Zimmer nicht verlassen wollte. Ich rief 
meine Freundin Margaret an, die erkannte, was los war. Satan versuchte, mir den Sieg und den 
Segen, den der Herr mir gegeben hatte, zu rauben. Als ich betete, verschwand das Problem. Als 
ich aus meinem Zimmer kam, hatte diese bestimmte Krankenschwester gerade die 
Schwesternstation verlassen. 
Ich musste 24 Stunden warten, um meinen Arzt zu sehen und entlassen zu werden. Als er mit mir 
sprach, sagte er, dass ich eine von drei Wunderheilungen sei, die er in seiner Zeit als Arzt 
gesehen hatte, und er könne keine davon erklären. Er wollte mich auch nicht für eine 
Nachsorgeuntersuchung sehen – ich war geheilt. 
Am Dienstag, den 16. November, hat Gott mich geheilt. Das Wichtigste für mich bei all diesem ist 
zu erkennen, dass nichts, was ich tat oder tun konnte, meine Situation ändern würde. In Seiner 
Gnade machte Gott mich gesund. Er gab mir mein Leben zurück. Ich weiß nicht, warum Er das für 
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mich tat. Ich verdiene es ganz und gar nicht. Ich weiß nur, dass die Ehre Gott gehört. Nur Er ist 
unseres Lobpreises würdig, und ich möchte anderen von Seiner Großartigkeit und Liebe erzählen. 

* * * * * * * * * * * * * 

In seinem späteren Brief an die anderen Ärzte, die an Helens Pflege beteiligt waren, beschrieb ihr 
Spezialist ihre Genesung als ... Glaubensheilung. Helen hatte Glauben und war bereit, geheilt zu 
werden. Der Herr wurde verherrlicht und viele sahen an jenem Abend Seine Kraft und erfuhren die 
gute Botschaft von Jesus, als Jenny und ich mit Patienten und Mitarbeitern reden konnten, die 
nach dem Aufruhr den Korridor füllten. 
Während meiner mageren dreieinhalbjährigen Tätigkeit für den Herrn habe ich das Privileg gehabt, 
viele wunderbare Heilungen zu sehen – physische Heilungen, emotionale Heilungen und geistliche 
Heilungen – und ich bekomme es nie über, die erstaunliche Macht des Heiligen Geistes an der 
Arbeit zu sehen. Ich werde es nie müde, glühende Gesichter zu sehen, wenn der Heilige Geist die 
Trauer der Menschen in Freude verwandelt. An manchen Morgen bin ich immer noch um 4 Uhr 
wach und frage mich: „Ist das wirklich passiert?“, und sage dann: „Danke, Jesus, dass wir durch 
das Vergießen Deines kostbaren Blutes freigesetzt sind. Wir haben wirklich Auferstehungsleben! 
Du bist greifbar! Wir haben tatsächlich Vollmacht auf dieser Erde, wenn wir Dir erlauben, uns zu 
gebrauchen.“ 
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ANHANG A - 
VIER SCHLÜSSEL, GOTTES STIMME ZU HÖREN  

Unser Zeitalter ist dem Rationalismus und dem kognitiven, analytischen Denken so verbunden, 
dass wir uns fast lustig machen, wenn jemand von sich behauptet, die Stimme Gottes zu hören. 
Aus mehreren Gründen wagen wir jedoch nicht zu spotten. Erstens hörten Menschen in der 
ganzen Bibel Gottes Stimme. Außerdem gibt es heutzutage einige höchst effektive und ehrenhafte 
Männer und Frauen, die beweisen, dass sie Gottes Stimme hören. Schließlich haben wir alle einen 
großen Hunger, mit Gott Zwiesprache zu halten und Ihn in unserem Herzen sprechen zu hören.  
Als wiedergeborener, bibelgläubiger Christ bemühte ich mich jahrelang ohne Erfolg, Gottes 
Stimme zu hören. Ich betete, fastete, studierte meine Bibel und horchte auf eine innere Stimme -
vergeblich. Es gab keine innere Stimme zu hören! Dann nahm mich Gott ein Jahr lang beiseite, 
um durch Studieren, Lesen und Ausprobieren zu lernen, Seine Stimme zu hören. Während dieser 
Zeit zeigte mir der Herr vier Schlüssel, die die Tür zur Zwiesprache im Gebet öffneten. Wie ich 
entdeckte, halfen sie nicht nur mir, sondern auch vielen tausend Christen, denen sie beigebracht 
wurden: ihr tägliches Leben mit dem Herrn wurde viel intimer und ihr Leben veränderte sich. 
Auch Sie werden das erleben, wenn Sie Gott mit Hilfe der folgenden vier Schlüssel suchen. Alle 
vier befinden sich in Habakuk 2,1-2. Bitte lesen Sie diese Schriftstelle, ehe Sie fortfahren.  
 
Schlüssel 1 - Ich muss lernen, meine eigenen Gedanken und Gefühle zur Ruhe zu bringen, damit 
ich Gottes Fluss der Gedanken und Gefühle in mir spüren kann. Habakuk sagte: „Hier stehe ich 
auf meiner Warte und stelle mich auf meinen Turm...“ (Habakuk 2,1). Habakuk wusste, um Gottes 
ruhige, innere, spontanen Gedanken zu hören, musste er erst an einen ruhigen Ort gehen und 
seine eigenen Gedanken und Gefühle zur Ruhe kommen lassen. Psalm 46, 11 ermutigt uns, still 
zu sein und Gott zu erkennen. In unserem Geist gibt es eine tiefe, innere Erkenntnis (einen 
spontanen Fluss), den jeder von uns erleben kann, wenn wir unser Fleisch und unseren Sinn 
beruhigen. 
Ich habe mehrere einfache Methoden entdeckt, mich zur Ruhe zu bringen, damit ich leichter 
Gottes spontanen Gedankenfluss erkennen kann. Am liebsten bete ich ihn mit einem ruhigen Lied 
an (siehe 2 Könige 3,15). Wenn ich in Gedanken, Willen und Gefühlen still werde und mich vor 
Gott befinde, fängt der göttliche Gedankenfluss an. Nach ruhiger Anbetung, wenn ich still 
geworden bin, öffne ich mich daher jenem spontanen Fluss. Wenn mir etwas einfällt, das ich tun 
muss, schreibe ich es auf und lege es beiseite. Fühle ich mich schuldig oder unwürdig, tue ich 
gründlich Buße, empfange die Reinigung durch das Blut des Lammes und ziehe seinen Mantel der 
Gerechtigkeit an; dadurch sehe ich mich makellos in der Gegenwart Gottes (Jesaja 61,10; 
Kolosser 1,22). 
Wenn ich auf Jesus sehe (Hebräer 12, 2), in Seiner Gegenwart ruhig werde und Ihm sage, was mir 
am Herzen liegt, entdecke ich, dass sich ein Dialog entwickelt. Spontane Gedanken fließen mir 
vom Thron Gottes zu, und ich befinde mich tatsächlich in einem Gespräch mit dem König der 
Könige. 
Es ist sehr wichtig, dass Sie still werden und auf Jesus schauen, damit Sie das reine Wort Gottes 
erhalten. Sind Sie nicht still, dann erhalten Sie nur Ihre eigenen Gedanken. Schauen Sie nicht 
richtig auf Jesus, erhalten Sie einen unreinen Fluss, weil der intuitive Fluss davon abhängt, was 
man vor Augen hat. Wenn Sie daher auf Jesus schauen, kommt der intuitive Fluss von Jesus; 
wenn Sie auf einen Herzenswunsch schauen, kommt er von diesem Herzenswunsch. Um einen 
reinen Fluss zu haben, muss man erstens still sein und zweitens sorgfältig auf Jesus schauen. Wie 
schon gesagt, wenn man den König mit ruhiger Musik anbetet und aus der dann folgenden Stille 
empfängt, erreicht man das leicht.  
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Schlüssel 2 - Wenn ich bete, schaue ich mit den Augen meines Herzens auf Jesus und sehe im 
Geist die Träume und Visionen des Allmächtigen. Wir haben oben schon auf dieses Prinzip 
angespielt, müssen es jedoch noch ein wenig entwickeln. Habakuk sagte: „...ich...schaue und sehe 
zu...“, und Gott sagte: „Schreib auf, was du geschaut hast“ (Habakuk 2:1, 2). Es ist sehr 
interessant, dass Habakuk beim Beten anfing, nach einer Vision Ausschau zu halten. Er öffnete 
die Augen seines Herzens, um in der Welt des Geistes zu sehen, was Gott ihm zeigen wollte. Das 
ist eine faszinierende Idee.  
Es war mir nie in den Sinn gekommen, die Augen meines Herzens zu öffnen und nach einer Vision 
Ausschau zu halten. Je mehr ich jedoch darüber nachdachte, desto mehr leuchtete mir ein, dass 
Gott genau das von mir möchte. Er gab uns Augen im Herzen, damit wir in der Geisteswelt die 
Vision und das Wirken des Allmächtigen sehen können. Um uns herum gibt es eine aktive 
Geisteswelt: mit Engeln, Dämonen, dem Heiligen Geist, dem allgegenwärtigen Gott und Seinem 
allgegenwärtigen Sohn Jesus. Nur unsere rationale Kultur hindert uns daran, sie zu sehen; sie will 
uns einreden, dass es diese Geisteswelt nicht gibt und hilft uns gar nicht, sie sehen zu lernen. 
Als allererste Voraussetzung fürs Sehen müssen wir hinschauen. Daniel sah eine Vision (Gesicht) 
und sagte: „ich sah ein Gesicht...ich sah, wie...ich sah in einem Gesicht“ (Daniel 7, 2.9.13). Wenn 
ich jetzt bete, schaue ich auf den gegenwärtigen Jesus und beobachte, wie Er mit mir spricht und 
das tut und sagt, was Ihm am Herzen liegt. Auf gleiche Weise entdecken viele Christen, dass sie 
sehen, wenn sie nur hinschauen. Jesus ist Immanuel, Gott mit uns. (Matthäus 1,23). So einfach ist 
das. Man sieht eine spontane Vision ähnlich wie man spontane innere Gedanken erhält. Sie 
können sich Christus in Ihrer gewohnten Umgebung vorstellen, weil Christus dort bei Ihnen ist. 
Wahrscheinlich werden Sie entdecken, dass die innere Vision so leicht kommt, dass Sie dazu 
neigen, sie abzulehnen, weil Sie glauben, das wären nur Sie. (Zweifel ist die wirksamste Waffe 
Satans gegen die Kirche.) Wenn Sie jedoch nicht aufhören, diese Visionen aufzuschreiben, wird 
Ihr Zweifel bald vom Glauben besiegt werden, wenn Sie erkennen, dass ihr Inhalt nur vom 
Allmächtigen stammen kann. 
Gott hat sich Seinem Volk fortwährend durch Träume und Visionen offenbart, und zwar vom 1. 
Mose bis zur Offenbarung. Da der Heilige Geist in der Apostelgeschichte 2 ausgeschüttet wurde, 
sollten wir einen fortwährenden Strom von Träumen und Visionen erwarten (Apostelgeschichte 2, 
1-14. 17). Als unser vollkommenes Vorbild demonstrierte Jesus, wie man im andauernden Kontakt 
mit dem Allmächtigen leben kann. Er sagte, Er täte nichts aus eigener Initiative, sondern nur das, 
was Er den Vater tun sähe und Ihn sagen höre (Johannes. 5, 19. 20. 30). Was für eine 
unglaubliche Lebensart!  
Ist es uns tatsächlich möglich, wie Jesus aus der göttlichen Initiative zu leben? Ich glaube ja. Ein 
Hauptzweck des Todes und der Auferstehung Jesu war, dass der Vorhang im Tempel, der die 
Menschen von Gott trennte, von oben nach unten zerrissen wurde. Dadurch erhalten wir Zugang in 
die unmittelbare Gegenwart Gottes und wir werden aufgefordert, vor Gott hinzutreten (Hebräer, l0, 
19-22). Obwohl das, was ich beschreibe, der rationalen Kultur des 21. Jahrhunderts etwas 
merkwürdig vorkommt, wird es als zentrale biblische Lehre und Erfahrung demonstriert und 
beschrieben. Es ist Zeit, der Kirche alles wiederzugeben, was ihr gehört. 
Manche Leute brauchen vielleicht mehr Hilfe, um diese Wahrheit verstehen und anwenden zu 
können, weil sie von Natur aus besonders rational sind und in einer überaus rationalen Kultur 
leben. Man findet diese Hilfe im Buch „Communion with God“ (Gemeinschaft mit Gott) derselben 
Autoren.  
 
Schlüssel 3 - Gottes Stimme im Herzen klingt wie eine Reihe spontaner Gedanken. Wenn ich 
mich daher Gottes Stimme zuwende, achte ich auf spontane Gedanken. Die Bibel sagt: „der Herr 
antwortete mir und sprach...“(Habakuk 2,2). Habakuk wusste, wie Gottes Stimme klang. Elia 
beschrieb sie als ein stilles, sanftes Sausen (1. Könige 19,12). Ich hatte immer auf eine hörbare 
innere Stimme gewartet, und natürlich kann Gott auf diese Weise sprechen und tut es gelegentlich 
auch. Wie ich entdeckte, spricht Gott jedoch gewöhnlich zu uns innerlich – in Form von spontanen 
Gedanken, Visionen, Gefühlen oder Eindrücken. Haben wir nicht alle erlebt, wie uns beim 
Autofahren plötzlich der Gedanke kam, für jemanden zu beten? Die meisten von uns würden 
sagen, dass uns hier die Stimme Gottes zum Gebet aufrief. 
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Meine Frage an Sie: „Wie klang Gottes Stimme? War es eine hörbare, innere Stimme oder ein 
spontaner Gedanke, der Ihnen kam?“ Die meisten von Ihnen würden sagen, dass Gottes Stimme 
als spontaner Gedanke kam. 
Daher dachte ich mir: „Wenn ich Gott hören möchte, sollte ich vielleicht auf meine spontanen 
Gedanken achten. Vielleicht spricht Gott zu meinem Geist durch spontane Gedanken, Eindrücke, 
Gefühle und Visionen.“ Meine Experimente und die Erfahrungen Tausender haben mich davon 
überzeugt.  
Die Bibel bestätigt dies vielfach. Die Definition des hebräischen Wortes für die Fürbitte, paga, ist 
„eine Zufallsbegegnung oder ein zufälliges Kreuzen der Wege.“ Wenn Gott uns jemanden zur 
Fürbitte aufs Herz legt, tut er das durchs paga, einen zufälligen Gedanken, der unseren 
Gedankengang kreuzt. Wenn ich mich daher Gott zuwende, horche ich auf zufällige oder spontane 
Gedanken. Wenn ich mich in aller Stille vor Gott im Gebet befinde, sind meine spontanen 
Gedanken erfahrungsgemäß Gottes Wort an mich.  
 
Schlüssel 4 - Journaling, d. h. ein Zwiegespräch im Tagebuch, bei dem man seine Gebete und 
Gottes Antworten aufschreibt, gibt eine großartige neue Freiheit, Gottes Stimme zu hören. Gott 
sagte zu Habakuk, er solle die Vision deutlich auf eine Tafel aufschreiben...(Habakuk. 2,2). Es war 
mir nie in den Sinn gekommen, meine Gebete und Gottes Antworten aufzuschreiben, so wie 
Habakuk es auf Gottes Gebot hin tat. Wenn man die Schrift auf diese Idee hin untersucht, findet 
man Hunderte von Kapiteln, die das zeigen (Psalmen, viele der Propheten, die Offenbarung). 
Warum hatte ich dann nie daran gedacht? 
Ich nannte den Prozess „Zwiegespräch im Tagebuch“ (im Englischen journaling, für das kein 
deutsches Wort existiert) und begann damit zu experimentieren. Wie ich entdeckte, ist das ein 
fabelhafter Weg, Gottes inneren, spontanen Fluss klar zu erkennen: ich konnte lange und im 
Glauben schreiben, dass die Worte von Gott kamen. Ich brauchte sie während der Niederschrift 
nicht zu prüfen (was den Fluss schnell eintrocknet), weil ich wusste, dass ich sie hinterher 
sorgfältig prüfen würde, um zu sehen, ob sie mit der Schrift übereinstimmten. 
Sie werden staunen, wenn Sie versuchen, ein Zwiegespräch auf Papier zu führen. Sollten Sie 
anfangs von Zweifeln geplagt sein, ignorieren Sie sie und denken Sie daran: das Konzept ist 
biblisch. Gott ist gegenwärtig und spricht mit Seinen Kindern. Nehmen Sie sich nicht zu ernst. 
Sonst werden Sie verkrampft und stehen dem Wirken des Heiligen Geistes im Weg. Wenn wir von 
unseren Werken ruhen und in Gottes Ruhe eintreten, steht es Gott frei zu fließen (Hebräer 4,10). 
Setzen Sie daher ein Lächeln auf, lehnen Sie sich zurück, nehmen Sie Papier und Bleistift und 
richten Sie Gott Ihre Aufmerksamkeit in Lobpreis und Anbetung zu –– suchen Sie Sein Angesicht. 
Wenn Sie Ihre Frage an Gott aufschreiben und still werden und dabei auf den anwesenden Jesus 
schauen, werden Sie plötzlich einen sehr guten Gedanken als Antwort auf Ihre Frage haben. 
Zweifeln Sie nicht, sondern schreiben Sie ihn einfach auf. Wenn Sie später lesen, was Sie 
geschrieben, werden auch Sie begeistert sein, wenn Sie entdecken, dass Sie in der Tat einen 
Dialog mit Gott haben.  
Zum Schluss noch einige Anmerkungen: Niemand sollte das versuchen, ohne erst zumindest das 
Neue Testament (vorzugsweise die ganze Bibel) gelesen zu haben. Auch sollte man es nicht 
versuchen, wenn man nicht unter solider geistlicher Leitung steht. Alle wichtigen 
richtungsändernden Schritte, die durch diesen Prozess kommen, sollte man seinen geistlichen 
Leitern vorlegen, ehe man sie in die Tat umsetzt.  
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ANHANG B - 
BEKENNTNIS, BUßE, VERGEBUNG, REINIGUNG 

Zusammenfassung – Wir sollen: 

• Unsere Sünden bekennen (unsere speziellen Sünden vor Gott zugeben) 

• Buße tun (uns von unserer Sünde abwenden) 

• Vergeben (anderen, uns selbst und ‚Gott’) 

• Vergebung empfangen (Gottes Vergebung und Heilung empfangen) 

• Feiern (Gott für Seine Reinigung und Heilung danken). 
Buße und Vergebung sind zentral für die Heilung. Das Wort ‚Buße tun’ kommt in der englischen 
Bibel in seinen verschiedenen Formen 112-Mal vor; daher ist es wichtig, dieses Wort zu verstehen. 
Im Neuen Testament werden grundsätzlich zwei Worte mit ‚Buße tun’ übersetzt: metamelomai und 
metanoes. Zusammen ergibt ihre Bedeutung die folgende Definition der Buße: 

Buße bedeutet, dass Gott einem Neues zeigt und man es sich anders überlegt, dass 
die Gefühle angeregt und gelenkt werden, um auf die erforderliche Veränderung zu 
drängen und dass der hingegebene Wille zu Taten führt, die den ganzen Menschen 
von einer Sache weg und zu einer anderen hinwenden.  

Die Buße ist eine der grundlegenden Lehren (Hebräer 6,1-2). 
Seit der Zeit fing Jesus an zu predigen: Tut Buße, denn das Himmelreich ist nahe 
herbeigekommen! (Matthäus 4,17). 

Zwar hat Gott über die Zeit der Unwissenheit hinweggesehen; nun aber gebietet er den 
Menschen, dass alle an allen Enden Buße tun (Apostelgeschichte 17,30). 

Wenn wir Buße tun und zu Gott zurückkehren, führt das zu großer Freude im Himmel (Lukas 15,1-
10). 

So, sage ich euch, wird Freude sein vor den Engeln Gottes über einen Sünder, der 
Buße tut (Lukas 15,10). 

 

DIE SÜNDE ERLAUBT ES DEN DÄMONEN, FUß ZU FASSEN 
Die Buße bringt Heilung in unser Leben, indem sie Satan oder einem Dämon jede Grundlage, 
Gelegenheit oder Recht nimmt, das er in unserem Leben haben könnte. Epheser 4,27 besagt, 
dass wir dem Teufel nicht durchs Sündigen Gelegenheit oder Raum geben sollen. Die Verse, die 
diesen Befehl umgeben, führen die Arten von Sünden auf, die Satan Raum geben können (d. h. 
Lügen, einander Zürnen, Stehlen, faules Geschwätz, Bitterkeit, Grimm, Geschrei, Lästerung, 
Bosheit). Man siehe auch 2. Korinther 2,10-11. 
 

DIE BUßE ENTFERNT DÄMONISCHE FESTUNGEN, INDEM SIE DÄMONEN ENTWAFFNET 
Kolosser 2,13-15 beschreibt die Entwaffnung („Er hat sie ihrer Macht entkleidet“) von Mächten und 
Gewalten, d. h. dämonischen Mächten durch Christi Tod und Sein am Kreuz vergossenes Blut. Die 
Auswirkungen des Todes Christi am Kreuz empfangen wir in unserem Leben, indem wir persönlich 
für unsere Sünden Buße tun und durch die Anwendung von Christi Blut gereinigt werden. 

Er hat die Mächte und Gewalten ihrer Macht entkleidet und sie öffentlich zur Schau 
gestellt und hat einen Triumph aus ihnen gemacht in Christus. (Kolosser 2,15) 
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WIR HANDELN IN UNSERER FUNKTION ALS „KÖNIGLICHE PRIESTER“ 
Die Rolle des Priesters ist es, die Sünden des Volkes vor Gott zu bekennen. Gott hat uns zur 
„königlichen Priesterschaft“ gemacht (1. Petrus 2,9), und als Priester können und sollen wir die 
Sünden anderer vor Gott bekennen, damit das Gericht vom Volk abgewendet werde (3. Mose 
16,21). 
 

MOSE UND DANIEL IDENTIFIZIERTEN SICH MIT DEN SÜNDEN ANDERER UND 
BEKANNTEN SIE VOR GOTT 

Und Mose neigte sich eilends zur Erde und betete an und sprach: Hab ich, HERR, 
Gnade vor deinen Augen gefunden, so gehe der Herr in unserer Mitte, denn es ist ein 
halsstarriges Volk; und vergib uns unsere Missetat und Sünde und lass uns dein 
Erbbesitz sein. (2. Mose 34,8-9) 

Als ich noch so redete und betete und meine und meines Volkes Israel Sünde 
bekannte und mit meinem Gebet für den heiligen Berg meines Gottes vor dem HERRN, 
meinem Gott, lag, eben als ich noch so redete in meinem Gebet, da flog der Mann 
Gabriel, den ich zuvor im Gesicht gesehen hatte, um die Zeit des Abendopfers dicht an 
mich heran. Und er unterwies mich und redete mit mir und sprach: Daniel, jetzt bin ich 
ausgegangen, um dir zum rechten Verständnis zu verhelfen.(Daniel 9,20-22) 

Man siehe auch Esra 9,5-15; Nehemia 1,6 und 9,1-2; Psalm 106,6; Jeremia 3,35 und 14,7+20; 
Daniel 9,1-23 und 10,2-3+12-13. Man beachte die Substantive in der Mehrzahl in 1. Johannes 1,9 
und Jakobus 5,16. 
 

MEDITATION ÜBER DAS WORT „BEKENNEN“ 
(ES KOMMT IN DER ENGLISCHEN KING-JAMES-ÜBERSETZUNG 28-MAL VOR) 

Man soll bekennen, auf welche Weise(n) man gesündigt hat 

…wenn’s also geschieht, dass er sich so oder so schuldig gemacht hat, so soll er 
bekennen, womit er gesündigt hat…(3.Mose 5,5) 

Priester können als Vermittler dienen und die Sünden anderer bekennen 

Dann soll Aaron seine beiden Hände auf dessen Kopf legen und über ihm bekennen 
alle Missetat der Israeliten und alle ihre Übertretungen, mit denen sie sich versündigt 
haben, und soll sie dem Bock auf den Kopf legen und ihn durch einen Mann, der 
bereitsteht, in die Wüste bringen lassen (3. Mose 16,21) 

Es ist richtig, die Sünden der Vorfahren zu bekennen 

Da werden sie dann bekennen ihre Missetat und ihrer Väter Missetat, dass sie mir 
untreu gewesen sind und mir zuwidergehandelt haben (3. Mose 26,40). 

Das Bekenntnis soll zur Entschädigung führen 

Und sie sollen ihre Sünde bekennen, die sie getan haben, und sollen ihre Schuld voll 
erstatten und darüber hinaus den fünften Teil dazutun und dem geben, an dem sie sich 
verschuldet haben. (4. Mose 5,7) 

Verschwiegene Sünde führt zur Niederlage im Leben 

Wenn dein Volk Israel vor dem Feind geschlagen wird, weil sie an dir gesündigt haben, 
und sie bekehren sich dann zu dir und bekennen deinen Namen und beten und flehen 
zu dir in diesem Hause… (1. Könige 8,33; siehe auch 2. Chronik 6,24-25) 
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Verschwiegene Sünde kann zu Dürre im Leben führen 

Wenn der Himmel verschlossen wird, dass es nicht regnet, weil sie an dir gesündigt 
haben, und sie beten dann zu dieser Stätte hin und bekennen deinen Namen und 
bekehren sich von ihren Sünden, weil du sie bedrängst…(1. Könige 8,35, siehe auch 2. 
Chronik 6,26-31) 

Das Bekenntnis vor dem Herrn führt zur Vergebung durch Gott 

Darum bekannte ich dir meine Sünde, und meine Schuld verhehlte ich nicht. Ich 
sprach: Ich will dem Herrn meine Übertretungen bekennen. Da vergabst du mir die 
Schuld meiner Sünde. (Psalm 32,5) 

Bekennt also einander eure Sünden und betet füreinander, dass ihr gesund werdet. 
Des Gerechten Gebet vermag viel, wenn es ernstlich ist. (Jakobus 5,16) 

Wenn wir aber unsre Sünden bekennen, so ist er treu und gerecht, dass er uns die 
Sünden vergibt und reinigt uns von aller Ungerechtigkeit. (1. Johannes 1,9) 

 

MEDITATION ÜBER „BUßE“ UND DESSEN ABLEITUNGEN (BEREUEN, USW.) 
(DAS WORT KOMMT IN DER ENGLISCHEN KJ-ÜBERSETZUNG 112-MAL VOR) 

Gott reut etwas 

…wenn es (ein Volk) sich aber bekehrt von seiner Bosheit, gegen die ich rede, so reut 
mich auch das Unheil, das ich ihm gedachte zu tun. (Jeremia 18,8) 

…wenn es aber tut, was mir missfällt, dass es meiner Stimme nicht gehorcht, so reut 
mich auch das Gute, das ich ihm verheißen hatte zu tun. (Jeremia 18,10) 

Da gereute den Herrn das Unheil, das er seinem Volk zugedacht hatte. (2. Mose 
32,14) 

Und Samuel sah Saul fortan nicht mehr bis an den Tag seines Todes. Und doch trug 
Samuel Leid um Saul, weil es den Herrn gereut hatte, dass er Saul zum König über 
Israel gemacht hatte. (1. Samuel 15,35) 

…und gedachte an seinen Bund mit ihnen, und es reute ihn nach seiner großen Güte. 
(Psalm 106,45) 

Der Mensch wird aufgefordert, Buße zu tun, damit er gerettet werden kann 

Darum will ich euch richten, ihr vom Hause Israel, einen jeden nach seinem Weg, 
spricht Gott der Herr. Kehrt um und kehrt euch ab von allen euren Übertretungen, 
damit ihr nicht durch sie in Schuld fallt. (Hesekiel 18,30) 

…und sprach: Tut Buße, denn das Himmelreich ist nahe herbeigekommen! (Matthäus 
3,2) 

Als Jesus das hörte, sprach er zu ihnen: Die Starken bedürfen keine Arztes, sondern 
die Kranken. Ich bin gekommen, die Sünder zu rufen und nicht die Gerechten. (Markus 
2,17) 

Und sie zogen aus und predigten, man solle Buße tun. (Markus 6,12) 

Ich sage euch: Nein; sondern wenn ihr nicht Buße tut, werdet ihr alle auch so 
umkommen. (Lukas 13,3) 

Petrus sprach zu ihnen: Tut Buße und jeder von euch lasse sich taufen auf den Namen 
Jesu Christi zur Vergebung eurer Sünden, so werdet ihr empfangen die Gabe des 
Heiligen Geistes. (Apostelgeschichte  2,38) 

So tut nun Buße und bekehrt euch, dass eure Sünden getilgt werden. 
(Apostelgeschichte 3,19). 
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Zwar hat Gott über die Zeit der Unwissenheit hinweggesehen; nun aber gebietet er den 
Menschen, dass alle an allen Enden Buße tun. (Apostelgeschichte 17,30) 

Denn die Traurigkeit nach Gottes Willen wirkt zur Seligkeit eine Reue, die niemanden 
reut; die Traurigkeit der Welt aber wirkt den Tod. (2. Korinther 7,10) 

Der Mensch soll rechtschaffene Frucht der Buße hervorbringen 

Seht zu, bringt rechtschaffene Frucht der Buße! (Matthäus 3,8) 

Die Buße eines Sünders führt zu großer Freude im Himmel 

So, sage ich euch, wird Freude sein vor den Engeln Gottes über einen Sünder, der 
Buße tut. (Lukas 15,10) 

Buße muss andauernd getan werden 

Und wenn er siebenmal am Tag an dir sündigen würde und siebenmal wieder zu dir 
käme und spräche: Es reut mich!, so sollst du ihm vergeben. (Lukas 17,4) 

Gott züchtigt uns, damit wir Buße tun 

Welche ich lieb habe, die weise ich zurecht und züchtige ich. So sei nun eifrig und tue 
Buße! (Offenbarung 3,19) 

 

MEDITATION ÜBER „VERGEBEN“ 
(56-MAL IN DER KJ-ÜBERSETZUNG) 

Lasst uns beten, dass Gott unsere Sünde vergibt 

…so wollest du hören im Himmel und vergeben die Sünde deiner Knechte und deines 
Volkes Israel, dass du ihnen den guten Weg weist, auf dem sie wandeln sollen, und 
regnen lässt auf das Land, das du deinem Volk zum Erbe gegeben hast. (1. Könige 
8,36) 

Jeder Mensch erhält von Gott nach dem Wandel seines Herzens 

So wollest du hören im Himmel, an dem Ort, wo du wohnst, und gnädig sein und 
schaffen, dass du jedem gibst, wie er gewandelt ist, wie du sein Herz erkennst – denn 
du allein kennst das Herz aller Menschenkinder –. (1. Könige 8,39) 

…so wollest du hören vom Himmel her, vom Sitz deiner Wohnung, und gnädig sein 
und jedermann geben nach all seinem Wandel, wie du sein Herz erkennst – denn du 
allein erkennst das Herz der Menschenkinder –. (2. Chronik 6,30) 

Gott vergibt und heilt uns, wenn wir unsere Sünden bekennen und Buße tun 

…und [wenn] dann mein Volk, über das mein Name genannt ist, sich demütigt, dass 
sie beten und mein Angesicht suchen und sich von ihren bösen Wegen bekehren, so 
will ich vom Himmel her hören und ihre Sünde vergeben und ihr Land heilen. 
(2. Chronik 7,14) 

Denn du, Herr, bist gut und gnädig, von großer Güte allen, die dich anrufen. (Psalm 
86,5) 

Wenn wir aber unsre Sünden bekennen, so ist er treu und gerecht, dass er uns die 
Sünden vergibt und reinigt uns von aller Ungerechtigkeit. (1. Johannes 1,9) 
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Man muss ständig vergeben 

Da trat Petrus zu ihm und fragte: Herr, wie oft muss ich denn meinem Bruder, der an 
mir sündigt, vergeben? Genügt es siebenmal? Jesus sprach zu ihm: Ich sage dir; nicht 
siebenmal, sondern siebzigmal siebenmal. (Matthäus 18,21-22) 

Gott vergibt uns so, wie wir anderen vergeben 

Und vergib uns unsere Schuld, wie auch wir vergeben unseren Schuldigern. 
(Matthäus 6,12) 

Denn wenn ihr den Menschen ihre Verfehlungen vergebt, so wird euch euer 
himmlischer Vater auch vergeben. (Matthäus 6,14) 

Und sein Herr wurde zornig und überantwortete ihn den Peinigern, bis er alles bezahlt 
hätte, was er ihm schuldig war. So wird auch mein himmlischer Vater an euch tun, 
wenn ihr einander nicht von Herzen vergebt, ein jeder seinem Bruder. (Matthäus 18,34-
35) 

Und wenn ihr steht und betet, so vergebt, wenn ihr etwas gegen jemanden habt, damit 
auch euer Vater im Himmel euch vergebe eure Übertretungen. (Markus 11,25) 

Wenn ihr aber nicht vergebt, so wird euer Vater, der im Himmel ist, eure Übertretungen 
auch nicht vergeben. (Markus 11,26) 

Und richtet nicht, so werdet ihr auch nicht gerichtet. Verdammt nicht, so werdet ihr 
nicht verdammt. Vergebt, so wird euch vergeben. (Lukas 6,37) 

…und vergib uns unsere Sünden; denn auch wir vergeben allen, die an uns schuldig 
werden. Und führe uns nicht in Versuchung, sondern erlöse uns von dem Bösen. 
(Lukas 11,4) 

Wenn wir von der Unmenschlichkeit des Menschen verletzt worden sind, sollen wir vergeben 

Jesus aber sprach: Vater, vergib ihnen, denn sie wissen nicht, was sie tun! (Lukas 
23,34) 
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ANHANG C - 
DIE BIBEL UND UNSERE ERLEBNISSE 

 
Sagt in allem (d. h. allen Ereignissen) Dank. (1. Thessalonicher 5,18) 

Sagt allezeit für alles (d. h. alle Ereignisse) Dank. (Epheser 5,20) 

 

SOLLTE MAN DIE ERFAHRUNGEN, DIE MAN MACHT, IM GEGENSATZ ZUR BIBEL 
STELLEN? 
Gelegentlich scheinen unsere Erfahrungen im Gegensatz zur Bibel zu stehen, wohl weil wir 
beobachten, dass ein Erlebnis nicht mit unserer Interpretation einer biblischen Verheißung 
übereinstimmt. Dann sind wir versucht zu fragen, ob hier die Bibel nicht stimmt, weil unsere 
Erfahrung ihr widerspricht. Dieser Zweifel untergräbt unser Leben mit dem Herrn und wirkt daher 
äußerst destruktiv. 
Daher schlagen manche Leute als Lösung vor, keine Erfahrungen zu suchen, sie nicht zu 
erwarten, auf sie zu schauen oder ihnen zu vertrauen: „Studiere vielmehr die Bibel“, heißt es dann, 
„und vertraue nur der Bibel. Erfahrungen lügen, aber die Bibel ist wahr“. 
 

DIE BEDAUERLICHE FOLGE 
Wenn man Erlebnisse mit Gott ablehnt, verschließt man sich gleichzeitig mehreren wunderbaren 
Wegen, durch die Gott sich uns offenbaren möchte. 
Gott möchte Seinen Kindern auf vielerlei Weise Wahrheit vermitteln, aber wir können Ihn daran 
hindern. Er möchte uns Erlebnisse verschiedener Art geben, wie Träume und Visionen und 
Offenbarungen in unserem Herzen, um uns die Wahrheit zu zeigen. Selbst negative Ereignisse 
können uns dazu veranlassen, nach einer tieferen Wahrheit als ursprünglich geplant zu suchen 
(z. B. Habakuk 1-3). 
Die drei Weisen fanden Jesus, weil sie einem Stern folgten. Die Hirten entdeckten Jesus, weil sie 
Engel in einer Vision sahen und danach handelten. Die negative Erfahrung der Schlaflosigkeit des 
Königs Ahasveros war der Auslöser für die Befreiung Israels (Ester 6).  
Die Pharisäer und Schriftgelehrten erkannten alle Jesus nicht, weil es in ihrer damaligen 
Interpretation der Bibel keinen Raum für einen Messias gab, der in einer Krippe lag. Sie waren der 
Stimme des Heiligen Geistes gegenüber nicht offen und hörten nicht auf Ihn; sie hielten auch nicht 
Ausschau nach Gott im Glauben, dass Er durch Erfahrungen zu ihnen sprechen könnte.  
Da die Pharisäer durch ihre Interpretation der Bibel dazu veranlasst wurden Jesus abzulehnen, 
ignorierten sie alle Erlebnisse mit Jesus als Täuschungen, die nicht mit der Schrift 
übereinstimmten. Als Jesus Lazarus von den Toten auferweckte, waren die Pharisäer sogar bereit, 
Lazarus wieder zu töten, um jeglichen Beweis zu beseitigen, der ihrem Verständnis und 
Interpretation des Wortes widersprach. 
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SIEBEN UNGEEIGNETE WEISEN, AUF ERLEBNISSE ZU REAGIEREN 
1. Man kann dauernd auf diesem Geschehnis herumreiten und es zum Endpunkt seines 

geistlichen Weges machen (der Berg der Verklärung: Lukas 9,29-33). 
2. Man kann das Erlebnis anbeten (in der Wüste wurde die Stange mit der daran befestigten 

Schlange fortwährend angebetet – 4. Mose 21,6-9; 2. Könige 18,4).  
3. Man kann einer negativen Erfahrung erlauben, einen an der Wahrheit der Bibel zweifeln zu 

lassen (wie Gottes Liebe und Schutz – Römer 8,28+38-39). 
4. Man kann sich weigern, an einen Aspekt Gottes zu glauben, bloß weil man ihn noch nicht 

erlebt hat (Thomas wollte nicht glauben, was er nicht persönlich erfahren hatte – Johannes 
20,29). 

5. Man kann nach Erfahrungen suchen (was nach 1. Korinther 14,1 und Johannes 5,39-40 
akzeptabel ist) ohne gleichzeitig ein biblisches Verständnis und einen biblischen Rahmen 
für die Erfahrung zu suchen (was nicht akzeptabel ist). Nachdem man eine Erfahrung mit 
Gott gemacht hat, muss man zur Schrift greifen und das Erlebnis auf ihren Seiten 
begründen (1. Thessalonicher 5,21). Die Bibel sollte entweder über dieses Erlebnis speziell 
lehren oder sie durch die Anwendung biblischer Prinzipien erlauben. 

6. Man kann das Leben eines anderen Christen und dessen negative Erfahrungen 
beobachten und daraus bitter schließen, dass Gott Seinen Kindern gegenüber nicht treu ist 
(Hebräer 12,15). Das ist falsch, weil man keine Ahnung hat, was im anderen vorgeht – 
welche geistlichen Kräfte ihn umgeben und in ihm wirken, oder ob Gott dabei ist, ihn zu 
prüfen. Daher weiß man nicht genug, um ein Urteil fällen zu können (Römer 14,4). 

7. Man kann seine geistlichen Erfahrungen gegen die eines anderen messen und daraus 
schließen, dass man nicht so geistlich ist. „Ich hatte keine Vision eines Engels, ich bin nicht 
umgefallen oder habe nicht gezittert, als man für mich gebetet hat, daher bin ich nicht so 
geistlich wie die, die das erfuhren.“ Nach 2. Korinther 10,12 sind alle solche Vergleiche 
dumm. Die Erfahrung, die wir alle suchen sollten, wird in Johannes 5,19-20+30 beispielhaft 
gezeigt. 

 

SIEBEN RICHTIGE WEISEN, AUF ERLEBNISSE ZU REAGIEREN  
1. Man kann einsehen, dass das Leben selbst eine einzige Erfahrung ist. Unser Leben mit 

Gott soll eine innige Liebesbeziehung mit Ihm sein, so wie Adam und Eva sie im Garten 
Eden hatten (1. Mose 1 und 2). Für den Christen bedeutet das u. a. Träume, Visionen, 
Gottes Stimme und die Erfahrung Seines barmherzigen Herzens für ihn und durch ihn, für 
andere (Apostelgeschichte 2,17; 1. Johannes 2,5). 

2. Wenn man ein Erlebnis mit Gott hat, kann man das zum Anlass nehmen, in der Schrift 
nach neuen Einsichten zu suchen. Auf die Vision, die Paulus auf dem Weg nach Damaskus 
hatte (Apostelgeschichte 9,1-19), folgten drei Jahre in der arabischen Wüste (Galater 1,15-
18), wo er seine Theologie änderte und sie den neuen Einsichten anglich, die er bei seinem 
Erlebnis auf der Straße nach Damaskus erhalten hatte. 

3. Wenn man eine Erfahrung macht, kann man Gott in Buße und größerem Gehorsam 
suchen. Da wir z. B. wissen, dass die Heilung eine Bundesverheißung ist, die an 
Bedingungen geknüpft ist (2. Mose 15,26), wäre es weise, wenn man in seiner Krankheit 
den Herrn wegen irgendwelcher Satzungen sucht, denen man nicht gehorcht hat und die 
diese Krankheit hervorrufen. Wenn Gott einem die Satzung oder das Gebot zeigt, kann 
man Buße tun und geheilt werden (Jakobus 5,14-16). In Wirklichkeit hängt jede Verheißung 
Gottes davon ab, wie wir darauf reagieren (Hesekiel 33,13-16; Jeremia 18,7-10). 

4. Gott nutzt unsere Erlebnisse, um unser Herz zu prüfen und zu sehen, ob wir Glauben 
haben. Abraham wurde geboten, seinen Sohn auf einen Altar zu legen und ein Messer zu 
erheben, um ihn in Gehorsam Gott gegenüber zu töten (1. Mose 22,1-19). Gott prüfte die 
Israeliten zehnmal in der Wüste, und sie versagten bei jeder Prüfung, weil sie mitten in 
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ihren Schwierigkeiten nicht an Gott glaubten. Daher sagte Gott, dass sie vernichtet werden 
würden, so wie sie es erwarteten (4. Mose 14,22-23+27-28; 1. Korinther 10,1-11). Einige 
dieser Prüfungen führten die Israeliten bis an den Rand des Todes (d. h. drei Tage ohne 
Wasser – 2. Mose 15,22). 

5. Man muss das Prinzip von Saat und Ernte richtig verstehen und anwenden (Galater 6,7) – 
nachdem man in seinem Leben biblische Wahrheit und biblisches Handeln gesät hat, muss 
man eine Zeitlang auf die Ernte des biblischen Segens warten. Man wird die Ernte nicht 
sofort erleben. Zwischen Saat und Ernte gibt es eine Wachstumsperiode von vielen Jahren 
und sogar Generationen. (Als ein Beispiel: Die Israeliten ernteten nach 490 Jahren die 
Sünde, dass sie das Land nicht alle sieben Jahre hatten brach liegen lassen, als sie zur 
Zeit Habakuks für 70 Jahre in die babylonische Gefangenschaft gerieten.)  

6. Sollten unsere Erfahrungen im Leben von uns verlangen, im Glauben zu sterben, sollen wir 
das tun und weiterhin an Gott glauben! Das taten die Glaubenshelden in Hebräer 11. 

7. Ein Erlebnis mit Gott kann den Glauben stärken. Auf dem Weg nach Emmaus in Lukas 24 
erlebten die Jünger z. B. eine Unterhaltung mit Jesus (vielleicht in einer Vision, da Er nach 
Beendigung Seines Gesprächs sofort verschwand). Jesus interpretierte die Schrift neu, 
indem Er den Jüngern verschiedene Abschnitte aus dem Alten Testament erläuterte. Das 
führte dazu, dass das Herz der Jünger in ihnen brannte (ein Ereignis) und als Folge davon 
wuchs ihr Glaube (Vers 34). Sie fingen an, den anderen Jüngern zu erzählen, was sie 
erlebt hatten, was höchstwahrscheinlich auch deren Glauben festigte. 

 

ZUSAMMENFASSUNG 
Wenn man richtig versteht, wie man auf Erlebnisse eingehen soll, stehen Gott viele kostbare, 
biblisch fundierte und illustrierte Wege offen, wie Er Seine Kinder führen und anleiten und mit 
ihnen zusammenarbeiten kann. 
Ein falsches Verständnis, wie man auf Erlebnisse reagieren soll, kann sehr schmerzhaft für den 
Christen sein. Alle Erfahrungen abzulehnen ist nicht recht. Das richtige Ziel ist, Gott in und durch 
unsere Erlebnisse wirken zu sehen.  
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EINE MEDITATION ÜBER DEN RICHTGEIST 

Als ich entdeckte, dass meine Tendenz, andere zu richten, zu meinem zunehmenden Zorn beitrug, 
fragte ich den Herrn: 

„Was möchtest Du mir über das Richten zeigen?“ 
„Mein Kind, dein Ärger hat direkt nichts mit dem Richten zu tun. Es geht darum, dass 
du nicht vergeben hast, wenn du ein Urteil gefällt hast. Ein gottesfürchtiges Urteil ist 
okay. Wenn du dich jedoch auf Grund eines Urteils in deinem Herze ärgerst, gerätst du 
in Schwierigkeiten. Du darfst gerecht urteilen, zu einem gottesfürchtigen Schluss 
kommen und dann die Angelegenheit in Meine Hände geben, nachdem du getan hast, 
was Ich dir befohlen habe. Es geht daher darum, Mir das Urteil zu übergeben, wenn 
dein Werk vollendet ist. An diesem Punkt hast du versagt, Mein Sohn. Dort lag die 
Sünde.“ 

Es folgt meine Meditation aus der Schrift über das „Richten“.  
 

VERSE ÜBER DAS RICHTEN, NACH KATEGORIEN GEORDNET 
GOTT IST DER RICHTER ÜBER NATIONEN UND MENSCHEN 

Aber ich will das Volk richten, dem sie dienen müssen. Danach sollen sie ausziehen 
mit großem Gut. (1. Mose 15,14). 

Das sei ferne von dir, dass du das tust und tötest den Gerechten mit dem Gottlosen, 
sodass der Gerechte wäre gleich wie der Gottlose! Das sei ferne von dir! Sollte der 
Richter aller Welt nicht gerecht richten? (1. Mose 18,25) 

Die mit dem HERRN hadern, sollen zugrunde gehen. Der Höchste im Himmel wird sie 
zerschmettern, der HERR wird richten der Welt Enden. Er wird Macht geben seinem 
Könige und erhöhen das Haupt seines Gesalbten. (1. Samuel 2,10). 

Der HERR ist Richter über die Völker. Schaffe mir Recht, HERR, nach meiner 
Gerechtigkeit und Unschuld! (Psalm 7,9) 

Gott ist ein gerechter Richter und ein Gott, der täglich strafen kann. (Psalm 7,12) 

Er wird den Erdkreis richten mit Gerechtigkeit und die Völker regieren, wie es recht ist. 
(Psalm 9,9) 

HERR, steh auf, dass nicht Menschen die Oberhand gewinnen; lass alle Heiden vor dir 
gerichtet werden! (Psalm 9,20) 

HERR, mein Gott, verhilf mir zum Recht nach deiner Gerechtigkeit, dass sie sich nicht 
über mich freuen! (Psalm 35,24) 

Gott, schaffe mir Recht und führe meine Sache wider das unheilige Volk und errette 
mich von den falschen und bösen Leuten! (Psalm 43,1) 

Und die Himmel werden seine Gerechtigkeit verkünden; denn Gott selbst ist Richter. 
(Psalm 50,6) 

Die Völker freuen sich und jauchzen, dass du die Menschen recht richtest und regierst 
die Völker auf Erden. (Psalm 67,5) 

Ein Vater der Weisen und ein Helfer (wörtlich: Richter) der Witwen ist Gott in seiner 
heiligen Wohnung. (Psalm 68,6) 
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… dass er dein Volk richte mit Gerechtigkeit und deine Elenden rette. (Psalm 72,2) 

Er soll den Elenden im Volk Recht schaffen und den Armen helfen und die Bedränger 
zermalmen. (Psalm 72,4) 

…sondern Gott ist Richter, der diesen erniedrigt und jenen erhöht. (Psalm 75,8) 

Gott steht in der Gottesgemeinde und ist Richter unter den Göttern. (Psalm 82,1) 

Wie lange wollt ihr unrecht richten und die Gottlosen vorziehen? (Psalm 82,2) 

Gott, mache dich auf und richte die Erde; denn du bist Erbherr über alle Heiden! 
(Psalm 82,8) 

Erhebe dich, du Richter der Welt; vergilt den Hoffärtigen, was sie verdienen! (Psalm 
94,2) 

Sagt unter den Heiden: Der HERR ist König. Er hat den Erdkreis gegründet, dass er 
nicht wankt. Er richtet die Völker recht. (Psalm 96,10) 

Denn der HERR ist unser Richter, der HERR ist unser Meister, der HERR ist unser König; 
der hilft uns! (Jesaja 33,22) 

…hinfort liegt für mich bereit die Krone der Gerechtigkeit, die mir der Herr, der gerechte 
Richter, an jenem Tag geben wird, nicht aber mir allein, sondern auch allen, die seine 
Erscheinung lieb haben. (2. Timotheus 4,8) 

Denn wir kennen den, der gesagt hat: „Die Rache ist mein, ich will vergelten“, und 
wiederum: „Der Herr wird sein Volk richten.“ (Hebräer 10,30) 

Und die Völker sind zornig geworden und es ist gekommen dein Zorn und die Zeit, die 
Toten zu richten und den Lohn zu geben deinen Knechten, den Propheten und den 
Heiligen und denen, die deinen Namen fürchten, den Kleinen und den Großen und zu 
vernichten, die die Erde vernichten. (Offenbarung 11,18) 

Und ich sah den Himmel aufgetan, und siehe, ein weißes Pferd. Und der darauf saß, 
hieß Treu und Wahrhaftig, und er richtet und kämpft mit Gerechtigkeit. (Offenbarung 
19,11) 

Und ich sah die Toten, Groß und Klein, stehen vor dem Thron, und Bücher wurden 
aufgetan. Und ein andres Buch wurde aufgetan, welches ist das Buch des Lebens. 
Und die Toten wurden gerichtet nach dem, was in den Büchern geschrieben steht, 
nach ihren Werken. (Offenbarung 20,12) 

Und das Meer gab die Toten heraus, die darin waren; und sie wurden gerichtet, ein 
jeder nach seinen Werken. (Offenbarung 20,13) 

 

GOTT DELEGIERT DAS URTEILEN AN GEISTLICHE LEITER  
Am anderen Morgen setzte sich Mose, um dem Volk Recht zu sprechen. Und das Volk 
stand um Mose her vom Morgen bis zum Abend. (2. Mose 18,13) 

Denn wenn sie einen Streitfall haben, kommen sie zu mir, damit ich richte zwischen 
dem einen und dem andern und tue ihnen kund die Satzungen Gottes und seines 
Weisungen. (2. Mose 18,16) 

…dass sie das Volk allezeit richten. Nur wenn es eine größere Sache ist, sollen sie 
diese vor dich bringen, alle geringeren Sachen aber sollen sie selber richten. So mach 
dir’s leichter und lass sie mit dir tragen. (2. Mose 18,22) 

…dass sie das Volk allezeit richteten, die schwereren Sachen vor Mose brächten und 
die kleineren Sachen selber richteten. (2. Mose 18,26) 

[Du sollst]…zu den levitischen Priestern kommen und zu dem Richter, der zu der Zeit 
sein wird, und sie befragen. Die sollen dir das Urteil sagen. (5. Mose 17,9) 
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Und wenn jemand vermessen handeln würde, dass er dem Priester nicht gehorcht, der 
dort im Dienst des HERRN, deines Gottes, steht, oder dem Richter, der soll sterben, 
und du sollst das Böse aus Israel wegtun. (5. Mose 17,12) 

Wenn eine Streitsache zwischen Männern ist und sie vor Gericht kommen und man sie 
richtet, so soll man den, der im Recht ist, gerecht sprechen und den Schuldigen 
schuldig sprechen. (5. Mose 25,1) 

Und wenn der Schuldige Schläge verdient hat, soll ihn der Richter hinlegen lassen, und 
man soll ihm vor dem Richter eine Anzahl Schläge geben nach dem Maß seiner 
Schuld. (5. Mose 25,2) 

Zu der Zeit war Richterin in Israel die Prophetin Debora, die Frau Lappidots. (Richter 
4,4) 

…und [Tola] richtete Israel dreiundzwanzig Jahre und starb und wurde begraben in 
Schamir. (Richter 10,2) 

Nach ihm stand auf Jair, ein Gileaditer, und richtete Israel zweiundzwanzig Jahre. 
(Richter 10,3) 

Samuel aber richtete Israel sein Leben lang. (1. Samuel 7,15) 

Ich aber, der ich nicht leiblich bei euch bin, doch mit dem Geist, habe schon, als wäre 
ich bei euch, beschlossen (gerichtet) über den, der solches getan hat… (1. Korinther 
5,3) 

 
RICHTLINIEN DARÜBER, WIE WIR URTEILEN SOLLEN 

Du sollst nicht unrecht handeln im Gericht: Du sollst den Geringen nicht vorziehen, 
aber auch den Großen nicht begünstigen, sondern du sollst deinen Nächsten recht 
richten. (3. Mose 19,15) 

Richter und Amtleute sollst du dir bestellen in allen Toren deiner Städte, die dir der 
HERR, dein Gott, geben wird, in jedem deiner Stämme, dass sie das Volk richten mit 
gerechtem Gericht. (5. Mose 16,18) 

…und die Richter sollen gründlich nachforschen Und wenn der falsche Zeuge ein 
falsches Zeugnis wider seinen Bruder gegeben hat… (5. Mose 19,18) 

So gib mir nun Weisheit und Erkenntnis, dass ich vor diesem Volk aus- und eingehe; 
denn wer kann dies dein großes Volk richten? (2. Chronik 1,10) 

Und ganz Israel hörte von dem Urteil, das der König gefällt hatte, und sie fürchteten 
den König; denn sie sahen, dass die Weisheit Gottes in ihm war, Gericht zu halten. 
(1. Könige 3,28) 

Richtet nicht nach dem, was vor Augen ist, sondern richtet gerecht. (Johannes 7,24) 

Denn was gehen mich die draußen an, dass ich sie richten sollte? Habt ihr nicht die zu 
richten, die drinnen sind? Gott aber wird die draußen sind richten. Verstoßt ihr den 
Bösen aus eurer Mitte! (1. Korinther 5,12-13) 

Wisst ihr nicht, dass die Heiligen die Welt richten werden? Wenn nun die Welt von 
euch gerichtet werden soll, seid ihr dann nicht gut genug, geringe Sachen zu richten? 
(1. Korinther 6,2) 

Wisst ihr nicht, dass wir über Engel richten werden? Wie viel mehr über Dinge des 
täglichen Lebens. (1. Korinther 6,3) 

Euch zur Schande muss ich das sagen. Ist denn gar kein Weiser unter euch, auch 
nicht einer, der zwischen Bruder und Bruder richten könnte? (1. Korinther 6,5) 

So lasst euch nun von niemandem ein schlechtes Gewissen machen (euch verurteilen) 
wegen Speise und Trank oder wegen eines bestimmten Feiertages, Neumondes oder 
Sabbats. (Kolosser 2,16) 
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WIE JESUS GEURTEILT HAT 
Und Wohlgefallen wird er haben an der Furcht des HERRN. Er wird nicht richten nach 
dem, was seine Augen sehen, noch Urteil sprechen nach dem, was seine Ohren 
hören, sondern wird mit Gerechtigkeit richten die Armen und rechtes Urteil sprechen 
den Elenden im Lande, und er wird mit dem Stabe seines Mundes den Gewalttätigen 
schlagen und mit dem Odem seiner Lippen den Gottlosen töten. (Jesaja 11,3-4) 

Ich kann nichts von mir aus tun. Wie ich höre, so richte ich und mein Gericht ist 
gerecht; denn ich suche nicht meinen Willen, sondern den Willen dessen, der mich 
gesandt hat. (Johannes 5,30) 

Ihr richtet nach dem Fleisch, ich richte niemand. Wenn ich aber richte, so ist mein 
Richten gerecht; denn ich bin’s nicht allein, sondern ich und der Vater, der mich 
gesandt hat. (Johannes 8,15-16) 

Und wer meine Worte hört und bewahrt sie nicht, den werde ich nicht richten; denn ich 
bin nicht gekommen, dass ich die Welt richte, sondern dass ich die Welt rette. 
(Johannes 12,47) 

Wer mich verachtet und nimmt meine Worte nicht an, der hat schon seinen Richter: 
Das Wort, das ich geredet habe, das wird ihn richten am Jüngsten Tage. (Johannes 
12,48) 

 

RICHTLINIEN, UM FALSCHES URTEILEN ZU VERMEIDEN 
Vertrage dich mit deinem Gegner sogleich, solange du noch mit ihm auf dem Weg bist, 
damit dich der Gegner nicht dem Richter überantworte und der Richter dem 
Gerichtsdiener und du ins Gefängnis geworfen werdest. (Matthäus 5,25) 

Richtet nicht, damit ihr nicht gerichtet werdet. (Matthäus 7,1) 

Denn nach welchem Recht ihr richtet, werdet ihr gerichtet werden; und mit welchem 
Maß ihr messt, wird euch zugemessen werden. (Matthäus 7,2) 

Und richtet nicht, so werdet ihr auch nicht gerichtet. Verdammt nicht, so werdet ihr 
nicht verdammt. Vergebt, so wird euch vergeben. (Lukas 6,37) 

Darum, o Mensch, kannst du dich nicht entschuldigen, wer du auch bist, der du 
richtest. Denn worin du den andern richtest, verdammst du dich selbst, weil du 
ebendasselbe tust, was du richtest. (Römer 2,1) 

Denkst du aber, o Mensch, der du die richtest, die solches tun, und tust auch dasselbe, 
dass du dem Urteil Gottes entrinnen wirst? (Römer 2,3) 

Wer isst, der verachte den nicht, der nicht isst; und wer nicht isst, der richte den nicht, 
der isst; denn Gott hat ihn angenommen. (Römer 14,3) 

Darum richtet nicht vor der Zeit, bis der Herr kommt, der auch ans Licht bringen wird, 
was im Finstern verborgen ist, und wird das Trachten der Herzen offenbar machen. 
Dann wird einem jeden von Gott sein Lob zuteil werden. (1. Korinther 4,5) 

Wenn wir uns selber richteten, so würden wir nicht gerichtet. Wenn wir aber von dem 
Herrn gerichtet werden, so werden wir gezüchtigt, damit wir nicht samt der Welt 
verdammt werden. (1. Korinther 11,31-32) 

Verleumdet einander nicht, liebe Brüder, Wer seinen Bruder verleumdet, oder 
verurteilt, der verleumdet und verurteilt das Gesetz. Verurteilst du aber das Gesetz, so 
bist du nicht ein Täter des Gesetzes, sondern ein Richter. Einer ist der Gesetzgeber 
und Richter, der selig machen und verdammen kann. Wer aber bist du, dass du den 
Nächsten verurteilst? (Jakobus 4,11-12) 
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GOTT DELEGIERT DAS RICHTEN AN JESUS 
Denn der Vater richtet niemand, sondern hat alles Gericht dem Sohn übergeben. 
(Johannes 5,22) 

 

DIE PRINZIPIEN, DIE DEM RICHTEN ZUGRUNDE LIEGEN 
Alle, die ohne Gesetz gesündigt haben, werden auch ohne Gesetz verloren gehen; und 
alle, die unter dem Gesetz gesündigt haben, werden durchs Gesetz verurteil werden. 
(Römer 2,12) 

Wer bist du, dass du einen fremden Knecht richtest? Er steht oder fällt seinem Herrn. 
Er wird aber stehen bleiben; denn der Herr kann ihn aufrecht halten. (Römer 14,4) 

Du aber, was richtest du deinen Bruder? Oder du, was verachtest du deinen Bruder? 
Wir werden alle vor den Richterstuhl Gottes gestellt werden. (Römer 14,10) 

Darum lasst uns nicht mehr einer den andern richten; sondern richtet vielmehr darauf 
euren Sinn, dass niemand seinem Bruder einen Anstoß oder Ärgernis bereite. (Römer 
14,13) 

Der geistliche Mensch aber beurteilt alles und wird doch selber von niemandem 
beurteilt. (1. Korinther 2,15)  

Auch von den Propheten lasst zwei oder drei reden, und die andern lasst darüber 
urteilen. (1. Korinther 14,29) 

 

EINE ZUSAMMENFASSUNG ÜBER DAS RICHTEN 
Gott ist der Herrscher und endgültige Richter der Welt (Offenbarung 19,1; 20,12-13; Hebräer 
10,30; Jesaja 33,22). Er hat das Gericht an Jesus (Johannes 5,22) und an geistliche Leiter 
delegiert (2. Mose 18,13. 16. 22. 26; 5. Mose 17,9; 25,1-2; 1. Korinther 5,3). 

Gott gibt uns zahlreiche Richtlinien, wie wir urteilen sollen 

Dazu gehört:  
 weder die Reichen noch die Armen zu bevorzugen (3. Mose 19,15; Jakobus 2,2-4);  
 gerecht zu urteilen (5. Mose 16,18);  
 die Tatsachen sorgfältig zu untersuchen (5. Mose 19,18);  
 um göttliche Weisheit zu bitten (2. Chronik 1,10);  
 nicht dem Anschein nach zu urteilen, sondern gerecht (Johannes 7,24); 
 die Gemeindemitglieder zu richten, nicht die Außenstehenden (1. Korinther 5,12);  
 und andere nicht wegen Fleischessens oder Getränke oder in Bezug auf Feiertage, Neumonde 

oder Sabbat zu beurteilen (Kolosser 2,16). 
Jesus urteilte nicht nach dem, was Er sah, sondern mit Gerechtigkeit (Jesaja 11,3-4). Er urteilte 
nur nach dem, was der Vater Ihm zeigte (Johannes 5,30). Seine Worte werden beim Jüngsten 
Gericht die Menschen richten (Johannes 12,48). 

Am Besten urteilt man so wenig wie möglich. 

Das erreicht man u. a., indem man: 
 nicht urteilt, es sei denn, es ist unumgänglich (Matthäus 7,1); 
 sich mit seinem Gegner schnell verträgt, damit man nicht vor einem Richter landet (Matthäus 

5,25);  
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 sich klarmacht, dass man genauso streng verurteilt wird, wie man andere verurteilt hat 
(Matthäus 7,2); 

 andere nicht für dieselben Dinge verurteilt, die man selber tut (Römer 2,1);  
 andere nicht aufgrund ihrer Nahrung verurteilt (Römer 14,3);  
 wartet und Gott das Herz des Menschen im Jüngsten Gericht beurteilen lässt (1. Korinther 4,5);  
 sich selber richtet, damit Gott einen nicht richten muss (1. Korinther 11,31-32); 
 seinen Bruder nicht verleumdet (Jakobus 4,11-12). 
 

Prinzipien, die dem Richten zugrunde liegen, schließen ein: 

 festzustellen, ob jemand Zugang zum Gesetz hatte oder nicht (Römer 2,12); 
 Gott Seine Diener richten zu lassen (Römer 14,4); 
 unsere Brüder nicht zu verurteilen (Römer 14,10.13). 
 Propheten sollen beurteilt werden (1. Korinther 14,29). 
 Die geistlichen beurteilen die fleischlichen Menschen, das Fleischliche kann das Geistliche 

nicht beurteilen (1. Korinther 2,15) 
 

MEINE PERSÖNLICHE ZUSAMMENFASSUNG ÜBER DAS RICHTEN 
Es ist am weisesten, so wenig wie möglich in meinem Leben zu urteilen, da übermäßiges Richten 
leicht zur Sünde führt, die wiederum viele negative Auswirkungen mit sich führt. 
Jedes Urteil, das ich fälle, muss aus meiner Tagebuchzeit mit dem Herrn kommen. Falls Gott ein 
Urteil fällt, soll ich das tun, was Er mir aufgetragen hat und dann jeglichen persönlichen Ärger über 
die Sache beiseite legen, und zwar vor Sonnenuntergang, denn sonst wird aus dem Urteil 
meinerseits Sünde. „Lasst die Sonne nicht über euren Zorn untergehen“ (Epheser 4,26). 
Das ist eine wichtige Unterscheidung, die ich in der Vergangenheit nicht gemacht hatte. Ich 
schleppte den Ärger meines Urteils tage-, wochen-, monate- und jahrelang mit mir herum. 
Außerdem glaubte ich, dass es vertretbar war, auf eine Behörde oder Einrichtung böse zu sein 
oder sie zu verurteilen. Hier habe ich gesündigt. Aus diesen Gründen nährte der Richtgeist in mir 
den Geist des Zornes. Danke, Herr, dass Du mir das gezeigt hast. 
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WEITERE LEHRE ÜBER DIE TRAUMDEUTUNG 

ÜBER TRÄUME: 
1. Geben Sie sich nicht als Experte für die Träume anderer aus, bis Sie Ihre eigenen 

Träume mindestens fünf Jahre lang interpretiert haben. 
2. Sollten Sie nicht weiterkommen, bitten Sie Ihren geistlichen Berater bei der 

Interpretation Ihrer Träume um Hilfe. 
3. Lesen Sie ein paar gute Bücher über christliche Traumdeutung (Falls Sie Englisch 

verstehen, empfehlen wir Herman Riffels Buch Dreams: Wisdom Within und Mark und 
Patti Virklers Buch: Biblical Research Concerning Dreams and Visions.) 

4. Seien Sie sich im Klaren darüber, dass man Träume nicht mit einer fatalistischen 
Einstellung sehen sollte: die erwarteten Folgen können eintreten, wenn man 
entsprechend handelt. 

5. Handeln Sie Ihren Träumen entsprechend. 
 

DER UNTERSCHIED ZWISCHEN OBJEKTIVEN UND SUBJEKTIVEN TRÄUMEN  
 

SUBJEKTIVE TRÄUME 
Die meisten Träume (vielleicht 95%) sind subjektiv, d. h. sie handeln von Ihnen. Die Menschen in 
diesen Träumen sind in diesem Fall Aspekte Ihrer Persönlichkeit. Welchen Teil sie repräsentieren, 
können Sie feststellen, indem Sie sich fragen: „Welcher Charakterzug kennzeichnet diese Person, 
so wie ich sie kenne?“ Die Antwort auf diese Frage sagt Ihnen, über welchen Teil Ihres Ichs Sie 
geträumt haben. 
Tiere in subjektiven Träumen stellen oft Ihre Gefühle dar. Fragen Sie sich: „Welche Emotion 
könnte dieses Tier symbolisch darstellen?“ (z. B. ein böser Bulle, eine neugierige Katze, ein 
schlauer Fuchs, eine zufriedene Kuh!) Am besten fängt man bei der Traumdeutung mit dem ersten 
Symbol an, versucht es zu interpretieren und geht dann zum nächsten, usw. Stellen Sie sich die 
Frage: „Auf welche Weise erlebe ich zurzeit dieses Symbol in meinem Leben?“ Wenn z. B. das 
Symbol ist, dass Ihr Auto rückwärts fährt, fragen Sie sich: „Auf welche Weise habe ich das Gefühl, 
rückwärts zu gehen?“ Sollte Ihre Mutter oder Ihr Vater im Traum dieses Auto fahren, fragen Sie 
sich: „Auf welche Weise ist eine Autoritätsfigur zurzeit in Kontrolle über mein Leben (d. h. meine 
Reaktionen, Einstellungen, Handeln)?“ 
 

OBJEKTIVE TRÄUME 
Vielleicht nur 5% unserer Träume sind objektiv. Ein objektiver Traum handelt nicht von Teilen 
unserer Persönlichkeit, sondern von Realitäten um uns herum. Mir sind z. B. drei Frauen bekannt, 
die beim Test über die Dominanz der linken oder rechten Gehirnhälfte – im Gemeinschaft mit Gott 
Buch zu finden –  alle ein Ergebnis von 7,7 hatten, d. h. die höchste Zahl, die ich gesehen habe. 
Alle diese Frauen haben nachts lebhafte Träume, wo sie die Morde, Vergewaltigungen und 
Diebstähle sehen, die in jener Nacht in ihrem Ort stattfinden. Natürlich müssen nicht alle objektiven 
Träume solche furchterregenden Bilder zeigen; das ist hier nur ein Beispiel. 
Objektive Träume werden sehr viel häufiger als subjektive Träume bekannt gemacht. Aus diesem 
Grund fällt die Mehrheit der Träume in der Bibel in die Kategorie der objektiven Träume. 
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DREI HINWEISE, DIE ANDEUTEN, DASS EIN TRAUM OBJEKTIV UND NICHT SUBJEKTIV 
SEIN KÖNNTE 
1. Der Traum passt einfach nicht subjektiv. Als erstes sollten Sie Gott immer fragen: „Herr, bitte 

zeige mir, ob die Ereignisse in diesem Traum einen Konflikt in meinem Herzen widerspiegeln.“ 
Falls Sie nicht sehen, wie der Traum über einen Konflikt spricht, den Sie zurzeit haben, und Ihr 
geistlicher Berater Ihnen auch nicht helfen kann zu sehen, wie Ihr Herz das zurzeit verarbeiten 
könnte, dann können Sie von der Annahme ausgehen, dass der Traum nicht subjektiv ist – er 
passt einfach nicht ins subjektive Muster. 

2. Die Ereignisse im Traum kommen genauso wie in der Realität vor (d. h. keine fliegenden 
Häuser usw.) 

3. Sie haben eine intensive und emotionale Beziehung zu der Person, die im Traum erscheint (d. 
h. Sie verarbeiten in der Realität einige intensive Gefühle für die Person im realen Leben, und 
dann träumen Sie über diese Person.)  

 

EIN BEISPIEL FÜR EINE TRAUMDEUTUNG 
Letzte Woche hatte ich die Ehre, für 35 Pastoren ein Seminar über die Gemeinschaft mit Gott im 
Rahmen einer einwöchigen Schulung im Toronto Airport Christian Center zu halten. Gegen Ende 
der Woche äußerte Pastor Mike Bastien Bedenken, weil er nicht mitkomme und all die 
Informationen aufnehmen könne, mit denen ich sie im Höchsttempo vollstopfte. Wahrscheinlich 
habe er Recht, sagte ich ihm, aber dass sei in Ordnung, weil er das Buch Gemeinschaft mit Gott 
sowie die Kassetten und Videos mit nach Hause nehmen und sie dort gemächlich durchgehen 
könne. 
Dieser Rat wurde jedoch nicht von allen Teilen von Mike gehört, denn ein oder zwei Tage später 
schickte er mir ein E-Mail mit einem beunruhigenden Traum, den er gehabt hatte. Es folgen die E-
Mails, die in den nächsten paar Tagen zwischen uns hin und her gingen. Mike hat mir die 
Erlaubnis gegeben, diese E-Mails und seinen Traum weiterzugeben. 
 

DER TRAUM, SO WIE MIKE IHN MIR SANDTE 
Mike schrieb: Als ich zur High School (Gymnasium) ging, holte mich der Schulbus zu Hause ab. 
Ich war spät dran, sah den Bus kommen und rannte ihm entgegen. Ehe ich ihn erreichte, sah ich, 
wie mein Schwiegervater (Fred) einstieg. Der Bus fuhr mir vor der Nase weg. Ich war etwas 
gekränkt, dass er nicht auf mich gewartet hatte. Ich versuchte zu sehen, ob George den Bus fuhr 
und glaubte ihn zu sehen. (George und ich unterhielten uns gelegentlich, und er war tatsächlich 
der Busfahrer, als ich die High School besuchte.)  
Aber bald danach sah ich einen anderen Schulbus und wusste, er fuhr zur selben Schule in 
derselben Stadt. Ich fragte die Frau, ob ich mitfahren könne, und sie sagte ja. Ich stieg ein. An die 
Fahrt erinnere ich mich nicht. Als nächstes erinnere ich mich daran, wie ich mit meinem 
Schwiegervater redete und ihn fragte, warum George davon fuhr und nicht auf mich gewartet 
hatte. Er murmelte irgendeine Antwort, die keinen Sinn ergab und an die ich mich jetzt gar nicht 
mehr erinnere. 
Und das war der Traum. Was mich daran wirklich beunruhigt: mein Schwiegervater verstarb 
letzten Dezember mit 61 Jahren an Krebs. 
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MEINE ERSTE ANTWORT 
Vielleicht können die folgenden Fragen und Vorschläge Ihnen helfen: 
Die Symbole im Traum sind u. a.: 
 Schule = der Ort, wo wir unterrichtet werden und lernen 
 Bus = Verkehrsmittel, das uns zum Ort des Lernens bringt 
 Der Bus fährt einem vor der Nase weg = Angst, zurückzubleiben 
 
Daher ist die Frage, die Sie sich stellen sollten: „Auf welche Weise werde ich zurzeit unterrichtet, 
und habe ich Angst, zurückzubleiben?“ 
Vermutlich ist die Antwort, dass Sie auf dem Gebiet der Gemeinschaft mit Gott unterrichtet 
werden, und dass ein Teil von Ihnen Angst hat, zurückzubleiben (d. h., es nicht zu kapieren). 
Tatsächlich haben Sie genau diese Angst in der Klasse ausgedrückt. Ich nehme an, es ist diese 
Angst in Ihrem Herzen, die in Ihrem Traum ausgedrückt wurde. 
Gott hat Ihnen jedoch im Traum gezeigt, dass es Hoffnung gibt. Ein anderer Bus kam und hat Sie 
zur Schule gebracht. Daher brauchen Sie keine Angst zu haben, Teile des Lehrmaterials beim 
ersten Mal nicht mitzubekommen. Es gibt einen anderen Weg: z. B. das ganze Buch über 
Gemeinschaft mit Gott zu lesen, den dreimonatigen Kursus über Gemeinschaft mit Gott an der 
Christian Leadership University zu nehmen und mich als Mentor zu haben. Sie können auch die 
Videos oder Kassetten kaufen, auf denen ich den gesamten Kurs lehre oder das GMG Handbuch 
für Lehrer. Finden Sie ein paar geistliche Berater in Ihrer Gemeinde, die von der rechten 
Gehirnhälfte dominiert sind und zeigen Sie ihnen, was Sie in Ihr Tagebuch geschrieben haben; 
unterstellen Sie sich ihrer Autorität. Das sind nur ein paar Ideen. 
Lassen Sie sich nicht davon beunruhigen, dass die Person in Ihrem Traum vor einem Jahr 
gestorben ist. Die Menschen in unseren Träumen repräsentieren fast immer Komponenten von 
uns. Um welche Komponente es geht, entdecken wir, indem wir uns fragen: „Welcher 
Charakterzug dominiert diese Person?“ Gewöhnlich träumen wir dann von diesem Teil von uns. 
Der Traum handelt nicht davon, dass Sie sterben. 
 

MIKES ZWEITER BRIEF 
Mark, Danke für Ihre Antwort. Ehrlich gesagt habe ich sie in dieser Form nicht erwartet. Sie klingt 
gut, aber ich habe immer noch diese große Frage … warum war mein Schwiegervater in diesem 
Traum, und warum war es so offensichtlich, dass er drin war? Muss er nicht etwas mit dem Traum 
zu tun gehabt haben? 
 

MEINE ZWEITE ANTWORT 
Was ist die hervorstechende Charaktereigenschaft Ihres Schwiegervaters Fred? Darin liegt der 
Schlüssel. Es geht um dieselbe Charaktereigenschaft in Ihnen. Ihr Herz malt gewissermaßen 
Bilder, um Ihnen eine Botschaft zu vermitteln. 
Diesem Teil von Ihnen, der von Fred repräsentiert wird, dem gefällt die Botschaft von GMG; er 
kommt gut mit ihr hin und fühlt sich auch zeitlich nicht gedrängt (was durch die Tatsache erwiesen 
wird, dass er gut den Bus bekommen hat). Ein anderer Teil von Ihnen fühlt sich beim Thema der 
GMG noch unwohl und hat Angst, es gar nicht zu verstehen. 
Ist es möglich, dass Fred ein Mann des „Herzens“ ist, im Gegensatz zu einem Mann des „Kopfes“? 
Meine Vermutung ist, dass Ihr Herz keine Probleme mit der Botschaft von GMG hat, dass aber die 
linke Gehirnhälfte befürchtet, noch nicht alles mitbekommen zu haben (was ja stimmt – sie hat es 
nicht). 
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Wie ich jedoch schon erwähnte, braucht Ihr Kopf bzw. Ihr Verstand in meinen vier Vormittagen der 
Lehre nicht alle Einzelheiten mitzubekommen, weil es Bücher, Kassetten und Videos gibt, die Sie 
mit nach Hause nehmen und in allen Einzelheiten studieren können. 
Meine Vermutung ist, dass Ihre linke (analytische, logisch denkende) Gehirnhälfte verkrampft ist, 
aber dass Ihr Herz (vielleicht durch den gelassen Fred dargestellt) kein Problem mit dem Thema 
des GMG hat. 
Was meinen Sie dazu? 
 

MIKES ENDGÜLTIGE ANTWORT 
Mensch Mark! Genauso war er. Immer gelassen.  
Gott segne Sie, 
Mike 
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ANHANG F - 
ABER WAR DENN NICHT ALLES 
AUF GOLGATHA VOLLENDET? 

DIE FRAGE 
Es gibt so viele Verse, die besagen, dass Jesus auf Golgatha meine vollständige Rettung 
erreichte. Wenn alles neu geworden ist, warum sollte ich dann glauben, dass es aus meinen 
Tagen vor Christus Probleme gibt, die mich immer noch beeinflussen? Warum soll ich Jesus 
bitten, mit mir traumatische Szenen meines Lebens vor Christus durchzugehen? Wir sind neue 
Kreaturen in Christus, das Alte ist vergangen, alles ist neu geworden. Warum in der Vergangenheit 
herumstochern, wenn alles neu geworden ist? 
 

DIE ANTWORT 
Zunächst einmal: wir stochern nicht herum. Falls es irgendein Herumstochern gibt, erlauben wir 
dem Heiligen Geist, es zu tun, indem wir unser Herz und den Heiligen Geist in unserem Herzen 
fragen: „Was ist in meinem Herzen?“ Wenn der Heilige Geist daher etwas hervorbringt, war es 
nicht ich, der da herumgestochert hat, sondern der Heilige Geist, der etwas offenbart hat. Das ist 
natürlich völlig akzeptabel. Der Heilige Geist darf alles offenbaren, was Er möchte, und zu einem 
von Ihm gewählten Zeitpunkt. 
Und ja, alles wurde auf Golgatha erreicht. Ich muss jedoch jetzt das, was auf Golgatha geschah, 
auf mein eigenes Leben anwenden. Und das mache ich Schritt für Schritt. Ich eigne mir die 
Rettung an, indem ich meine Sünde bekenne, Buße tue und Jesus zu meinem Herrn und Retter 
mache. Ich eigne mir Heilung an, indem ich glaube, dass ich durch Seine Wunden geheilt bin. 
Ich mache mir Befreiung durch die Anwendung des gebieterischen Namens von Jesus Christus, 
der alle Herrscher durch Seinen Tod auf Golgatha abgesetzt hat, zu Eigen und treibe Dämonen 
aus, die in mein Leben eindringen. Erst wenn ich mir in einem Gebiet nach dem anderen das 
aneigne, was auf Golgatha geschah, wird Golgatha voll in mir wirksam. 
 

DEN KINDERN SIND DIE ZÄHNE NICHT LÄNGER STUMPF GEWORDEN 
Wie steht es mit den Prophezeiungen von Hesekiel und Jeremia? Deuten diese Prophetien nicht 
an, dass die Sünde der Väter den Kindern nicht schaden kann, weil sie besagen, dass den Kindern 
die Zähne nicht länger stumpf werden? (Jeremia 31,29; Hesekiel 18,1-4) 
Nein, das tun sie nicht. Diese Schriftstellen beziehen sich auf die Schuld für die Sünden der Väter 
– nicht den Schaden, den die Sünde verursacht. Die Söhne und Töchter haben vor Gott für die 
Sünde des Vaters keine Schuld, aber diese Sünde kann ihnen schaden, und sie können 
zusätzliche Probleme haben, die sie in ihrem eigenen Leben wegen der Sünden der Vorfahren 
durcharbeiten müssen.  
Man beachte, wie die Schuld hier erörtert wird und nicht ihre Auswirkungen. 

…sondern ein jeder wird um seiner Schuld willen sterben, und wer saure Trauben 
gegessen hat, dem sollen seine Zähne stumpf werden. (Jeremia 31,30) 

Denn siehe, alle Menschen gehören mir; die Väter gehören mir so gut wie die Söhne; 
jeder, der sündigt, soll sterben. (Hesekiel 18,4) 
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ANHANG G - 
VERSTAND UND HERZ 

 
Die westliche Kultur – und ich bin eins ihrer Produkte – hat am Thron des Rationalismus 
angebetet. Der Rationalismus ist „das Vertrauen auf den Verstand, um religiöse Wahrheit 
festzulegen“ (Webster). Das wird natürlich nirgends in der Schrift gelehrt und steht im direkten 
Gegensatz zur Schrift. Denn die Bibel sagt: „Verlass dich auf den HERRN von ganzem Herzen, und 
verlass dich nicht auf deinen Verstand“ (Sprüche 3,5). 
Wenn ich mich anstatt auf die Offenbarung Gottes auf meinen Verstand verlasse, habe ich mein 
Vertrauen auf ihn, anstatt auf meinen Gott gesetzt. Mein Verstand ist zum Götzen geworden. 
Wenn ihnen das erst einmal aufgegangen ist, wenden manche Christen sich völlig gegen den 
Verstand und lehnen ihn bewusst ab. Sie wollen sich nur mit dem Geist bewegen. Ich glaube nicht, 
dass ich so weit gehen möchte. 
Der Rest dieses Anhangs stammt aus dem Buch: Wading Deeper Into the River of God, von 
Mark und Patti Virkler. Man lese das ganze Buch, um ein besseres Verständnis der Funktionen 
von Verstand und Herz zu gewinnen. Das Buch: How Do You Know? von Mark und Patti Virkler 
enthält eine ausführliche Abhandlung über diese Wahrheiten. 
 

ES GIBT VIER BEISPIELE DER VERNUNFT IN DEN EVANGELIEN 
In allen vier Stellen, an denen (in der englischen KJV-Bibel) das Wort „Vernunft“ in den Evangelien 
vorkommt, tadelte Jesus die Menschen, weil sie ihre Logik nicht mit Glauben, göttlicher 
Offenbarung oder der Macht Gottes verbanden.  

1. Matthäus 16,5-12. Die Jünger werden von Jesus getadelt, weil sie zwar nachdachten, aber 
ohne zu glauben („ihr Kleingläubigen“) oder durch Offenbarung zu verstehen, was Er sagte.  

2. Markus 2,5-12. Jesus tadelte die Pharisäer, weil sie Schlussfolgerungen zogen, ohne 
offenbarte Erkenntnis darüber zu haben, wer Er war. 

3. Markus 8,15-18. Die Jünger werden von Jesus getadelt, weil sie weder begriffen (d. h. ein 
Phänomen des Geistes) noch verstanden; sie hatten ein verhärtetes Herz, Augen, die nicht 
sahen und Ohren, die nicht hörten. 

4. Lukas 5,21-22. Jesus tadelte die Pharisäer und Schriftgelehrten, weil sie gegen Ihn 
argumentierten, ohne eine Offenbarung über Seine Identität zu haben.  

 

ZUSAMMENFASSUNG DER BEISPIELE FÜR FEHLERHAFTE LOGIK 
Diese Beispiele sind erstaunlich. Es wird klar: unsere Logik ist fehlerhaft, wenn wir es versäumen, 
Glauben, göttliche Offenbarung und Gottes Fähigkeit, Wunder zu tun, zu berücksichtigen.  
Haben Sie das verstanden?! – Sonst werden Sie erleben, wie Jesus Sie wegen Ihrer fehlerhaften 
Logik tadelt. 
Persönlich bin ich der Meinung, dass alle logischen Denkprozesse, die ich in der Schule und an 
der Universität gelernt habe, angesichts der biblischen Beispiele fehlerhaft waren. Stattdessen 
muss ich verstehen, was die Bibel als gesalbte Logik beispielhaft hinstellt, und diese 
Denkprozesse entsprechend ersetzen. 
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DEFINITION DER VOM HEILIGEN GEIST GESALBTEN LOGIK 
Der Heilige Geist gibt göttliche Perspektive und Einsicht, indem Er die analytischen und visionären 
Prozesse durch den Fluss des Geistes leitet und gleichzeitig dem Herzen Glauben einflößt. 
 

EIN BIBLISCHES BEISPIEL FÜR GESALBTE LOGIK 
Der Ausdruck „gesalbte Logik“ kommt in der Schrift nicht vor, aber ich glaube, man kann das 
Konzept in der folgenden Schriftstelle sehen. 

Viele haben es schon unternommen, Bericht zu geben von den Geschichten, die unter 
uns geschehen sind, wie uns das überliefert haben, die es von Anfang an selbst 
gesehen haben und Diener des Worts gewesen sind. So habe auch ich’s für gut 
gehalten, nachdem ich alles von Anfang an sorgfältig erkundet habe, es für dich, 
hochgeehrter Theophilus, in guter Ordnung aufzuschreiben, damit du den sicheren 
Grund der Lehre erfährst, in der du unterrichtet bist. (Lukas 1,1-4) 

 

BEI DER GESALBTEN LOGIK IST SORGFÄLTIGE UNTERSUCHUNG ANGEBRACHT 
Lukas hatte alles sorgfältig untersucht. Das klingt sehr nach Prozessen der linken Gehirnhälfte, 
weil Untersuchungen und Analyse Funktionen der linken Gehirnhälfte sind. 
 

FALLS DER „FLUSS“ DEN LOGISCHEN DENKPROZESS LEITET, KANN MAN GESALBTE 
LOGIK HABEN 
Wenn der Verstand allein es uns erlaubte, etwas zu untersuchen, zu illuminieren sowie 
prophetische und offenbarte Wahrheit zu finden, dann könnte jeder von uns leicht Prophetien 
aufschreiben, indem wir einfach die Dinge sorgfältig erkunden und über sie schreiben. Wir sind uns 
aber alle wohl einig, dass es sich mehr als eine sorgfältige Untersuchung handelte, als Lukas sein 
Evangelium geschrieben hat. Der Heilige Geist hat ihn inspiriert. „Alle Schrift [ist] von Gott 
eingegeben…“ (2. Timotheus 3,16). 
Daher leitete bei der Untersuchung die Inspiration oder das Fließen des inneren Flusses seinen 
logischen Denkprozess. Das sollen auch wir meiner Meinung nach tun. Wir sollen im Glauben zu 
Gott kommen, wenn wir den Denkprozess beginnen, und den Fluss Gottes in uns einladen, unsere 
Logik zu leiten. Dann bleiben wir auf den Fluss eingestellt und entdecken, dass der Fluss unsere 
Gedanken veranlasst, gewisse Spuren zu verfolgen und andere zu vermeiden. 
Der Fluss des Heiligen Geistes fügt mit großer Einsicht zusammen, was die Logik niemals 
zusammenfügen würde, weil der Fluss uns Gottes Perspektive gibt, während die Logik allein (d. h. 
ohne den Fluss) uns lediglich die menschliche Perspektive gibt. 
 

ANMERKUNG 
Fügen wir dadurch der Bibel Schriftstellen hinzu? Ich habe nicht vor, die gesalbte Logik, die ich 
aufschreibe, der Bibel hinzuzufügen. Ich bin damit zufrieden, dass die Schrift vollständig ist und 
dass es weiser ist, meine gesalbte Logik der Schrift zu unterstellen als sie der Schrift 
hinzuzufügen. Darüber sind sich die Christen fast 2000 Jahre lang einig gewesen. 
Das erinnert mich an ein Zitat von Albert Einstein: „Ich möchte Gottes Gedanken kennen … der 
Rest sind Einzelheiten.“ Natürlich haben Einsteins Relativitätstheorie und seine Arbeit auf dem 
Gebiet der Quantumsphysik die Wissenschaften und auch die Newtonschen Voraussetzungen, die 
jahrhundertelang die Grundlagen für die Wissenschaft gebildet haben, radikal verändert. 
Einstein erzählt, wie er seine Theorien „entwickelt“ hat. 
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„Die Ideen tanzten in meinen Gedanken.“ Das klingt nach dem Fluss des Geistes. Er erzählt auch, 
wie er auf einer Bergwiese auf dem Rücken lag, durch halbgeschlossene Augenlider in den 
Himmel schaute und sich fragte, wie es sein würde, wenn man auf einem Sonnenstrahl führe. 
Dann hatte er plötzlich die Idee der Relativitätstheorie. Das ist Denken mit beiden Gehirnhälften: 
Fragen, die die linke Gehirnhälfte stellt, Bilder der rechten Gehirnhälfte und Illumination des dritten 
Gehirns. Das ist ein Beispiel für die richtige Verwendung des Gehirns, so wie Gott es beabsichtigt 
hat. 
Das dritte Gehirn ist das Kleinhirn, das unter dem Großhirn liegt. Wissenschaftler glauben, dass 
wir hier geistliche Erfahrungen empfangen. Die Wissenschaftler sind sich dabei allerdings nicht 
sicher, weil sie bisher nur etwa das halbe Gehirn erforscht haben. Ob nun geistliche Erlebnisse 
vom Herzen oder vom Kleinhirn kommen, wie die neueste Forschung zu zeigen scheint, ist nicht 
von großer Bedeutung für mich. Ich nenne es gern das Herz, selbst wenn sie im dritten Gehirn 
registriert werden. 
Ich nehme an, es ist möglich, dass die Bibel symbolisch gesprochen hat, als sie sich auf das Herz 
bezog. Oder vielleicht auch nicht. Ich glaube nicht, dass ich genug weiß, um sicher zu sein. Es ist 
mir wirklich nicht so wichtig. Wichtig ist, dass man geistliche Erlebnisse hat, nicht ob diese 
Erlebnisse durch das Herz oder das dritte Gehirn kommen. Worauf es ankommt: Haben Sie sie?! 
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ANHANG H - 
BIBLISCHE MEDITATION 

Biblische Meditation führt zur Erleuchtung, Erkenntnis durch Offenbarung und gesalbter Logik. 
 

Vermeiden Sie: Tun Sie Folgendes: 

LINKE GEHIRNHÄLFTE GANZES GEHIRN/HERZ 

STUDIEREN/RATIONALER HUMANISMUS MEDITATION/GÖTTLICHE OFFENBARUNG 

1. Verborgene Sünden  1. Lassen Sie sich von Jesu Blut waschen 

2. Eine voreingenommene Einstellung 2. Seien Sie belehrbar 

3. Unabhängigkeit: „ich kann…“ 3. Beten Sie: „Herr, zeige mir…“ 

4. Schnell zu lesen 4. Werden Sie langsamer, nachdenklich… 

5. Sich nur auf Verstand und Analyse zu 
verlassen 

5. Kombinieren Sie gesalbte Vernunft, 
fließende Bilder, Musik und Sprache 

6. Absichtslos zu lesen 6. Lesen Sie bewusst 

7. Sich Einsichten anzurechnen 7. Verherrlichen Sie Gott für Einsichten 

 

ERLÄUTERUNG DER SIEBEN SCHRITTE DER BIBLISCHEN MEDITATION 
1. Herr, reinige mich durch dein Blut. Da der Empfang göttlicher Offenbarung im Zentrum der 

biblischen Meditation liegt, müssen Sie sich darauf vorbereiten, vom Heiligen Geist zu 
empfangen, indem Sie Buße tun und sich vom Blut des Lammes reinigen lassen. Bisherigen 
Offenbarungen von Gott müssen Sie gehorsam sein (Matthäus 7,6) und jede Sünde in Ihrem 
Leben bekennen, damit Sie nicht von weiterer Offenbarung abgeschnitten werden 
(Jesaja 59,1-2; 1. Johannes 1,9). 

2. Herr, mache mich belehrbar: Offenbarungen werden den Demütigen gegeben, und den 
Stolzen und Hochmütigen vorenthalten. Daher seien Sie vor Gott offen und demütig – geben 
Sie Ihm die Freiheit, Ihnen für Ihre jetzigen Ideen mehr Licht zu geben und sie nach Seinem 
Ermessen zu ändern (Jakobus 4,6; 2. Petrus 1,19). 

3. Herr, ich werde meine Kräfte nicht selbst nutzen: Sie vermögen nichts aus eigener Initiative 
zu tun, sondern nur das, was Sie durch den Geist hören und sehen (Johannes 5,19-20.30). Sie 
haben Ihren Verstand nicht, um ihn selber zu benutzen, sondern um ihn Gott darzubieten, 
damit Er ihn nutzen und mit gesalbter Logik und göttlicher Vision füllen kann (Sprüche 3,5-7; 
Römer 12,1-2). Wenn Sie Ihren Verstand selbst nutzen, ist das ein totes Werk (Hebräer 6,1-2). 

4. Herr, ich bete, dass die Augen meines Herzens geöffnet werden mögen: Lesen Sie 
langsamer, denken Sie immer wieder mit Herz und Verstand über den Text nach und beten Sie 
dabei andauernd, dass Gott Ihnen einen Geist der Weisheit und Offenbarung in der Erkenntnis 
Seiner selbst gebe (Epheser 1,17-18; Psalm 119,18). 

5. Herr, ich bringe Dir meine logische Denkfähigkeit und Vorstellungskraft dar, damit Du 
sie erfüllst und mit Deinem Geist durchströmst: Meditation beinhaltet, dass Sie Gott Ihre 
Fähigkeiten darbringen, damit Er sie erfüllt und nutzt. Das schließt das logische Denkvermögen 
der linken Gehirnhälfte wie auch die visuellen Fähigkeiten der rechten Seite ein. 

- 145 - 



Anhang H - Biblische Meditation 

Halten Sie nach dem Fluss Gottes („dem Fluss des Geistes“) Ausschau, beide Seiten des 
Gehirns zu leiten und zu erfüllen, und Ihnen gesalbtes logisches Denken, Träume und Visionen 
zu geben. Beim Entdeckungsprozess kann Musik und auch Murmeln, Sprechen und Schreiben 
helfen (Johannes 7,37-39). 

6. Herr, zeige mir die Lösung für mein Problem: Wenn man sich aufmerksam auf das Problem 
konzentriert, werden in Herz und Verstand zusätzliche, konzentrierte Energien freigesetzt, was 
die Offenbarung beschleunigt. Man denke z. B. an den Unterschied zwischen einem Sonnen-
strahl, der auf ein Stück Papier scheint, und einem Strahl, der durch ein Vergrößerungsglas auf 
das Papier fällt. Die gebündelte Energie schafft einen so konzentrierten Strahl, dass das Papier 
in Flammen ausbricht. 
Wenn man bildungshungrig ist und eine neue Disziplin verstehen und beherrschen möchte, 
wird einen sein suchendes, hungriges Herz veranlassen, Dinge zu sehen, die man 
normalerweise nicht sehen würde (Matthäus 5,6). 

7. Danke, Herr, für das, was Du mir gezeigt hast: In der Erkenntnis, dass die Offenbarung vom 
innewohnenden Heiligen Geist kam, geben Sie Gott die Ehre für das, was offenbart wurde 
(Epheser 3,21). 

 

DIE HEBRÄISCHE UND GRIECHISCHE DEFINITION DER „MEDITATION“ 
Nach Strongs ausführlicher Konkordanz liegen den Wörtern „meditieren“ und „Meditation“ 
mehrere hebräische und griechische Wörter im Alten und Neuen Testament zugrunde. Strong gibt 
ihnen im Alten Testament die Zahlen 1897, 1900, 1901, 1902, 7878, 7879, 7881 und im Neuen 
Testament die Nummern 3191 und 4304. 
Die wörtliche Bedeutung von „meditieren“ und „Meditation“ ist laut Strong: 
„Murmeln, mit sich selbst (laut) reden, sprechen, reden, plappern, Kommunikation, sich aufregen, 
laut schreien, trauern, ein murmelndes Geräusch, eine musikalische Bezeichnung, studieren, 
nachdenken, hin und her überlegen, sich vorstellen, beten, Gebet, Besinnung, Andacht“. 
Davon sind die folgenden Funktionen der linken Gehirnhälfte zuzuordnen: „Studieren, hin 
und her überlegen, murmeln, sich unterhalten, sprechen, reden, Kommunikation“ (Man beachte: 
Logik und Sprache gehören der linken Hälfte an). 
Der rechten Gehirnhälfte sind zuzuordnen: „Sich etwas vorstellen, eine musikalische 
Bezeichnung, trauern, plappern“ (Anmerkung: Experimente des Fuller Theologischen Seminars 
haben ergeben, dass das Zungenreden in der rechten Gehirnhälfte stattfindet. Bilder, Musik und 
Gefühle sind ebenfalls Funktionen der rechten Hälfte). 
Dem Herzen (oder dritten Gehirn) sind zuzuordnen: „Beten, Gebet, Andacht, Besinnung, 
Nachdenken“ (erleuchtete Logik fügt dem logischen Prozess den Fluss des Heiligen Geistes hinzu 
– Epheser 1,17-18). 
Beim Meditieren über die Bibel und über ein anderes beliebiges Thema erhält man jedes Mal 
Einsichten, die einem plötzlich ins Auge stechen. 
 

DIE MEDITATION IST EIN PROZESS BEIDER GEHIRNHÄLFTEN UND DES HERZENS, 
WÄHREND DAS STUDIEREN OFT NUR LINKS GESCHIEHT. 
Ich fragte einen Pastor, der laut der Skala über die Bevorzugung der Gehirnhälften überwiegend 
die linke Gehirnhälfte einsetzte (2.4), wie er die Bibel studierte. Gebrauchte er häufig seine 
Vorstellungskraft? „Niemals“, antwortete er. 
Dann befragte ich einen Pastor, der überwiegend die rechte Gehirnhälfte einsetzte (6.7), wie er die 
Bibel studierte. Gebrauchte er häufig seine Vorstellungskraft? Er sagte: „Immer“. Beim Studieren 
hatte er einen ständigen Strom von fließenden Bildern. (Anmerkung: 5.0 auf der Skala ist 
vollkommen ausgeglichen). 
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Können Sie sehen, dass eine Person, die von der linken Gehirnhälfte dominiert ist, die Bibel 
anders studieren wird als jemand, der überwiegend seine rechte Gehirnhälfte einsetzt? Wir 
übersehen das leicht, weil wir annehmen, dass alle anderen Leute so wie wir studieren. Das 
stimmt aber gar nicht. 
Menschen, bei denen die linke Gehirnhälfte dominiert, verwenden hauptsächlich Logik, Vernunft 
und Analyse. Menschen, bei denen die rechte Gehirnhälfte dominiert, studieren (oder wir könnten 
sagen, meditieren) hauptsächlich unter Zuhilfenahme von Bildern und „Fluss“, zusammen mit 
Vernunft, Analyse, Sprache und Gesang. 
 

BUßE FÜRS STUDIEREN 
Daher wird bei der Meditation das gesamte Gehirn vom innewohnenden Heiligen Geist beherrscht 
und geleitet, während beim Studieren hauptsächlich das linke Gehirn genutzt und vom Menschen 
gesteuert wird. 
Mensch! Was für eine überraschende Einsicht, besonders wenn einem aufgeht, dass die Bibel im 
Griechischen niemals zum Studieren, dafür aber 21-Mal zum Meditieren ermutigt! Als ein von der 
linken Gehirnhälfte dominierter Mensch tat ich daher Buße fürs Studieren und nahm mir von 
Herzen vor, von nun an nur noch zu meditieren, wenn ich mich ans Wort Gottes setze oder 
irgendein anderes Thema erforsche, das Gott mir nahe gelegt hat. 
 

EIN WEITERES GUTES HILFSMITTEL, UM OFFENBARUNG ZU EMPFANGEN – DAS 
ABSCHREIBEN VON BIBELVERSEN 
Wenn man einen Vers aufschreibt oder tippt, entdeckt man Worte, die man sonst übersehen hätte. 
Gott gab das folgende Gesetz für neue Könige, die gerade gekrönt worden waren und zum ersten 
Mal auf dem Thron sitzen sollten. 

Und es soll geschehen, wenn er auf dem Thron seines Königreiches sitzt, dann soll er 
sich eine Abschrift dieses Gesetzes in ein Buch schreiben aus (dem Buch, das) den 
Priestern, den Leviten, vorliegt. (5. Mose 17,18, Revidierte Elberfelder Übersetzung)  

Sollten wir als Könige und Priester das nicht ebenfalls tun (1. Petrus 2,9)? Machen wir doch das 
Aufschreiben von Schriftstellen zu einem wichtigen Teil unseres Lebens.  
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WIE OFT HAT JESUS MIT BEFREIUNG GEDIENT? 

 
Die folgende Tabelle führt 41 verschiedene Beispiele in den Evangelien auf, wo Jesus für die 
Heilung von Menschen betete. Davon schließen 12 Gebete für Befreiung ein. Das heißt, in etwa 
einem Viertel bis einem Drittel der Gebete Jesu für Heilung erwähnen die Evangelien speziell, 
dass sie das Austreiben von Dämonen einschlossen. Natürlich können weitere Heilungsgebete 
Jesu ebenfalls Befreiungsgebete enthalten haben, und daher kann der Prozentsatz sogar noch 
höher sein. 
Wenn ich daher für die Heilung von Kranken bete, kann ich davon ausgehen, dass etwa ein Viertel 
bis ein Drittel meiner Gebete Befreiungsgebete erfordern. Wenn ich in meinem 
Heilungsgebetsdienst nicht Jesus nachahme, wen soll ich dann nachahmen? Jesus ist der 
großartigste Heiler, den die Welt je gekannt hat. 
Beurteilen Sie Ihren Gebetsdienstansatz, um zu sehen, ob Sie das Befreiungsgebet über- oder 
unterbewerten. 
 

DER HEILUNGSGEBETSDIENST VON JESUS 
(B) bedeutet, dass Befreiung erwähnt wurde 

(KBE) bedeutet, dass keine Befreiung erwähnt wurde 

BESCHREIBUNG UND SCHRIFTSTELLE(N) 
1. Mann mit einem unreinen Geist. Markus 1,23-25 (B), Lukas 4,33-35 (B) 
2. Die Schwiegermutter von Petrus. Matthäus 8,14-15 (KBE), Markus 1,30-31 (KBE), Lukas 4,38-

39 (KBE) 
3. Menschenmengen. Matthäus 8,16-17 (B), Markus 1,32-34 (B), Lukas 4,40-41 (B) 
4. Viele Dämonen. Markus 1,39 (B) 
5. Aussätziger. Matthäus 8,2-4 (KBE), Markus 1,40-42 (KBE), Lukas 5,12-13 (KBE) 
6. Gelähmter. Matthäus 9,2-7 (KBE), Markus 2,3-13 (KBE), Lukas 5,17-25 (KBE) 
7. Mann mit verdorrter Hand. Matthäus 12,9-13 (KBE), Markus 3,1-5 (KBE), Lukas 6,6-10 (KBE) 
8. Menschenmengen. Matthäus 12,15-16 (KBE), Markus 3,10-11 (KBE) 
9. Besessener Gardarener. Matthäus 8,28-32 (B), Markus 3,1-5 (B), Lukas 8,26-33 (B) 
10. Tochter des Jairus. Matthäus 9,23-25 (KBE), Markus 5,35-43 (KBE), Lukas 8,49-56 (KBE) 
11. Blutflüssige Frau. Matthäus 9,23-25 (KBE), Markus 5,25-34 (KBE), Lukas 8,43-48 (KBE) 
12. Ein paar Kranke. Matthäus 13,58 (KBE), Markus 6,5-6 (KBE) 
13. Menschenmengen. Matthäus 14,34-36 (KBE), Markus 6,55-56 (KBE) 
14. Die Tochter der kanaanäischen Frau. Matthäus 15,22-28 (B), Markus 7,24-30 (B) 
15. Taubstummer Mann. Markus 7,32-35 (KBE) 
16. Blinder Mann. Markus 8,22-26 (KBE) 
17. Kind mit bösem Geist. Matthäus 17,14-18 (B), Markus 10,46-52 (B), Lukas 7,2-10 (B) 
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18. Der blinde Bartimäus. Matthäus 20,30-34 (KBE), Markus 10,46-52 (KBE), Lukas 18,35-43 
(KBE) 

19. Der Diener des Hauptmanns. Matthäus 8,5-13 (KBE), Lukas 7,2-10 (KBE) 
20. Zwei Blinde. Matthäus 9,27-30 (KBE) 
21. Stummer Besessener. Matthäus 9,32-33 (B) 
22. Blinder und stummer Besessener. Matthäus 12,22 (B), Lukas 11,14 (B) 
23. Menschenmengen. Matthäus 4,23 (B), Lukas 6,17-19 (B) 
24. Menschenmengen. Matthäus 9,35 (KBE) 
25. Menschenmengen. Lukas 7,21 (B) 
26. Menschenmengen. Matthäus 14,14 (KBE), Lukas 9,11 (KBE), Johannes 6,2 (KBE) 
27. Große Menschenmengen. Matthäus 15,30 (KBE) 
28. Große Menschenmengen. Matthäus 19,2 (KBE) 
29. Der blinde, lahme Mann im Tempel. Matthäus 21,14 (KBE) 
30. Sohn der Witwe. Lukas 7,11-15 (KBE) 
31. Maria Magdalena und andere. Lukas 8,2 (B) 
32. Verkrüppelte Frau. Lukas 13,10-13 (B) 
33. Wassersüchtiger Mann. Lukas 14,1-4 (KBE) 
34. Zehn Aussätzige. Lukas 17,11-19 (KBE) 
35. Ohr des Dieners. Lukas 22,49-51 (KBE) 
36. Menschenmengen. Lukas 5,15 (KBE) 
37. Verschiedene Personen. Lukas 13,32 (B) 
38. Sohn des königlichen Beamten. Johannes 4,46-53 (KBE) 
39. Kranke am Teich Betesda. Johannes 5,2-9 (KBE) 
40. Der Mann, der von Geburt an blind war. Johannes 9,1-7 (KBE) 
41. Lazarus. Johannes 11, 1-44 (KBE) 
 
Besondere Anmerkung: Der folgende Vorfall ist besonders bemerkenswert, weil hier ausdrücklich 
erwähnt wird, dass die Krankheit dieser Frau von einem bösen Geist hervorgerufen worden war. 

Und er lehrte in einer Synagoge am Sabbat. Und siehe, eine Frau war da, die hatte seit 
achtzehn Jahren einen Geist, der sie krank machte, und sie war verkrümmt und konnte 
sich nicht mehr aufrichten. Als aber Jesus sie sah, rief er sie zu sich und sprach zu ihr: 
Frau, sei frei von deiner Krankheit! Und legt die Hände auf sie; und sogleich richtete sie 
sich auf und pries Gott. (Lukas 13,10-13) 
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DER HEILUNGSDIENST DER JÜNGER 
 
Die folgenden Schriftstellen sollen denjenigen weiterhelfen, die den jetzigen Heilungsdienst der 
Jünger erforschen wollen 
1. Beschreibung des Dienstes von Jesus. Matthäus 11,2-6, Lukas 7,18-23 
2. Aussendung der Zwölf. Matthäus 10,1-11,1, Markus 3,13-19, Lukas 9,1-11 
3. Zweiundsiebzig werden ausgesandt. Lukas 10,1-24 
4. Die Jünger versuchen, Dämonen auszutreiben. Matthäus 17,14-21, Markus 9,14-29, Lukas 

9,37-45 
5. Macht zu binden und zu lösen. Matthäus 16,13-20 
6. Der Missionsbefehl. Matthäus 28,16-20, Markus 16,14-20, Lukas 24,44-53, Apostelgeschichte 

1,1-11 
7. Zeichen und Wunder durch die Apostel. Apostelgeschichte 2,22+42-47 
8. Heilung des lahmen Bettlers. Apostelgeschichte 3,1-4 
9. Gebet für Zuversicht und Heilungszeichen. Apostelgeschichte 4,23-31 
10. Zeichen und Wunder durch die Apostel. Apostelgeschichte 5,12-16 
11. Dienst des Stephanus. Apostelgeschichte 6,8-15 
12. Dienst des Philippus. Apostelgeschichte 8,4-13 
13. Hananias und Saulus. Apostelgeschichte 9,10-19 
14. Petrus heilt Äneas (in Lydda). Apostelgeschichte 9,32-35 
15. Petrus heilt Tabita (in Joppe). Apostelgeschichte 9,36-43 
16. Der Dienst von Jesus. Apostelgeschichte 10,34-41 
17. Zauberer von Paulus mit Blindheit geschlagen. Apostelgeschichte 13,4-12 
18. Paulus und Barnabas in Ikonion. Apostelgeschichte 14,1-7 
19. Lahmer Mann in Lystra. Apostelgeschichte 14,1-7 
20. Paulus in Lystra von den Toten auferweckt. Apostelgeschichte 14,19-20 
21. Sklavenmädchen in Philippi. Apostelgeschichte 16-16-40 
22. Paulus in Ephesus. Apostelgeschichte 19,8-20 
23. Eutychus von den Toten auferweckt. Apostelgeschichte 20,7-12 
24. Paulus erinnert sich an Hananias. Apostelgeschichte 22,12-21 
25. Paulus auf Malta. Apostelgeschichte 28,1-10 
26. Galater 3,5 
27. Hebräer 2,4 
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ARBEITSBLATT: LEIDENSCHAFTLICHE BUSSE 

FÜR SINNLICHE BEGIERDEN 

Sinnliche Begierden oder Lüste sind etwas, mit dem fast alle Männer und wahrscheinlich 95% aller 
Frauen zu kämpfen haben. Es folgt ein vervollständigtes Beispiel eines „Arbeitsblatts der 
leidenschaftlichen Buße“ über das Thema der Lust, Pornographie und Ehebruch/Unzucht. 
Natürlich kann man bei der Beantwortung der Fragen weitere Einzelheiten hinzufügen. 
 

Ein detailliertes Bild der Verwüstung und Zerstörung, die die Sünde der sinnlichen Begierde, 
Pornographie und Ehebruch/Unzucht mit sich bringt 

„Herr, zeige mir die Zerstörung, die mich befällt, falls ich mit der Sünde der Lust/Pornographie 
fortfahre.“ Stellen Sie sich beim Schreiben auf den Fluss und die Bilder des Heiligen Geistes ein. 

Ein detailliertes Bild der Sünde und wie sie im Leben eines Menschen wächst 

Die Lust ist ein Verlangen des Fleisches, das pervers geworden und schnell außer Kontrolle 
geraten ist. Die Liebe, die an andere zu geben sucht, wird in Lust verdreht, die von anderen 
fordert. Die Lust glaubt, dass man Befriedigung findet, wenn man von anderen nimmt, um seine 
Bedürfnisse zu decken, anstatt die Freude des Gebens an andere zu erleben. Das ist eine Lüge. 
Alle Verlangen des Fleisches (Essen, Schlafen, Sex) wachsen immer weiter, wenn man ihnen 
nachgibt, bis sie aus dem Gleichgewicht geraten und Unheil anrichten. So glaubt auch die Lust, 
dass sie befriedigt wird, wenn sie nur mehr bekommen kann. Das ist eine Lüge. Sie wird niemals 
durch mehr befriedigt werden. Ihr Verlangen wächst einfach immer weiter und wird immer größer; 
ihre Leidenschaften werden dabei immer perverser und zunehmend dämonisch und sind voller 
entsetzlicher Bilder und Handlungen. 
Einen Augenblick lang bringt einem das Befriedigung, aber darauf folgt Zerstörung. Von der Lust 
geht man zur Pornographie, zur sexuellen Unsittlichkeit und zum Ehebruch/Unzucht über. 
Pornographie ist eine Lüge. Sie stellt das Leben nicht so dar, wie es wirklich ist. 
Jede sexuelle Vereinigung führt dazu, dass man seine Lebenskraft mit der der Prostituierten 
verbindet und mit den Hunderten oder Tausenden, mit denen sie sich verbunden hat. Die 
Lebenskraft wird zerstreut, und man nimmt die Lebenskraft vieler anderer Menschen auf, die oft 
dämonisch und destruktiv ist und eine negative Auswirkung auf das Leben hat. 
 
Biblische (und andere) Prinzipien, die sich auf diese Sünde beziehen 
 Worauf ich andauernd schaue, das wächst in mir. Wenn ich auf sinnliche Begierde und 

Perversion schaue, dann wachsen Lust und Perversion in mir. Wenn ich auf Gott und eine 
gesunde Liebe für meinen Ehepartner schaue, dann wächst das in mir. Wachen Sie eifrig über 
Ihre Augen. 

 Die Sexualität ist ein konstanter, von Gott gegebener innerer Trieb. Dieses Verlangen kann 
jedoch außer Kontrolle geraten und einen beherrschen. 

 Die Pornographie beinhaltet die sinnliche Begierde, welche von der Schrift verboten ist. 
 Gelegentlich sollte man die Energie, die hinter dem „Verlangen nach Sexualität“ steckt, in 

andere kreative Bahnen leiten. Der Fluss der Lebenskraft in einer Person kann vielfach 
ausgedrückt werden: durch Sex, Gesellschaft mit anderen, Kreativität, Herzensmotivation, usw. 
Der Drang nach Sexualität kann in Wirklichkeit ein innerer Ruf nach Intimität, körperlichen 
Gefühlen oder Sex sein. So kann das Verlangen nach Intimität auch durch intime Unterhaltung 
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und/oder Gesellschaft gestillt werden (entweder direkt mit einer anderen Person oder per 
Telefon oder Brief oder im Tagebuchgespräch mit dem Herrn). Das Verlangen nach 
körperlichen Gefühlen und Freisetzung von Anspannung kann durch körperliche Bewegung 
gestillt werden. 

 Meditieren Sie über Sprüche, Kapitel 5: „Die Fallen der Unmoral“, und Kapitel 7: „Die Listen der 
Hure“. Vielleicht sollten Sie diese Kapitel auswendig lernen. Stellen Sie zumindest eine Liste 
der wichtigen Wahrheiten auf, die Gott in diesen Kapiteln aufführt. 

 

Ein detailliertes Bild davon, was diese Sünde meiner körperlichen Gesundheit antut 

Angenommen, dass die Lust schließlich zur sexuellen Unmoral führt, wird mein Körper von 
sexuellen Krankheiten wie Geschlechtskrankheiten und AIDS verzehrt. Das führt zu einem 
schmerzerfüllten Leben, öffentlicher Demütigung und einem schmerzhaften Tod. 

Ein detailliertes Bild davon, wie sie meiner seelischen Gesundheit schadet 

Meine Seele wird entstellt, wenn sie Menschen des anderen Geschlechts als Sexobjekte und nicht 
als Menschen sieht. Ich sehe nicht klar und das Leben macht keinen Spaß mehr. Wo immer ich 
auch hinsehe, überall sehe ich nur eins – pervertierten Sex. 

Ein detailliertes Bild davon, wie diese Sünde meiner geistlichen Gesundheit schadet 

Scham und Unsittlichkeit sind mein ständiges Los, und ich erlebe weder geistliches Wachstum 
noch geistliche Entwicklung. Die Moral eines Menschen bestimmt seine Theologie. Da ich die 
Trennung von Gott spüre, verliere ich meine geistliche Leidenschaft, werde lauwarm und rebelliere 
geistlich. Anstatt sanft zu werden, verhärte ich mich innerlich. 

Ein detailliertes Bild davon, wie sie meiner Beziehung mit Gott schadet 

Meine Schuld über meine sexuelle Sünde führt dazu, dass ich mich vor Gott verstecke, Angst vor 
Ihm habe und auf Ihn böse bin. Entweder vermeide ich geistliche Angelegenheiten oder ich werde 
zu einem Scheinheiligen. Ich bin nicht mehr ehrlich mit mir selbst, sondern unehrlich, böse und 
gemein. Wahrscheinlich mache ich mich über religiöse Dinge lustig. 

Ein detailliertes Bild davon, was sie meinen Bekannten antut 

Alle Menschen des anderen Geschlechts werden statt zu Freunden, zu Objekten. Man wird mir 
nicht trauen, denn wenn ich mein Ehegelübde breche, dann halte ich auch kein anderes 
Versprechen. Gesunde Leute schrecken vor mir zurück, Perverse fühlen sich zu mir hingezogen. 

Ein detailliertes Bild davon, was sie meinem Ehepartner antut 

Meine Ehe verliert ihre Leidenschaft, da ich anderswo sexuelle Befriedigung finde. Ich fange an, 
meine Gattin oder meinen Gatten und meine Ehe zu verachten. Wahrscheinlich wird mein 
Ehebruch zur Auflösung meiner Ehe führen, und ich werde meinen Ehepartner, mein Glück und 
die Freude des Verheiratet seins verlieren. Ich bin dann allein im Leben. Tag für Tag kehre ich in 
ein leeres Haus zurück. Da ich mein Ehegelübde nicht hielt, werde ich wahrscheinlich auch kein 
anderes Gelübde halten. Ich werde von Beziehung zu Beziehung treiben und schließlich allein 
bleiben. 

Ein detailliertes Bild davon, was sie meinen Kindern antut 

Ich werde wahrscheinlich die Liebe, Ehre und den Respekt meiner Kinder verlieren. Sie werden 
böse mit mir sein, weil ich mein Ehegelübde nicht gehalten und ihrem Vater/ihrer Mutter geschadet 
und ihn/sie gedemütigt habe. Da sie mit nur einem Elternteil aufwachsen, erleiden sie Schaden 
und haben ein verzerrtes Bild von Gott, Leben und Familie. Sie werden unglücklich sein und dazu 
neigen, meine Sünden an ihre Familien und Kinder weiterzugeben. Wahrscheinlich verliere ich 
eine enge Beziehung mit meinen Enkelkindern. Meine Gelegenheit, ein gottesfürchtiges Erbe 
weiterzugeben, geht verloren. 
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Ein detailliertes Bild davon, wie diese Sünde meinem Dienst schadet 

Wahrscheinlich verliere ich meinen Dienst. Ich schneide mir meinen Dienst für Gott ab und kann 
nicht mehr zum Bau des Reiches Gottes beitragen. Viele Leute werden mich richten, mir nicht 
vertrauen und mich ablehnen. Jegliche Freude, die ich einst im Dienst an anderen fand, gehört der 
Vergangenheit an. 

Ein detailliertes Bild davon, wie sie meiner Arbeit und Finanzen schadet 

Falls ich vollzeitig im Dienst stehe, verliere ich wahrscheinlich meine Arbeitsstelle. Da ich anstatt 
einer zwei Wohnungen finanziell unterstützen muss, heißt es den Gürtel enger schnallen. 
Prostituierte für Sex zu bezahlen bedeutet viel Geld aus dem Fenster zu werfen. Gottes Fluch 
lastet auf meinem Geld. Das Buch der Sprüche sagt, dass ich nur noch einen Laib Brot übrig 
haben werde. 

Ein detailliertes Bild davon, wie sie meinem ewigen Leben schadet 

Wegen der Verhärtung meines Herzens gegenüber den Dingen Gottes ist es unwahrscheinlich, 
dass ich Buße tun werde; stattdessen fange ich an, andauernd gegen Gott zu rebellieren. Daher 
falle ich von der Gnade Gottes durch Christus ab und verbringe die Ewigkeit in Höllenqual (Galater 
5,4; Hebräer 6,4-6; Matthäus 7,21-23; Kolosser 2,1-9). 
 

ALS FOLGE DIESER MEDITATION BEKENNE ICH HIERMIT, WAS ICH TUN WERDE 

(Sprechen Sie sie mehrmals laut aus und immer dann, wenn Sie versucht werden) 

 
Ich werde die folgenden Zäune in meinem Leben errichten: Ich werde jeglichen Zugang zur 
Pornographie strikt vermeiden: ich werde nicht in Geschäften einkaufen, die sie verkaufen, nur 
solche Webdienste im Internet verwenden, die alle Pornographie ausfiltern, keinerlei Pornographie 
besitzen und nirgendwo hingehen, wo ich versucht werden könnte. 
Wenn ich zur Lust versucht bin, werde ich mir stattdessen Jesus vorstellen. Ich werde mit Ihm 
reden und Ihn vor Seinem Thron anbeten. Außerdem werde ich mich körperlich bewegen und 
ehrliche Unterhaltungen mit Freunden und Familie führen, damit mein Verlangen nach Intimität auf 
diese Weise befriedigt werden kann. Wenn ich müde oder entmutigt und daher anfälliger für 
Versuchung bin, werde ich besonders vorsichtig sein. Schlaf ist das beste Gegenmittel. 
Wenn ich mich zu einer Person des anderen Geschlechts hingezogen fühle, werde ich mich 
zusätzlich schützen, indem ich niemals mit ihm/ihr allein bin. Ich werde eine Beziehung mit ihm/ihr 
zu meiden suchen, um sowohl ihn/sie als auch mich zu schützen. 
Ich werde über Sprüche Kapitel 5 und 7 nachdenken und aufschreiben, was Gott mir zeigt. 
Falls ich diese Versuchung immer noch nicht besiegen kann, werde ich Rat und/oder eine 
Beziehung suchen, in der ich einer anderen Person gegenüber auf diesem Gebiet verantwortlich 
bin. Die sinnliche Begierde sollte auf die sieben Gebete in diesem Buch gut ansprechen. Ich werde 
diese Gebete im Hinblick auf die Lust durchbeten. 
 

Ein Bild des Segens, die der gerechte Akt purer sexueller Liebe bringt  

„Herr, zeige mir den Segen, der in mein Leben kommt, falls ich in der Gerechtigkeit reiner sexueller 
Liebe fortfahre.“ Stellen Sie sich beim Schreiben auf den Fluss und die Bilder des Heiligen Geistes 
ein. 

Ein detailliertes Bild dieser gerechten Handlung und wie diese im Leben einer Person wächst 

Da reine sexuelle Liebe zwischen Ehemann und Ehefrau stattfindet, sollten beide sich mit diesem 
Thema der Vertiefung der reinen sexuellen Liebe befassen. 
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Zur Umsetzung gehören beide dazu. Daher sollten beide sich einigen, den folgenden Prozess 
durchzuarbeiten. 
Reine sexuelle Liebe, in der Ehe ausgedrückt, soll eine andauernde Verbindung und Vereinigung 
zwischen den Ehepartnern hervorbringen und während der gesamten Ehe zu Freude und 
Leidenschaft führen. Die körperliche Vereinigung der beiden Ehepartner macht sie eins, und diese 
Vereinigung verursacht eine Anteilnahme an den Gaben und dem Lebensfluss vom einen zum 
anderen. Letztendlich werden sie anfangen, ähnlich auszusehen, ähnlich zu denken und ähnlich 
zu reagieren. 
Studien haben ergeben, dass verheiratete Leute häufiger Sex haben als unverheiratete; daher 
werden Sie größere sexuelle Befriedigung finden als unmoralische, unverheiratete Leute. Ein 
verheiratetes Paar soll während seiner ganzen Ehe sexuell wie auch in jeder anderen Hinsicht 
zusammenwachsen.  
 
Biblische (und andere) Prinzipien, die sich auf diesen Akt beziehen 
 Wenn sie sich aber nicht enthalten können, sollen sie heiraten; denn es besser zu heiraten, als 

sich in Begierde zu verzehren. (1. Korinther 7,9) 
 Mit dem Ehepartner zusammen zu sein, bringt sexuelle Sicherheit. Danach sollte man streben 

und es vermeiden, alleine zu verreisen. 
 Wenn man eine warme, liebevolle Beziehung mit seinem Gatte/seiner Gattin hat, erhöht das 

die Sexualität. Das sollte man anstreben. Wenn man größerer Intimität und Gesellschaft mit 
seinem Ehepartner nachgeht, ist so ungefähr das Beste, das man tun kann, um seine 
Sexualität zu verbessern. 

 Geben Sie, und man wird Ihnen geben. Geben Sie Liebe so, wie Ihr Ehepartner Liebe versteht. 
Frauen wollen Geselligkeit, Liebe und Beziehung, Männern ist mehr am Sexakt gelegen. 

 Lesen Sie ein gutes Buch über Sexualität in der Ehe. Lesen Sie das Hohelied, um ein 
Verständnis für sexuelle Erfüllung in der Ehe zu bekommen. Erstellen Sie eine Liste der 
Hauptpunkte, die Gott Ihnen aus dem Hohelied zeigt. 

 Die Sexualität ist am reichhaltigsten, wenn sie Ausdruck der Liebe ist. 
 Gott kennt unsere Schwächen und die Fehler, die wir im Leben begehen, und Er begegnet 

dem Sünder, der Buße tut, mit Barmherzigkeit und Gnade. Das Blut Jesu wäscht alle sexuelle 
Sünde rein. Suchen Sie Gottes vollkommenen Willen im Sex, nicht nur, was Er erlaubt. 

 Fliehen Sie jugendlichen Lüsten, oder Sie werden von ihnen eingefangen. Erstellen Sie Zäune, 
um sich vor sexueller Versuchung zu schützen. Keine Pornographie, keine sexuellen Filme, 
Fernsehen oder Bücher. Gehen Sie nirgendwo hin, wo es sexuelle Versuchung gibt. Tun Sie 
nichts, was Sie in die sexuelle Versuchung führt. 

 Notfalls lassen Sie sich von einer fähigen Person geistlich beraten, um sexuelle Probleme zu 
überwinden. Innere Heilung und Befreiung helfen beim Umgang mit sexuellen Problemen.  

 Verlangen Sie keine sexuellen Heldentaten von Ihrem Ehepartner, die dessen Herz, Seele 
oder Gedanken verletzen. 

 Man fühlt sich zu dem hingezogen, worauf man seine Augen setzt. Setzen Sie Ihr Auge auf 
eine starke, gesunde, leidenschaftliche, erfüllende Ehe, und Sie werden sie bekommen. 
Empfangen Sie von dieser Vision Freude und Erfüllung. 

 

Ein detailliertes Bild, was er für meine körperliche Gesundheit bedeutet 

Sex in der Ehe wird ein Segen für meine körperliche Gesundheit sein. Er wird Liebe, Freude und 
Frieden hervorbringen, die wegen psychosomatischer Auswirkungen alle positiv auf meine 
Gesundheit wirken. 
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Ein detailliertes Bild, was er für die Gesundheit meiner Seele bedeutet 

Er wird Liebe, Freude und Frieden hervorbringen, die meine Seele heilen und wiederherstellen. Ich 
bin zufrieden, erfüllt, bereichert und gesegnet, ein solches Geschenk von meinem Schöpfer und 
von meinem Gatten/meiner Gattin erhalten zu haben. 

Ein detailliertes Bild, was er für die Gesundheit meines Geistes bedeutet 

Das Wachstum auf allen Ebenen der Intimität mit meinem Ehepartner fördert ein anhaltendes 
Wachstum der Intimität mit dem Herrn. Meine Ehe wird zum Bild für die geistliche Intimität mit dem 
Herrn, die ich mit Ihm haben soll, und sie ermutigt mich daher ständig in dieser Richtung. Ich 
werde weiterhin den Herrn suchen. 

Ein detailliertes Bild, was er für meine Beziehung mit Gott bedeutet 

Ich habe Frieden mit Gott und bin dankbar für die Liebe, die Er mir durch meinen Ehepartner 
gegeben hat. Ich habe ein reines Gewissen und kann daher den leidenschaftlichen Wunsch 
haben, in meiner Beziehung zu Gott zu wachsen. Mein Eifer nimmt zu. Gottes Offenbarung in mir 
nimmt zu. Meine Erkenntnis und Weisheit nehmen zu. 

Ein detailliertes Bild, was er für meine Bekannten bedeutet 

Ich behalte das Vertrauen und die Gesellschaft meiner Freunde bei, da sie spüren, dass ich 
moralisch und vertrauenswürdig bin. Die Anzahl meiner Bekannten wächst weiter, und es sind 
moralische und vertrauenswürdige Menschen. 

Ein detailliertes Bild, was er für meinen Ehepartner bedeutet 

Mein Ehepartner wird weiterhin wachsen und aufblühen, weil er/sie weiß, dass er/sie geliebt und 
geehrt ist und respektiert wird. Unsere Ehe wird weiterhin in Liebe, Intimität und Nähe wachsen. 
Sie wird warm bleiben, solange wir verheiratet sind, da wir beide dem anderen gegenüber auf eine 
Weise Liebe auszudrücken suchen, die ihm/ihr viel bedeutet. 

Ein detailliertes Bild, was er für meine Kinder bedeutet 

Meine Kinder werden weiterhin in ihrem Respekt, ihrer Liebe und Ehre für mich wachsen. Wir 
werden lebenslang eine enge Beziehung aufrechterhalten. Ich werde die Freundschaft meiner 
Enkelkinder genießen und eine gottesfürchtige Salbung auf mehrere Generationen weitervererben. 

Ein detailliertes Bild, was er für meinen Dienst bedeutet 

Er wird meinen Dienst verbessern. Man wird mich mit Vertrauen und Respekt betrachten können. 
Gottes Gnade, Erkenntnis, Weisheit und Salbung können uneingeschränkt durch mich fließen. Ich 
werde anderen auf dem Gebiet der sexuellen Reinheit helfen können, da ich hier selbst Gottes 
Gnade entdeckt habe. Mein Dienst wird weiterhin wachsen und sich vergrößern. 

Ein detailliertes Bild, was er für meinen Job/mein Geld bedeutet 

Gottes Segen wird weiterhin auf meine Arbeit und mein Geld zufließen. Er wird alles segnen, an 
das ich meine Hand lege; meine Scheunen werden überfließen, und Gottes Segen und Reichtum 
wird zu mir angezogen werden. 

Ein detailliertes Bild, was er für mein ewiges Leben bedeutet 

Mein Herz bleibt stark, rein und leidenschaftlich. Ich pilgere bis in den Himmel und verbringe die 
Ewigkeit in der Gegenwart meines Vaters. Auf mich wartet eine Ewigkeit der Freude, des Segens 
und der Ruhe. 
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ALS FOLGE DIESER MEDITATION BEKENNE ICH, WAS ICH TUN WERDE  

(Sprechen Sie diese Worte mehrmals laut aus und immer dann, wenn Sie diese Wahrheiten in 
Ihrem Leben verstärken müssen) 

 
Ich werde Intimität und Freundschaft mit meinem Ehepartner schaffen, indem ich ihn/sie auf eine 
Weise liebe, die ihm/ihr am meisten bedeutet. 
(Für den Mann.) Das schließt ein: sie auszuführen, gemeinsam essen zu gehen, Blumen zu 
kaufen, Liebesbriefe zu schreiben, Hände zu halten, nichtsexuelle Berührungen, Fürsorge 
auszudrücken und täglich mit meinen Worten meine Liebe, Dankbarkeit und Wertschätzung 
auszudrücken. Ich werde auch vermeiden, meine Frau zu kritisieren oder zu versuchen, sie zu 
meinem Ebenbild zu machen oder zu dem zu machen, was sie meiner Meinung nach sein solle. 
Ich werde sie so annehmen, wie Gott sie gemacht hat. Ich werde nicht versuchen, sie zu 
beherrschen, zu manipulieren oder unter Druck zu setzen, sondern sie zu respektieren. 
(Für die Frau.) Das kann bedeuten: sein Lieblingsgericht kochen, ihn zu ehren und respektieren, 
ihm zu erlauben, mich nackt zu sehen und daran seine Freude zu haben, mir aufregende 
Unterwäsche anzuziehen, ihm regelmäßig zu erlauben, ein sexuelles Liebesfest mit mir zu 
genießen, einschließlich viel Anfassen und Zärtlichkeiten und Geschlechtsverkehr und sexuelle 
Variationen. 
(Für beide.) Ich werde meinen Geist nicht vor meinem Ehepartner verschließen. Ich werde offen, 
liebevoll, freundlich und mitleidig sein. Sollte ich negative Urteile, tief verwurzelte und bittere 
Wurzeln der Erwartung und innere Schwüre dem Partner gegenüber haben, dann werde ich 
darüber Buße tun. Ich will das Beste glauben – nicht das Schlimmste – dass er/sie mich liebt und 
mich sexuell befriedigen will und es auch tut, und dass ich es auch für ihn/sie tue. 
Ich sage allen Erwartungen oder inneren Schwüren ab, die im Gegensatz dazu stehen – dass 
er/sie mich nicht liebt oder mich nicht sexuell befriedigen kann oder tut oder dass ich ihn/sie nicht 
befriedigen kann. Das sind abgrundtiefe Lügen der Hölle. Ich lehne sie ab, da sie nur dämonische 
Aktivität in mir speisen. Ich labe mich nur an der Wahrheit des Heiligen Geistes, nicht den Lügen 
des Feindes. 
Ich sage auch jegliche innere Schwüre ab, dass ich mich nicht von ganzem Herzen sexuell 
meinem Ehepartner hingeben kann oder will. Durch den Heiligen Geist nehme ich mir vor, mich 
sexuell von ganzem Herzen meinem Ehepartner hinzugeben.  
Ich werde über das Hohelied nachdenken und aufschreiben, was Gott mir zeigt. 
Sollte ich immer noch Schwierigkeiten haben, diese Versuchung zu überwinden, werde ich Rat 
und/oder eine Beziehung suchen, in der ich einer anderen Person gegenüber auf diesem Gebiet 
verantwortlich bin. Die meisten sexuellen Probleme sollten auf die sieben Gebete in diesem Buch 
gut ansprechen. Ich werde diese Gebete im Hinblick auf die Lust durchbeten. 
 

ABSCHLIEßENDE ANWEISUNGEN 
Meditieren Sie über dieses Arbeitsblatt der leidenschaftlichen Buße in den nächsten zwei Wochen 
täglich während Ihrer stillen Zeit mit dem Herrn und bitten Sie Gott, die obigen Wahrheiten zu 
vertiefen, erweitern und verinnerlichen. Lesen Sie es laut vor sich her, denn das Sprechen gehört 
zur Meditation und das laute Sprechen vertieft die Wahrheit in Ihnen. Wenn immer Sie in 
Versuchung sind, kommen Sie auf das Arbeitsblatt zurück und lesen Sie diese Meditation laut. 
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ANHANG K - 
DAS BUCH DER SPRÜCHE UND DAS HOHELIED 

ÜBER DAS THEMA SEX 

 
Lesen Sie diesen Anhang laut, wenn Sie versucht werden. Er enthält Einsichten aus Sprüche 5 
und 7 und dem Hohelied über die Heilung sinnlicher Lüste und das Wachsen in einer reinen, 
lebendigen ehelichen Liebe: 
 Behüte meine Weisung wie deinen Augapfel (schau sie dir an) 
 Binde sie an deine Finger (lasse sie deine Handlungen bestimmen) 
 Schreibe sie auf die Tafel deines Herzens (lerne sie auswendig) 
 Mache sie zur besten Freundin (lass sie nah bei dir sein) 

So wirst du vor der Ehebrecherin behütet.  

      (Sprüche 7,2-5) 
 

SPRÜCHE KAPITEL 5 – DIE FALLEN DER UNMORAL 

Die Ehebrecherin 

 Ihre Lippen sind glatt, verlockend und träufeln mit Honig 
 Sie denkt nicht über den Weg des Lebens nach 
 Ihre Wege sind unstabil, aber sie weiß es nicht 
 Am Ende ist eine Begegnung mit einer Ehebrecherin bitter wie Wermut 
 Sie ist scharf wie ein zweischneidiges Schwert 
 Ihr Weg führt zum Tode 
 Sie geht ins Totenreich (die Hölle) 

Vermeide die Beziehung mit einer Ehebrecherin 

 Ich werde einen weiten Bogen um sie machen 
 Ich werde mich der Tür ihres Hauses nicht nähern 

Wie eine Begegnung mit einer Ehebrecherin mir schadet 

 Ich gebe ihr meine Kraft 
 Ich gebe meine Jahre einem Unbarmherzigen 
 Sie wird von meiner Kraft erfüllt 
 Was ich mühsam erworben habe, daran sättigen sich Fremde 
 Ich muss hernach seufzen, wenn mir Leib und Leben vergehen. 

Freue dich an der Liebe deiner Frau anstatt der einer Ehebrecherin 

 Trinke aus ihrer Liebe 
 Lass ihre Liebe nicht einem anderen zukommen, lass sie dir allein gehören 
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 Möge ihre Liebe dich segnen 
 Freue dich an ihr 
 Lass dich von ihrer Anmut jederzeit sättigen 
 Ergötze dich allezeit an ihrer Liebe 

Gott beobachtet alles, was ich tue 

 Jeder meiner Wege liegt vor Gott offen, Er sieht sie alle 
 Meine Missetaten werden mich fangen 
 Ich werde mit den Stricken meiner Sünden gebunden 
 Ich werde sterben, weil ich keine Zucht und Disziplin wollte 
 

SPRÜCHE KAPITEL 7 – DIE SCHLICHE DER DIRNE 

Wie man von einer Ehebrecherin verleitet wird 

 Sei einfältig und unverständig 
 Geh an ihrem Haus vorbei 
 Lass deine finsteren Taten von der Dunkelheit bedeckt werden 
 Bemerke, wie verführerisch sie sich kleidet 
 Du bist wie ein Stier, der zur Schlachtbank geführt wird 
 Du bist einem Narren hörig 
 Deine Leber ist gespalten 
 Es wird dir dein Leben kosten 

Wie eine Ehebrecherin dich vom rechten Weg abbringt 

 Hinterlistig zieht sie dich ein wie einen Fisch an der Leine 
 Sie ist laut, rebellisch und unverschämt 
 Sie geht auf die Straße, um ihre Beute einzufangen 
 Sie fängt den körperlichen Kontakt an 
 Sie gibt vor, gut und gottesfürchtig zu sein 
 Sie schmeichelt dir 
 Sie bietet dir eine ganze Nacht der Liebe an 
 Sie fährt solange fort, bis du verführt bist und ihr folgst. 
 

HÖR GUT ZU 
 Lass dein Herz nicht abweichen auf ihren Weg 
 Irre nicht ab auf ihre Bahn 
 Zahlreich sind die Erschlagenen, die sie gefällt und getötet hat 
 Sie wird dich in die Hölle und ins Totenreich mitnehmen. 
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-------------------------Gedanken als Übergang zum nächsten Thema-------------------- 
Wenn sie sich aber nicht enthalten können, sollen sie heiraten; denn es ist besser zu 
heiraten, als sich in Begierde zu verzehren. (1. Korinther 7,9) 

 Falls Sie unverheiratet sind und es Ihnen schwer fällt, Ihr sexuelles Verlangen zu meistern, 
dann sollten Sie Gott bitten, Sie zu einem Ehepartner zu leiten. Gleichzeitig ersuchen Sie Ihn 
um Gnade, Ihre Sexualität zu meistern, während Sie auf die Ehe warten. 

 Während Sie Gott im Glauben wegen eines Ehepartners suchen, sollten Sie der Führung des 
Heiligen Geistes folgen. Vielleicht weist Er Sie an, so wie Isaaks Diener an einen bestimmten 
Ort zu gehen und/oder nach einem bestimmten Zeichen Ausschau zu halten, um Ihren 
Ehepartner zu finden (1. Mose 24,1-14). Oder Er mag Sie anleiten, einfach wie Rebekka mit 
Ihrer täglichen Arbeit fortzufahren, und Ihr Ehepartner wird zu Ihnen kommen (1. Mose 24,15-
67). Folgen Sie der Leitung des Herrn, wenn Sie beten, dass Gott Sie mit Ihrem Partner 
zusammenbringt. 

 Ein Ehepartner sollte jemand sein, der Ihnen hilft, Gottes Plan für Ihr Leben zu erfüllen. 
 Während Sie die Beziehung zu Ihrem potentiellen Ehepartner vertiefen, sollten Sie nur in der 

Öffentlichkeit treffen und vorsichtig sein (besonders was Berührungen anbetrifft), damit Sie 
nicht in Unzucht verfallen. 

 In der Ehe können die körperlichen Bedürfnisse befriedigt werden; dennoch muss man über 
seine Gedanken wachen und der Lust nicht erlauben zu herrschen. 

 Man sollte sicherheitshalber nie in die Nähe einer Dirne gehen und damit vermeiden, von ihr 
angelockt zu werden und seine Leber durchbohrt zu haben – ob man nun verheiratet ist oder 
nicht (Sprüche 7,8-23). In der heutigen Welt würde das bedeuten, dass man Zäune wie die 
folgenden aufstellt: 

• Gehen Sie nicht in die Erwachsenenabteilung eines Videoverleihgeschäfts 

• Gehen Sie nicht in einen Laden, der pornographische Magazine verkauft 

• Schauen Sie sich keine Filme an, die nicht jugendfrei sind 

• Kommen Sie ohne Kabel oder Satellitenfernsehen aus; falls Sie es doch haben, kaufen Sie 
sich einen Fernseher mit einem Chip, der sexuell explizite Filme blockiert 

• Falls Sie im Internet sind, gehen Sie nur über eine Firma, die alle sexuellen Materialien 
blockiert 

• Machen Sie einen weiten Bogen um diejenigen Stadtteile, wo man Dienste für Erwachsene 
anbietet 

• Gehen Sie nicht in die Nähe des Hauses einer Person, zu der Sie sich sexuell angezogen 
fühlen – oder zumindest niemals alleine 

 

DAS HOHELIED – DIE FREUDE UND VERZÜCKUNG EHELICHER LIEBE 

Kapitel 1: 

 Es gibt das Verlangen nach Küssen auf den Mund 
 Köstlich riechende Salben werden verwendet 
 Sie sind beieinander 
 Der Ehemann kann seine Frau zu einer Zeit der sexuellen Begegnung einladen 
 Die Frau bestätigt die Schönheit ihres Körpers 
 Der Mann bewundert die Schönheit ihres Körpers  
 Schmuck sowie Gold- und Silberkettchen werden der Frau gegeben 
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 Der Mann kann die ganze Nacht zwischen den Brüsten seiner Frau liegen 
 Die Frau bewundert ihren Mann als gut aussehend 

Kapitel 2: 

 Der Ehemann bestätigt, dass seine Frau die schönste von allen ist 
 Das Umarmen und Liebkosen sind Teil des Liebesaktes 
 Der Mann bittet, die nackte Form seiner Frau zu sehen 
 Der Mann bittet, die süße Stimme seiner Frau zu hören 

Kapitel 3: 

 Die Frau sucht nach ihrem Mann 
 Die Frau hält ihren Mann fest und lässt ihn nicht gehen 
 Die Hochzeit ist eine freudige Angelegenheit 

Kapitel 4: 

 Der Mann beschreibt die Schönheit jedes Teils des Körpers seiner Frau, angefangen mit 
dem Kopf und bis zu den Brüsten 

 Die Leidenschaft der Liebe bringt dem Mann Herzklopfen 
 Die Liebe der Frau ist besser als Wein 
 Die Lippen der Frau tropfen Honig 
 Honig und Milch sind unter der Zunge der Frau 
 Die Frau lädt ihren Mann ein, von ihren edlen Früchten zu essen 

Kapitel 5: 

 Der Mann isst und trinkt mit vollen Zügen von seiner Frau 
 Wenn einer von ihnen mit dem anderen schlafen möchte, sollte der andere keine Ausreden 

machen 

Kapitel 6: 

 Sie erfreuen sich aneinander 

Kapitel 7: 

 Der Mann beschreibt die Schönheit seiner Frau, angefangen mit ihren Füßen, dann ihren 
Hüften, ihrem Nabel, ihrem Bauch, ihren Brüsten, ihrem Hals und ihrem Kopf. 

 Der Mann berührt jeden Teil und genießt dabei besonders die Brüste seiner Frau und ihren 
Mund. 

Kapitel 8: 

 Es macht ihnen Spaß, sich zu streicheln, liebkosen und einander zu lieben 
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ARBEITSBLATT: WENN MAN FESTGEFAHREN IST 

(FÜR DIE RICHTIGE GRUNDLAGE SORGEN) 
Das zugrunde liegende Prinzip: sorgen Sie dafür, dass die Hauptwege, auf denen Sie Gottes 
Gnade empfangen, offen sind und benutzt werden! Falls Sie (oder Ihr Klient) nicht die Heilung 
erleben, die Sie mit Recht erwarten, sollten Sie herausfinden, welche Hauptwege für den Empfang 
der Gnade Gottes angewandt werden und welche nicht! 

 Ich … Ja Nein 

1. ... höre Gottes Stimme und erhalte göttliche Vision, was dieses Problem 
angeht; ich schreibe den Dialog auf und tue, was Gott mir aufträgt Ja Nein 

2. ... binde Dämonen und wende das „Gesetz des Geistes des Lebens in 
Christus Jesus“ an, wenn ich von Negativem angegriffen werde (d. h. 
„Satan, ich binde dich im Namen Jesu“, „Jesus, ich setze Deine Macht frei, 
mit dieser Situation umzugehen“).  

Ja Nein 

3. ...suche, empfange und interpretiere Offenbarung von Gott bezüglich dieses 
Problems durch meine Träume. Ja Nein 

4. ... heile dieses Problem des Herzens, indem ich es mit Hilfe der Sprache 
des Herzens (d. h. Gefühle, Fluss, Bilder) angehe. Ja Nein 

5. ... habe ein Arbeitsblatt der Beiträge zur Heilung für dieses Problem 
ausgefüllt. Ja Nein 

6. ... habe die sieben Gebete für dieses Problem durchgebetet (d. h., die 
„Gebete, die das Herz heilen“). Ja Nein 

7. ... habe ein Arbeitsblatt der biblischen Meditation für dieses Problem 
ausgefüllt. Ja Nein 

8. ... habe ein Arbeitsblatt der leidenschaftlichen Buße für dieses Problem 
ausgefüllt. Ja Nein 

9. ... habe gottgewollte Schutzzäune um dieses Problem errichtet und handle 
entsprechend. Ja Nein 

10. ... habe von denjenigen, denen ich mich unterordne, Rat wegen dieses 
Problems eingeholt und ich handle entsprechend. Ja Nein 

11. ... habe diese Sünde meinem geistlichen Berater bekannt und die 
Verantwortung auf diesem Gebiet übernommen. Ja Nein 

12. ... diene in meinem gottgewollten Dienst und gebe Gottes Leben an andere 
weiter. Ja Nein 

Falls Sie diese zwölf grundlegenden Erfahrungen des Christentums angewendet haben und 
trotzdem noch mit ungelösten Herzensproblemen kämpfen, dann sollten Sie einen geistlichen 
Berater um weitere Hilfe bitten. 
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ANHANG M - 
„GEBETE, DIE DAS HERZ HEILEN“ - 

GEBETSDIENST IN CHINA 

 
Dr. Gary Greig schickte uns das folgende Rundschreiben voller Lobpreis. Dr. Greig ist ein 
Professor an der Regent Universität sowie der Erziehungsberater des apostolischen Rates für 
Verantwortlichkeit im Erziehungswesen (Educational Advisor of The Apostolic Council for 
Educational Accountability). Während einer Woche des geistlichen Dienstes in China lehrte er 
einen Workshop, in dem er die Prinzipien des Seminarhandbuchs über die „Gebete, die das Herz 
heilen“ anwandte. Bei seiner Abfahrt überließ er den Chinesen das Seminarhandbuch zur 
Übersetzung. Es folgt ein Bericht der gewaltigen Wunder, die dort stattfanden. 

––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––– 
VIELEN, VIELEN DANK für eure Gebete für unsere Familie und für den Dienst und die Lehre 
während meiner kürzlichen Reise nach Taiwan vom 29.3 bis 9.4. Der Herr wirkte gewaltig und ich 
bin dankbar, an Seinem Wirken teilhaben zu dürfen.  
Als ich das Flugzeug verließ und das Terminal in Taipei, Taiwan betrat, spürte ich, wie vom Herrn 
ein Mantel der Vollmacht auf mich kam – Vollmacht zum Heilen der Kranken, zur Austreibung von 
Dämonen und AM ALLERWICHTIGSTEN, zur Ausbildung der Gemeindeleiter, das alles gleichfalls 
zu tun. 
Dieses Ausgießen von Gottes Geist wäre ohne eure Gebete niemals geschehen! Habt reichlichen 
Dank! 

Gottes Liebe und Segen sei mit euch! 
Gary, Catherine, Jon und Rivkah 

––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––– 
Freitag, den 31.3 bis Montag, den 3.4. –– TAINAN (SÜDWEST TAIWAN), RHEMA-GEMEINDE, 
PASTOR PHILIP YEN 
Ich lehrte über die biblischen Grundlagen der inneren Heilung, mit dem Ziel, ihnen mit meiner 
Lehre nicht nur zu dienen, sondern sie AUSZUBILDEN, damit sie für andere Heilungsgebete beten 
können. 
 

FREITAGABEND, DEN 31.3. 
Etwa 12-15 Leute der 60 bis 70 Konferenzteilnehmer – einschließlich Pastoren von anderen 
Gemeinden – wurden von chronischen Rückenschmerzen, Nacken- und Schulterschmerzen sowie 
verstopften Lungen und Stirnhöhlen geheilt, als sie den Idolen absagten, denen sie bei ihrer 
Geburt geweiht worden waren, und den Herrn baten, den Götzendienst ihrer Familie und 
Vorfahren zu vergeben. Eine ältere Frau meldete sich auf ein Wort hin, das Gott mir für jemanden 
mit schwachen, schmerzhaften Knien, besonders im rechten Knie, gab. Als die Mitglieder des 
Gebetsteams und ich mit ihr beteten, heilte der Herr den Schmerz in ihrem Knie innerhalb von 
einigen wenigen Minuten vollkommen. 
 

SAMSTAG, DEN 1.4 
Während der Gebetszeit wurden acht Frauen dramatisch und schnell von Rücken-, Nacken- und 
Schulterschmerzen sowie Lungen- und Stirnhöhlenproblemen geheilt, als sie ihren eigenen 
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Götzendienst in der Vergangenheit und den ihrer Familie bekannten und den Idolen absagten, 
denen sie bei ihrer Geburt geweiht worden waren. Diese Krankheitsbilder werden von Geistern der 
Krankheit hervorgerufen und von Geistern der Weissagung und des Götzendienstes, die in sie 
kamen, als sie den Götzen als Baby im Tempel geweiht wurden. Selbst Christen der zweiten und 
dritten Generation mussten der Weihe ihrer Vorfahren an die Götzen als Baby und dem 
Götzendienst ihrer Vorfahren absagen, um von diesen Geistern befreit zu werden und von diesen 
Rücken-Nacken-Schulter-Problemen geheilt zu werden. Als wir den Geistern des Götzendienstes, 
der Weissagung und der Krankheit geboten, die Menschen, für die wir beteten, zu verlassen, 
veranlassten die Geister eine Frau zum Schreien, als sie ausfuhren und warfen sie zu Boden – 
aber der Herr sei gepriesen, sie gingen, und sie war völlig geheilt! 
Der Herr heilte auch Leute mit einem Geist der Krankheit, der die rechte Seite ihres Körpers befiel. 
(Ich diente etwa 8-10 Menschen, deren rechte Seite auf diese Weise heimgesucht wurde) – die 
rechte Seite ihres Gesichts, das rechte Ohr, die rechte Schulter und der rechte Arm und das rechte 
Bein – sie hatten auf der ganzen rechten Seite entweder Schmerzen oder Taubheit. Die rechte 
Hand oder rechte Seite stellt in der Schrift bildlich KRAFT dar (Psalm 18,36; 20,7; 110,1; 138,7). 
Viele Menschen wurden von diesen Krankheiten geheilt, als sie bekannten, dass sie ihre Kraft – ihr 
bestes Essen, Geld, Geschenke – den Götzen gegeben hatten (Der Herr führte mich zu 5. Mose 
32,36-38, um das zu erklären). Andere wurden geheilt, als sie Bitterkeit und mangelnde Vergebung 
für Familienangehörige oder Mitarbeiter bekannten. 
Simon, ein Leiter der Gemeinde in Tainan, hatte auf der rechten Seite seines Gesichts das Gefühl 
verloren, die rechte Stirnseite und das rechtes Ohr schmerzten, und seine rechte Schulter und 
rechter Arm waren gefühllos. Der Heilige Geist zeigte mir, dass es sich um einen Geist der 
Krankheit handelte, der sieben Jahre zuvor in ihn gekommen war, als er auf seine Mitarbeiter böse 
war. Als er ihnen für das vergab, was sie ihm angetan hatten, verließ ihn die Gefühllosigkeit auf 
der ganzen rechten Seite bis auf das Gebiet um das rechte Auge herum. Dann sagte mir der Herr, 
dass er den „wütenden Blick seines Auges auf die Mitarbeiter“ bekennen müsse. Sobald er seine 
Wut bekannte, verließ der Geist sein rechtes Auge und er wurde vollkommen geheilt! 
Pastor Mike von einer Baptistengemeinde nördlich von Tainan erlaubte mir und einem 
Gebetsteam, vorne vor den Konferenzteilnehmern für ihn zu beten, um das Gebet für innere 
Heilung zu demonstrieren. Er sagte, er fühle sich gefühlsmäßig „wie im Gefängnis“. Als wir Jesus 
baten, ihn zur Quelle und zum Ursprung dieser Gefühle zurückzubringen, erinnerte ihn Jesus 
daran, wie sein Vater ihn einmal im Menschengedränge verlor, als er ein kleiner Junge war. Ein 
anderes Mal demütigte ihn sein Großvater öffentlich und zwang ihn, sich vor den Familiengöttern 
zu verneigen. Als wir Jesus baten, in jede dieser Erinnerungen zu kommen, nahm ihn Jesus an die 
Hand und brachte ihn zu seinen Eltern zurück. In der zweiten Erinnerung schob Jesus das 
Götzenbild weg und stellte sich selbst an dessen Stelle, so dass Mike sich vor Jesus verneigte. 
Außerdem sprach Jesus mächtige Worte der Wahrheit zu Mike in diesen Erinnerungen. PREIS 
SEI DEM HERRN, ALL DIE INNEREN WUNDEN, DIE MIKE GEFANGENHIELTEN, WURDEN 
GEHEILT! Mike verspürte durch den Heiligen Geist eine KÖRPERLICHE und AUCH 
EMOTIONALE BEFREIUNG! 
 

SONNTAG, DEN 2.4. 
Der Herr sagte mir, ich solle über das „Gebet des Glaubens“ aus Jakobus 5,14-18 predigen: 
aufgrund des Beispiels von Elia aus 1. Könige 17-18 bedeutet es, man hört vom Herrn, was man 
beten solle und betet das dann für den Kranken bis Heilung eintritt. 
Während des Gebetsdienst für die Gruppe und für einzelne Personen wurden mehrere Leute von 
Rücken-Schulter-Nackenschmerzen und Schleimhautentzündungen geheilt, nachdem ich sie in 
einem Gruppengebet geleitet hatte, in dem sie den Götzendienst in ihrem Leben und dem ihrer 
Vorfahren bekannten und ihm absagten. Eine ältere Frau, die 50% ihres Augenlichts in beiden 
Augen verloren hatte und alles nur verschwommen sah, wurde nach nur wenigen Minuten des 
Gebets vollkommen geheilt und sah alles ganz klar (wie in Markus 8,22-26). Das linke Ohr einer 
anderen Frau, das durch Bestrahlung für Krebs geschädigt worden war, wurde vollständig geheilt 
und sie konnte mit diesem Ohr wieder normal hören. Mehrere Leute mit geschwollen 
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Handgelenken wurden von dem Schmerz und der Schwellung geheilt. Ein Arzt und seine Frau 
wurden erst dann vollkommen geheilt, als sie dem Herrn ihre Lasten übergaben und Ihm ihre 
Sorge und Furcht um ihre Kinder anvertrauten. Eine ältere Frau, die mit einem Tumor in der Brust 
diagnostiziert worden war, der wahrscheinlich bösartig war, bat um Gebet. Der Herr sagte mir, sie 
solle die Rebellion gegen die Autoritäten in ihrem Leben und dem ihrer Vorfahren bekennen; als 
sie es tat, spürte sie, wie der Tumor unter der Macht des Heiligen Geistes zu schrumpfen begann. 
PREIS DEM HERRN! 
 

MONTAG, DEN 3.4. 
Wir baten die Leute, sich zu zweit zusammenzusetzen, um füreinander nach den biblischen 
Prinzipien, die wir während der Konferenz gelehrt und vorgeführt hatten, für innere Heilung zu 
beten. Der Herr berührte und heilte in vielen Menschen tiefe Wunden, als sie zu zweit füreinander 
beteten. 
Durch die innere Heilung war es für die meisten leicht, von dämonischen Geistern befreit zu 
werden. Eine Ausnahme war jedoch eine Frau, die erst kürzlich zum Herrn gekommen war. Als sie 
mit ihrem Partner eine schmerzhafte Erinnerung im Gebet durchging, manifestierten sich die 
Geister in ihr: sie wurde von ihrem Stuhl geworfen und über den Boden geschleudert, während sie 
auf Chinesisch schrie: „Jesus, ich hasse dich! Jesus, ich hasse dich!“ Wir brachten sie in ein 
Hinterzimmer und beteten weiterhin für sie. Die Dämonen manifestierten sich weiter, und als wir 
ihnen geboten, ruhig zu sein, wurde klar, dass es in ihrem Leben noch Festungen gab, die den 
Dämonen Macht gaben. Die Dämonen machten Krach und brachten Verwirrung, damit wir den 
Herrn nicht hören konnten, um herauszufinden, wo die Bollwerke waren, damit diese Frau frei 
werden konnte. Ich musste das Zimmer verlassen, ehe ich den Herrn sagen hören konnte: „Sie 
muss der Weihung an die Götter absagen, die sie als Baby erfuhr, und Mich bitten, ihre Sünde des 
Götzendiensts und die Sünde ihrer Vorfahren zu vergeben.“ Als sie das tat, war die Herrschaft der 
Geister über sie gebrochen, und sie kam aus dem Hinterzimmer wieder praktisch normal. PREIS 
DEM HERRN!  
Der Herr berührte und heilte viele andere durch den Dienst des Gebetsteams. Ein Mann mit einer 
unregelmäßig funktionierenden Herzklappe spürte, wie der Heilige Geist die Herzklappe heilte, als 
wir für ihn beteten. Gott war so begierig, die Menschen zu heilen und befreien, es war fantastisch! 
GOTT IST SO GUT! 
 

DIENSTAG, DEN 4. 4. BIS SAMSTAG, DEN 4. 8 – TAICHUNG (MITTLERER WESTEN 
VON TAIWAN), DAYBREAK („TAGESANBRUCH“) CHRISTIAN WORSHIP CENTER, 
APOSTOLISCHER LEITER PAUL CHU, PASTOR BARNABAS UND PASTOR LYDIA 
Ich lehrte die biblischen Grundlagen des strategischen Gebets und geistlichen Kampfes, und das 
Ziel der Lehre und des Dienstes war es nicht nur für sie zu beten, sondern sie zu schulen, für ihre 
Wohnviertel und Städte strategisch zu beten. Zwischen 100 und 150 Leiter der Fürbitte kamen aus 
ganz Taiwan zu dieser Konferenz. 
 

DIENSTAG, DEN 4.4. 
Während der Gebetszeit heilte der Herr etwa 18 Leute von Schmerzen im Bereich des Nackens, 
der Schultern oder des Rückens, den die meisten ihr Leben lang gehabt hatten. Die Heilung kam, 
nachdem sie den Götzen abgesagt hatten, denen sie bei der Geburt geweiht worden waren, und 
ihre Sünde des Götzendienstes und die ihrer Vorfahren bekannten. Ungefähr sechs oder sieben 
Leute, die sich auf ein Wort des Herrn hin meldeten, wurden von chronischem Schmerz in ihren 
Fersen geheilt. Drei Leute wurden von Problemen mit der Nase und den Nebenhöhlen geheilt. 
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MITTWOCH, DEN 5.4 
Wir wurden von der Leiterin des Taiwanesischen  Nationalen Gebetsnetzwerks, Joy Chiung Lin, 
auf einem Gebetsmarsch um den ältesten Tempel in Taiwan geführt, einem Tempel aus dem 17. 
Jahrhundert, der der Göttin Matsu geweiht ist, die auch die „Himmelkönigin“ über Taiwan genannt 
wird. Als das Nationale Gebetsnetzwerk zuvor Gebetsmärsche um zwei andere Gebäude in 
Nordost- und Nordwesttaiwan durchgeführt hatte, die als Anbetungsstätten für Götzen geweiht 
worden waren, sank eins der Gebäude etwa 30cm in den Boden und wurde instabil, und das 
andere Gebäude wurde von einem Orkan zerstört. Mal sehen, was mit diesem Tempel passiert! 
Während der Gebetszeiten heilte der Herr mehrere Leute von Schmerzen in den Handgelenken, 
mehrere andere von Magenentzündungen und eine Person von einem Magengeschwür. Etwa drei 
oder vier Leute wurden von Zuständen auf der rechten Körperseite geheilt, die von 
Krankheitsgeistern hervorgerufen wurden. Eine junge Frau wurde von chronischem Schmerz in der 
rechten Schulter, dem rechten Arm und einem Knochenbruch im rechten Fuß geheilt, als sie 
Götzendienst ihrer Familie bekannte. Eine andere Frau wurde von Gefühllosigkeit auf der rechten 
Seite geheilt, als sie ihren beiden Brüdern dafür vergab, dass sie sie angeschimpft hatten. Als uns 
der Herr zeigte, dass sie ihren Brüdern vergeben musste, konnte sie sich anfangs an gar nicht 
erinnern, wofür sie ihnen vergeben musste. Dann gab mir der Herr eine Vision, wie ihre Brüder sie 
anschimpften. Sie weinte, als sie ihnen mehrere Minuten lang vergab und wurde hinterher 
vollkommen geheilt! 
Die Not der Menschen war so groß! Der Herr sagte mir, dass jemand dort das Gefühl hatte, als ob 
ein straffes Metallband um seinen Kopf läge, und ein junger Mann meldete sich und sagte, seine 
Mutter hätte ihn wiederholt auf den Kopf gehauen. Er erhielt einige Heilung, brauchte aber Heilung 
auf viel tieferer Ebene. 
 

DONNERSTAG, DEN 6.4. 
Der Herr sagte, wir sollten Seine Salbung der Offenbarung und des Hörens Seiner Stimme an die 
Menschen weitergeben, die nach der Lehre paarweise füreinander beteten. Als wir umhergingen 
und für jedes Paar beteten, hatten viele einen höheren Grad der Offenbarung beim Gebet 
füreinander. Die Taiwanesen sind kulturell sehr konservativ; daher war es überraschend zu sehen, 
dass mehrere von ihnen unter der Kraft des Heiligen Geistes in Gelächter, Weinen und  Stöhnen 
ausbrachen, als der Heilige Geist sie anrührte und salbte. 
Wir beteten mit Pastoren und Leitern privat für innere Heilung. Mehrere hatten dramatische 
Erlebnisse, wo Dämonen ausfuhren, als der Herr die vergangenen Wunden im Herzen heilte, an 
die sich die Dämonen angehängt hatten. 
 

FREITAG, DEN 7. 4. 
Die Not der Menschen war so groß, dass man uns bat, den ganzen Abend nur für diejenigen zu 
beten, die es wollten. Zu meinem Erstaunen blieben etwa 100-150 Leute bis in die frühen 
Morgenstunden, nur um Gebet von mir und den anderen Pastoren, die mit mir beteten, zu 
erhalten. Wir beteten acht Stunden lang, von halb neun abends bis halb fünf den nächsten 
Morgen. Ich hatte kaum Zeit, mich am nächsten Morgen zu duschen und zum Flughafen zu fahren! 
Gott war so gut. Seine heilende Gegenwart war stark die Nacht hindurch bis zum Morgengrauen. 
Zwei Leute wurden von Carpal Tunnel Syndrom geheilt. Eine von ihnen, Joyce, eine Buchhalterin, 
hatte den Schmerz schon mehr als ein Jahr gehabt. Eine andere Frau wurde von Gelbsucht und 
damit verknüpften Leberproblemen geheilt. 
Wir beteten mit einem lutheranischen Pastor und seiner Frau, die Gebet empfangen wollten. Sie 
war erschöpft. Es scheint, als ob jede Pastorenfrau, die ich sah, andauernd arbeitete und erschöpft 
war. Der Herr sagte uns, wir sollten für sie beten, dass sie täglich mindestens eine halbe Stunde in 
Seiner Gegenwart ruhen würde und dass sie entschlossen sei, zu anderen Dingen und Leuten 
„nein“ zu sagen, um das zu tun.  
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Anhang M - „Gebete, die das Herz heilen“ - Gebetsdienst für China 

Eine Lehrerin kam für Gebet wegen unregelmäßigen Herzklopfens (bis zu 170 Schläge pro Minute) 
und wegen eines lebenslangen Gefühls der Einsamkeit. Jesus brachte sie zu einer Erinnerung 
zurück, als sie und ihre Mutter jeden Tag durch einen Friedhof gingen und die Mutter ihrem kleinen 
Mädchen sagte, dass sie auf ihre Mutter aufpassen müsse, weil ihre Mutter Angst habe. Die Eltern 
sollen sich um ihre Kinder kümmern, nicht umgekehrt! Als diese Frau ihrer Mutter dafür vergab, 
dass sie ihr eine falsche Verantwortung aufgeladen hatte, kam Jesu strahlende Gegenwart in ihre 
Erinnerung und heilte all den Schmerz im Herzen dieser Frau, der sie beherrschte und sich in 
Einsamkeit ausdrückte. Außerdem heilte der Herr ihr Herz mächtig! 
Eine andere junge Frau, die eine Exporthandelsvertreterin für eine taiwanesische Gesellschaft war, 
sagte, dass sie andauernd mit Furchtsamkeit und dem Verlangen, von Gott wegzulaufen, zu 
kämpfen habe. Als wir den Herrn baten, sie zu Ursprung und Ursache – der Wurzel – dieser 
Festungen zu nehmen, erinnerte Er sie daran, dass sie als Baby gekidnappt worden war. Als sie 
den Kidnappern vergab und wir Jesus baten, in die Erinnerung zu kommen, sah sie, wie Jesus sie 
als Baby den Kidnappern wegnahm und sie eng an sich hielt, um sie schützen. Der Herr setzte sie 
von dem Geist der Angst und dem Geist der Entfremdung frei, indem Er die Erinnerung an dieses 
Trauma, durch die die Dämonen in ihr Leben kamen, heilte. DER HERR SEI GEPRIESEN! 
Ein junger Mann mit einem infizierten rechten Knie, das geschwollen und schmerzhaft war, bat 
uns, für ihn zu beten. Er hatte die Infektion seit sieben Tagen gehabt; daher fragten wir ihn, was 
sonst noch vor sieben Tagen geschehen war. Anfangs konnte er sich an nichts erinnern, erwähnte 
aber schließlich, dass er vor sieben Tagen mit seiner Familie seine Vorfahren angebetet hatte, 
obwohl er Christ war – es war ein Nationalfeiertag gewesen, an dem man seine Familienvorfahren 
anbetete und ehrte. Wir erklärten, dass er das erste Gebot gebrochen hatte: „Du sollst keine 
anderen Götter haben vor mir.“ (2. Mose 20,3) Als er das dem Herrn bekannte und wir für sein 
Knie beteten, wurde die Schwellung etwa 30 bis 40% reduziert und der Schmerz der Infektion 
verließ sein Knie völlig! 
Viele Leute warteten den ganzen Abend und die Nacht hindurch auf das Gebet; die Nöte waren so 
groß und dringend. 
Der Herr sagte mir, dass die Nöte in der US-Kirche genauso groß sind, aber die Nöte sind vor und 
von uns versteckt. Gott helfe uns, sie in Sein Licht zu bringen, damit Er uns freisetzen und heilen 
kann, besonders die Leiter (Johannes 3,19-21)! 
VIELEN DANK FÜR EURE GEBETE!! Ohne eure Gebete für uns hätten wir kein solches 
Ausgießen des Geistes sehen können. 
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